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Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt.

Das DeLs gegen Las UeLorecht.
. Eins soeben vom Amtsblatt des Heiligen Stuhls,
den Acta Pontificis Maximr , veröffentlichte Bekannt¬
machung übermittelt der erstaunten Welt die über¬
raschende Tatsache, daß der Vatikan in aller Stille und
aus eigenem Recht, teilweise schon vor Jahren , eine
wesentliche Änderung der Bestimmungen für die
Papstwahl vorgenommen hat . Die für die Öffentlich¬
keit bedeutsamste dieser Änderungen ist in der Bulle
iCommissum nobis vom 20. Januar 1904 enthalten,
die sich gegen das heißumstrittene Vetorecht  ein¬
zelner Mächte Lei der Papstwahl richtet, indem sie
füllen Kardinalen und allen anderen , die einen Teil
am Konklave haben", verbietet , „unter irgendwelchem
Vorwände von irgend einer weltlichen Macht Len Auf¬
strag anzunehmen , ein Veto geltend zu machen, sei es
auch nur unter der einfachen Form eines Wunsches."
Dieses Verbot soll sich auf alle Interventionen / Ver¬
mittlungen und gleichviel welche andere Art und Weise,
wodurch weltliche Mächte sich in die Papstwahl einzu¬
mischen wünschen, erstrecken.

Ebenso bemerkenswert wie die mehr als vier Jahre
hindurch erfolgte Geheimhaltung dieser einseitig voll¬
zogenen Aufhebung des Vetorechts ist der Umstand,
daß dieses Vorgehen des Vatikans wenige Monate
.nach dem letzten Versuch der Ausübung  dieses
(Rechtes erfolgt ist. Es war bei der letzten Papstwahl,
laus der der Patriarch von Venedig, Guiseppe Sarto,
(als Papst Pius X . hervorging , wo der Kardinal -Erz¬
bischof von Krakau , Dr . Puzyna , erklärte , daß er, falls
der — damals mit Recht als Parteigänger Frank¬
reichs  geltende — Kardinal Rampolla für die Wahl
in Betracht käme, im Namen Österreich-Ungarns von
der Exklusive Gebrauch machen werde. Der Kardinal¬
staatssekretär erklärte daraus , daß er ini Interesse des
kirchlichen Friedens von seiner Wahl abzustehen bitte,
verwahrte sich, aber zugleich ausdrücklich gegen das
Recht irgend eines Staates , ein solches Veto einzulegen.
Es war bekannt , daß damals eine starke Bewegung
unter den Kardinälen für die ausdrückliche Aushebung
des Vetorechtes entstand ; daß diese Bewegung aber
schon wenige Monate danach zum Ziele führte , das er¬
fährt die überraschte Welt erst jetzt durch die Veröffent¬
lichung des päpstlichen Amtsblattes.

Wie steht es nun mit der einseitigen  Aus¬
hebung dieses von jeher heißumstrittencn Vetorechtes?
Um darüber Klarheit zu gewinnen , ist es erforderlich

festzustellen, wie es mit diesem Recht stand. Die
Stellung der Mächte zur Papstwahl hat sich im Laufe
der Zeiten sehr gewandelt . Ursprünglich hatte der
Papst der kaiserlichen Bestätigung bedurft , aber die
Synode von 1179 verneinte dieses Recht. Trotzdem
hatten Frankreich, die . italienischen Staaten und
Spanien auch nachdeni noch vielfach, und mehrfach auch
das Deutsche Reich, einen entscheidenden Einfluß auf
die Papstwahl ausgeübt , doch zeigte sich schon in der
Form der Einmischung eine Abschwächung. Früher er¬
folgte sie durch Listen mit den Namen der genehmen,
dann mit den Namen der nichtgenehmen Kandidaten.
Allmählich beschränkten sich aber die Staaten auf die
„offene Exklusiv  e", das heißt aus die Mittei¬
lung im Konklave, daß gegen bestimmte Kardinale
mehr als ein Drittel der stimmen gesichert sei, und
endlich auf die „formale Exklusive", das heißt auf die
einfache Ablehnung bestimmter Kandidaten . In dieser
Forni ist das Ausschließungsrecht bis in die neueste
Zeit hinein ausgeübt worden. So erklärte aus der
Konklave von 1721 der deutsche Kardinal Althan den
Kardinal Paoluzzi „im Namen des Kaisers " für aus¬
geschlossen, woraus der Kandidat auch fallen gelassen
wurde . Im Jahre 1800 machte Österreich-Ungarn von
dem Veto gegen den Kardinal Gerdil und 1823 gegen
den Kardinal Severeli Gebrauch und im Fahre 1830
erhob Spanien gegen den Kardinal Giustiani Ein¬
spruch. Bei der Wahl Pius ' IX . im Jahre 1846 traf
der mit einem Protest beaustragteBevollmächtigteÖster-
reichs Kardinal Gaysruck zu spät in Rom ein, und bei
der Wahl Leos XIII . wurde keinerlei Einspruch geltend
gemacht. Seit dem Jahre 1830 war also der öster¬
reichische Einspruch bei der letzten Papstwahl der ein¬
zige Fall einer formalen Exklusive.

Was die römische Kirche selbst betrifft , so hat sie
das Recht der Einmischung der Mächte wiederholt und
energisch bestritten , und den Standpunkt des Vatikans
bis zu der am 20. Januar 1904 erfolgten Aufhebung
des Vetorechts kennzeichnet am besten folgende Aus¬
lassung im Staatslexikon der Görres - Gesell-
schüft: „Seit dem 16. Jahrhundert gestattete man
Österreich, Spanien und Frankreich die Ausübung
einer Exklusive eines ihnen mißliebigen Kardinals . Die
Exklusive kann nur einmal und nur vor beendeter
Wahl geltend gemacht werden. Ob sie Berücksichtigung
findet , hängt vom Ermessen des Kardinalkollegiums
ab. In einem Rechte wurzelt die Exklusive so wenig,
daß Gregor XV , in der Bulle Xekerni patris die
Exklusive beseitigt hat . Aber auch schon vorher hatten
die Päpste , nur nicht direkt und unmittelbar , die Ex¬
klusive verworfen ." ' r-"

Das von den meisten Staatsrechtlehrern den drei
Mächten Österreich-Ungarn , Frankreich und Spanien,

von einigen auch Deutschland zugesprochene, von dem
Vatikan aber stets bestrittene Recht der Exklusive
schwebte freilich völlig in der Luft , da diesem Recht die
Machtmittel , es durchzusetzen; fehlten . Eben deshalb
spricht auch die Wahrscheinlichkeit dafür , daß die in
Frage komnienden Mächte sich mit der einseitigen Auf¬
hebung dieses Rechtes, von der die Regierungen mög¬
licherweise schon längst , bevor die Öffentlichkeit etwas
davon erfuhr , in Kenntnis gesetzt wurden , abfinden
werden, schon deshalb , weil nicht recht einzusehen ist,
mit welchen Mitteln ein etwaiger Einspruch durchge-
führt werden sollte. Dazu kommt, daß für die Ver¬
öffentlichung der Vetoaufhebung ein besonders günsti¬
ger Zeitpunkt gewählt ist, ein Zeitpunkt , in den: die in
Frage kommenden Mächte, insbesondere das am
meisten interessierte Österreich-Ungarn , mit weit ein¬
schneidenderen, mit europäischen Fragen von aller-
ernstester Bedeutung beschäftig sind.

Politische Übersicht.
Soziale Wohltätigkeit.

** Wiesbaden , 13. März.
Wenn vor einigen Jahrzehnten in Deutschland

durch ein großes Unglück zahlreiche Familien ihrer Er¬
nährer beraubt wurden , waren Witwen und Waisen
fast lediglich, außer geringen Armenunterstützungen
seitens der Gemeinden , aus private Wohltätigkeit an¬
gewiesen. Wohl setzte diese Wohltätigkeit in der Regel
ein, aber die finanzielle Hilfe bedeutete doch oft nur
einen Tropfen auf einen heißen Stein und das Ende
vom Liede war : „Laß sie betteln geh'n, wenn sie hung¬
rig sind." Welch eine ungeheure Wandlung ist seither
vor sich gegangen. An die Stelle oder an die Seite der
launischen, unbestimmten , privaten Wohltätigkeit ist
seither vielfach bei uns die gesetzliche, soziale Fürsorge
getreten , nicht als eineWohltat , als ein oft demütigen-
des Almosen, vielmehr als ein Recht, das die Betroffe¬
nen zu beanspruchen haben. Vieles bleibt ja noch zu
tun übrig und bei allen unfern Fürsorgegesehen ist
wegen des noch bestehenden Mangels eines allgemeinen
Witwen - und Waisenverforgungsgesetzes etwa eine
Arbeiterwitwe mit ihren Kindern , die plötzlich durch
eine Krankheit ihren Mann verlor , ebenso übel daran,
wie sie es vor Jahrzehnten gewesen wäre , als die soziale
Gesetzgebung noch nicht so wohltätig einsetzte. Aber bei
Massenkatastrophen , wie bei der vonRadbod , welche 342
Opfer forderte und über 800 Menschen zu Witwen und
Waisen machte, ist das unverständige Geschrei von Not
und Elend doch dahin zu modifizieren , daß es sich im
wesentlichen nur um einen erschütternden, mitleid-
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Anker anderer Sonne.
Erinnerungen an  bejt fernen Osten.

Original -Artikel für das „Wiesbadener Tagblatt".
Von I . Kaisler.

VI . In Japan.
Wir Europäer haben alle einmal das Jäpanfiebcr

gehabt. Zuerst die Maler , als die modernen Franzosen
sich die Geheimnisse der japanischen Malerei entschleier¬
ten und sich dorther neue Farbenwunder und ueue
Träume von graziöser Schönheit holten . Später die
Literaten , als Lafcadio Hearns seltsame Bücher bekann¬
ter wurden , mit ihrer zärtlichen Verliebtheit in alles
Japanische und ihrer nervcnauswühlenüen Beredsam¬
keit, wie sie sonst nur die erotische Leidenschaft hat.
Zuletzt die breiten Massen, als der Krieg mit Rußland
dieses kleine Volk, das nur still für Kunst und Schön¬
heit zu leben schien, plötzlich in grell und blendend be¬
leuchteter Hc-rosgeste auf dem Schlachtfeld zeigte.

Als ich ausrciste , war ich sicher von allen drei
Japanfiebern besessen. Ich hatte die enorme Wirkung der
japanischen Malerei ans unsere staunend bewundernd,
Lafcadio Hearns Bücher mit gläubig glühender Phan¬
tasie gelesen, und meine Japanerbegeisterung in dem
großen Krieg war so furioso wie die nur irgend eines'
Deutschen. In den vielen Ungewißheiten und Ungc-
ahntheiten dieser Reise stand mir nur eins -nnerschütter-
lich fest. Es mochte vieles Große , Unerhörte kommen,
nichrö würde sein können, was so schön wie Japan sein
würde. Zäh und fest war das wie kindischer Märchen¬
glaube. Aber das Fieber kühlte sich während der Fahrt
merklich ab. Würde einer fragen : Was haben die sv
verschiedenartigen Menschen des fernen Ostens von
Indien bis Schanghai hinauf , die oft scheinen wie die
Bewohner verschiedener Erdteile , Gemeinsames ? so
müßte eine aufrichtige Antwort sagen: nichts — als die
gemeinsame Abneigung , ja den gemeinsamen Haß gegen

die Japaner . Engländer , die japanischen Bundesge¬
nossen, voran , Deutsche, Holländer , Franzosen , Belgier,
Italiener da draußen , sie alle schimpfen wütend auf die
Japaner . Inder , Malayen , Chinesen, sie alle schimpfen
wütend auf die Japaner . Sie schimpfen über die in¬
dustrielle und Händlerische Unehrlichkeit der Japaner,
sie werden immer wieder zornig bei dem Gedanken an
die unerträgliche Arroganz der politischen und persön¬
lichen Prätentionen der Japaner . Und ein Dutzend
kleiner persönlicher Erlebnisse demonstrieren uns bald,
daß diese landerfahrenen Stimmen sicher nicht ganz un¬
recht haben. Als wir in Nagasaki landen , ist statt der
einstigen Bewunderung nur Mißtrauen , Zweifel , und
eine seltsam quälende Zwiespältigkeit in mir , wie
immer , wenn ein lieber Traum , der uns jahrelang gut
Freund begleitet hat , unS plötzlich vor der am Wege
aufstehenden Harten Wirklichkeit treulos verläßt.

Ein paar kurze Stunden in Nagasaki. Ein Bnuunct-
gang durch ein paar Straßen der japanischen Stadt , über
den Markt , ein Aufstieg znm Tempel über der Stadt.
Und bei der Rückkehr an Bord sind alle Zweifel , alle,
Mißtrauen , alle Zwiespältigkeiten vergessen. Und ich
bin wieder in jener kindlichen Märchengläubigkcit , mit
der ich einst zum erstenmal Lafcadio Hearns Bücher las.
Und was ich gesehen habe, ist dabei gar nicht viel . Ein
paar kleine japanische Frauen mit ihren Babys auf dem
Rücken, ein paar kleine japanische Ladengeschäfte, und
einen Tempelhain.

Aber diese kleinen japanischen Frauen tragen ihre
linienschönen Gewänder mit einer ganz bezaubernden
natürlichen Anmut . Nun begegnen sich zwei Bekannte
und begrüßen sich. Ein Senken der Schirme in altvor-
geschriebenen Formen , stilstrenge Verneigungen , fcinge-
zirkclte Pas vor und zurück — das ganze wie eine gra¬
ziöse Pantomime zu einer einschmeichelndengeheimnis¬
vollen Musik. Und die kleinen Babys , in den über¬
langen Hängeärmeln ihrer hellfarbcnglühenden Kimo¬
nos , wie richtige große Märchengartenschmeiterlinge.

Da das offene Ladenzimmerchen eines ärmlichen
öffentlichen Schreibers . Warmtönig schimmern die
Papierwände , Heller wiederholt sich ihr Ton in den

sauberen Bodenmatten . Ein ganz niederes , schemel-
artiges Schreibpult , ein Stoß Bücher daneben, das
Ganze überdacht von einem hohen über und über golden
blühenden Azaleenast, der aus einer mächtigen dunkel¬
blauen Base emporwächst. In der anderen Hälfte des
Raumes nur eine schmale, bis zur Deckenhöhe steigende
Etagere , in deren Mittelfeld neben einem tiefrot leuch¬
tenden Lackkasten ein kleiner dunkler Bronzebuddha
thront . Wie wenige Mittel ! Und das Ganze doch durch
feinste Auswägung aller Anordnungen im Raum zu
höchster harmonischer Schönheit erhoben. Später sah
ich noch prächtigste Wunder dieser spezifisch, japanischen
Raumöichtkunst in alten Daymokastellen und in den
Kaiserpalästen . Nie aber hat sie wieder so tief zu
mir gesprochen wie hier , wo sie in dem kleinen Schrei¬
berzimmer die dürftigste Armut zu so beglückendem
Schönheitsreichtum verklärte.

Die geheimnisvollen Märchen, die seltsamen Wunder,
die einschmeichelnden Zaubereien Alt -Japans müssen
langsam vor der unwiderstehlich andrängenden modernen
Wirklichkeit weichen. Noch ist es ein Kamps. Die alte
Schönheit behauptet sich noch vielerorts , das Neue muß
vielfach noch Schleichwege suchen. Aber schon ist der
endgültige Ausgang des Kampfes nicht mehr zweifelhaft.
In der von der großen Vergangenheit träumenden
Einsamkeit alter Tempel recken sich brutal Hohe, roh
zubehauene Maste aus , von denen elektrische Bogen¬
lampen baumeln , — die grotesken Siegesstandarten der
neuen Zeit . Viele alte hochmütige Taymokastelle, die
einst in Anlage und Bau ihre aristokratische Exklusivität
nicht genug betonen konnten , sind gut demokratische
Militürkaserneu geworden. Und von den schönsten
Plätzen müssen die großen berühmten Teehänser ver¬
schwinden und modernen Hotels im letzten amerika¬
nischen Stil Platz machen. Die Geisha muß dem englisch
dressierten Boy weichen.

Doch noch gibt es Orte und Stätten in Japan , um
die die neue Zeit wie in achtungsvoller Scheu herum-
geht, vor denen sie wie in unwillkürlicher Ergriffen¬
heit durch all die harmonische Schönheit in ihrer Ver-
waudlstngsarbeit noch Halt macht. Unter diesen, selbst
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erweckenden Massentrauerfall handelt . Wohltätigkeit,
wie sie daraufhin geübt wurde , indem man mehr als
anderthalb Millionen Mark für die Hinterbliebenen
sammelte, ist schön und menschlich, und ihr Resultat ist
Len Betroffenen von ganzem Herzen zu gönnen, aber
eine zwingende Notwendigkeit für sie war nicht vor¬
handen , denn kraft gesetzlicher Bestimmungen erhält
schon aus den betreffenden Kassen jede Bergmanns¬
familie , die ihres Ernährers durch einen Unfall be¬
raubt wurde , eine Familie von, nehmen wir an , einer
Witwe mit zwei unmündigen Kindern , außer einem
Sterbegeld von über 100 M ., eine Rente von jährlich
etwa 700 M ., die ihr absolut sicher ist. Wie selten har
eine Witwe aus dem Kleinbürgerstande nach dem Tode
ihres Mannes eine solche Versorgung , welche die Rente
eines Kapitals von etwa 18 000 M . bedeutet. Die be¬
treffende Bergarbeiterwitwe aber kann von der Rente
bescheiden, ohne Not , leben, und wenn sie sich durch Ar¬
beit etwas dazu verdient , ist ihre Lage keineswegs all¬
zu beklagenswert . Angesichts dieses Umstandes sind
ernste Sozialpolitiker , so Professor l)r . Kahler in
Aachen (der darüber in der „Sozialen Praris " schreibt),
der Ansicht, daß die in solchen Fällen einsetzende, frei¬
willige Wohltätigkeit oft mehr Schaden als Nutzen
stifte. So ist, trotzdem, wie gesagt, die Existenz der
Hinterbliebenen gesichert ist, für Radbod so viel ge-
sammelt, daß auf jede Witwe mit 2 Kindern ein Kapi¬
tal von 6000 M . fiele. Käme dies Geld, wie die Be¬
gehrlichkeit der Bedachten will , blank zur Auszahlung,
so wäre es in den meisten Fällen sehr bald verpulvert
und statt eines Segens würde vielleicht nur ein Fluch
aus der reichen, milden Gabe entstehen. Hoffentlich
kann Vorsorge getroffen werden, daß das Geld gut und
nutzbringend für die Bedachten angelegt wird . Jeden¬
falls aber ist es angebracht , bei dieser Gelegenheit
darauf hinzuweisen , daß unsere soziale Gesetzgebung
vielfach schon ausreichend da eingreift , wo vor ihrer
Zeit die Mildtätigkeit durchaus an : Platze gewesen
wäre . Man hat trotz manchem, was noch zu tun , keine
Ursache, über mangelnden gesetzlichen Arbeiterschutz und
mangelnde Fürsorge zu jammern , wie es in tenden¬
ziöser, verhetzender Absicht noch so vielfältig geschieht.
Wir sind ein Kulturvolk , das sich vor allem anderen in
dieser Hinsicht seiner Pflicht tatkräftig bewußt ist. Das
wollen wir doch nicht vergessen. Aber vergessen wollen
wir auch nicht, die öffentliche Mildtätigkeit dahin zu
lenken, wo sie durchaus am Platze ist. Möge sie sich
vor allen: jener vielen einzelnen Witwen und Waisen
von Arbeitern und Kleinbürgern annehmen , die nach
dem Lode ihres Ernährers ungeschützt der Not ent-
gegengehen, weil heute noch kein Gesetz für sie eintritt.
Es ist traurig , daß man meist erst da eingreift , wo
suggestiv durch ein Massenunglück alle Blicke auf einen
bestimmten Punkt gerichtet werden. Für die Nähe , wo
es doch so viel zu tun gibt , ist der Blick leider noch
wenig geschärft.

Das DettLschtum irr Karrada.
Zwischen die beiden alten Siedelungselements , dis

bisher ohne von ihrer Eigenart etwas aufgegeben zu
haben, den Charakter der weißen Bevölkerung Kanadas
bestimmten — zwischen Engländer und französische
Kanadier — schiebt sich in immer stärkeren: Zustrom
die deutsche Einwanderung . Wenn auch — erfreulicher-
weise ■— die reichsdeutsche Auswanderung so zurück¬
gegangen ist, daß sie hierbei keine bestimmende Rolle
spielen kann, so ist andererseits der Zuzug aus den
verschiedenen deutschen Bauernkolonien Rußlands mit
jedem Jahre angewachscn, und außerdem beginnen sich

dem neuen unoarmherzigett Gerade heiligen Orren
R a ra , die kleine Stadt , heute noch Statte eines alt-
berühmten Rotlack- und Sch wer ter schmied ehandwe rl s,
im achten Jahrhundert , in der Glanzzeit des japanischen
Buddhismus , in der der Geist mehr galt als die Waffe,
Sitz hoher Gelehrsamkeit und Hauptstadt Japans.

Ich gehe durch stille, verträumte Straßen , in deren:
Schweigen nur die seltsam rhythmisierte Musik der
ttolzfandalen von ein paar Frauen und Kindern laut
wird. Rechts und links leuchten aus dem warmen Halb--
fmitfeX der Läden Körbchen, Gefäße, Schalen , Kassetten,
merkwürdig geformte Tempelgeräte in dem roten Lack,
der in seinen besten Stücken Glut und Jener hat wie
ein edler Stein . Sparsam glühen dazwischen die Gold-
tinien der feinen Ornamente in anderem Glanze aus.
Dazwischen aus Tischen, an die 'Straße hingestellt,
blitzende, eigen geschwungene Schwertklingen und Stich¬
blätter , aus deren dunklem Grund mit ein paar hellen
Bronzeblüten , ein paar fluglebendigen Vögeln ein
ganzer Frühling aufgetan ist. Wunder der Kunst ! —

Die Straße steigt zum Hügel hinan . Nun noch
stillere geschlossene Papierwändehäuser , klein hingeduckt
wie bescheidene Diener , die sagen wollen : Wir sind
eigentlich gar nicht da, wir wollen dich nur zu einem
Größeren , Höheren, zum Herrn führen.

Aus dem Hochplateau. Dunkle , ernste Kryptvmerien,
ln vielen hundert Jahren zu riesenhafter Größe ge¬
wachsen, schauen ans den kleinen Menschen mahnend
nieder. Ans dein Hellen Grün der weiten Wiesen
leuchtet das Gold und Rot der Azaleen . Erst scheu
von ferne, dann vertraulich näher geleiten zahme Hirsche
und Rehe den Tempelwanderer , von ihm die von
den Pilgern gewöhnten kleinen Kuchen erbettelnd.
Dunkel überwölkt von mächtigen Baumkronen tut sich
rechts ein Tempel auf . Im mystischen Halblicht schlägt
ein alter Priester das Gong. Fünf Geishas in alten,
goldleuchtenden Gewändern , deren schwerer Brokat
in hieratischen Falten fällt , tanzen einen Tempeltanz
voll düsterer Pracht der Linien und eindringlicher
Predigt der Gebärden . Ich steige noch eine mächtige
Freitreppe hinan . Und stehe wie gebannt.

Eine stille Straße jener wunderbare » Steinlaternen,
die in ihren wenigen , einfachen Linien , durch ein Ge¬
heimnis alles sagen, was Japan , vvu Schönheit weiß
und bilden kann . Hunderte . Uralt , von grünem Moos
oft ganz überwachsen. Darüber steigen dunkle
Kryptomerienwände in stolzeste Höhe, ernst, frommes

deutsch-amerikanische Siedler dem menschenleeren und
in mancher Hinsicht jungfräulicheren Boden Kanadas
zuzuwenden. Die Regierung fördert diese Einwande¬
rung durch großzügige Kolonisationsarbeiten zumal
im Nordwesten des Landes erfolgreich. Zurzeit gibt
es in der Provinz Saskatchewan bereits ganze große
Landstriche, welche fast ausschließlich deutsch besiedelt
sind, und die sogar deutsche Abgeordnete  in die
Provinz -Legislatur entsenden. Manche Städte dort
sind überwiegend deutsch, so: Rosthern , Balgonie,
Windthorst , Hochfeld, Landestreu , Waldhein :, Tiesen-
grund , Hague , Langham , Osler , Humboldt , Münster,
Aberdeen, Herbert , Swist -Courent , Waldeck. Auch die
Provinz Manitoba ist stark deutsch besiedelt. Im Nord-
westenKanadas erscheinen folgendeZeitungen in deutscher
Sprache : In Winnipeg (Manitoba ) „Der Nordwesten"
rurd die „Germania ", in Regina (Saskatchewan ) der
„Saskatchewan Courier ", in Calgari (Alberta ) „Der
Alberta Herold " und „West-Kanada ". Außerdem
gaben die, meist aus Südrußland zugewandcrten deut¬
schen Menoniten in Süd -Manitoba , dem sogenannten
„Rheinland ", den „Rheinlandboten " heraus , der, im
letzten Sommer eingegangen , jetzt neu belebt werden
soll. Sehr erfreulich ist, daß neuerdings dank den zu-
gezogenen Deutschamerikanern Bestrebungen hervor¬
treten , die aus eine nationale Organisation des kana¬
dischen Deutschtums nach Art des „Deutsch-Amerikani¬
schen Nationalbundes " hinzielen . 8 . .V.

Deutsches Deich.
-- Für die Nachlaßstener. Professor Hans Delbrück

behandelt in der „Täglichen Rundschau" unter der Über-
schrift heraus m i t ein e m F l cd e r w i f ch!" die
N <a chI a ß st euer und das K o m m isfionsk  o m -
pro  m i ß. Er betont , daß die Nachlaßsteuer nichts
anderes sei Äs eine ausgeschobeneVermögenssteuer , daß
aber das jetzt beschlossene Kompromiß in der Hauptsache
nicht das 'fundierte , sondern das unfundierte Arbeitsein¬
kommen zu betasten drohe . Professor Delbrück weist
nochmals «daraus hin , daß seine Berechnungen über die
schlechte Steuerveranlagung zwar angegriffen , aber bis¬
her nicht widerlegt worden seien, und kündigt an . daß er
im nächsten Heft der „Preußischen Jahrbücher " aus Grund
neuer Informationen das ganze Zahlenmaterial in revi¬
dierter Form vorsühren werde . Einiges gehe hinunter,
anderes hinaus . Aber der gewaltige Unterschied zwischen
der V ermögcnso eranlag ung von 01,6 Millionen und dem
von ihm berechneten Vermögen von 15ö Millionen werde
sich nicht wesentlich verschieben. Das beste Mittel , zu
>e!h r l i chc n D e k'l a r a t i o n e n zu kommen, sei die
Nachlaßsteuer . Professor Delbrück schließt seine Aus¬
führungen Mit einem temperamentivollen Ausruf . „Was
wird nun werden ? Das Deutsche Reich kann bestehen,
'sowohl wenn die Nachlaßstener wie wenn das Steuer¬
kompromiß Gesetz wird , und wenn die Nachlaßsteuer nicht
dnrchzubringcu ist, so muß man sich eben mit dem Stener-
ko.mpro'mitz begnügen . Wohin die Entscheidung fallen
wird , das hängt jetzt von den Wählern  ab.
Warum haben sich denn so viele Abgeordnete durch den
Bund der Landwirte einschüchtern lassen? Jetzt kommt
einmal heraus ', ihr alle, die ihr durch das Steuerkmnpro-
miß gegen die Vorlage der veiMinde ' cn Regierungen
gegen Recht und Billigkeit geschädigt werden soll: ! Tut
euren Mund auf und laßt eure Abgeordneten missen,
daß ihre Wiederwahl keineswegs allein vom Bund der
Landwirte a'bhängt ! Fort mit der Schlafmütze, heraus
mit dein Flederwisch ihr alle, die ihr von der Arbeit lebt
und jetzt, um das Vermögen zu schonen, in euren

Schweigen wie erzwingend . Ernst , nicht düster, denn
aus dem dunklen Grün der Baumkronen fallen, ans¬
getan wie von Feenhänden , hellschimmernde Girlanden
Glycinien , deren süßes Violett sehnsüchtig erblaßt
ist, und golden stolzer Azaleen. Dort strahlt in könig¬
lichem Rot der HauPttempel herüber . Gigantische Kraft
und Majestät redend, Stätte nrgewaltiger Mächte, die
sich endlich doch vom Menschengeist ersonnenen Schön-
hei'tsgeseitzen beugen mußten . Doppelt triumphierend
leuchtet die rote Pracht dieser stolzen Linien vor der
dunklen Bergwand aus , die hinter dem Tempel schirmend
aufsteigt.

Und überall fließt und schmeichelt das Märchenlicht
der japanischen Sonne , dessen Geheimnis kein Wort ent¬
rätselt . DaS jede Farbe duftiger , jedes Leuchten seelcn-
schimmernöcr, jedes Blühen noch weicher und zarter
macht. Jenes Licht der japanischen Sonne , von dem
Lafcaöio Hearn sagt: Es weckt die leisen dunkeln Fieber
aller vergessenen Sehnsüchten wieder ans.

Mein japanischer Guide, der mich in Liesen Wochen
nicht nur führte , sondern einfach bemutterte , das Pro¬
gramm diktierte , alö strenger Temperenzler ans meinen
Whiskykonsmn zankte und mir regelrechte Hausprcdig-
ten Hielt, wenn ich etwas zu teuer gekauft Hatte —, er
hatte bei der Geburt Glück gehabt. Dem äußeren Aus¬
sehen nach gibt eS unter den Japanern zwei Hanptz
llaffen : Die Gesichter der einen erinnern rettungslos
an in der Gefangenschaft trübselig gewordene Gorillas,
die Gesichter der anderen an die stolzesten Wildnisse alt-
römischer Helden. Mein Guide war unter die „anderen"
gefallen. Er sah brillant aus . Und ich bewunderte ihn
immer amüsiert , wie gescheit er das ausznnützcn wußte.
Tagsüber , wo wir uns ja fast immer im japanischen
Milieu bewegten, erschien er nie anders als in europäi¬
scher Sportdreß . Und hatte damit bei den kleinen Japa¬
nerinnen , au : die am Japaner europäische Kleidung un¬
gefähr so rührend wirkt wie aus unsere
Damen die Uniform , allen gewünschten Erfolg.
Sobald wir aber abends zum Dinner ins Hotel
zurückgekehrt waren , erschien er bald in stilvollster japa¬
nischer Tracht, wie ein stolzer Samurai von einem alten
Kake mono herunter gestiegen. Das war für die euro¬
päischen Ladies, die den Schlaumeier nun ebenso inter¬
essant und ungewöhnlich fanden wie unter Tags die
kleinen Japanerinnen.

In allen Situationen war er von jener echt

Steuern um die Hälfte Heraufgdschraubt wer'den sollt!
Meldet euch, Haltet Versammlungen , schreib: an ■eure
Reichsboten , schafft Resolutionen , und wenn ihr es n-ichr
tut , so wißt ihr , was eurer harrt ! Ihr Habt ja die Herz¬
lichste Parole von der Welt : Die Rcgierungsvorkag .e
kommt den Arbeitenden und den Ehrlichen zü Gute , bcS
Steueükompronntz den Reichen und den Unehrlichen.
Sonst 'ist es immer populär , gegen die Regierung,
streiten , jetzt kann man einmal für sie eintreten und n:it
ihr für Arbeit und Ehrlichkeit! Unter diesem Zeichen
sollte es unmöglich fein , in Deutschland zu siegen? Nun,
wenn das unmöglich ist, dann Hat das deutsche Volk wirk¬
lich sein Schicksal verdient ."

* Professor Dt.  v . Blume über Erbrcchtsresorrn.
Wie vor einiger Zeit Professor Conrad , so spricht sich
Professor Dt.  W . m Blume in Halle a . S . in dem jüngstem
Heft der „Grewzboten" mit Entschiedenheit für die Re¬
form des Erbrechts aus . Er bezeichnet die Vorlage der
Regierung als tat Grundzüge überaus gesund und zrvcw,
wie er her'vorHcbt, vom konservativen  Sbamd-
puNkt aus . „Denn wenn das Erbrecht eine konservative
Rechtseirrrichtung ist, so wird jedes Gesetz, das das Erb¬
recht in Einklang mit seinem Grundgedanken bringen
soll, konservativ im besten Sinne des Wortes zu nennen
sein . . . Ein unrichtiges , ungerechtes Recht wirkt nicht
staatserhaltend , sondern staatsauflösend ." Der Herr
Verfasser führt eine schlagende Äußerung an ans Prof.
Treudelenvurtzs „Naturrecht " : „Wenn die Erbschaft
auf entfernte Verwandte  geht , welche Daum
noch von dem Bande derselben Familie umfaßt werben
weil die Gesinnung der Einheit längst erloschen ift , so
verliert sich das Erbrecht aus der Notwendigkeik des
inneren Zweckes in das Gegenteil , in das Spiel
Glücksloses." Man sollte durch das Erbrecht nicht
kü n st l i ch eine F a m i l i e schaffen, die im soziale n
Leben nicht mehr  v o rH  a nd  e n ist, man rette:
nicht 'die 'Familie , indem man die BegehMchtei : der
awwärter aufstachelt. Das gegebene Mittel , die .gesetz¬
lichen Bestimmungen über den Eribgang nach Beließen
zu ändern , sei das Testament . „Das Erbrecht Lee
Staates und die Nachlaßsteuer gehe aus ein und denselben
Grundgedanken zurück. Der Staat ist die große Genvein-
schaft, in der und für die und durch die der einzelne seine
Kräfte entwickelt und ausnützt . Der hat das Wesen de--
Staates schlecht begriffen , der von einem „Eribvcrpb^
spricht, wenn der Staat seinen Anteil am Nachlatz Les
einzelnen fordert . Das mutz jetzt mit aller Kraft betont
werden , und darum müssen Nachlaß st euer
E rvs chaf ts  r es o rm  Zugleich erkämpft  werden
Möchte die Einsicht mchr und mehr Platz greifen , <jw «
sich hier wahrlich nicht um Beseitigung , sondern unr Er.
Haltung des Rechtes handelt , um Erhaltung durch (v, '
sundung ." Das Interesse an der Reform des Erbrech . .;
steigt immer mehr . Von allen Vorschlägen des F-inan " '
Programms ist dieser bei weitem der populärste.
„Tagt . Rundschau" zufolge beschäftigt man sich i tt (t
leitenden Kreisen seit dem Ende des vorigen >..s
mit der Frage , ob ein AusbanderRegier u « g &,
Vorlage  ii b e r die Er  b s cha s t s r e f o r m beihsik»
Erzielung Höherer 'Einkünfte für das Reich angäng ; ^ '
scheint.

'* Wertere Stimmen für die Nachlaßstener.
„Mittelrheinische Fabrikantc .n - Be
hat am vergangenen Donnerstag in seiner Vereina.
Bersammlung nachfolgende Erklärung
angenommen : „Der Verein erachtet die von den
bund eien Regierungen vorgeschlagene N a chl a ß st ^ ’
als die geeignetste Form  einer Besteuerung
Besitzes von Reichs wegen. Er richtet an den Reichs/,)
das Ersuchen, nachdem die Bemühungen der ReichZ ^ ^

japanischen Beherrschtheit, die alle Empsiwb^ ^,
hinter einem stets gleich bleibenden
Lächeln zu verbergen weiß. Seine Protz iat -»
gegen den Whisky, seine Vorhaltungen wegen ...
teurer Käufe hielt er immer mit derselben trenn%
Gleichgültigkeit . Das schien er zu seinen BerufZ ^ s^ ^.
ten zu zählen. Er hatte nur eine Sache, die ihin .
stand, erregt zu werden , Temperament zn zeigen _ . y
Kunst. Wenn ich mir einfallen ließ, bei einem -1°
Händler oder in einem Museum die Arbeit eines klein *
ren Künstlers schöner zu finden als die eines
oder Hoknsai, wenn ich Porzellan aus einer minderen
Zeit vor einem berühmten 'Fabrikat wählte,
konnte er zornig und eifrig werden. Etwas wie
mut war dann in ihm, und ich hatte manchmal das BiiTitA
Gefühl , daß er sich durch mich direkt blamiert fjviyr?4
Sein Tonfall konnte dann sehr Hochmütig werden,
wollte er sagen: Das sind nun die klugen Europäer
wo es allein darauf ankommt , sind sie kulturlos n>ie
Barbaren . Und ich konnte ihn nur besänftigen,
ich klein beigab, wenn ich mir die Vorzüge , 'sein ^ "
Hoknsai, „seines" Utamaro , „seines" Satsumapox- Ci'-
brao erklären und mich gläubig überzeugen ließ.
gute Guide lvar zweifellos Kulturmensch durcsi , cf
durch.

Als er mir am Schluß der schönen Wochen die
Rechnung präsentierte , saß ich lange unschlüsiig, yb
ihm die hundert Prozent , die er sich bei vielerlei <»
logenheiten selbst zu verdienen gegeben hatte , rnyj^
zahlen oder nieinen Erzieher zum AntialLphr>li .-(,..„ -
oder zur künstlerischen Kultur durch eine
Auseinandersetzung zum Schluß noch betrüben solle t*
schien das zn ahnen, denn er erschien noch einnt ^ i • f
feierlichen Kimono, eine sehr dekorative Rolle {n  J ”,
Hand vor mir und hielt mir eine wohlgesetzte, cch: - " >
n:sch höfliche Rede : die Wochen mit mir seien f.D |
für ihn gewesen, daß er sie nie vergessen werde.
auch wolle, daß ich mich vielleicht hier und da an Ke tJ ;!
erinnerte , erlaubte er sich, mir einen alten Farr »iti -n
kakemono zu stiften, von dem er sich bisher ni-chj.
trennen können, den er aber in meinen Häntzeo W, j
ausgehoben und verständnisvoll gewürdigt wine.
entrollte er feierlich die sehr dekorative Rolle. So nZf,
ich von den hundert Prozent zwanzig zurück, und
dem vor mir selber einen wichtigen und vollgij ^. -zD'
Borwand , die übrigen achtzig mit edlem Anstand ^ iv
Wmerzen . m
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kommission , eine andere Bestenerungsform zu finden,
»u völlig unbefriedigenden nnd ungeeigneten Ergeü-
niffen geführt haben, dem ursprünglichen Vorschlag der
verbündeten Negierungen grundsätzlich zuzustimmen.

I, . 0 . Lehrer als Schöffen. Der nationalliberale
Antrag Schiffer,  Lehrer zum Amt eines Schöffen zu-
»nlassen, ist bekanntlich in der Kommission des Abge¬
ordnetenhauses,  dem er überwiesen wurde , mit
nun 9 gegen 8 Stimmen -ab gelehnt  worden . Die
„Kreuzzeitung " macht jetzt höchst fadenscheinige
Gründe für diese Ablehnung geltend. Sie meint , es
sollte den Lehrern doch sehr schmeichelhaft sein, ö-aß yc
für so völlig unabkömmlich .angesehen werden , und
außerdem befänden sic sich in sehr guter Gesellschaft: auch
Minister . Richter, Polizeibeamte , Geistliche könnten nicht
Schöffen sein! Es lohnt sich natürlich nicht, solche Argu¬
mente zu widerlegen . Sie sind ja auch nicht fachlicher
Natur , sondern entspringen nur dem junkerlichen Uver-
Mirt, -der sich mit der Sucht paart , eine den Herren
nicht genehme  Bevölkerungsschtcht zu verspotten.
ES ist M hoffen, daß der Antrag Schiffer im Plenum doch
noch eine Mehrheit findet. ..

* Der Kaiser und das 25-Pfennigstück. Dem Kaiser
sind, der „Nhein .-Westf. Ztg ." zufolge, vom Reichsschatz-
a-mt gleich nach der Prämiierung der drei preisgekrönten
künstlerischen Entwürfe für ein neues Vievtelmarkstück
die Modelle der Münzen vorgelegt worden . Obwohl die
Wahl der in den Verkehr gelangenden neuen Münze auf
Grund einer Verordnung des Bundcsrats vorgenommen
wird , dem die Entscheidung in dieser Hinsicht zusteht, so
aeschah doch, genau wie in früheren ähnlichen Fällen,
&;e Vorlegung der Entwürfe , da der Kaiser ein ganz be¬
sonderes Interesse für die Geldstücke an den Tag gelegt
hat Der Monarch hat sich nach der Besichtigung der
Modellmünzen dahin ausgesprochen, daß ihm die Lösung
der Aufgabe bei keinem -der drei Entwürfe
erreicht  erschien . Als man bei der Behörde einen
i>tuen Entwurf -ausgestellt hatte, der jetzt dem Bun-
desrat vorliegt , wurde dem Kaiser auch hiervon Kennt¬
nis gegeben, und er hat sich in zufriedener Weise über
die neue Münze ausgesprochen, die aller Wahrscheinlich¬
keit « ach auch im Bundesrat zur Annahme und spater
zur Einführung gelangen wird.

* Kein thüringischer Staatcnbnud . Der Landtag in
Rudolstadt lehnte den Antrag , einen thüringischen
Staatenbund zu gründen , als der Reichsv-erfassung und
d-m rndolstädtischcn Grundgesetz entgegenstehend, ab,
verlangte dagegen -die baldige Errichtung -eines Obcr-
verwaltungsgerichts für die thüringer Staaten.

* Landrätc und Proviuziallamdtag . Die Zahl der
Landräte in dem in Düsseldorf  tagenden Prooinzial-
landtag der Rheinprovinz  ist jetzt auf 48 gestiegen!
Dazu bemerkt die „Freis . Ztg ." : „Wenn wir richtig ge¬
zahlt haben , gibt es in der Rheinprovinz zurzeit 59
"andräte . Es fehlt also nicht mehr viel , daß die gesamte
"crndr-atschaft auf dem Provinziallandtage , den sich un¬
schuldige Gemüter als ein Organ der Selbstverwaltung
vorstellen, vertreten ist."

* Eine Stellungnahme zugunsten der Eolner Ärzte
hat eine Berliner Arzte versammlnng  nach
einem Referat von R. Lennhoff -durch -einstimmige An¬
nahme folgender Erklärung  beschlossen: „Die Arzte
-wn Groß -Berlin betrachten den Kampf, den gegen¬
wärtig die Cölner Krankenkassen gegen _ die Cölner
Arzte führen , als gegen die ganze deutsche  Ä r z te-
schaft  gerichtet . Sie sprechen ihren Cölner Kollegen
Dank nnd Anerkennung dafür ans , daß sie standhaft und
opsermütig für ihre Kollegen im Reich den Kampf aus¬
genommen haben und durchführen. . Die Nachrichten,

T l̂s gewaltige Kto -to,  das sie das japanische Rom
nennen zugleich die Stadt , wo- das Kunsthandwerk am
reichsten und edelsten blüht . Kastelle, kaiserliche Paläste
und Tempel und Tempel , die wie ganze gewaltige
Tempelstädte sind, in denen man sich in iagelavgen
Wanderungen nicht satt schaut, der Tag der berühmten
isti-onprvzession, an der das -alle feudale Rilterjapan und
die -ganze Feierlichkeit seines religiösen Kultes eine
vrachtalänzende Auferstehung feiert . Tage im Wunder-
reich Yamanachas, des größten japanischen Kunst¬
händlers , der den Käufer wie cin-en Gast empfängt, und
vor dessen Knnstsch-ätzen die Stunden wie Minuten
flo-aen Die Fahrt zu den Stromfchnellen des Hozu-
eawa wo man im Bo-ot einen reißenden Wildbach über
Stromschnellen und zwischen tnrengandrängenden Fels¬
blöcken hinunterfährt , ein Kunststück, von dem sie sagen,
dast -es nur diese japanischen Fischer ohne Unfall fertig
brächten Die -Fahrt nach dem Wiwasee, dessen Schön¬
heiten die japauifchenDichter fast in ebensovielen entzück¬
ten Liedern besungen haben wie den heiligen Berg
Fnjigama . Wochen, übervoll von drängenden großarti¬
gen Bildern.

Und doch in der Erinnerung treten sic -alle vor
einem kleinen, für Japan alltäglichen, zurück. Auf der
Rückfahrt von einem der -großen Tempel ließ mein
Guide unsere Rickshas plötzlich -an einer langgestreckten
lstchcn Bretterwand , die jeden neugierigen Blick aus-
schloß, an der Gartenseite eines Priv -athauses halten.
Auf meinen verwunderten Blick meinte er vergnügt und
sichtlich schon im voraus stolz, er wolle inir nun einmal
einen richtigen japanischen privat garäan zeigen. Auf
das Klingeln öffnete sich ein Tor in der Bretterwand,
nnd ein alter -ehrwürdiger Japaner im seidenen
Kimono, der Haushofmeister , wie der Guide stolz vor¬
stellte, versicherte mit ticfgrüßenden Verbeugungen,
daß sein Herr die Besichtigung des Gartens gern er¬
laube . . . .

Da liegt der Garten vor mir . Die ganze eine große
Hälfte blüht in Azaleen. Überall dasselbe weiche,
lockende Altgoldgelb - und Schneeweißleuchten der
Nluten . Dicht gedrängt steh'eu sie, wie Kinder , die neu¬
gierig nach einem Schauspiel die Köpfchen ungeduldig
übereinander hinausznrecken suchen. Der kluge Gärt¬
ner hat , um von dieser weiten Blnm -enfläche jede Ge¬
fahr der Eintönigkeit fernzuhalten , den Boden raffi¬
niert geschickt in wechselndem Spiel von kleinen Hügeln
und Tälern gestaltet. Die Wege find wenig und ganz

Wiesbadener Äagvimt» _
daß die Cölner Kollegen während dieses Kampfes wirk¬
lich notleidenden Kranken dringltche Hilfe versagen,
weisen sie mit Entrüstung zurück, einfach aus dem
Grunde , weil die Cölner kämpfenden Kollegen charakter¬
volle Ärzte sind und solche auch ln schwerster Bedrängnis
sich ihrer menschlichenund sittlichen Pflicht bewußt
bleiben."

tz. Fortschritte der „Schülcrvcrslcherurrg" gegen Un¬
fall und Invalidität . Nachdem die Leitung der städti¬
schen Overrealschule zu Charlottenburg -cS Surchg-efctzt
hat , daß sich-alle Schüler gegen Unfälle und Invalidität
versichern, hat sich nunmehr auch die Kaiscr-Friedrich-
Schnlc veranlaßt gesehen, diese Schülerversichcrung ein¬
zuführen . Auf der Charlottenburger Oberr -ealschule
sind seit Oktober 1908 — der Einführung der Versiche¬
rung — 8 Fälle vorgekomrnen, bei denen die Versicherung
in Wirksamkeit treten konnte. Versichert sind natürlich
bloß Unfälle (z. B . beim Turnen ) in der Anstalt oder
auf Exkursionen, die unter Aufsicht von Lehrern veran¬
staltet werden. Die Jahrcsprämie betrügt nur 1.85 M.
Als Krankengeld stehen dem Schüler 3 M . täglich zu, wenn
er das Haus oder das Bett hüten mutz. Wenn vollstän¬
dige Invalidität bei einem Schüler konstatiert wird , so
kann je nach d-en Umständen eine Summe bis zu 3000 M.
gewährt werden . So viel inan hört , sollen auch andere
Anstalten Erkundigungen eingezogen haben, die sich auf
die Erfahrungen mit der Schülcrversicherung beziehen.
Voraussichtlich werden andere Schulen dem Beispiele
der Oberrealschule -in Charlottenburg folgen.

-MechLspvschtnrg«u?»UerwaMrng.
= Zur Erkrankung Jscnbicls . Zur Erkrankung

des Geucvalstaatsauwaltes vir. Jsenbiel hören wir , daß
sich das Leiden Jsenbiels zum erstenmal in schärferer
Form bei einem Diner des Landgerichtsdirektors
vr . Kanzow, dem Leiter des Enlenburg -Prozesses,
meldete, wo der Kranke plötzlich in Ohnmacht fiel . In
den letzten Tagen nahm die Erkrankung sehr besorgnis¬
erregende Formen an, die aber erfreulicherweise nicht
andauerten . Man hofft, daß der .Generalstaatsanwalt
nach seinem Urlaub , den er während des größten Teils
des Sommers in einem Badeort zu verbringen gedenkt,
wieder in voller Rüstigkeit in sein Amt -wird zurückkehren
können. Sein Urlaub währt bis zum Monat September.

Dsrv ttttö Motte.
Das nette englische Marinegeschütz. Nach den An¬

gaben der „Daily News " -erweist sich das neue zwölf-
zöllige Geschütz der englischen Kriegsmarine als unbe¬
friedigend . Es hat sich ein ernster Defekt
Herausgestellt. Nachdem die Geschütze cinigemale abge-
fenert worden waren , zeigten sich Brüche und Risse im
Stahl , so daß sie nicht mehr benützt werden können, che
nicht gründliche Reparaturen vorgenommen worden
sind.

MEche So ?a«ncrr.
sv. Die deutsche Sprache in Schantung . Nach amt¬

lichen Erhebungen der Schulbehörden -in Schantung
treiben in dieser chinesischen Provinz , die das Hinterland
unseres Kiautschou bildet , auf staatlich anerkannten
Schulen zurzeit 889 Schüler Studien in der deutschen
Sprache, 141 mehr als im Jahr zuvor . Hierzu kommen
noch 100 Zöglinge der Militärschule in Tsinanfu . Dem¬
gegenüber darf aber nicht übersehen werden, -daß die Zahl
der Englischtreibenden in Schantung nicht weniger wie
2449 beträgt , während auffall-enderweife das Studium
des Japanischen gegen das Vorjahr bei insgesamt 808
Schülern um 160 zurückgegangen ist. Französisch treiben
nur 38 Schüler . ES darf angenommen werden , daß die
Errichtung der geplanten deutschen chinesischen Hochschule
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in Tsingtau das Zahlenverhältnis gegenüber dem bis¬
herigen Einfluß der englisch-amerikanischen Missions¬
schulen zugunsten des Deutschen verschieben wird.

Verdeutschung kolonialer Ortsnamen . Auf dem
Kolonialtag , der vom 8. vis 10. Juni in Dresden statt-
findet, soll nach der Wochenschrift„DaS Echo" beantragt
werden , für -eine Verdeutschung der Ortsnamen und
Farmen in Südwestafrika die geeigneten Mittel und
Wege zu finden.

IttMerr.
Der klerikale Mißerfolg bei den italienischen Wahlen.

Soeben erfahren wir , weshalb der -Vatikan  nicht
das „non sxpsäit " strikte aufrecht erhalten hat . Der
Papst war durchaus d «gegen,  daß feine Getreuen sich
arr den Wahlen beteiligen sollten und wurde in dieser
Anschauung -von dem Kardinal -Staatssskretär Merry
dell Bai unterstützt . Bis 8 Tage vor dem Termin -war
das Wahlverbot nicht auf-gchoben und da machten die
höchsten Würdenträger der Kirche den Versuch, den Papst
umzustimmen, was indes nicht gelang, da Merry dcl Val
sich der Änderung wtd ersetzte. Einige Kardinälc , die dar¬
über -aufgebracht waren , äußerten sich sehr ungeniert,
daß -es nicht in der Ordnung wäre , wenn ein Spanier —
daS ist der Staatssekretär — der gar nichts von -der
italienischen Politik -versteht, ihre Bestrebungen vereiteln
wolle. Als diese Äußerung Merry de-l Val hinterbracht
wurde , fühlte sich dieser natürlich sehr verletzt und er¬
klärte , er -würde sich nicht weiter in den Wahlkampf eiu-
niengen, und Pius X. ließ daraufhin seinen Widerstand
gegen die Wahlbeteiligung der Katholiken fallen. Der
Mißerfolg ist -ja bekannt , Merry Hel Val triumphiert und
„non expeclit" wird -vorerst unweigerlich bestehen bleiben.

Rirtzlmrd.
Die Duma  wird eine Beschwerde  über den

M in ist e r des I n n e r n -an die Regierung richten,
weil dieser nicht energische Schritte gegen die Ch o l -e r a
ergriffen habe, die in Petersburg allein über 10090 Opfer
gefordert hat.

Der S e n -a t hat den -Gesetzentwurf, der Ausländern
verbietet , in Kuba Grundeigentum zu erwerben , mit
49 gegen 11 Stimmen ab ge lehn t.

Jus Stadt und Kmd.
Wiesbiiderrcr Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . März.
Die Woche.

Wir haben auch die Schneebahncn benutzt, als wir
in dem Alter -waren , -in d-em die Jugend am meisten zu
tollen, unverantwortlichen Streichen neigt , aber daß ein
Unglück dabei passiert wäre - - abgesehen von Kleinig¬
keiten —, entsinnen wir uns nicht. Es ist uns auch -gar
nicht in den Sinn gekommen, daß das S -chlittenf-ahrenge¬
fährlich werden könne, und keinem der Erwachsene,!, die
uns damals in anderen Dingen äußerst scharf auf die
Pfade sahen, ist es eingefallen , uns -auch nur eine Er-
Mahnung aus die Schlittenfahrt mitzuge'ben. Völlige
Gefahrlosigkeit, harmloses Vergnügen ! ES war ein¬
mal,  denn cs ist anders geworden, seit man nicht mehr
Schlitten fährt,  sondern rodelt,  seit das Win-

I schmal, so daß sie fast -ganz verschwinden. Das -glänzt
! und schimmert wirklich wie ein Meer von Blüten , das

ein glücklicher Wind in weichen, Schönheit und Frieden
atmenden Wellen bewegt. Ans diesen Wellen schwimmt
das zierliche Haus wie d-as erträumte Schiff der

In der -anderen Hälfte des Gartens lebt sich japa¬
nischer Spielsinn , der Erwachsene so kind-froh machen
kann, geistreich launenhaft aus . Da ist ein Bezirk als
kleiner Kryptomericnwald mit bizarren Durchschlagen,
einem versteckten Tempel , einer kleinen Waldwiese ge¬
staltet. Der andere -Bezirk -gibt mit täuschender Illusion
das Schauspiel „Flußlandschaft ". Ein kleiner Bach-
natürlich willkürlich geführt , mündet in einen schilfum-
standenen Teich. Brücken aus rotem Lackholz spannen sich
vor kleinen Wasserfällen, Seerosen , Wasserlilien , Fairen
und Bambusrohr streiten mit dem düsteren Ernst , den
ein paar „Felsen " im Hintergrund posieren wollen. Da
unter einem von vier Bambusstäben getragenen
M-Mendach ist noch der letzte, ein ganz eigener Garten,
auf-gebaut . Kaum 4 Quadratmeter groß. Hier stehen
-Kryptmnerienbänme, sonst stolze, unbändig höhentrotzige
Riesen zu Kinderkleinheit geduckt, Ahornbänm -e,
kaum zwei Spannen hoch, V-ambnsg estr auche, die
sonst wuchernd Häuser verstecken können, seinfi-edrig in
Spielzeughöhe , und bauen eine lustige Welt für Elscn-
nnd Gnomcnkinder auf.

Mein Guide unterdrückte seinen Triumph über
mein fassungsloses Staunen tapfer. Mit der gewohnten
unbeweglichen Miene beflissener Höflichkeit erklärte er
mir : -Das alles fei kein Wunder . Er habe gehört , wenn
fick ein Europäer ein Heim um 109 000M. baue , dann ge¬
bürten 75 000 M. für das Haus und 25 000 M . für den
Garten . Wenn sich ein richtiger Japaner einen Wohn¬
sitz -gründe , dann gehörten 75 009 M. für den Garten
und nur der Rest für das Haus . Ich weiß nicht, ob er
damit -vielleicht zugleich auch eine kleine Bosheit für
uns sagen wollte. _

Aus Kunst nnd Febm.
* Roofevelts Debüt als Journalist . Am Freitag ist

des Expräsidenten erster Artikel in der Zeitschrift „Out¬
look" erschienen, die -Rooscvelt bekanntlich für schweres
Geld zum Mitarbeiter -gewonnen hat . Dieser Artikel
trägt zwar die -langatmige Überschrift: „Warum ich an
die Richtung des Journalismus glaube , die der „Out¬

look" vertritt ", -ist aber in der Hauptsache -gegen die so¬
genannte „gelbe Presse" gerichtet, die dem elh-email-igen
PrWöentcu tu den letzten Tagen seines Amtes sv übel
mtt-gc-s,hielt Hai. In dem Artikel heißt cs, nach einer
Mitteilung des ,KZcrl. Lok-al-Änz .", unter anderem:
„Jeder Eigentümer , Redakteur oder Berichterstatter
einer gewissenhaft und tüchtig -geleiteten Zeitung oder
Zeitschrift bildet einen wirklichen Wert für die ganze
Gemeinschaft. Während der letztuergau-gcuen Jahre ist
-cs -mit beklagenswerter Schärfe klar geworden^ daß ge¬
wisse Zeitungen in den Besitz oder die Kontrolle von
Männern von großem Reichtum -übcr-gcgangen sind, die
ihr Geld auf üble Weife erworben haben und in deren
Interesse es liegt , jeden ehrlichen Ausdruck der öffent¬
lichen Meinung zu übersch-relen oder -zu entstellen. Die -ie
Leute wissen sich der erkauften Geschicklichkeit von Red-ak-
teuren und sonstigen Literaten sehr wirkungsvoll zu -be¬
dienen . -Sie verhöhnen alle Gebote einer gesunden
Moral , und, wie einer von ihnen sich-zynisch ausdrückte,
sie -b-ieten dem Publikum nur an , was es Lausen will.
Nach diesem Prinzip wäre die Existenz jeder Opium¬
höhle -und jeder -Stätte des -Lasters erlaubt ." So geht es
fort mehrere Spalten lang in dem -energischen Ton , den
man von Theodor Rooscvelt gewohnt ist. — -Noofcvclts
erster Artikel im ,-Outlook" gibt den amerikanischen
Zeitungen Stoff zu mannigfaltigen Betrachtungen . Die
„New Novk Times " widmet dem Artikel sogar eineu Leit¬
artikel -mit der llbevschrist: „Ein Wort an einen An¬
fänger ". Die „Times " findet , daß Roos-evelts Stil alt¬
modisch ist, und fährt fort : „Ein neuer Reporter
und ungeübter Journalist  versagt oft bei seiner
ersten honorierten Arbeit aus reiner Nervosität . Doch
ist dies kein Grund , um die Flinte ins Korn gu werfen.
Gewöhnlich ist jemand da, der weiß, -wie die Arbeit -getan
werden mutz, und der freundlich genug ist, dem Anfänger
feine Fehler zu zeigen. Wir glauben , wenn die Jour¬
nalisten sich wohlwollend mit den Bemühungen unseres
-neuen und geehrten MitarVeitcrs Herrn Nocscvelt be¬
schäftigen würden , der entschieden Talent hat , wird es
i-hm mit etwas Hilfe gelingen , vorwärts - zu kommen."

Theater und Literatur.
Der Wertritt Elf -e Lehmanns,  der -berühmten

Darstellerin vom Berliner Lc-ssing-Theater , dessen Zierde
sie neben Baff-ermann und Sauer so lange -war , an die
R e i n h a r d t s chcn B n h -n e n ist nun definitiv ge¬
sicherte
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tervergnügen zum Sport geworden ist, der mit allen
Finessen, aber auch Mit aller RücksichtslosigkeitauKzv-
sührt wird . Das ist tief beklagenswert , denn wie die
Dinge jetzt liegen, werden die schönsten Schneebahncn
künftig allen vorsichtigen Leuten, die ihr Leben nicht
den Blitzfahrten der R o ü e l sp o r t l e r amheimgebcn
mögen, verschlossen bleiben . Wenn man jetzt, da der
Frühling vor der Tür steht, auf den Winter znrück-
blickt und die Zahl der Opfer übersieht, die diesmal der
Rodelsport gefordert hat, so kommt einem das Auto¬
mobil beinahe wie ein harmloses Vehikel vor . Die
Rodel hat während dieses Winters zweifellos vsrhält-
niLmätzig weit mehr Unheil angerichtet als in derselben
Zeit das Automobil . Und wenn der Sommer nicht
überhaupt schöner wäre als der Winter , so möchte man
schon aus diesem Grunde ausrnfen : Gottlob , daß nur
kurze Zeit gerodelt werden kann!

Das Schlittern ist ein Sport geworden , und der
,Sport hat dem Ding einen Namen gegeben, der nicht
auf deutschem Boden gewachsen ist. Jetzt heißt 's Rodeln.
Solange man noch schlitterte, war man mit der Ge¬
schwindigkeit eines Kleinbahnzuges zufrieden . Warum
auch nicht? Je rascher und öfter man bergab saust, desto
eher uns öfter muß man bergauf steigen, und bedächtiger
Genuß ist auch auf der Schneebahn doppelter Genuß.
Da mau aber zu rodeln anfing , genügte die 'Kleinbahn-
geschwinöigkeit nicht meh>r, sie erhöhte sich von Winter
zu Winter , und jetzt hat sie alle früheren sowie alle son¬
stigen Geschwindigkeiten überflügelt . Der . Expreßzug
und das Automobil mit seinen 60 bis 70 Kilometer auf
offener Landstraße sind zu Schnecken geworden . Der
unglückselige T o t e n ko p f sch l i t t e n, der am ver¬
gangenen Sonntag in unserem Bezirk den Rekord des
'Unglücks erreichte, sauste gar mit der gruseligen
Schnelligkeit von 120 Kilometer dahin . Weshalb so
schnell? Wie kommen die jungen Leute dazu, bei
Schlittenfahrten ihren Stolz in die waghalsigsten
Rennen zu setzen, dergestalt, daß eine Rodclgcsellschaft
die andere zu überbieten sucht? Dian pflegt doch sonst
den Vernünftigsten am höchsten zu schützen, hier aber
glaubt man sich Respekt durch die Unvernunft zu errin¬
gen. Und erringt ihn tatsächlich bei den Tausenden , die
das natürliche Gefühl und das gesunde Denken noch
nicht gelernt oder schon wieder verloren haben. Ungc«-
zügelte Leidenschaften führen immer zu einer Verirrung
der Begriffe , und das Resultat sind — Dummheiten.

Eine Verirrung des Begriffs soll auch die uner¬
hörte Handlungsweise  des Kaufmanns veran¬
laßt haben, der dieser Tage vor der Strafkammer stand,
weil er cs offenbar für ganz in der Ordnung gehalten
chatte, daß seine Bulldogge einen Briefträger anfiel und
übel zurichtete. Die Strafkammer billigte dem Mann
sogar mildernde Umstände zu, weil sie sich nicht denken
konnte, daß ein junger Mensch aus guter Familie einer
solchen Handlung fähig sei, wenn er feine fünf Sinne
beisammen habe. Auf den Stand kommt's unserer un¬
maßgeblichen Meinung nach in diesem Fall nicht an,
denn wir können uns auch nicht denken, daß ein Ar¬
beiter , sagen wir ein Ziegelbrenner , die Angriffe seiner
ungczühmtcn HundeLestie ans einen in der Ausübung
feines Amts begriffenen Postboten nicht nur billigt,
sondern direkt unterstützt, wenn er nicht ein ausge¬
sprochener Flegel oder ein Narr ist. Aber wir würben
dem Angeklagten die fünf Wochen, die ihm das Schöffen¬
gericht gerecht und billig au-fbrummte , nicht um einen
Tag ermäßigt haben, solange er nicht unzweifel¬
haft  den Nachweis geführt hätte , daß er komplett
geistesgestört ist. Auf einen groben Klotz gehört nach
einem alten guten Sprichwort ein grober Keil , ein
Roheitsvergehen dieser Art aber muß erst recht kräftig
bestraft werden , wenn der Angeklagte den Ständen an-
gehört, von deren Angehörigen man im allgemeinen
(und mit Rocht!! eine bessere Meinung zu haben pflegt.
Wir sind — was wir betonen wollen — durchaus nicht
dafür , daß von der Verhängung von Gefängnisstrafen
freigebig Gebrauch gemacht wird , hier handelt cs sich
aber darum : die Justiz darf auch nicht den Anschein er¬
wecken, als lege sie an die Handlungen von Angeklagten
aus den sogenannten besseren Ständen einen anderen
Maßstab als an die eines Angeklagten aus dem Volk,
zumal in reicht weilen Kreisen des Volkes der Glauben
aweine Klassenjustiz besteht. Aus diesenr Grunde halten
»vir das Urteil der Strafkammer im Interesse des An¬
sehens unserer Rechtspflege selbst für bedauerlich, -eh.

La Belle Alliance.
Gin Gedenk blatt 3 u m Jubiläum de § c t ft c n

na s säuischen Infanterie - Regiments.
Ein Jahr ruhte das „erste Regiment Nassau" von

den schweren Strapazen des spanischen Krieges , von
welchem es im Frühling 1814 heimgekehrt war , aus;
dann wurde es wieder zu neuen Kämpfen gerufen.
Es galt die endgültige Niederwerfung Bonapartes,
gegen den die ganzen Heereskräfte der Preußen,
Österreicher, Russen. Engländer und ihrer Verbündeten
aufmarschierten . Die nassauischen Truppen erhielten
den Befehl, zur englisch-niederländischen Armee zu
stoßen. In den Generalstab dieser von Lord Welling¬
ton befehligten Armee trat auch der Erbprinz Wilhelm
zu Nassau ein. Das Konnnando über das zu drei
Bataillonen von je 1000 Mann formierte erste Regi¬
ment übernahm Obrist v. Stauben,  nachdem sein
früherer , sehr befähigter Kommandeur , Obrist
Meder,  in französische Dienste übergetreten war.

Am 7. Juni kam das Regiment in Brüssel an , wo
sich das Hauptquartier Wellingtons befand, und blieb
dort bis zum 16., als es den Befehl zum Vormarsch auf
der Straße nach Charleroi erhielt.

Inzwischen hatte Napoleon die belgische Grenze
überschritten . Es war für ihn von größter Wichtigkeit,
die Vereinigung des preußischen Heeres unter Blücher
mit dem englisch-niederländischen Heere zu verhindern.
Und so griff er Blücher und den linken Flügel des
Wellingtonschen Heeres zugleich auf der Linie Quatre-
bras -Ligny-Sombreffe an . Es gelang ihm auch,
Blücher, der sein Heer erst zur Hälftee zur Stelle hatte.

MrsSiravemeV TagbZatt»
zurückzudrängen ' dagegen hielten Wellingtons Trup¬
pen auf den Höhen von Quatrebras tapfer aus , wobet
sich übrigens das zweite Regiment Nassau und das
Regiment Oranien ' ganz hervorragend auszeichneten.

Nach einem Eilmärsche traf das erste Regiment
Nassau am Abend des 16. Juni ebenfalls bei Quatre¬
bras , etwa in der Mitte zwischen Brüssel und Charleroi,
ein und bezog dort Biwak. Doch sah Wellington ein,
daß er diese Stellung gegen die Napoleonische Armee
nicht halten ' könne, und zog sich daher in der Frühe des
17. weiter gegen -Brüssel zurück. Erst als Blücher ihm
mitteilte , er werde im Laufe des 18. mit seiner ganzen
Armee zur Stelle sein und gedenke dann am 19. Na¬
poleon selbst anzugreifen , entschloß sich Wellington , in
seiner neuen Aufstellung zwischen Waterloo und Belle
Alliance dem Ansturm der Franzosen entgegenzutreten.
Das erste Regiment Nassau befand sich in der vorder¬
sten Linie in dein vom Prinzen Wilhelm Friedrich von
Oranien befehligten Zentrum der Wellingtonschen
Stellung , unweit des Hofes Hape sainte.

In der Nacht vom 17. auf den 18. Juni traf das
französische Heer bei dein Hofe La belle Alliance ein,
nur noch durch eine von wenigen Hügellinien durch¬
zogene Talmulde von dem Feinde getrennt . Napoleon
ließ in der Frühe seine Truppen zur Schlachtlinie auf¬
marschieren und begann gegen Mittag der: Kampf, der
sofort mit großer Heftigkeit auf der ganzen Linie ein¬
setzte.

Anfangs waren die Wellingtonschen Truppen nn
Vorteil , da sie sich meist in guten Verteidigungslagen
befanden . Als aber Napoleon seine gesamte schwere
Artillerie auffahren ließ, und immer größere Infan¬
terie - und Kavalleriemassen ins Feuer warf , wurde
Wellingtons Stellung besonders in : Zentrum und auf
dem linken Flügel äußerst schwierig. Haye sainte fiel
den Franzosen in die Hände , nachdem seine Besatzung,
darunter zwei Kompagnien des ersten nassauischen
Regiments , fast völlig vernichtet war . Daraus
sammelte Napoleon das Gros seiner Reiterei im Zen¬
trum und ging mit mehreren großartig angelegten,
mächtigen Attacken gegen den Feind vor. Stundenlang
tobte der Kampf Mann gegen Mann . Immer lichter
wurden die Karrees der Wellingtonschen Fußtruppen,
immer schwächer die Vorstöße der englischen Kavallerie.
Ein großer Teil von' Wellingtons Offizieren war ge¬
fallen, auch Erbprinz Wilhelm mußte , von einein
Granatsplitter getroffen , das Schlachtfeld verlassen.

Doch auch Napoleons Lage war nicht sehr glänzend.
Schon war Bülow mit dem ersten Korps der Blücher-
schen Armee aus dem Schlachtfeld angekommen und
hatte sich sofort gegen den französischen rechten Flügel
gewandt . Ausgesandte Kundschafter meldeten weiter,
daß das ganze preußische Heer im Anmarsch sei. Da
wußte Napoleon , daß alles auf dem Spiele stand. Er
nahm seine letzte Reserve, zehn Bataillone der „alten
Garde " und einige Regimenter des Marschalls Ney.
zusaminen und schickte sie, gedeckt durch seine Artillerie,
gegen das feindliche Zentrum vor. Der alten Garde
gegenüber standen noch einige Bataillone Braun¬
schweiger und der Rest des ersten Regiments Nassau.
Schon begannen die Brauuschweiger zurückzugehen,
da sprengte der Prinz von Oranien selbst an die
Spitze der nassauischen Bataillone , und mit gefälltem
Bajonett ging es der alten Garde entgegen. Doch eine
Kugel trifft den Führer , die Truppen stutzen und
kommen ins Wanken, mit Siegesjubel dringt die alte
Garde vor.

In diesem Augenblick der höchsten Not erschien auf
dem linken Flügel der Engländer Fürst Blücher, der
alte Marschall Vorwärts , selbst an der Spitze eines
preußischen Korps . Mit Hurra stürmten die Preußen
heran , und nicht lange währte der Kampf , da gerieten
die ersten französischen Divisionen in Unruhe und
wichen gegen Belle Alliance zurück. Noch einmal
sammelte Bonaparte den Nest der alten Garde und
versuchte, seine zurückpralleuden Regimenter aufzu¬
halten , doch cs war zu spät . Zwar tobte noch hier und
da ein wütendes Handgemenge , aber als die Nacht her-
einbrach, befand sich die französische Armee in voller
Flucht . Das Schicksal des Mannes , von dem Europa
gezittert hatte , war entschieden.

Nicht nur das erste Regiment Nassau, sondern auch
das zweite Regiment und das Regiment Oranien
haben ruhmreichen Anteil an dieser Schlacht ge¬
nommen.

Als einige Monate später das erste Regiment
wieder in Wiesbaden einzog, brachte es als Beute aus
der Schlacht bei Waterloo (so hat man in den englischen
und danach auch in den amtlichen nassauischen Berichten
die Schlacht bei Belle Alliance genannt ) sechs franzö¬
sische Geschütze mit , womit der Grund zur nassauischen
Artillerie gelegt wurde . E . E.

—. Königin Sophie vo» Schweden, bekanntlich eine
naffanische Prinzessin , hat ihre alte Heimat zu längerer
Erholung ausgesucht und ist gestern vormittag um
10 Uhr 80 Min ., aus Stockholm über Frankfurt kom¬
mend, auf dein hiesigen Haupl 'bahuhof eingetroffen . In
ihrer Begleitung befinden sich Hofmarschall Möllner
und eine Hofdame, sowie mehrere Dienerschaften. Die
Königin mürbe in einem Rollstuhl von ihrem Salon¬
wagen nach der vor dem Hauptportal haltenden
Equipage gefahren . Sie fuhr bann direkt nach Ser ihr
von Freifrau v. Dungarn zur Verfügung gestellten
Villa Hnmbuldtstraße 13. Der hiesige Aufenthalt der
Königin wird voraussichtlich zwei Monate währen.

_ Personal -Nachrichten.^ Poliermeister Heinrich H e u n
und Marmotzhauer Johann  Schneider 4r in Villmar er¬
hielten das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Zum Erbstreit im Hanse Nassau. In der Klagc-
sache des Grafen Georg v. Merenberg wider die Groß-
herzogin Marie Adelheid von Luxemburg legte gestern
Justizrat Sichert noch ein Gutachten von Professor Dr.
Gerhardt -Änschütz-Berlin , desselben, welcher auch in der
lippeschen Streitsache sein Gutachten abgegeben hatte,
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vor . Dasselbe stellt sich in den einen Punkten mit mehr,
in den anderen mit weniger Entschiedenheit auf der
Standpunkt des Klägers . Justizrat v. Eck produzierte
einen .Gegenschriftsatz und beantragte , unter allen Um¬
ständen von einer wiederholten Vertagung der Ver¬
handlung Mstand zu nehmen, da die Sachlage genügend
geklärt sei. Der Entscheid soll in 14 Tagen bekannt ge¬
geben werden.

— The Wiesbaden Weekly Keview . Bei der
Fülle des Stoffes , der man heute in den Tageszeitun¬
gen auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens begegnet,
ist es dem Durchschnittsleser kaum mehr möglich, den
Ereignissen, die kaleidoskopartig an ihm vorüberziehen,
allen zu folgen. Es ist daher jedem Leser angenehm,
sich am Schluß der Woche nochmals kurz über die politi¬
schen und sozialen Vorgänge eines bestimmten Zeit¬
raums zu unterrichten . Für Wiesbaden erfüllt diese
Aufgabe die vorzüglich redigierte und elegant ausge¬
stattete oben angeführte Wochenschrift dem Engländer
sowohl als auch dem Englisch sprechenden Deutschen.
Wir haben an dieser Stelle schon wiederholt auf die
Wiesbadener Wochenschrift in englischer Sprache hingc-
wiesen und können auch in bezug auf die uns soeben
vorliegende Nummer 26 bemerken, daß sie selbst weit¬
gehenden AnspMchen, die man an die Rcichhaltigkeir
einer derartigen Wochenschrift zu stellen gewohnt ist, ge¬
recht werden dürfte.

— Lnftschiffahrts-Ausstellnng in Frankfurt a^ M
Wie uns telegraphiert wird , hat der Magistrat der Stad:
Frankfurt bei der Stadtver 0rdneten -Veriannnlung be¬
antragt , für die Luft ichisfahrts°Au sst ellung einen
Preis  im Betrag von 20009 M. zu stiften.

— Krankenkassen und Arzte . Die BezirksvcrtragS-
kommission der Ärzteschaft hat den vor mehreren Jahren
mit den Krankenkassen geschlossenen Vertrag über die
Behandlung der Kassenmitglieder zum 1. Juli d. I.
g e kü n ö i g t, um einen neuen Vertrag mit höheren
Honorarsätzen äbschlietzen zu können. Während Las
Honorar unter Einbeziehung aller ärztlichen Tätigkeit
zuletzt 4 M . pro Mitglied und Jahr betrug , werden jetz:
3 M. und eine besondere Vergütung aller ärztlichen
Leistungen gefordert , für welche der Arzttarif eine Ver¬
gütung von mehr als 5 M. vorsieht. Die Kassen, für
welche dies eine erhebliche Mehrbelastung bcdcüteu
würde, sind mit der Ärzteschaft in Verhandlungen ein
getreten.

— Ein Wüstling . Gestern nachmittag gegen 3 1!?7
lockte ein unbekannter junger Mensch von etwa 18 Jah¬
ren die -Kinder eines Droschkenbesitzers, einen Knaben
von 3 Jahren und ein Mädchen von 3 Jahren , nach
der „Schönen Aussicht", band sie dort aneinander und
vergriff sich an dem Mädchen. Bon in der Nähe befind¬
lichen Arbeitern wurde der Unhold bemerkt und der
Polizei übergeben, die ihn festnahm.

— Freie Schulstcllcn sind zu besetzen in : 1. Buch , Kreis
ist . Goarshausen, katholische Lehrerftelle mit 1150 M. Gvuud-
aehalt. freier Dienstwohnung, 150 M. Alterszulage . —
2. Ullendorf,  Kreis QSerlahn, evangelische Lechrerstelle
mit 1260 M. Grundgehalt, einschließlich 160 M. für kirch¬
liche Dienste, freier Dienstwohnung, 150 Dt. Alterszulage.
— 3. Salz,  Kreis Westerburg, katholische Lehrerstelle mir
1420 M. Grundgehalt, einschließlich 320 M. für kirchlich-
Dienste, 150 M. Mictsentschädigung für verheiratete.
50 M. für unverheiratete Lehrer, 150 M. Alterszulage . —.
4. Stahlhofen,  Kreis llntcvwesterwald, katholisch-
Lehrerstellcmit 1050 M. Grundgehalt, freier Dienstwohnung.
150 M. Alterszulage . Anmeldungen zu sämtlichen Otellcn
bis 1. 4. 09, Antritt am 1. 5. 09.

— Güterrechtsregister. Gütertrennung haben vereinbar:
die Eheleute Taglöhner Peter Kaiser  und Katharina, ge:r
Schulz, in Elz, Bautcchniker Wilhelm Bauer  und Johan-
ndte Luise Anna. gob. Wagner, in Nied, Fabrikarbeiter
Johann Martin Beizer  und Marie , geh. Blatt , in Niel.
Maurer Friedrich August Birk,  früher in Dotzheim wohn¬
haft, setzt unbekannten Aufenthaltes , und Wilhelmine. gen.
Wagner, zu Dotzheim, und Fabrikarbeiter Joseph Becker
und Elisabeth,, geb. Rheinländer, zu Wiesbaden.

— Berernsregister. In das hiesige Vereinsregister wurde
der Verein : „Bach - Verein"  mit dem «sitze zu Wiesbaden
eingetragen.

— Steckbrieflich verfolgt werden, wegen Diebstahls, b
gangen in Wiesbaden, die Haushälterin Friederike von de:
He tzd« . geboren am 28. September 1872 zu Oberhäuser
Kreis Mülheim, wegen Betrugs im Rückfälle, begangen in
Wiesbaden, der Schlosser Wilhelm Krämer,  geboren a.n
26. Juni 1881 in Ooerlahnstein , wegen Betrugs (Logic -
schwindelt die Artistin Marie Lst ck, geb. am 9. Mai 158-.
zu Cöln (sie gibt sich auch als Ehefrau des Artisten Wilhelm
(Williams Dick, auch DcSwäld, genannt, auss . und wogen
desselben Vergehens der Artist Wilhelm (Williams Dick,
alias Des w al ds geboren am 16. März 1884 zu Essen.

— Kleine Notizen. Die silberne Hochzeit  feiern
am Montag, den 15. März, die Eheleute Fritz Reichert.
Karlstraße 40. — Herr Th. M a t, hier hat im Rcstaurau:
„Kaiser Friedrich", Nerostraße 35/37 (Inh . Ah. Beilstein -.
einen sclbsigeschuitztcn Bauernhof zur Ansicht ausgestellt.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts . Unser in Wicn

lebender junger Landsmann, der Violrn - Virtuose Gusto?
Ma eurer,  Sohn des städtischen Kurinspektors Macure
spielte dort dieser Tage vor einem Parterre von Minister::
und Diplomaten, darunter auch Markgraf Pallavicini . - T v
Künstler fand nicht nur hierbei ein sehr dankbares Audi¬
torium, sondern auch die Presse sprach sich wieder höchst
erkennend über ihn aus . So sagt u. a. das „Deutsche Volks-
blatt", daß Herr Gustav Macurer durch sc:n meisterhafte?,
fein empfundenes Spiel geradezu entzückt habe.

L. K- Rhein- und Taunuskluü Wiesbaden <E. B. .
10 Tage im Hessischen Hinterland, Sauerland , Weser- u: ?
Werratal, Meißner- und Knüllgebirge. Der 1. Vorsitzen? -
des Klubs, Herr Gustav Victor,  hielt am Donnerstag , den
11. d. M., in dem voll besetzten großen Saal der „Wartbur?
einen Vortrag  über die im August v. I . von 12 M
gliedern des Klubs ausgeführte mehrtägige Wanderung. Di:
sehr zahlreiche Zuhörerschaftfolgte mit großem Interesse der
ausführlichen Reise-beschreibung des Redners und manche:
Wanderfreund wird in diesem Jahre Veranlassung nehmen,
die geschilderteGegend zu besuchen. — Der erste Wanderin-
brachte die Tauni'dcn zunächst nach Marburg. Das hüb?-.?
gelegene Univcrsitätsstäotchen mit seinen vielen altertüm¬
lichen Fachwerkdauten wuvde besichtigt und nach Kälber::
weitcrgefcchren. Rach kurzem Aufenthalt wurde der aus¬
sichtsreiche Rimberg bestiegen. Alte Bekannte, der Taufstein
HoherodSkovf und Milseburg, grüßen freundlich herüber und
in weiter Ferne sehen wir noch die Umrisse unserer beliebten
Taunusberge. In flottem Tempo wurde nach Station
Buchenau äbgcstiegen und von da nach dem Herzen des Wald-
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umrauschten hessischen Hinterlandes mit seinen stillen Tälern
und seinen mit Burgen gekrönten Bergen , dem freundlichen
Städtchen Biedenkopf. gefahren . Redner schilderte eingehend
ud belehrend die geschichtlichenErinnerungen des Städtchens
mit seinem gut erhaltenen Schloß aus dem 12. Jahrhundert,
die Litten und Gebräuche der Bewohner des hessischen Hinter¬
landes und die originellen Lanideserachten. Am anderen Tag
ßirtg’g mit der Bahn nach Laasphe (Kreis Wittgensteins.
Herrlich ist der Blick auf das auf einer Anhohe gelegene
Schloß Wittgenstein , aus dem 6. Jahrhundert stammend . Im
lieblich romantischen Tal der Ilse , auch Else genannt , wurde
auswärts nach Heiligenhorn und auf der Eisenstraße weiter
nach dem Lahnhof (Lahnguelle ) marschiert . Alsdann wurde
über den 644 Meter hohen Aukoff am Forsthaus Hohenrad
und an den Stauweifern der Siegener Wasserleitung vorbei
?um Bahnhof Vormwald gewandert und von da die Weiter¬
fahrt nach Hilgcnbach angetreten . — Am folgenden Tag
wurde teils per Bahn , teils zu Fuß das Städtchen Berleburg
mit seiner interessanten Zigeuner -Kolonie und Winierburg
(Hauptplatz der Hausierers erreicht. Durch Bas herrliche
Ruhrtal ging 's nach den berühmten Bruchhäuser Steinen
s mächtige Porphhrfelsen auf dem Plateau des Jstenberges ),
die zugspitzartige Kletterei wurde durch eine wunderbare plus¬
sicht belohnt. Nun im Schmalatal abwärts über die Wasser¬
scheide von Rhein und Weser und zum Bahnhof Brilon -Wald,
von wo aus die herrliche Bahnfahrt nach Karlshafen ange¬
treten wurde . KarlShafcn am Wefcrstrand , von einem liefe
lichen Bergcskranz umrahmt , ist ein herrliches Fleckchen Erde.
Am nächsten Tag unternahm die Wanderschar auf dem stolzen
Dampfer „Graf Moltke" eine Weserfahrt von Karlshafen nach
Hann .-Münden . Eine unvergleichlich schöne Fahrt ! Ein
Rundgang durch das hübsch gelegene Städtchen Hann .-
Münden und bald brachte das geflügelte Rad dir Taunidcn
nach der alten ,Residenzstadt Cassel. Die Hauptschcnswürdig-
kerten, die Wilhelmshöhe mit den weltberühmten Wasser¬
künsten, der Herkules uiw . wurden in Augenschein genommen
und alsdann die Rückfahrt nach der schönen Heimat ange¬
treten . Von einem Teil der Wanderer wurde die Tour noch
fortgesetzt und , das Werratal , Meißner - und Knüllgcüirge
besucht. Es seien an dieser Stelle nur die wichtigsten Punkte
erwähnt : Die Burg Haustein , eine der besterhaltcnen
deutschen Burgruinen , die im Jahre 1837 zum Teil wieder
erneuert worden ist. „ Von dem 20 Meter hohen Schloßturm
aus hat man einen überraschenden Blick auf den Thüringer
Wald mit Jnselberg , auf den gewaltigen Bergstock des
Meißner und zu Füßen das burgcnreiche Werratal und in
nördlicher Richtung die Umrisse des Brocken. Der Bilstein,
einer der schönsten, Aussichtspunkte in Niüderhesscn. Der
Meißner , der König der hessischen Berge , eine mächtige
Basaltkuppc , 'durch Treppenanlagen zugängig gemacht. Der
Fürstenstein im schönen Werratal . Das mitten in herrlicher
Berg- und Waldszcncrie gelegene Schluß Rotcstein lFrciherrn
v. Knoop gehörig ) und ein Glanzpunkt im Werrtal . der Nor-
mannstein . Der letzte Tag wurde noch dem Besuch des
Knüllgeüirges gewidmet und noch einige Glanzpunkte , wie der
Noellberg und die, Tcufelskanzel , besucht und von Station
Friedendorf aus die Heimreise angetretcn , gesättigt von den
Naturschönheiten der durchwanderten Gegenden und reich an
angenehmen Erinnerungen . Der Vorträg wurde durch etwa
120 ganz vorzügliche Lichtbilder (meist eigene Aufnahmen
der Mitwanderer ! wirk 'ain illustriert . Herr Bender dankte
in. launigen Worten ix;nt Vortragenden und freudig stimmten
alle Anwesenden in das dreifache „Frisch aus " für Herrn
Victor ein.

* Königliche Schauspiele . Heute nachmittag gelangt im
Hoftheater „O , diese Leutnants"  bei Volrspreisen zur
Ausführung . — Wie bereits mitgeteilt , findet die nächste
Aufführung von Purcinis Musildrama „Tosca " bereits am
Dienstag , den 16. d. M., statt.

* Residenz-Theater . Morgen Montag gelangt Sudcr-
marms packendes Schauspiel „Jahannisfeuer " zur Aufführung
mit Else Noorman als Marikrc . Den Baumeister Georg von
Hartwig spielt Herr Wilhelm Nobel vom Stadttheätcr in
Halle als Gast aus Engagement . Am Dienstag beschließt
Karl William Büller sein diesmaliges , so außerordentlich er¬
folgreiches Gastspiel als „Rentier Birkenstock" in Mosers be¬
liebtem ^Lustspiel „Der Hypochonder". Der weitere inter¬
essante Spielplan der Woche bringt am Mittwoch den Schlager
dieser Spielzeit : „Moral ", « m Donnerstag wird Wieds
Satyrspicl „2 x 2 — 5" wieder in den Spielplan ausge¬
nommen und am Freitag das französische Lustspiel „Der
Hausfreund " wiederholt . Am nächsten Samstag findet die
erstmalige Aufführung von Lothars Komödie „Das Fräulein
in Schwarz " statt.

* Walhalla -Theater . (Spiel plan .) Sonntag , den
14. März , nachmittags : „Die Dollarprinzessin ". Abends:
„Der Prinzpapa ". Montag , den 15.: „Bub oder Mädel ".
Dienstag , den 16.: „Die Fürfterchrijtl ". Mittwoch, den 17.:
„Bub oder Mädel ". Donnerstag , den 18. : „Ein Walzcr-
tranm ". Freitag , den 19.: „Bub oder Mädel ". Samsrag,
den 20. : Benefiz Franz Felix : „Der fidele Bauer ". Sonn¬
tag . den 21., nachmittags : „Der Prinzpapa ". Abends : „Buboder Madel ".

\ ^v-,i wmvu | u | iu uiiuuaijuJ l l  i i,
tm Inefigcn Min cum 'die <5kit>inne für die diesmalige Ver-
lcsung des Nassauischen Kunstvcreins ausgestellt . Wie in
früheren Jahren gewähren sie ein IvcchselreichesBild . Neben
einer größeren Anzahl von Origmalgemäldcn und Aquarellen
auswärtiger und einheimischer, älterer und jüngerer Künstler
sind da vor allein die Originalradicrungen bervorzuheben.
teils farbig , teils in Schwarz -Weiß. Hinzu kommen Feder¬
zeichnungen und Lithographien , sowie Photogravüren nach
hervorragenden Meisterwerken der alteren und modernen
Kunst. Eine Anzahl von Mappen mit Radierungen und
Reproduktionen sind van auswärtigen Kunstverein-en für das
diesjährige Prämienblatt eingetauscht : hinzuerworben sind
zwei Mappen mit Radierungen Max Klingers . Endlich seien
die Bücher und Prachtwerke erwähnt , die sich als besonders
beliobter Gewinn in den letzten Jahren eingebürgert haben.
Klassische Bücher, wie Justis „Belasquez " und H. Grimms
„Michel Angola", wechseln mit solchen, deren Schwerpunkt in
den zahlreichen Abbildungen nach namhaften Meistern be¬
ruht . Ent 'prechcnd der steigenden Anzahl der Mitglieder
des Nassanrschcn Kunstvercins ist auch die Kahl der Gewinne
vermehrt worden, die diesmal auf 81 angewachscn ist. Wir
hoffen, oaß diese Ausstellung der Gewinne auch diesmal wie¬
der ihre werbende Kraft bewährt und uns n-^ vor Schluß
des Vcrefnsjabres eine stattliche Anzahl neuer Mitglieder zu-
füfirt. Der lährlichc Mitgliödsbcitrag beläuft sich auf nur
6 M. Beitrittserklärung ' n werden von dem avffichtsführcn-
den Beamten in der Gemäldegalerie jederzeit cntqcgen-genommen.

* Svangenbergsches Konservatorium für Musik (Wilhclm-
slraße 12) . An dieser Stelle sei noch besonders aufmerksam
gemacht aus die morgen (Montag ), den 15. d. M ., abends

Uhr. tn der „Loge Plato " stattfindenüeHahdn-
Mendelsiohn - Feier.  Das Programm dieser
größeren Veranstaltung besteht aus einigen hervorragenden
Orchester-, Gesangs - und Klavierwerken des Altmeisters
Haydn, rndeßen dar schöpferischenTätigkeit des Romantikers
Mendelssohn durch Vorführung wertvoller , zum Teil weniger
bekannter Stücke bei dieser Gedenkfeier ein breiterer Raunt
Mgowre-cn ist. Der Eintritt ist frei ; Programme sind in
den hiesigen Musikalienhandlungen zu haben.

* Eine Haeckrl-Berehrerin veranstaltet heute abend zu
Ehren des Herrn Professors Hacckcl und zum Besten seines
phhletischen Museums im Probesaal der „Wartburg " einen
Re zr tat 10 ns - Abend  moderner Dichtungen . Um auch
den Minderbemittelten den Besuch zu ermöglichen, ist der
Eintrittspreis aus 50 Pf . festgesetzt.

, * Öffentlicher Vortrag der ethischen Gesellschaft. Stadt¬
rat Dr . P e nzig  aus Berlin ' wird morgen Montagabend
8% Ahr nn Göwerkschaftshaus , Wellritzstraße 41, über
„Konfirmation , Religion und Kindesseele" sprechen. Pcnzig

ist der Herausgeber der Zeitschrift „Ethische Kultur " und
gleichzeitig der Vorsitzende des Vereins für weltliche Schule
und Moralunterricht . Seine Schrifterl genießen in pädago¬
gischen Kreisen einen guten Ruf . Der Eintritt zu der Ver¬
sammlung ist vollständig frei ; für besonvere Interessenten
sind jedoch eine beschränkte Anzahl reservierter Plätze
ü 1 M. abends an der Kasse zu. haben.

* Dritter öffentlicher Vortrag in der Wiesbadener Gv-
scll'chaft für bildende Kunst. W:e im Anzeigenteil des
Näheren mitgeteilt , wird Dienstag , den 16. März , Herr
Professor I . Cohn  von der Universität Freiburg in der
Aula der Töchterschule über „Stil in Kunst und
Leben"  sprechen . Uber die Persönlichkeit des Redners sei
mitgeteilt , daß er durch seine ausgezeichnete „Allgemeine
Ästhetik", die im Jahre 1901 erschien, seinen wissenschaftlichen
Ruf begründete . Im Gegensatz zu Karl Groos -Gictzen, dem
bekanntenVorkämpser der psychologischen Ästhetik, zeigt sich der
Autor , dieses Werkes als Vertreter der philosophischen
Ästhetik. Man erwarte jedoch von ihm keine metaphysischen
Spekulationen , denn auch Cohn ist ein Mann der exakten
Wissenschaft und wenn er mit Recht eine rein psychologische
Begründung der „Wissenschaft des Schönen" ablehnt , weil die
Psychologie keine Wertunterlchicde kennt, so tritt er nicht
minder den Verführungen der Metaphysik entgegen. Die
Ästhetik hat nach ihm lediglich die besondere Art der Werte
zu untersuchen , die im Schönen und in der Kunst herrschen.
Über Eintrittskarten für Nichtmitglieder siehe die Anzeige.

* Die Musikgruppe Wiesbaden veranstaltet am Mittwoch,
den 17. März , abends 714 Uhr, im großen Saale der „Wart¬
burg " einen MendelSsopn - Avend.  Herr Oberlehrer
Echlitt wird denselben eröffnen mit einem Vortrag über
Mendelssohns Leisten und Schaffen . Darauf folgen seltener
gehörte Kompositionen für Klavier , Cello und Gesang . An
Klavierstücken kommen zum Vortrag die Ouvertüre zu „Ruh
Blas ", _ vierhändig , die „Varintions serieuses " und das
Capriccio in H-Moll mit Begleitung eines zweiten Klaviers.
Von den Liedern seien nur einige erwähnt : „Minnelied ",
„Ferne ". „Das Schifslcin ". Nachtlied", „Neue Liebe" usw.
Für Cello Andante aus einer Sonate und ein Lied ohne
Worte . Der Abend verspricht somit höchst genußreich zu
werden und dürfte wohl alle Musikfreunde interessieren.
Karten zu 1 M. sowie ausführliche Programme sind in den
Musikalienhandlungen von Schellenberg , Kirchgasse, Stoppler,
Adolfstraße , und abends an . der Kasse zu haben.

* Stadttheater in Mainz . (Spielplan .) Sonntag,
den 14. März , nachmittags 8 Uhr : „O, diese Leutnants ".
Abends 7% Uhr : „Die Dollarprinzcssin ". Montag , den 15.:
„Der Hypochonder". Dienstag , den 16. : '„Hofsmanns Er¬
zählungen ". Mittwoch, den 17.: „Tiefland ". Donnerstag,
den 18.. zum erstenmal : „Prima -Ballerina ". Operette in
drei Akten van Otto Scb.wartz. Text von Mar Reimann und
dem Komponisten. Freitag , den 19. : „Des Meeres und der
Liebe Wellen". Samstag , den 20. : „La Boheme". Sonntag,
den 21., nachmittags 3 Uhr : „Der Troubadour ". Abends
7 Uhr : „Prima -Ballerina ".

Vereins -Nachrichten.
* Zur Geburtstagsfeier seines Protektors , des Prinz¬

regenten Luitpold , veranstaltet der „B a y c r n v e re i n
Bavaria"  heute Sonntagabend , ab 8 Uhr, im Festsaale des
katholischen Gesellenhauies eine patriotische Feier , bestehend
in Konzert und theatralischen Aufführungen . Zur Mit¬
wirkung sind u. a. gewonnen : Herr A. Brühl . Mitglied der
Kurkapelle >Violine ) und der „Sängerchor " Wiesbaden.

* Auf den heute Sonntag , den 14. März , stattfindenden
Ausflug des Männergesangvereins „Hilda"  nach Schierstein
zu Mitglied Klein („Deutscher Kaiser ") wird hiermit noch¬
mals hingewiesen.

* Der Bayerische Gebirgstrachten - und Schuhplattlcr-
öcrein „D ’ Oberland ler - WicSbaden"  unternimmt
heute Sonntag , den 14. März , nachmittags 3 Uhr, einen Aus¬
flug nach Bierstadt , Saalbau Adler.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
f?] Dotzheim, 1:1. März . Wie bereits initgeteilt,

wurde in der letzten Gemeindevertretungssitzung der
Haushaltvoranschlag  für das Rechnungsjahr
1808 in Einnahmen und Ausgaben auf 301225 M. 51 Pf.
festgesetzt. Von den einzelnen Titeln sind besonders zu
erwähnen : Ertrag aus Gemeinöewaldungen 12 040 M.
neu aufzunehmende Kapitalien 55 000 Bst, Erlös ans
Gemeindev.nierneh :nungen (Wasserleitung ) 16600 M„
Umsatzsteuer 11 000 M., Akzise 16 000 M. Die direkten
Steuern sollen Sei Einführung der Grundsteuer nach
dem gemeinen Wert 118 448 M. betragen ) hiervon ent¬
fallen auf die Einkommensteuer bei einer Umlage von
140 Proz . 33 378 Bst Bei den Ausgaben sind u. a. vor¬
gesehen: Unterhaltung , Beleuchtung und Reinigung der
Straßen 25 900 M., laufende Ausgaben für die Schulen
103 286 M ., für die Armenpflege 9087 M., für die Ge¬
meindeverwaltung 33 586 M. Die Verzinsung und
Tilgung der Gerneindcschulden erfordern eine Ausgabe
von 29 800 M.

y. Sonnenbcrg , 12. März . Wegen Bezug von elektri¬
schem Strom werden zurzeit Anmeldeformulare in der
Bürgerschaft zur Verteilung gebracht, um feststellen zu
können, wieviel Abnehmer bereit sind, sofort elektri¬
sches Licht  oder elektrische Kraft einzuführen . Von
diesem Ergebnis wird cs abhängen, ob der mit der Stadt
Wiesbaden abzuschließende Vertrag bald zustande kommt,
denn die Stadt Wiesbaden fordert wegen entsprechender
Verzinsung und Amortisation des Anlagekapitals eine
Mindestabnahme , für welche die Gemeinde Sonnenberg
Garantie leisten soll. Die Garantieleistung würde viel¬
leicht nicht erforderlich sein, wenn genügende Anwer¬
bungen erfolgen. Der sofortige Anschluß hat den Vor¬
teil, daß die in den Abnahme- und Lieferungsbedingun¬
gen, welche auf der Rückseite des Anmeldeformulars ab-
gcüruckt sind, bezeichneten Beiträge von 30 M . und die
Prüfungsgebühren nicht zur Berechnung gelangen , wäh¬
rend cs bei späteren Anschlüssen der Fall sein wird . An¬
meldeformulare sind nach Ausfüllung dem Bürger¬
meisteramt Sonnenberg wieder znznstellen. — Am Frei¬
tag, den 19. März , mittags 12 Nhr, findet auf dem Bür¬
germeisteramt die Submission  der zur Instand¬
setzung der Vizinalwege erforderlichen Materialien und
deren Anfuhr statt. Schriftliche Angebote sind zu dem
angegebenen Termin verschlossen mit der Aufschrift
„Kiesliefernng , bezw. Anfuhr ", einzureichen.

§8 Erbcnhcim , 13. März . Tie 50jährige Jubelfeier
des „Mittelrheinkreises ", welche am 27. und 28. d. M.
stattfindet , wird unser „T u r n v e r e i n" ebenfalls fest¬
lich begehen. Am Samstagabend soll in Gemeinschaft
mit dem „Turnverein Igstadt " im Distrikt „Platte"
zwischen hier und Igstadt , ein Frendenfeuer  abge¬
brannt werden. Am Sonntag wird im Saale des ' Gast¬
wirts Georg Peter Stein ein Familienabend abgchaltcn
werden, bei welcher Gelegenheit der Bedeutung des
Tages gedacht und turnerische Veranstaltungen vorge¬
führt werden sollen. — Ferner läßt der „Turnverein"

am 25. April er. im Saalbau „Adler" (Witwe Ulrich)
von Herrn Christian Esaias -Anringcn einen Licht¬
bild  e r v o r tr  a g Halten, in dem in über 70 Bildern
das 11. Deutsche Turnfest 1908 zu Frankfurt a. M. vor-
gesührt werden soll. Gewiß wird das interessante Thema
nicht verfehlen , eine große Zugkraft auf die Einwohner¬
schaft ausznüben . — Dienstag , den 16. ö. M., hält der
„H aus - und Grundbesitzer - Verein"  seine
außerordentliche Generalversammlung ab. — Sonntag,
den 14. d. Di., abends 7yz Uhr , veranstaltet der „Evan¬
gelische Kirch-engesangverein " im Saalban „Zum Frank¬
furter Hof" ein Konzert  unter freundlicher Mit¬
wirkung von Frl . Johanna Meckel-Herborn (Sopran)
und Herrn Lehrer Karl Altmann (Klavier ) von hier.
Außerdem werden zwei Theaterstücke: „Irren ist mensch¬
lich" und „Eine Soiree bei Hauptmanns " aufgesührt . —
Bis zum gestrigen Tage weilte die T h e a t c r ge s e l l-
schuft I . Rausch in unserem Orte und gab gut besuchte
Vorstellungen im Saalbau „Zum Frankfurter Hof".

a. Hochherm, 13. März . Für die durch das Hoch¬
wasser  geschädigten Bewohner unseres Regierungs¬
bezirks sind im Landkreis Wiesbaden weiter 1537 M.
5 Pf . gesammelt worden . Davon entfallen auf die Ge¬
meinde Anringen 81.45 M., Brcckenheim 55 M., Erben¬
heim 150.95 M ., Georgenborn 1013.70 M., Heßloch 23  M .,
Naurod 108.75 M., Wallau 62.50 M . und Wildsachsen
86.70 M. sowie auf den Gesangverein „Teutonia " in
Auringen 10 M.

Nassanische Nachrichten.
n . Hahn , 11. Mürz . Letzten Sonntag hielt der Hie¬

sige Frauenverein „Frauenhilfe " im Saalvau OHle-
macher seinen ersten F a m i l i e n aben  d ab, der einen
sehr anregenden und allseitig befriedigenden Verlauf
nalhm. Musikalische und deklamatorische Vorträge , von
Mitgliedern und - Freunden des Vereins davgobracht,
wirkten belobend und erheiternd und trugen zur Unter¬
haltung wesentlich bei . Besonderer Dank gebührt dem
hi'östgen Turnverein , der durch exakt ausgeführte , recht
wirkungsvolle Gruppendarstellirngen erfreute , und
gleicherweise dem hiesigen Gesangverein , dessen schöne
Davbietnngen ungeteilten Beifall fanden . Den Beschluß
bildete die Verlosung von etwa 140 zum Teil recht wert¬
vollen Gegenständen . Der glatte Verlauf des so hübschen
Familrcnabends befriedigte derart , daß von vielen
Seiten der Wunsch laut wurde , solche ZNsammcnkünste
öfter stattfinden zu lassen, um so immer mehr edle Ge¬
selligkeit pflogen und ein harmonisches Gemeinschasts-
gesitzhl wecken nnd fördern zu können.

n. Nicderjosbach, 13. März . Die hiesige Gemeinde-
Vertretung beschloß die Anlage einer Hochdruck¬
wasser  l e i t n n g und erklärte sich damit einverstan¬
den, daß von der Bürgermeisterei aus -ein Gesuch unr
Einführung eines M o t o r w a g e n ve r ke h r s mit
Haltepunkt Station Nieöerjosbach auf der Strecke Frank¬
furt - Limburg an die Königl . Regierung ge¬
richtet werde. — In den nächsten Tagen wird
der Anschluß unseres Ortes an das Elektrizitäts¬
werk Niedernhausen erfolgt und unser Ort mit elek¬
trischem Licht  versorgt sein.

m. Eltville , 12. März . Laut einem Beschluß des
Magistrats und des Banausschusses, dem sich die Stadt¬
verordnetenversammlung angcschlossen hat, wird die
Erbacher und Niederwalluser Landstraße auf 16 Meter
verbreitert.  Dazu wurden 8 Meter Vorgärten gc-
nehmigt. Der städtische Voranschlag wurde mit 801999
Biark 67 Pf . Einnahmen und 301563 M. 45 Pf . Ausgaben
für 1909/10 angenommen . — Der Geschäftsführer des
Vereins für die wirtschaftlichen Interessen des Rhein-
gaues und der Vereinigung Rheingaüer Weingntsbe-
sitzer Heinrich Koch von hier wurde von dem Ministe-
rrum nach Berlin eingeladen, um sich dort über «och
schwebende Fragen bezüglich des Weingesetzes zu
äußern . — Eine weniger angenehme Reise werden dem¬
nächst Mitglieder der Sch utz ko mmi ss i o n der Elt-
viller Zentrale  auch nach Berlin zur Regierung aus
deren Aufforderung hin unternehmen . Man hofft in
Winzerkreisen, daß sie mit einem günstigen Ergebnis
wieöerkehren.

m. Oesterich, 12. März . Der Oestricher „Durnver-
ein" beabsichtigt, sich eine eigene Turnhalle  zu er¬
bauen und hat zu diesem Zweck non dem Postverwalter
Christ einen Garten in der Größe von etwa 33 Ruten,
der sich hinter dem Postgebäude befindet, erworben . Die
Rute kostet 125 Nt.

i. Limburg , 13. März . Im Alter von 80 Jahren ist
hier Herr Sanitätsrat Dr. Karl Weber  gestorben.

n°. Dörsdorf , 12. März . In der Nacht von gestern
auf heute brannte  die dem Landmann Maier ge¬
hörige Scheune nieder , über die Entstvhungsursache ist
nichts bekannt geworden.

i. Staffel , 12. März . Die Sammlung  zugunsten
der Hinterbliebenen der bei dem Hochwasser verun¬
glückten Angestellten der hiesigen Steingutfabrik hat
1242 M. ergeben.

i.  Kirberg , 12. März . Herr Bürgermeister Groß,
mann  wurde nach abgelanfener Dienstzeit einstimmig
wiedergewählt . Dem beliebten Ortsvvrstand wurde bei
dieser Gelegenheit eine Ovation dargebracht.

o. Soffeuheiirr» 12. März . Der Maurerpolier Karl
F ay von hier will nachts auf dem Heimweg von Klein,
schwalbach in der Nähe unseres Friedhofes von zwei
Unbekannten überfallen  und durch Messerstiche miß¬
handelt worden sein. Jedenfalls ist der Mann so übel
zugerichtet, daß cs längere Zeit dauern wird , bis er
wieder wegfertig ist.

1. Piffighofe« (Kreis St . Goarshausen ), 12. März
Die Handarbeitslehrerin Frau Spehr ans Hasselborn,
die im Auftrag des Vaterländischen Fraucnvereins in
den letzten Jahren in einer Anzahl von Orten des
Kreises St . Goarshairsen durch Abhaltung von Haud-
a r b c i t s kn r s en in der Ausbildung der weiblichen
Jugend viel getan und viel erreicht hat, ist gestern auch
hier mit einem solchen zum Abschluß gekommen. Die in
der Ausstellung gebotenen Arbeiten waren tadellos und
die zahlreich erschienenen Beschauerinnen waren des

i
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Lobes und Erstaunens voll. Die anwesenden Damen
aus dem Vorstand des Frauenvereins sprachen Frau
Spehr den gebührenden Dank aus.

o. Oberlahustein , 12. März . Die von den hierher
kommandierten Mannschaften des Eisenbahnregiments
geschlagene Notbrücke  über die Lahn ist soweit fertig-
gestellt, daß sie demnächst dem Verkehr übergeben werden
kann. Die großen , durch die Umleitung der Züge über
Hohenrhein entstehenden Verspätungen werden mit Er¬
öffnung zunächst des eingleisigen Betriebes der Not¬
brücke wesentlich gemindert werden.
! L Niedcrbachheim, 11. März . Die Leiche des am
Sonntagabend hier getöteten Laux  ist heute morgen
von hier in das Kreiskrankenhans nach Nastätten zur
Sezternng übergeführt worden . Das Klagegeschrei der
anwesenden Mutter , die auf den Sohn die einzige Hoff¬
nung ihres Lebens gesetzt Hatte, soll herzzerreißend ge¬
wesen sein.

w. Greuzharrscn, 12. März . Gestern abend spielte vor
ausverkauftem Hause das R h ei n - M a i n i sche V e r - !
Sands th eater  unter der Direktion des Herrn
Nigrin „Kabale und Liebe" von Schiller . Die Auffüh¬
rung war vorzüglich. Es ist hier infolgedessen schon all¬
gemein der Wunsch nach mehr Theaterabenden in der
Turnhalle laut geworden. Der Gewerveverern wird
denn auch nicht ermangeln , der Angelegenheit näher¬
zutreten . — Heute begeht etne Eisenbahn -Kommission
das Gelände zur B ah n G r enzau - H i llsche id,
um die etwaigen Entschädigungen an die Grundeigen¬
tümer sestznstellen, da mit dem Ban baldigst begonnen
werden soll.

Ans der Umgebung.
ö. Maiuz , 18. März . Der 20jährige Arbeiter

Mehrum  von hier , der wegen Diebstahls vorbestraft
ist, war auf dem Arlilleriedcpot  tätig . Kürzlich
verschwand W. und es stellte sich heraus , daß mit ihm
ein militärisches Fernglas im Werte von über 1000 M.
nerschlvunden war . Sofort wurde eine eingehende Unter¬
suchung eingeleitet und nahm man an, daß der Dieb¬
stahl mit Spionage  zusammenhängt . W. war tat¬
sächlich Mit dem Fernglas nach Frankreich geflüchtet und
soll dort 1000M. dafür erhalten haben. Bei seiner Rück¬
kehr nach Deutschland wurde er an der Grenze festge-
nommen und kam ins Untersuchungsgefängnis . Auch
ein in Weisenau wohnender Oberfeuerwerker , unter
dessen Aussicht W. stand, wurde verhaftet , doch soll dessen
Entlassung aus der Hast wieder bevorstehen, da er nngc-
rechtfertigterweise verdächtigt-worden sei. Nach dem an¬
geblichen Auftraggeber des W. wird noch eifrig gesucht.

Hanau , 12. März . Fm Stadtverordnetenkollegium
teilte Stadtverordneter Salomon bei Erörterung der
hiesigen Theaterverhältnisse mit , der Leiter der Büynen-
genossenschaft in Berlin habe gegen Direktor St eff ter
das Verfahren ans Konzessionsentziehung  ein-
geloitet. (Direktor Steffter wird beschuldigt, bei Ver¬
tragsabschlüssen in einer Weise vorgegangen zu sein, die
das höchste Mißfallen der Bühuengenossenschaft erregte.
D . Red.)V«,- - .■ ■'---

Preußischer KmrdtaO.
Abgeordnetenhaus.

Eigener Drahtbericht de? „Wiesbadener Tagblatts ".
- Berlin , 13. März.

Am Ministertisch K v m m i ssa r e.
Es folgt die dritte Beratung der Borlage , betreffend

die Gebühren der Mediziualbeamten.
Abg. Dr . Hcisrg (Zentr .) wünscht eine Herabsetzung

»es Tarifs.
Ein Rögierungskommissar bittet um unveränderte

Annahme des Tarifs.
Abg- Roscnow (freist Volksp .) meint , daß durch die

Vorlage eine große Zahl von Medizinalbeamten eine
erhebliche Schädigung  erfahre . Deshalb stimmten
seine Freunde gegen das Gesetz.

Abg. v. d. Ötten (kons.) spricht sich für die Vorlage,
mit der die große Mehrheit der Kreisärzte einverstan¬
den sei, aus.

Äbg. Dt.  Du ns (freist Bolksp .) wünscht Erhöhung
>des Tarifs für Gerichtschemrker.
! Die Vorlage wird unverändert  a ng  e n o m -
m e n.

Debattelos wird sodann in dritter  Lesung die
Vorlage , betreffend die Bildung eines Landarmenver¬
bandes für die Insel Helgoland,  gleichfalls ange-
uommen.

Es folgt dann die Fortsetzung der Beratung zum
Forstetat.

Abg. Gleim (nat .- lib.) empfiehlt die Ablehnung der
Servitute des Forstfiskus in Hessen.

Oberforstmeister Wesener: Die Forstverwaltnng sei
bereit , wegen der Angelegenheit in Verhandlungen zu
treten.

Abg. v. Brandenstciu (kons.) begründet den Antrag,
worin die Regierung ersucht wird , bei Veräußerungen
fiskalischer Grundstücke bei Berlin die Ufer der
Flüsse und Seen  vom Verkauf ansznschließen . Fn
der Kommission sei eine Erklärung abgegeben seitens
der Regierung , daß

eine Gefahr für den Forstkestand des Grnncwaldes
nicht vorhanden sei. Im großen und ganzen sei seine
Partei mit der Haltung der Regierung in dieser Frage
einverstanden . Es sei Pflicht der Regierung , die wert¬
vollen Forste nutzbringend  zu verwerten . Die
verkauften Walöteile müßten aber den Charakter als
Wald  behalten . Das kann nur erreicht werden, wenn
die Gemeinden solche Terrains erwerben . Redner
wünscht ferner , daß in Gegenden, wo FluHufer und See¬
ufer großen Wert besonders für die Erholungszwecke
der Bevölkerung haben, das P r r v a t e i g e n t u m
ausgeschlossen sei.

Abg. ü.  Bülow -HoMburg (nat .-lib.) bedauert
die Forstaufteilungsmcthodc des Fiskus,

die sich nicht nur auf den Grunewald beschränke. Der
Hauptstock des Grunewaldes müsse erhalten  bleiben.

wlorgen -utuSgave, 1. kflatu i>if . ISO.

Mit dem Antrag Brandenstein seien seine Freunde ein¬
verstanden . Man solle in der Wuhlheide, in der F u n g-
feruheiöe  und auf dem Tempelhofer Feld Wald-
sp i e l p l ä tze anlegen.

Abg. Graf v. Spee (Zentr .) kann den Grundsatz nicht
billigen , daß auf Kosten des Fiskus die Wälder für
Berlin erhalten bleiben. Dasselbe könnten dann auch
andere Städte verlangen . Die Stadt Berlin soll sich
entschließen, einen Teil des .Waldes zu kaufen.  Dem
Antrag Branöenstein stimme seine Partei zu, wenn die
Bestnnnrung getroffen werde, daß die Anlegung von
Fabriken an den Uferstreifen nicht behindert wird . Der
Sturm gegen die Weränßerung von Grunewaldteilen
sei hauptsächlich hervorgerufen worden durch die
Terrainspekulation.

Abg. Roscnow (freist Bolksp .) führt aus , die Regie¬
rung sei verpflichtet, in der Nähe der G r o ß stä ö t e
den Wald zur Erholung zu erhalten . Die Stadt Ber¬
lin habe selbst für Erholungszwecke erhebliche Aufwen¬
dungen gemacht. Berlin , das nahezu ein Fünftel
sämtlicher S taa ts sie u er n aufbringe , dürfe nicht so
behandelt werben wie andere  Städte , Berlin sei
durch die Tüchtigkeit und Intelligenz seiner Bürger
groß geworden . Der Kaiser habe im Vorjahr auf die
Eingabe geantwortet , daß der Grunewald in seinem
Hauptbestandteil erhalten  werden solle. An solchem
Wort dürfe man nicht rütteln . Redner spricht sich gegen
den Antrag v. Braudenstein aus und wiederholt , daß
den Großstädten , wie Berlin , die Waldungen erhalten
bleiben müßten.

Letzte Nachrichten.
Das Militärluftschiff „Grosz".

Berlin , 13. März . (Eigener Drahtberichk.) Das
Militärlustschiff „Groß 1" unternahm nach längerer
Pause heute vormittag 10 Uhr 10 Minuten eine längere
Fahrt (1% Stunden ) unter Führung des Majors Groß.
Die Motore wurden unter Aussicht des Oberingenieurs
Baienach und des neuen Drplom-Hngcnieurs Mahr
und zweier neuer Chauffeure bedient. Die Fahrt ging
über Spandau , Charlottenburg , Berlin
und dann wieder zum Schießplatz zurück.

Frauen als Stadtverordnete in Dänemark.
Kopenhagen, 13. März . (Eigener Drahtbericht .)

Bei den gestrigen Stadtverordneten-
Wahlen,  an denen sich zum ersten Male auch Frauen
beteiligten , wurden 20 Sozialdemokraten , davon zwei
Frauen,  5 Radikale , davon 2 Frauen,  16 Kandi¬
daten der Rechten, davon 2 Franc  n, und 1 weib¬
licher unabhängiger Kandidat gewählt . Die Wahl¬
beteiligung betrug 78 Prozent.

Berlin , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
Reichskanzler  empfing heute den neuermanntcn
türkischen Militärattache E n v e r - B e y.

Stuttgart , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie
der ,-Staatsanzoigcr " berichtet, wurde den Privatdozenten
De. Blaue , Dr . Brunn und Dr . Linker  an der
medizinischen Fakultät der Universität Tübingen
Titel und Rang eines außerordentlichen Professors
verliehen.

Stuttgart , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie
der -StaatSanlzevser " berichtet, wurden der Landgerichts-
dirSktor Kohlhnnb  in Stuttgart und Direktor
Straffer  von der Generaldirektion der Staatscifeu-
bahnen ihrem Ansuchen gemäß in den Ruhestand
versetzt und ihnen das Kvmturkrcuz 2. Klasse des Fried-
richsovdens verliehen.

Wien, 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Die
Jahresausstellung  im Künstlerhause wurde
in Anwesenheit mehrerer Erzherzoge  und einiger
Botschafter, darunter der deutsche Botschafter, heute
vormittag durch den Kaiser  e r öf f n e t.

wb . Budapest , 13. März . Der Bankausschutz
des Abgeordnetenhauses nahm einen Antrag Hollo auf
Errichtung einer selbständigen Bank  an . Doch
wird dieser Antrag erst im Plenum beraten werden,
wenn die Verhandlungen der Regierung mit deni öster¬
reichischen Kabinett abgeschlossen sein werden:

Paris , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Finanz-
minister C a i l l e a u r hatte heute vormittag eine B e-
sprechung  mit dem Marineminister Piccard,
später mit dem Ministerpräsidenten C l e m e n c e a u.
Clemenceäu wird mu Nachmittag noch vor dein
Ministerrat die Grundlage zu einer Einigung  mit
Cailleaux sestznstellen versuchen.

wb. Paris , 13. März . Nach der offiziellen Zollstatistik
beträgt für die beiden ersten Monate 1809 der Wert der
Einfuhr 1121638 000 Frank gegen 1 064 178 ooo Frank
im gleichen Zeitraum des Vorjahres : der Wert -der Ans¬
führ 884 706 000 Frank gegen 762 049 000 Frank im
gleichen Zeitraum des Vorjahres.

London, 13. März . (Eigener Drahtbericht .) Einer
„Reuter "- Meldung zufolge ist in London die Meldung
eingetroffen , N u ß l a n d entsende eine 'eotnie
K os aken  nach Te  h er au.#

wo . Hohenheim, 13. März . Die Erdbeben¬
warte  zeigte heute nacht kurz nach 1 Uhr ein ziem¬
lich starkes Fern -Erdbeben in einer Entfernung von
etwa 9000 Kilometer an.

Chemnitz, 13. Marz. (Eigener Drahtbericht.) Der
frühere Direktor der sächsischen Maschinenfabrik, Stock lin,
d--r 'Aktien gefälscht Harte, wurde, nachdem es ihm gelungen,
naÄ der Verhaftung in Alexandrien zu entkommen, gestern
abend in München  wieder verhaftet.  Wie die „Chem¬
nitzer Neuesten Nachr." melden, befindet er sich bereits aus
dem Transport nach Chemnitz.

hier Abgabe n,  die verstärkt wurden 'durch die an¬
dauernd unbefriedigenden Nachrichten ans der heimischen
Eisen-  und Kohlenittdnftrie . Von Banken 'insbeson¬
dere Diskonto -Kommandit niedriger , andere Papiere
wlderstaüdssäihi-ger. Renten -durchweg schwach. Sproz.
Reich Kante che 0,5 Prozent niedriger . In Bühnen blieb
das Geschäft äußerst 'beschränkt bei unbeträchtlichen Kurs¬
änderungen . Eisen- und Kohlenaklicn bröckelten ab,
besonders Gelsertkirchen, die 0,85 Prozent nach ihrer
gestrigen Erholung verloren . Fest lagen Harpener.
Von Schisfichrtsaktien Hambur 'g-Amerika -LlN'ie behaup¬
tet, Norddeutscher Lloyd litt unter Angebot . Für Elek-
trlzitätaktten zeigte sich kein Interesse . Das Geschäft
blieb bei Neigung zur Abschwächung  schleppend.
Die auswärtigen Börsen boten ebenfalls keine An¬
regung . Tägliches Geld 2% Prozent , Privatdiskont
2% Prozent . Schließlich waren erheblicher gedrückt
Deutsch-Luxemburger und Gelsenkirchen, die 110  Prozent
bcizw. 1 Prozent gegen gestern nachgaben: auch Harpener
gaben nach. Die Börse schloß unter erhöhter , durch die
p o l -itt  sche U nsi  ch erh eit  Hervorgeru 'fen>er Ber¬
ka  u s s t e n d e n z meist zu den n i eb t i gst c it Kursen.
Jüöüstrie -wevte des Kassamarktes schwach.

Deutsche Diamantcngcsellschnst. G. in. b. H.
-Berlin, 13. März. (Eigener Drahtbericht,) Heute wurde

hier unter Mitwirkung der Metallurgischen  Gesell¬
schaft, Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M., als Vertreterindes Südw ostafrikanischen Minensyndikats eine Gesellschas:
ni. b. H. unter der Firma „Deutsche Diainantcngcscllfchar:.
G. m. b. H.", gegründet mit einem Kapital von 8V, Millionen
Mark. Die neue Gesellschaft soll unter Übernahme der bc,
treffenden Gerechtsame der Deutschen Kolonialgesellschast für
Südwestafrika den Diamantenbergbau in den südwestafrika»
nischen Schutzgebieten in umfangreicher Weise betreiben.ss

Die Concorbia, Hannoversche Feuer-Vcrsicherungs-Gcsell-
schaft a. G. in Hannover, ist im Besitze der Wohlfährtsein¬
richtung eines Blitza-blciter-Revisionsfonds, aus dessen
Mitteln die Kosten der Blitzableiter-Revisionen bestritten
werden, die die Concordia bei ihren Versicherten unentgeltlich
vcrnohmen läßt. Außerdem gewälirt sie im Allgemein-
interesse ihren Mitgliedern Darlehen zu Blitzableiter-Anlagen
bei nur dreiprozentiger Verzinsung und Verabredung der
Rückzahlung in zehn Jahresraten . Näheres hierüber ergib:
sich aus der im Anzeigenteil der vorliegenden Ausgabe be¬
findlichen Bekanntmachung.

adau mit

FmmÜcu~Nachricht^ .
- Standesamt Miesdaden.

Mathau- , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 ßi§ ,/*l U^r ; für Eh?«
fchließungennur Dienstags , Donnerstags und SamStags .)

Geburten:
4. März : dem Geflügelh. Karl Petri e. ©., Oskar Ernst.
4. „ dem Techn. Ehr. Vogler e. T., Johanna Maria.
6. „ dem Taal . Nikolaus Schwarz c. S .. Richard.
0. „ dem Postschaffner Joseph Tielke e. S ., Karl.
6. „ dem Buchdruckereibesitzer Heinrich Hammelmann

e. X-, Emtny Lina Luise.
7. „ ' ■" " '
7. „ . .
8. „ dem Steinhauergehilfe

Alfred Hermann. ^
8, „ dem Rentner Adolfo Salvador de Osa e. T.

Aufgebote:
Tüncher Johann Blum mit Maria Hach hier.
Kaufmann Xaver Schmolz mit Johanna Henze hier.
Büchsenmacher-Anwärter Theodor Panly in Spa »»!

Luise Frischke hier. .
Rang. Jos . Rauch in Biebrich niit Anna Maria Schwck hier.
Diener Otto Paul Jmm hier mit Margarete Klara Wiche:

in Klein-Lassowitz. .
Marmorarbeiter Wilhelm Veite mit Marie Kaiser hier.
Kausinann Philipp Heinrich Marx hier mit Anna Maria

Elisabeth Backhaus in Coülenz. r
Zuschneider Will,. Eduard Wenz in Kessel,tadt nut Wilhel-

minc Jäger hier,
Schreiner Artur Kern in Erbenheun mit El,,e .Zichn hier. ,
Eisendrcher Joseph Bargon rn Biebrich mit Franziska
Kaufmami Adolf Paul Schiller in Frankfurt a. M. mit Luise

Auguste Friederike Wittenberg daselbst.
Kaufmann Salomon Oppenheim hier mit Paula Jacobs in

Mohringen. . „ ..
Prokurist August Klein in Stuiigart mit Frida Popp daselbu.
Küfer Julius Stahleisen mit Maria Phiuppme Gdbel hier.
Schuhmacher Heinr. Thcis hier mit Margarete Grotsch in

Sonnenberg . ,
MaschinensetzerAugust Biugel mit Emmt, Wittmann hier.
Bahnavbciter Ludwig Bolz mit Johannette Roßwurm hier.

Elieschlietzungc«:
Metzger Max Bauer mit Rosina Schrerle hier.
Geschäftsführer Karl Intra mit Auguste Häßler hier.

Sterbefätlo:
8 März - Margarete, T. d. Gärtners Jäh. Tönnessen, 6 I.
q. ' " Elisabeth . T . d. Schlossers Andreas Blank , 6 I.
9 „ Meßgehilfe Hermann Heidecker, 21 I.
9. „ Trichinenschauer Friodr. Koni«, 62 I . . ,

10 , Ernestine, gcb. Dahinten , Witwe des Landwiri»
Andreas Frank, 87 I.

->0 Verkäuferin Susanne Staat , 2o I.
10 , Elisabeth , gcb. Keiler , Witwe des Taglohners

Friedrich Hilüner, 76 I.
10. „ Ofenbauer Jos . Schickel,̂ 23 I.

GeschäMches.
Firmer» «nd Miteffer.

Slnerk. bortrcffl . Mittel
o.  fecrborrag. Wirkung

Lberrneyer ' s
Zu h. in a . Apoth ., Drcg . u. Purf . p. St . 80 Pf . u. 1 Mk.

HsrSa -Seife^

BeacUten Sie Mi!. Go!d- u. Silberschrmick,
l hren.

meine Au ?ste ]liing in Konlirinatious -tiiesclieakcn.
auch in niedvigstei - Preislage . 84

Anjjaist Srinvan » !'!' !«! !. Willielinslr . 30,
llofjuweliei- pp.,

früher Teilhaber der Pa . E. Sohürmann & Co., Frankfurt.

Mc Mavgeu.-A«sgave«mfatzt 34 Kerien
sowie die Verlagsbeilagen„Der Roman" und „UnterhaltendeBlätter" Nr. 6.

Letzte Harrdels« a chrichterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 13. März . (Eigener Drahtbericht .) In erster
Linie war wiederum die Haltung Wiens  von Einfluß
bei Eröffnung der Börse . Es erfolgten infolgedessen

Leitung: W. Schulte vom NrüLr

PerauüuorMcher Redakteur sür Poliiir lind Hände!' 3t. Hegerhorste fä«
UelüNetou, Svort und uuterh . Teil : I . Kaislcr : iür Wiesbadener Atachrtchteni
C Rdtherdt ; sür ütasjamjche Äiachrichten, Au-i der Unlgebung und Tertckiti-
saal: H. Dicsenbachi sür die 'Anzeige» und Reklamen: H. Loruaus;

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Echellenbckrgichen Hos-Buchdruckelei in Wi-Sduteu.
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Nr . 123. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Wresbrt-rnes Tngdiatt.

Gegründet 1872. Eigene Werkstätten . Telephon 3197.

sB . Schmitt ; Möbel - ii . lunendelzora,tion ß
Frie &riclistrasse 34 , Durchgang nach dem Luisenplats.

Permanente jS'usshlltmg in / # Sefmufensfem
Grösste JLusl &ge um JPl &tze und TJxxigegend in dieser Branche.

Musterzimmer in der oberen Etage. — Fahrstuhl.
Möbelstoffe , Dekorationen , Gardinen , Teppiche.

Besichtigung erbeten. Pyima Eeferenzcn_
U121 zur hiesigen JLusStellung ein wohl assortiertes Lager
der neuesten Modelle zu haben , werden alle älteren Sachen einem
Jk.12s  verÄa ui unterstellt u . zu jedem annehmbaren Preis abgegeben.  200

günstige Gelegenheif

Günstige Gelegenheit!
Wegen überfüllten Lagers verkaufe, so lange der Vorrat reicht, einen grossen Posten

= selbstverfertigtei *,

)rima Kalbleder, Herren-Hakenstiefel
eigener HandarSieit zum Preise von TV8~g>ffe 2 ®5l2£l®a

Selbstkostenpreis IS und 29 Mark.i5r “““““ 848

*H. WEIL , Hof-Schuhfabrikant Wilhelmstr. 2a. Tel. 3614.

Sonntag , 14 . März ISO» . Seite 9«

Fritz Strensch , 8
HanLfchuhfabrik, Kirchgasie 36.

Empfehle für Koufir»
munden u. Kommuni¬
kanten mein großes Lager
in Handschuhen von
Mk. 1.50 bis zu den feinsten
Qualitäten , ferner Hüte,

steif u. weich. Hemden » Hosenträger,
Krawatten, Kragen ».Manschetten,
h'egsnsmirme rc. zu ganz bedeutend
herabgese tzten, sehr billra cn Preisen.

IlllMlllst!
aller Thstems,

aus den renorm
miertesteu -̂abr«
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Berbepfenmgen
empf. bestens

Ratenzahlung»
Langjährige.

Garantie.
. <isa STnli , Mechaniker. 328

Kisch,,atze 24. Telephon 3764.
üifterr« Reparatur «Werknütre«

Islspbon 3037.

UI ^ ^ MGLZs

MWWGZLMGF LtOHVGWZ § L° LLM-

MMLWLAKLLGZLGZ » ESlLVKFLLLr,

^GFLNZLMZMMFLL « L
(stell unä äuustel),

in Elasostsn unä Siphon» st5 auch 10 Inter,

Crrs &tzerMer 9
Jferlfiier WdssMer,

Div . Mineralwässer nt»
Brauselimonaden,
Prima Apfelwein

empfiehlt

Emil Koenig *,
Bierhandlung— Herrnmühlgasse 7.

Gegründet 1879.
ÄeSteste Flaschsnbierhandlung am Platze.

Elektr. Betrieb.

Illustrierter Katalog kostenlos

Ehestevsiekö - Sofas.
MM" Reparaturen billigst.

Konkurrenzlose Ausführnna.
Billigste Preise.

Geätzte Auswahl.
S -ÄGLZKLs ^ « LZSSl,

Spezialist für
Englrsche Lever-Sitz-Möbel,

Ii Riehlstrasie 11.
Telephon 2942.

W " Enorm Jsilliges Angebot : -“fS
1 Posten

vorjähriger Jackenkleider
Serie
früherer

Verkaufs-
wert

bi«

jetzt nur

Serie Ii:
| früherer
| Verkaufs- !i wert

bis 55 .- I
jetzt nur

Serie III:

1 Posten vorjähriger
Seiden - und Spitzen *»

früherer
Yerkauts-

wert

bis 65-

jetzt nur 1

Serie I:
früherer

Verkaufs-
wert

bis 15 .-
jetzt nur

Serie II:

Kirchg -asse
39 /41 .

Blusen
Serie III:

früherer
Verkaufs

wert

his

jetzt nur

Kirchgasse
39 /41 .CM

E16

früherer
Verkaufs¬

wert

bis 20 .—
jetzt nur
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m

ist in elegantester und reiclilialtigster Auswahl eingetroffen.
Durch unsere bedeutend vergrösserte Abteilung

Damen- und Kinder-Konfektion
sind wir in der Lage, durch

zu bieten.

Unser Abänderungs-Atelier stellt unter
Leitung eines tüchtigen Zuschneiders.

rank T- Marx,
Kirchaasse 3!, Ecke Friedrichstrass8. K7a

»es

Run

Bor
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La nt
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grstzter LeiftungssähiDkEiL ist meine heutige Offerte?
Emaille 1«.

Becher mit Konsole, Muschelf. 38 Pf.
Kaffeekanne , 12 cm . . . 68 Pf.
Bnudfvrmcn , 13,20 cm, 815, 88 Pf.
Teigschüssel », 28, 30 cm,

«8 , 78 Pf.
Durchschlage , 14 cm . . 42 Pf.
Schaumlöffel , tief . . . 22 Pf.
Runde Milchlöffel . . . 1© Pf.
Seifenschalen Zum Anhängen 12 Pf.
Speiseteller . 16 Pf.
Toilette -Eimer , gerade Form

mit Ventildeckel. . . . 225 Pf.

Glas.
Wassergläser , V- Rippe, St.
Becher m.hübscher Bordüre St.
Römer , antik mit geschlossenem

Fuß. St.
Käseglocke mit Teller . St.
Zitronenpressen . . St.
Satz Schüsseln , 5 Stück,

zusammen.
Sahne -Service , 3-teil. . .
Kinder -Seidel mit Schrift .
Znckerschale auf Fuß . .
Wasserflasche mit Glas, weiß

5 Pf.
»Pf.

18 Pf.
38 Pf.

85 Pf.
58 Pf.

8 Pf.
«Pf.

18 Pf.

Porzellan.
Kittder-Becher m. Schrift St . 4 Pf.
Kmder -Becher , groß,bem.,St . 8 Pf.
Milchkannen , dekoriert, St . 16 Pf.
Kaffeekannen , groß. . St. 45 Pf.
Kncheutcller , reich dekor., St . 38 Pf.
Aschenteller , bemalt . St . 16 Pf.
Gemüseschnssekn,wß.,St .l8 , 22 Pf.

dito, dekoriert, St . 36 , 35 Pf.
Cabaret , 3-teilig,dekoriert,St. 68 Pf.
Dessertteller . . . . 6 , 8 Pf.
5 Taffen mit Nntert ., blau

Strohmuster . . zusammen 85 Pf.

Steingut.
Satz Schüsseln , 5 St ., zus. 48
Ging . Schüsseln St . 5,16 , 15
Ragontfchüssel mit Deckel,

bunt . . . . . . Sk . 42
Saucieren , groß, dekor., St. 25
Milchkannen , bl.Zw.,groß, St . 28
Tasse mit Untert ., bt.. St . 8
Tonnengarnitnren , dekor.,

15-teilig, mit Brett . . . 385
Tafelserviee , 23-teilig, bem., 456
Waschgarnituren mit großen

Becken .275 Pf.

Wäschetrockner „Empire ", 10 Stäbe 88 Pf. j Bodenbesen , reine Borsten, mit Stiel, 58 Pf.
Leitern , solid gearbeitet. Stufe 42 Pf. Schrubber , öreihig, mit Stiel . . . 33 Pf.
Ueberhandtuchhalter m. 3 Porzellanschilder, 38 Pf. Handfeger mit Schaufel .56 Pf.

1 Palme , groß, 5 Blatt mit Topf. Stück 85 Pf.
Salontisch , braun . Stück B5 Pf.
Fleischhackmaschiue Nr. 5, In verzinnt, St . 2 .35

Spezialität: Komplette Küchen -Einrichtungen in jeder Preislage.
99

Telephon 2001 Neugasse 7a, €cfe Ellenbogengasse. Telephon 200b



' »■■•»- ■*' f*u ■•rv. \ v-

tcinsres

lv 75

Nr . 133.

Morgeu-AusgaLe.
2 . Blatt.

Wiesbadener
Sonntag,

14 . März 1909.
L7. Jahrgang.

Sportliche Ueberftcht.
Wie bei uns , so scheint auch in Frankreich Me Macht

des Winters gebrochen, in Anteuil haben nach langer
Pause am vorigen Sonntag wieder die ersten Rennen
stattgefunden. Am Freitag feiern die Pariser auch schon
die Eröffnung der F l a chr e n n s a i so n in St . Cloud,
die am Sonntag in Nizza schon ein bedeutendes Ereig¬
nis, Iden mit 50 OM Frank dotierten „Grand Prix de
Xice", zur Entscheidung bringt . Die Flachrennen werden
dann die seither dominierenden Hindernisrennen bald
in den Hintergrund gedrängt haben. Der Rennsport er¬
freut sich in Frankreich einer viel größeren Beliebtheit
als bei uns . Das sieht man schon an der außerordentlich
großen Anzahl hoch dotierter Rennen und auch an den
Totalisator -Umsätzen, die auf den Pariser Bahnen oft
an einem Tag diejenigen selbst bedeutender deutscher
Bahnen im ganzen Jahr weit üvertreffen . Und daß
diese „Erfindung ,des Teufels " auch viel Gutes stiften
kann, konnte man bei der kürzlich von der französischen
Regierung vorgenommenerr Verteilung der von ihr von
dem Wettgeschäft erzielten Abgaben sehen. Über 100
arme Gemeinden , für welche diese Abgaben ausschließ¬
lich reserviert werden , haben namhafte Unterstützungen
zum Bau von Schulhäusern , Wasserleitungen , Straßen
ufw. erhalten.

Die Eröffnung der deutschen  R e n n sa i f o n
sollte ursprünglich am 18. März in Strausberg vor sich
gehen. Da die seitherige Witterung aber jedes Training
der Pferde hinderte und auch der Zustand der Bahn noch
sehr schlecht ist, so ist die Premiere verschoben worden
und wird nunmehr voraussichtlich am 24. März in Szene
gehen. Wir müssen sagen voraussichtlich, wenn nämlich
unsere Regierung nicht noch von Gewissensbissen be¬
drückt wird . Die hat sich nämlich wieder was ganz
Tolles geleistet. Der Weißenfeer Rennverein wollte,
wie alljährlich , Ende März sein erstes Frühjahrs-
Meeting abhalten , die Genehmigung ist ihm aber von der
Regierung , mit Rücksicht auf die Fastenzeit,  versagt
worden. So unglaublich es klingt, die Nachricht ist
richtig und die Regierung wird konseguenterweife auch
alle anderen sportlichen Ereignisse in Berlin : Rad¬
rennen , Wettschwimmen, Athletische Wettkämpfe, Fuß¬

ballwettspiele und andere solcher „öffentlichen Lustbar¬
keiten", die während der heiligen Fastenzeit die Augen
der frommen Berliner beleidigen könnten, verbieten
müssen. Ja , in Preußen , da sorgt die Regierung schon
dafür , daß das Seelenheil des Bürgers nicht durch den
sündigen Sport gefährdet wird.

Ein Preisreiten und -springen veranstaltet gestern
und Heute der Frankfurter Rennverei « im Hippodrom,
zu dem auch, wie im vorigen Jahr , der Kronprinz und
die Kronprinzessin eingctrossen sind.

Berlin hat in den nächsten Tagen eine für Deutsch¬
land ganz neue Sensation : ein Sechstagerennen , das
auf einer tu den Ausstellungshallen errichteten Neun-
bahn ausgetragen wird . Das Rennen beginnt heute
nacht um 12 Uhr und wird ohne Unterbrechung sechs
Tage und Nächte lang fortgesetzt. Die Fahrer bilden
Mannschaften zu zwei und lösen sich gegenseitig ab, oder
sind, wenn die Gefahr besteht, überrundet zu werden,
auch beide auf der Bahn . In Amerika haben diese
Rennen gewaltigen Zulauf ; es bleibt abzuwarteu , ob
das deutsche Publikum in gleicher Weife Geschmack daran
findet. Eine ähnliche Veranstaltung , aber nicht für Rad¬
fahrer , sondern für Läufer , findet zurzeit in New York
statt. Dort scheinen die Franzosen die sieggewohnten
Amerikaner im eigenen Lager zu schlagen.

Nun kommt zum Schluß der Wintersport-
sa r so n noch ein neuer Weltrekord  im Skiweit¬
springen . Die Nordländer werden nicht sehr erfreut
darüber sein, daß dieser im Ausland erzielt wurde und
nicht den Spielen in Stockholm oder Lillehammer-
Christiania besonderen Glanz verlieh ; aber sie haben
wenigstens den einen Trost , daß es ein Norweger ist,
d-er ihn geschaffen hat. In Davos gelang es H. Smith
mit einem Sprung von 45 Meter den Weltrekord um
volle 2 Meter zu verbessern.

Was über das schreckliche Schlittennnglück am
CHausseehaus vom Standpunkt des Sportmanns gesagt
werden kann, hat ein Leser unseres Blattes im wesent¬
lichen dieser Tage in verständiger Weise Luseinander-
gesetzt. Zweifellos wird mancher Scharfmacher diese Be¬
gebenheit als willkommene Gelegenheit benutzen, um
gegeu das Rodeln und den Sport überhaupt mobil zu
machen und das Verdammungsurteil zu fällen. Dem¬

gegenüber muß entschieden betont werden , Latz das un¬
sinnige Spielen unreifer Menschen mit Ler Gefahr , das
zur Katastrophe geführt hat , mit Sport »scht ^as cül
mindeste zu tun hat. Man kann auch Bobjlerghfahren
7ls Sport ausüben , aber nicht «ns einer veresiten
Chaussee, ans der gleichzeitig gerodelt .mrd Bon
St . Moritz, Davos , Oberhof usw., wo fast taglrch Wettz
sabrten mit Bobsleighs veranstaltet werden , Hort man
nichts von Nnglücksfällen. Dort haben diese aber auch
th'' .> besonders erbaute Bahn mit überhöhten Kurven,
uuö wenn trotzdem ein schlecht gelenkter Schlitten etnmal
über diese hinansgetragen wird , so sô n Schneewall,
ja selbst Strohanfschüttungen dafür , daß den Fahrern
nichts passiert. . r, __

Es ist erstaunlich, daß aus Leu Taunusrodelvahneu
iu der letzten Saison nicht mehr Unfälle vorgekommen
sind denn die Ordnung , die dort herrscht, laßt oft alles
. .. wünschen übrig , und wie einfach ist es doch, die zwei
Gebote zu beachten: „Rechts fahren ", „Links Überholen".
Man soll deshalb nicht gleich nach der Polizei rufen,
überall kann die nicht sein, und nicht rede PoUzerzergt
so viel Verständnis wie die unserer Nachbarstadt
Biebrich. Für dieses Jahr ist ja Lie Herrlichkeit wohl
zu Ende, für die nächste Saison sollten sich aber alle
Rodler und Rodlerinnen jetzt schon vornehmen : Durch
die bedauerlichen Vorfälle sich den Wintersport nicht ver¬
leiden lassen! Beim Rodeln mehr Rücksicht «uf die
anderen Fahrer zu nehmen! Außer der Selbst-
diS z ip lin auch Salb stj  ust iz  zu üben ! Wo solchern
großer Störenfried erscheint, sich zusammentnn und nicht
ruhen , bis er seinen Betrieb auf eine besser geeignete
Bahn verlegt hat!

Der deutsche Fntzballsport  hat heute etue
schwere Probe zu bestehen. Die deutsche Mannhaft
kämpft auf klassischem Boden , in Oxford , gegen Me Eng¬
lands Am Sonntag fand hier ein sehr schönes Spiel
statt, tn dem die Mannschaft des „Sport -Vereins dem
berühmten „Karlsruher Fußball -Verein " ein unent¬
schiedenes Resultat lieferte . Mehrere solcher Spiele gegen
hochklassige Gegner wären für die Fortschritte der Wies¬
badener Mannschaft jedenfalls von guter Wirkung und
für die Zuschauer von größerem Interesse als die, welche
zu Beginn der Saison geboten wurden . Fest.

Fortsetzung
unseres enorm billigen Verkaufs in

jtftsLr so lauge der Vorrat reicht!

Linoleum - TeppicheZuinoleum am StackLinoleum - Läufer
za . 200 cm breit , moderne Blumen - und
Parkettmuster

jetzt per Meter nur

enorm billig

n | C50 I Grösse 200x250 i\
r  iO | jetzt nur 14

Blumengute fehlerfreie Qualitäten m diversen Biu
Parkettmustern
110 ora breit |S5 90 om breit 105 67 cm breit
Meter 1 A! r,,, d* 1 * Meter nur

und

Grösse 200x300 cm j v
jetzt nsir IO

i\ i ;.
nur

Serie III:Serie IS:Serie I

Gardinen! früherer
Ver kaufs¬

wert bis

früherer
Verkaufs - 91 yv
wert bis

12mfrühere!
rerkaufe-
wert bis <* Mk.

Mk.

jetzt nurjetzt nurjetzt nur

J. rL fSarBch
Red Star Line

^Antwerpen-Amerika.,
LS" Büsten*Fabrik

Qr .-L. ic h terl olde
Lager u. Alleinverkauf
ru Fabrikpreisen lei:

WieMjadan .RiedstrJ®
bei Frau A. Gomoü,
an der ‘Waldstrasse-
EÜSterj In allen For¬
mer, und Grösse», sowie
verstellbare u. nach Hass,
die das Anprohierer; er¬
sparen . Wie nebenstehend
schon v. Man ; ohne
Ständer von 1. 30 K an.
BSST Kataloe cratis.^ * »

rp4t*s*s Irl . Ĥ liatarvolEr
■

usdrückiichverlange man

Alleiniger Agent F327
Vf• Bickel ; Langg . 20.

ff ©fukrss,nke
Beingeschwüre , Plattfuss - etc.

Leiden , Behandlung ohne Bettruhe.
_4iiiI »i>latoriK «n,

Frankfurt a . M., Bethmannstr . 54.
Sprechet . : 9—12 u. 3—6, Mittwoch
u. Sonntag 9—12 Uhr . Unter stand,
ärzti . Leitung . Prospekt gratis . Fl

Aisl teilt Nach echte MAGGI-Würze mitd“
Das echte MAGGI Übertritt alle Nachahmungen, man

lasse sich deshalb nichts anderes aufreden.

Kreuzstern

und achte darauf , dass die Würze aus der grossen Origmal-
MAGGI-Flasche gefüllt wird ; denn in diesen Flaschen darf gesetz¬
lich nichts anderes als echte MAGGi-Würze feiinehaiten werden.

B3448 K78 Jß
„MAGGI « gute , sparsame Küche .“

«
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Dresden - Berlin - Frankfurt a . M . - London
Altona — Augsburg — Bautzen — Bremen — Biickebttrg — Gasse! — Chemnitz — Detmold — Emden
Freiburg i. B. — Fürth — Greiz — Hamburg — Hannover — Heidelberg — Leer — Lübeck — Mannheim

Meissen -— München — Nürnberg — Planen i. V. — Wiesbaden — Zwickau.

ÄSkilssikapltel Hsserwefsi s Ulfen

Oepositenkasse der Bresteer Bank ii Wiesisieii
WilheSmsfrasse Ü8L

Vermittlung aller bankgeschäftliehen Transactionen.
Eröffnung von prGvisionsfreien Gheckkonteri und Saufenden

Rechnungen.
Annahme von Depositengeldern auf kurze und lange Termine.
An- und Verkauf von Wertpapieren , Devisen, sowie fremder

Noten und Geldsorten zu günstigsten Kursen.
Ausführung von Börsenaufträgen an allen Börsen des In- und

Auslandes unter Berechnung billigster Provisionssätze.
Einlösung von Coupons, Dividendenscheinen und ausgelosten

Effekten.

Telephon 403 k

Einzug von Wechseln auf alle In- und ausländischen Plätze.
Ausstellung von Checks, Wechseln und Kreditbriefen auf das

In- und Ausland.

Gewährung von Darlehen gegen Verpfändung börsengängiggp
Wertpapiere.

öebernahme von Wertpapieren zur Verwahrung und Verwaltung.
(Vermögensverwaltung.)

Verlosungskontrolle und Versicherung von Wertpapieren gegen
KursverSust bei Auslosung.

Stahlkammer-
Vermietung von Schrankfächern (Safes ) verschiedener Grössen und Sparkassen -Safes unter eigenem Verschluss der Mieter

zu massigen Preisen.
Die Bedingungen für die einzelnen Geschäftszweige sind an unseren Schaltern erhältlich.

Depositenkasse der Dresdner Bank in Wiesbaden
Wälhelsnsfsrasse 2 B«

Prüfen Sie unbedingt

Steinmetz-Vrot
das beste und gesmsDeste Brot der Nemzeitl
Nach Patent -System hergestellt ist es frei von allem Schmutz und den Bakterien des rohen

Getreides, schmeckt und bekommt großartig. Regelt wunderbar die Verdauung.
Es ist dabei auch das billigste Brot, denn es hat gegen gewöhnliches Brot za.

doppelte NäbrKrast.
Carl stei « , Bäckerin., Hellmundstratze44,
ascii . Veltjens , Blicken»., Rödcrstraße 17,
SLoreiiz SJecSior , Kaiscr-Fricörich-Ning 60,
SKrust jaBittrJcie, Friedrichstrahe 18,
Am« . <sin * ol , Hofl., Taunusstr. 12,14, Wilhelm str. 2,
P . Knderi , Michelrberg-82,
Biclt . ff'Iick , Luxemburgstratze2,
Will !. l > ohn , Luxemburglatz 5,
J » c. Erbachcrstrahe 2,
ö . Moritzstraste 46,
W'n-, ©rol ! , Goetheitrahe 18,
tms  illt . « rmifeer. Niederwaldstraße 9,
’&’a ääüa. ssiej-rcSjeini, Adlerstraße 7,

Hütii . Kaiser-Friedrlch-Ring 14,
Mil. jfaege , norm. .3. I4oc !s. Alloritzstraße3,
tfäs;. (iorlirntiiir IVr, Ecke Volk- u. Roonstraße,
Chr . lielitrr , Weberaasse 34,
Au « , üiovilieiter , Älcrostratze 26,

In Wiesbaden erhältlich durch:
fort tiossiam , Ecke Moritz- u. Adelheid strotze,
Karl Mertz , Wilhelmstratze 16,
Büch, JBeyiser . Knewp- und Reform-Haus,

Nhcinstr. »9, Kirchgassc ö4,
Ä' I». Peraätn , Göbeustratze 20,
Willi . 8*lies , Kaiser -Friedrich -Nmg 8.
,i>. BRr$>» '-isucläf ., Goldgasse2,
SS. »Sichter . Moritzstratze 38,
BOritz fiBüttclier , Ecke Kaiser-Friedrich-Ring und

Luxemburgstraße,
Frau L . » % nfT , Scharnhorststratze2,
< «• 811  SprSttg » Brsmärckring 23,
Karl 8 NU». Blücherstraße 36,
L̂ » Stistsiraße 2t,
F . W.  WiPteer , Mörirstraße 18,
Kielt . W «•Smer , öcdeinstrahe 70,
iS ari Witobt,  Dotzheiinerstraße 50,
Aug -. Söller , Kaiser-Friedrich-Ring 57.

Vertrieb durch die Steinmetz Patent -Müllerei Gesellschaft in Mannheim.
Vertreter : 6 . Kieke , Karlstraße 7 . ^TU

"Fi®a Kapplei ^ Michelsberg 30,
Telephon empfiehlt als Telephon 2297

Ta ® © Sa ©11  ii  Ii re 11 .
bei welchen das Regulieren durch die Krone bewirkt wird
n 'rz .122::™"™ ohne Oeffnen des Gehäuses , rrnrrrrrrzr™ 309

WD "* Allein verkauf für Wiesbaden und ümgebimg . —M lI

gewähre ich für meine anerkannt nur bestgearbeiteten

Nußb.-Spiegelschränkevon Mk. 79 .—an
„ -Bücherschränke„ „ 54. — „

Kleidcrsckräiike,1-tür. „ „ 16. — „
dcsgl. 2-tür. „ „ 88 . — „

Elcg. Nutzb.- Büfetts „ „ 125 . — „
Vertikos. „ „ 30 .— „

Ercken-Flurtoiletten von Mk. i r; . ._
Schreibtische. . . „ „ 82. _
Waschkonsolen. . „ „ i _ *
Sofas . . „ 3n . -_ '
Ottomanen . . . _ •
Eieg.Salongarnituren •

in Plüsch . . . „ „ 125 ._
bis zur elegantesten Ausführung.

Schlafzimmer-Einrichtungen
tu eleganter Slusführnng von Mk. !ZOG .— an.

Welse- und WchNMmer-, §ulsn3- u. MAuelurlchiungeu.
AWR: VMMWMWLil.

Vesichtrgnng meiner grasten Ansstcüurrgsriiuine in 3 Etagen
ohne Kaufzwang gern gestattet . "dl

Eigene PoLsterwerk strittst. Transport frei.

Gegründet
1878. clcbfpon3070.

Mm 8 KirchgaFe 8, iuilje der Mse'üUrâe.
WW« :

MödsItr ' Arisxroi ' t .S
von und naoh Aston Plätzen des In- und Auslandes.

Stadt - Umzüge.
Verpackung von Glas, Porzellan , Kunstwerken etc.

unter Garantie.

Wandplatten

J. &CI. ADRIAN -,
Bahnhofstrasse 6. Telephon 59 . 26o

Massige Preise . Kostenanschläge gratis.
$w—gw~ j .z,',.

für KÜCÜeif m £j «LusemMgs , w . ^ 3. €J. Uartnian
Wstzjerladou USW. Oraatenttnuiie >U.

wäc w tsf « •<} liefert zu billigsten Preisen - —-—— . uu-kFerasDroc’aer W55.
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empfiehlt ihre » iisserordentlieli preiswerten , gjput » tog?©l » | £©p teii ]S?$ascJiesi wellte.
Im Einzel verkauf zu Originalpreisen durch den Restaurateur der 1 laä ©

Allstus für den GOv-Mls-UerÄ.
Evangelische Mitbürger und Glaubensgenossen: Wie alljährlich, so

wird auch in den nächsten Tagen wiederum die .Hauskollekte
für den Gnstav -Adolf 'Verein erhoben werden.

Ihr wißt, daß der Gustav-Adolf-Verein unfern Glaubensgenossen,
die in der Zerstreuung („Diaspora"), d. i. unter vorwiegend katholischer
Bevölkerung zerstreut umherwohnen und bei ihrer Armut und Not
in Gefahr sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen, durch Er¬
bauung von Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch Anstellung von
Pfarrern und Lehrern zu einem geordneten kirchlichen Gemcindcleben
verhelfen will.

So lasset Euch denn aufs neue das Samariterwerk unseres Vereins
empfohlen sein, eingedenk der apostolischen Mahnung: „Als wir denn
nun rreit haben, so lasset uus Gutes tun an jedermann , aller¬
meist aber an des Glaubens Genossen ." (Gal. 6, 10.)

Mit der Sammlung sind beauftragt Frau Heinrich
Kettenbach und Herr und Frau Ludwig Stamm.

Die Kollektenbücher sind ans den Namen derselben ausgestellt und
von der Kgl. Polizeidirektion wie von dem Vorsitzenden unseres Zweig-
Vereins beglaubigt.

Wer bei der Haussammlung zufällig übergangen werden sollte oder
lieber seinen Beitrag direkt einschickcn möchte, wolle ihn einem der
Unterzeichneten zukommcn lassen.

Wiesbaden , im März 1909.

linier WM , Sonn am Wem.
3&.ii,äsu9fs  und B&iinigrs*Hoflieferant 8r . Hajestüt des Kaisen und KöniffS.

Unsere Vertretung , sowie reichhaltiges Musterlager (Verkauf zu Original-
Fabrikpreisen) befindet sich seit 16 Jabren in den bewährten Händen der hirma 11169

f m - iL „ . ä| 1 s ® hbm  Lmembg . Hoflieferant,. SCBUCnZSi, Ellenbogengasse 13.
Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platte . ( fiegrnndet 1850 .)

Der Worstand des Zwcigveveins Wiesbaden.
Lieber , Pfarrer, Vorsitzender; Dielsl , Pfarrer, dessen Stellvertreter;
Victor , Rektor, Schriftführer; M'äst , Lehrer, dessen Stellvertreter;

Hail , Fabrikant, Rechner.
Diesem Aufruf schließen sich an:

W . Cron . Bankier; Fh . IHehl , Lehrer; Eberl lug,
Pfarrer ; Dr . W . Fresenius , Professor: «rein . Pfarrer;
Jung , Rektor; Dr . net ). Proebsting ; Schneider,
Schreinermeister; Veesemneyer , Pfarrer ; Wickel,Rektor.

Bickel, $ efan;Blume , ®aumeiftei:; A . Ciinta,3tentaer;
Dr . Hagemann , Archivrata. D. ; Fischer - Dick,
Baurat a.D.; A . Krekel , ßanbeefjäuptm.; Br . Bomeiss,
Notar; SchiissSer , Pfarrer ; W . Thon , Rentner;
Wilhelm ! , Oberstleutnanta. SD.; Ziemendorff,

Pfarrer.

Tapeten!
(grosser kosten Tapeten

vergangener Saison wird

zb  auissryewähnlkli Milieufreisen aaswrtanjt
Linoleum-Reste besonders billig.

Tspefetitaiss Carl GrAmg,
Telephon 244 . — Friedriehstr . 37. II169

DirektorH . Ä macker , Professor: Frauke , Divisions¬
pfarrer; Friedrich , Pfarrer ; Männert , Schuhmacher¬
meister; Hochhuth , Professor; K . Mofmann , Pfarrer;
L . Kolb , Reallehrer; I>. theol . Maurer , General-
superinrendent; A . Mer *, Pfarrer ; G . Scliauss , Sekret;
Lic .theol . Schlosser , Pfarrer;Schneider ,Professor;
Geh. Archivrat Dr . Wagner , Archivdirektor; E . Weher,

Hilfsprediger; J . Weber,

dewerlie "Ausstellung«
Moderne Ladeneinrichtungen,

Scliaufeiistergestelleu. Glaskasten etc.etc

_ Grand - Hfttel llliramare«
1 | I | 1 Neues Hotel allerersten Ranges.

Grossartige Lageund Femsi ^ J ’mchtbau. (ua655b)F19y,

ii
finb An äs« SAocl**® SßUWbbÄt«Monikas. Größte Auswahl empfiehlt

S . M . Rösch»
4-6 WebevgQjle 46.

iotaren für Sauggas , Leuchtgas,
Benzin, Ergin usw.

Ueber

fabrizieren

Julius Pintseh A .- Cr(
Frankfurt a. M.

(Fa . 1174g) F105

Seien i ©rpül@i«
. »— _. *7, —i»' — :tri .Vi*

'VAttAl*4-Pastillen LUS Fucus vasiculosus u. a. Fucusarten unter Zusatz mild abführend.

In Wiesbaden: LSwen-Apotheke, Taunus-Apotheken. Oramen-Apotheke.

SeMe|e Setmlteni
Ungleiche IW«

50000
P. 8. !M Betrieb.

Gasmotoren - Fabrik A.-G.
KcSIn - Ehrenfetd

Verkau f«-E itrc an -
(Ka 1428) F 3

st/M., üoitkeallee 72

Direction Her OnMMaft
Errichtet 1851.

Aktien-IapitalM 170,000.000. Reserven rnnfl Mark 57,500.000.

sowie alle anderen

Abweichungen von der Normalfigur
werden durch meine im ebenen Spezial - Atelier gefertigten
Korsette ohne lästäsre i 'olstcr auch in den schwierigsten

Fallen in vollendeter Weise ausgeglichen.

Frau 1 . Assmann, Saalgasse 38.
In ersten Pariser Korsett-Ateliers n. orthop. Werkstätten tätig gewesen.

uaine +n B-aforon. ». Hervorragende Resultate.

Mem-MWetten
stets vorrätig,

sowie prompt- Anfertigung.
«OS. S'lricli , Ltthoo». «lttstatt,

Friedrichstr. 38. nahe der Kirchgasse.
G«rg a«a durckS 7»r. 1280

,,,,,, , ....iserkosfer werden
billig verkauft Neagaffe 22, 1 Stock'

Lieg.Herrenwäsche

BELEIN » B8.EAEN « FRANKFIIKT a. U. » E0NV0N.
HAMBORG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

OeposifeEtkass © ¥# i©slsadeci
Wilhelmstrasse 10a. — Telephon Nr. 899 und Nr. 900.

nach Matz liefert erstklaff. U-avsik
an Private zu Oriainalprelle «.
Ziels - 8 Monate . Keine « miarstg.
solvente Restekranten wollen ihre
Adresse unter Angabe der Besnchz-it
unter n.  SS an die Tagdl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstr. 6, abgeben. 57öö

insbesondere:

Krölfnung laufender Rsehnungen und provisionsfreier
6heekeontl.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitverschüuss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Noten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reiseeheeks.
Incasso von Wechseln auf das In- und Ausland.

1024(1

V.
II<

4U

-V.M
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H Hl rj]

uvch dieses
Arrangement

biete ich
meine rwertcn
Kundschaft

eine
unerreichte

Kauf¬
gelegenheit.

ES
Auswahl-

sendungen u.
telephon -BC:e
Bestellung m

von 05 -11* t .»
Irtikeln

können nicht
berücksichtigt

werden.

Verkauf
nur so lange

Vorrat.
Nicht

an Wieder¬
verkäufer.

m a mm

Beschränkungen der Quantitäten Vorbehalten , damit möglichst alle Kunden diese enormen Vorteile gemessen können.

Beginn Montag, den 15. März, morgens8 Uhr9
KiäPswas ' ems

10 Mtr . Besenlitze und 2 Rockbünde 95 Pf.
10 Mtr . Wäschebördchen und 10 Mtr . Zwirnspitzen und

zusammen10 Dtzd . Perlmutterknöpfe
12 Dtzd . Permutterknöpfe
12 Dtzd . Druckknöpfe und 3 Stück Taillenband
5 Stern schwarze Nähseide , 3 Taillen verschlösse , 2 Dtzd

Taillenstäbe , 2 Paar Schweissblätter zusammen
2 Paar Strumpfhalter

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 X’f.

Futterstoffes
314 Mtr . Jaeonet
314  Mtr . Köperfutter
3 Mtr . Tafitfutter
2% Mtr . Orleans
2 Mtr . Satin in allen. Barben
! Puttertaille
3% Mtr . Sammjtstoss
~Va  Mtr . Roll -Köper , 100 cm breit , hervorrag . Angebot,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pr.
95 Pf.
95 Pi.

Spitzer ! und Stickereien.
5000 Mtr . Stickereien , breite , elegante Muster , nur fehler¬

freie Ware , jeder Coupon
la Madapolam - od . Cambric -Stickerei 4% -Mtr .-Coupon
1 Posten Stickereien , 2 Stück
0 Mtr . Valencienne -Spitzen , hervorragend billig,
3 oder 1 Mtr . Spachteleinsatz , hochelegant,
0 Mtr . imitierte Klöppelspitze oder Einsatz
4 Mtr . mutierte Klöppelspitze ’ bis 10 cm breit,
6 Mtr . imitierte Klöppel -Kissenecken oder Kissenein¬

sätze mit Schrift
1 Mtr . elegante Pcrl -Lampenschirmfranse

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 PP.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

Trikofagen.
1 Herren -Normaljaeke
1 Herren -TSTormal-Beinkleid
1 Herren -Normal -Hemd
1 Posten K mdcr -tlertldlioRen . Grösse 45—90, vollh , Ware
1 Daraen -Reformhose mit anger . Futter
1 gesir . Kuaben -Sweater , nur neue Dessins,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf,
95 Pf.

lCoB*$eits.
3 oder 6 Stück Korsettsehoner , weis »,
1 Posten Jaquard -Mieder -Korsetts , neueste Fassons,I Posten Konfircnanden -Korsetts
1 Posten Drell mit Spiral
1 Posten eleganter Korsetts , zusammengestcllt,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
98 Pf.
95 Pf.

Strümpfe«
4 oder
1 Paar

Str
2 Paar
3 Paar
1 Paar
1 Paar
1 Paar
2 Paar
3 oder
2 Paar
1 oder

2 Paar Einstzfüsse
dunkle . oder hellfarbige schottische Kinder-

'ümpfe in allen Grössen , Ta Qualität u. waschecht,
oder 3 Paar schwarz -platt . Kinder -Strümpfe
schwarze Banren -Strünipfe , echtfarbig,
reinw . Cachemir -Damen -St rümpfe
reiiiw . Damen -Strümipfe , Schottenmuster,
diamant -schw . Damen -Strümpfe , durchbrochen,
schwarze Damen -Strümpfe , baumw ..

2 Paar Socken
starke Stricksocken . Merino,
2 Paar echte Sehweiss -Socken

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Handschuhe.
2 Paar la Uebergangs -Handschuhe mit 2 Druckknöpfen
1 Paar la dito mit 2 Druckknöpfen
1 Paar imitierte Wildleder -Handschuhe in allen Farben
2 Paar lange , weisse , durchbrochene Handschuhe
1 Paar elegante Herren -Uebcrgangs -Handschuhe
1 Posten Glacehandschuhe , weise, schwarz und farbig,

2 Druckknöpfe , für Damen,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

Milizen.
3 Jockey -Mützen , marine,
1 Manchester -Jockey -Mütze , la Qualität,
2 Jockey -Mützen , weis ». Rips , gute Qualität.
1 Jockey -Miitze , weiss oder beige , la Qual .,' schön bes,
l Jockey -Mütze , prima Tuch und Tressenbesatz,
1 Matrosen -Mütze mit Schriftenband

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Damen - IUIoilen B
1 Posten Tia1sjerngen Rüschen mit Gold - und Leiden-

Garnitur , letzte Neuheiten,
2 od . 1 Spachtelkoller , hervorrag ., sonst . Wert d . Dopp .,
1 Posten reins . Damen -Selbstbinder , nur letzte Neu¬

heiten , 3 Stück oder 1 Stück
1 elegant . Jabot aus Tüll oder Batist
1 moderner Damen -Stehumlegkragen u . 1 seid . Damen-

Krawatte zusammen
4 Knaben -Davaliei 's
5 Stück Stickerei -Cb!rre !a
1 Knaben -Kragen mit seidenem Kavalier
4 oder 2 Knaben -Lavaliers

95 Pt.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
35 Pf.

Güi *teB.

1 Posten schwarzer Sammt -Gummigürtel mit moderner
Schliesse 95 Pf.

1 Posten llirectoire - und Mieder -Gürtel aus schwarzer
Taft'et-Seide

1 Posten eleganter Gummi -Gürtel in Goldbrokat
Phantasie -Muster , nur Frühjahrs -Neuheiten,

und
95 Pf.

95 Pf.

T as ©!ies 'atü©iher«
12 engl . Batist -Taschentücher mit Hohlsaum
8 Stück Taschentücher mit bunter Kante
3 elegante Hcmn -Taschentücher
12 Linontücher
4 oder 3 Batist -Taschentücher , handgest .,
1 Madeira -Taschentuch mit gestickter Ecke

S5 Pf.
95 PI
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

8 engl . Weisse Batist -Tücher mit Hohlsaum , prima Ausf ., 95 Pf.

ü e p5*©n ■»ßi rti feeIB

1 Posten Spazierstöcke , durchgebeizt , mit modernen
Nickel -Einlagen

1 Pasten bunte Herren -Serviteurs , Cretton u . Zephyr,
mit Manschetten

1 seid . Kragen -Schoner , weiss oder farbig,
la Herren -Hosenträger , 1, 2 oder 3 Paar
Va Dtzd . Herrenstehkragen , gar . 4faeh,
3 Stück Stehumlegekragen , gar . 4faeh,
4 Stück Stehkragen mit Rollecken
0 Paar Manschetten , 1 u . 2 Knopfloch,
3, Serviteurs oder 2 Serviteurs , weiss,
3 Regattes
2 Krawatten , bestehend aus 1 Binder u.
1 seid . Regattes
1 seidener breiter Binder
6 Stück weisse Serviteurs für Konfirmanden

95 Pf.

1 Regattes,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Wische»

1 weiss . gerauhter Barchent -An standsreck
1 weisse oder bunte Bibrr -Nachtjackr
1 Kniebeinkleid oder Bundfasson , mit Stickerei,
1 Achselschluss - oder Passenhemd mit hübscher Spitze
1 Kopfkissen mit Stickereieinsatz oder Seidenglanz-

Languetto
1 Posten eleg . Stickerei -Untertaillen mit Banddurchzug
1 Pikee -Kinderwagendecke mit breiter Stickerei -Volant
1 Pikee -Kinderröckchen mit Leib u . Volants , 30 cm lang,
2 Paar weisse geselil . Kinderhöschen mit Stickerei , 35 cm,
3 Kinderhemdchen mit Achselschluss u . Spitze
3 Erstlingshemdehen und 3 Nabelbinden , zusammen
66 Frottierkinrler -Ess -Servietten
1 Badetuch , 100/100, la . Qualität,
2 Kinder -Kopfkissen mit Eins.
2 gestr . weisse Wickelbänder
4 wss . Baumw .-Kinderjäckchen zum Aussuchen

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
05 Pf.

1 Posten Binsenflanelle , moderne Streifen,
1 Posten Schotten für Kinderkleider und Blusen
1 Posten Crepes uni und gestreift
1 Posten Cheviots , reine Wolle,
1 Posten Hauskleiderstoffe , solide Gewebe,

Ein Posten Roste und Coupons
Kleiderstoffe

aller Art. jeder Meter 95 pf

3% Mtr . weiss Köperbiber
5 Mtr . Hemdentuch
214 Mtr . Rauh -Pikees
5% Mtr . Bettkattun
2 Mtr . Schilrzen -Siamosen , ca . 120 cm breit,
214 Mtr . Blusenflanell , auch mit Bordüre,
214 Mtr . Waschstoff , kariert , für Blusen 0. Kinderkid.
3 Mtr . Hemdenbiber , gestreift oder kariert,
6 Mtr . Handtuchgebild
3 Mtr . Kleidersiamosen.
12 Stück Poliertücher
12 Stück Küchentücher
1 Kaffeedecke
4 Stück Daruastservietten

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pt.
95 Pt
»5 Pf
9 Pf.
05 Pf.
95 Pf.
05 Pf.
05 Pf.
05 Pf.

Grosse Posten Reste u . Coupons in Handtuchstoffen,
Hemdentuehe , Bieber , Pikees usw.

Parfümerien.

Noch nie dajjewesen!
1 Posten Kammgarnituren , 6-teilig , mit Simili

besetzt , auch in glatt , wirklich gedieg . Qual . 95 pf.

2 Stück1 Posten franz . Zahnbürsten, , la Fabrikat,
1 Karton , enthalt . 6 Stück Veilchenseife,
1 Karton , enth . 12 Stück garant . reine Blumenfettseife,
1 Karton , enth . 2 Flacons Veilchenparfüm und 1 Stück

Veilchenseife,
4 Flaschen Eau de Cologne
1 dreiteiliger grosser Toilettenspiegel
1 kompl . Rasier -Gamitur mit Seife u . Pinsel
12 Stück Shampoon
4 Riegel , ca . 2 Pfd ., Mandelseife oder Glycerinseife
1 Garnitur , bestehend aus : Handspiegel , Frisierkamm,

Tagclienkamm , Staubkamm , in Elfenbein imitiert,

95 Pf
95 Pt.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pt.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

Papisrwarer«

1 Postkarten -Album für 500 Karten
1 Posten Klassiker , nur moderne Bände,
1 Füllfederhalter mit 14ka.r . Goldfeder

t , . 95  r >.
Band 05  Pf.

9 a pf.

1 Posten hochfeine Briefpapiere in Kassetten , weiss
und farbig , Leinen , teils mit Rand , mod . Fass ., 95 p£

100 Bogen weiss Leinenpapier oder 100 Bogen Repp-
Papier , 100 dazu passende Couverts

75 Bogen weiss Leinenpapier und 75 passende Couverts
Herrenformat,

200 Bogen Briefpapier , lin . oder ohne Linien , 200 Couv.
gefüttert,

1 Briefmarken -Album mit über 3000 Markenfeldern und
500 echte in- und ausländische Marken zusammen

1 eleganter Kerzenschirm mit schwerem Messingständer
12 Rollen Toilette -Papier
5 Pakete Butterbrotpapier , ä 100 Bogen,
7 Gros Reissriägel
1 Posten elegante Schreibmappen

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

Schürzen*

1 Kinder -Kimono -Schürze , la . Stoff , mit Volants , Grösse
45—70 cm lang , 95 Pf.

1 Kindcr -Rcform -Schürze , la . Stoff und modernste Ver¬
arbeitung , Gr . 45—70 cm lang , 95 Pf.

1 schwarze Kinder -Hänger -Alpakä -Schürze mit Volant
und Besatz , 50—SO cm, 95 Pf.

2 Knaben -Schürzen , grau und blau , mit rotem Besatz 95 Pf.

Ein grosser Posten isaojJerjjes * Noten , darunter
Lieder , Tänze etc . aus : Dolbuprinze sin,
Lustige Witwe , Walzertraum , Donnerwetter
tadellos etc ., zum Teil etwas angeschmutzt,

jedes Stück O

| Acht diverse Noten zur Wahl

(Fortsetzung nächste Seite )

Saumwaliwaren a . iUeisSerstoff ©,
95  pf.
95  pf.
95  pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Posten Bettdamast , mit Seidenglanz , ca . 130 cm, Meter 05 pf
1 Posten Bettuchleinen , ca . 150 cm, Ö5 pf

■LI Um
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1 wedsse Batistbluse 95 Pf.
1 weisse Crettonbluse 95 Pf.
I waschechtes Biber -Kinderkleid in den Grössen 45—60 95 Pf.
1 Kostümrock _ 95 Pf.
1 Russenkittel aus waschechten neuesten Stoffen mit

türkischer Borde
X Unterrock

95 Pf.
95 Pf.

Barts! und Seide.
1 Mtr . reinseid . Japon , 60 cm breit , in allen Barben,
1 Mtr . Kleidervelvet in allen Strassenfarben
12, 8, 6 oder 3 Tüll - oder Spitzen -Rüschen
1 Mtr . reins . Chinöband
3 Mtr . oder 2 Mttr. reins . Taffetband in allen Farben
24 Mtr . Samantbamd , schwarz oder farbig,

Teppich - Abteilung.
1 Paar Erbstiill -Brise -bise mit Volant
1 imitierte Perser -Vorlage , zirka 50/100 cm,
1 Panther -Schlafdecke
3 Wachstuch -Wandschoner
1 elegantes Sofakissen mit Xa Füllung

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 , Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Filztuehtischdecke , best ., rot oder oliv . 95 Pf.

1 Spachtel-Tischläufer mit 2 Deckchen
1 grosse Linoleum-Vorlage
1 Wachstuch -Tischdecke , abgepasst , zirka 85/125 cm,
214 Mtr . Läuferstoff
3 Mtr . Scheiben -Gardinen
1 Paar Kinderwagen -Gardinen , alle Farben,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

j 1Posten Rouleau-Damast, 130 cm breit, 95 Pf . j

1 Galerie , bis 150 cm lang , 2 Eisenstangen , 2 Rosetten,
1 Paar Gardinenhalter 95 Pf .i

3 Mtr . Galerieborde
2/i Mtr . Möbel -Kattun

95 Pf.
95 Pf.

j 2 abgep. Gardinen Muster, Ia Qual., za. 130/150 lg., 95 Pf. J
X engl .. Tüll -Lambrequin 95 Pf.
1 Posten ca. 120 cm br . Gardinen -Mulle , weiss u . farbig , 95 Pf.

Tapisserie.
Xgez. Klammerschürze
1 gesticktes oder vorgez . Zimmer - oder Kuchen -Ueber-

1 gestickter oder vorgezeichneter Zimmer - oder Küchen-
Wandschoner

X gez. oder gestickter Wäschebeutel
1 gez. Milieu mit ä jour oder Spitze in grau oder Leinen
5 gez. Tablettdeekchen
1 gez. oder gestickter Tischläufer
1 gez. 'Klammerschürze
1 gez. Waschtisch -Garnitur mit Spitze oder Besatz
1 gez . Zimmer -Wandschoner und 2 gez. Nachttisch-

Deckchen zusammen
1 gez. Wasserleitungs -Schoner , Lampenputztasche und

Topflappentasche zusammen
1 gez. Brot - und 1 Frühstücksbeutel zusammen
1 " 'gez. Knaben - oder Mädchen -Schürze , Grösse 45,

gez. Küchen -Tischdecke
Handarbeitsbeutel , Satin cora , allerneuester Arbeit,
gest . Serviettentaschen
gestickte Waschtisch -Garnitur , Aidastoff,

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Bijouterie.

Aufsehen erregend!
1 vorzügl . vergoldeter Damenring

mit echten Brillasitsplitter 35 Pf.
1 vorzügl . vergoldetes Herz -ICollier zum Oeffnon

mit echten Brillantsplitter 93 Pf.

1 Posten Zigaretten -Etuis aus schwerem Alpaka -Metall,
echt versilbert und in Stahl , 95 Pf.

1 Posten Zigarettenspitzen aus echtem , Meerschaum 95 IT.
1 Posten Armbänder mit modernen Anhängern , aus

schwerem Alpaka -Metall , echt versilbert , 95 Pf.
1 elegante Damenkette , vergoldet oder versilbert , auch

mit elegantem Schieber , 95 Pf.
1 vergoldete Herren -Kavalierkette mit mod . Anhänger 95 Pf.
\ Posten hochmoderne entzückende Colliers , Pariser Neu¬

heiten , in vergoldet und versilbert , 95 Pf.

LesSer 'EuaB' en.
1 Posten Flügeltasehen , Leder , schwarz , und Kroko dil-

Imit ., und Perltaschen , nur neue Fassons,
1 Posten Portemonnaies in Leder , Damen - u

Sports -, önorm billig,
Herren -,

1 Posten Zigarrentaschen und Brieftaschen in Leder
1 Musikmappe , solide Verarbeitung,

Oalaiateräe»

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Hervorragendes Angebot!
I elegantes Salon -Lämpchen aus Messing
1 elegantes Messing -Feuerzeug oder -Leuchter

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

X gef . oder ungef . Toiletten -Kasten
1 Salonsäule
1 Hausapotheke
1 Handtuchhalter
1 Bauerntisch mit gravierter Platte
1 Paneelbrett /
1 Palmen Ständer
1 Rucksack
1 Hocker
1 Fussschemel
1 eleg. Wandteller , nur moderne Dekors,
1 doppelseitige Schallplatte oder 2 Hartgusswalzen
1 Rucksack , wasserdicht,
1 oder 2 gefüllte Nähkasten
2 Wandsprüche mit Holzbrandmalerei
2 Posten -Bilder in neuesten Sujets , 1 oder 2 Stück,
2 Visitralnnen
1 Kabinettrahmen (in Holz und Metall)
1 Krawatten -, Handschuhe -, Taschentücher -, Kragen-

oder Manschetten -Kasten
1 Posten Büsten und Figuren
1 Schultornister , Ia Ausführung,
I imit . Leder -Handtasche , gute Ausführung,
1 oder 2 elegante Blumenvasen
1 Blumen -JardiniSr «, Irisglas , vorteilhaftes Angebot,
1 Posten imit . Kupferwaren und Nickelwaren
1 Posten imit . Silberwaren

Diverse Gegenstände.
1 Schale , 1 Kanne , 1 Brotkorb , 1 Rahmservice , 1 Schreib¬

zeug , 1 Zucker - od . Butter - oder Honigdose , 1 Menage,
1 Salatiöre , 1 Schaufel mit Besen , 1 Likörservice,
1 Kabret , 1 Weinkühler , 1 Cakesdose , 1 Saftkanne,
1 Fruchtschals in den modernsten Ausführungen,

jedes Stück 95 Pf.
1 schönes Photographie -Album für 30 Bilder 95 Pf.

Spielwaren,
1 gekleidete Puppe mit oder ohne Celluloidkopf

( 1 Serie Spielwaren in den verschiedensten Zusammen-Stellungen . v (J

Schüttwaren*
1 Paar Damen - oder Herren -Hausschuhe mit Kordel¬

sohle , und 1 Paar feinfarbige Filzpantoffel , zus . 95 Pf.
1 Paar Damen -Militärtuch - oder Cordhausschuhe mit

gestifteter Sohle und 1 Dose Creme , zusammen 95 Pf.
I Paar Herren -Cord -Hausschuhe mit gestifteter Sohle

und Fleck , 95 Pf.
6 Dosen Guttalin oder beste Schuhcreme 95 Pf.

95 Pf.

1 Paar Filz - oder Melton -Reiseschuhe für Mädchen,
Damen und Herren , mit Filz - und Ledersohle,
sonstiger Preis bis 2.25 Mk . — durchweg Paar 95 Pf.

SfaushaBt -ASsteiliarag.
1 Waschkorb , 54 cm lang , 95 Pf.
1 Papierkorb , gemustert , nach Wahl , 5i5 Pi.
1 Marktkorb , mit 1 oder 2 Deckel , 95 Pf.
1 Handarbeitskorb , mit Deckel , gut verarbeitet , 9b Pf.
1 Email -Wassereim er , 28 cm, 1 Email -Bratpfanne mit ^ ^

Stiel , zusammen 95 Pf.
1 Email -Kochtopf mit Deckel , 22 oder 24 cm ., m sort.

Farben , 95 Pf.
1 Email -Schaffnerkrug , 2 oder 3 Ltr ., u . 1 Kaffeebecher,zusammen 95 Pf.
1 Email -Kaffeekanne , 14 oder 15 cm, und 1 Kaffeesieb,

zusammen 95 Pf.
1 Email -Wasserkanne , gross , 95 Pf.
1 Email -Sieb , 24 oder 26 cm, 95 Pf.
1 Email -Wasserkessel , 22 cm. 95 Pf.
1 Email -Waschbecken mit Seifennapf und 1 Email-

Kehrichtschaufel , zusammen 95 Pf.
1 Email -Sand -, Seife -, Soda -Gestell 95 Pf.
6 Glühkörper , 6 Zylinder , 6 Stifte , zusammen 95 Pf.
1 verz . Wanne , extra stark , 40 cm, 95 Pf.
1 verz . Wassereimer , 28 cm, 1 gutes Putztuch und zwei

Pakete Seifenpulver , zusammen 95 Pf.

1 mess . Nachtlampe mit Zylinder ,
1 grosse Küchenlampe mit Delftvase und Spiegelschild
I grosse Kaffeemühle mit gutem Mahlwerk
1 Bund Blechwaren , versch . Artikel,
1 ovaler Brotkasten in sort . Farben
1 moderner Briefkasten
1 moderner Zwiebelkasten mit Aufschrift
1 Sand -, Seife-, Soda -Garnitur , lackiert , mit Goldverz .,
1 Spirituskocher , 1 Emailtopf , 1 Gussuntersatz , zus.
1 vernickeltes Tablett und 6 Britania -Eierbeeher , zus.
4 grosse Aufnehmer , 5 Pack Seifenpulver , Salm ., Terp .,
6 Stück prima Sparseife ä % Pfund u. 1 Abseifbürste,

zusammen
2 Pakete prima Kerzen , 6er o. 8er u. 1 Dose Schuhcreme,

zusammen
1 Markttasche , extra gross , 30 oder 33 cm gross,
1 Servier -Tablett , stark verarbeitet,
6 vernick . Tischmesser mit schwarzem Heft.
1 Fensterleder , Grösse 41X39 cm, u . ein gross . Schwamm,zusammen
2 Patent -Kleiderbügel mit Hosenstrecker , zusammen
1 Holzgarnitur , 7teilig,
6 Alpacca -Teelöffel oder 3 Alpacca -Esslöffel
6 Paar Bestecke mit Holzgriff , Stahlgabel,
12 Stück Messerbänke , versilbert,
12 Stück Britania -Teelöffel , 6 Stück Britania -Esslöffel,

zusammen
6 Esslöffel , 6 Essgabeln , Britania oder Aluminium , stark,
1 Kehrbesen mit Stiel , garant . reines Rosshaar,
1 Wichsgarnitur mit drei Bürsten
1 Haarbesen , 1 grosser Handfeger , gar . reine Borsten,zusammen
1 Kleiderbürsten -Gamitur , fein pol ., mit 1 od . 2 Bürsten,

zusammen
1 Schrubber , 1 Abseifbürste , 1 Wichsbürste , 1 Schmutz¬

bürste , 1 Waschbürste mit 2 Reihen Wurzeln , zus.
1 eleg. Garderobenleiste mit 4 vorn . Haken
1 grosser Gewürzkasten
1 TJeberhandmehleiste aus Hartholz , nach Wahl,
1 Putz -, 1 Wichskasten , 1 2teiliger Messerkasten , aus

Hartholz , zusammen
1 Küeheucarmitur , bestehend aus 3 prima Messern und

1 Halter , zusammen
Tranchierbesteck , Solinger Stahlgabel,

•5 Dosen pr . Schuhcreme , Bormasoline , eine mittelgrosse
Flasche Geolin , zusammen

Olssswaren.

95
95
95
95
95
95
95
95
95
95
95

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf/
Pf.

95 Pf.

95
95
95
95

95
95
95
95
95
95

95
95
95
95

95

95

95
95
95
95

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

Pf,
Pf,
Pf,
Pf.

Pf.

Pf.

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

95 Pf.

95
95

Pf.
Pf.

95 PL

I Likörservice , Steilig , modern , mit Goldrand , 95 Pf.
1 Wemscrvice . Tteilig , , 85 Pf.
0 Gläser mit Goldrand , mit starkem Boden und einem

vernick . Tablett , zusammen 95 Pf.
4 Weingläser , % Kristall , und 1 vern . Tablett , zus . 95 Pf.
1 grosse Glasschale und zwölf Kompotteller , gemustert,

zusammen 95 Pf.

Po ^zeiSsm ismci Steingut.
1 grosser Satz Schüsseln , weiss oder bunt , .6 Stück im

Satz , und eine grosse Milchkanne , zusammen 95 Pf.
0 flache und 6 tiefe Speiseteller , gerippt oder glatt , und

1 grosse Salatschüssel , zusammen 95 Pf.
1 Waschschüssel , exfenbein . od . bunt , f . Deo., 1 grosses

Nachtgeschirr , 1 Seifen - und 1 Kammschale , zus . 95 Pf,
12 grosse bunte Obertassen . Stuttgart . Form , 95 Pf.
1 Salz-, 1 Mehlmetze , 1 Milchtopf , 1 Liter , 1 Müchtopf,y2 Liter, bl. Zwiebelmuster, mit Schrift, zusammen 95 Pf.
6 Tassen mit Untertassen , ind . blau , 95 Pf.
4 Dessertteller , 19 cm, ind . blau , 1 Kuchenteller , fein.

Dec ., zusammen 95 Pf.
1 grosse con . Kaffeekanne , ind . blau , 95 Pf.
1 grosse Butterglocke , ind . blau , 95 Pf.
1 grosser ovaler Brotkorb , ind . blau , 1 Kerzenleuchter,

zusammen . 85 PL

»’LebensmätteE.
1 Pfund garantiert reiner Kakao , 1 Tafel Schokolade , zus . 95 Pf.
1 Pfund garantiert reiner Kakao , gute Qualität , 95 Pf.
1 Pfund Teegebäck 95 Pf.
I Pfund Kaffee -Extra -Mischung 95 PL
6 P . Puddingpulver , 6 P . Backpulver , 6 P . Vanillezucker,

zusammen 95 Pf.
1 Fl . Likör , Spinat mit Ei , 95 Pf.
1 Glas Bienenhonig , garantiert rein , 95 Pf,
1 Glas Marmelade div . Geschmacksarten , 2 Pak . Frei¬

burger Bretzeln , zusammen 95 Pf,
1 Dose Hering in Gelee u . 1 Dose Gelsardinen , zus . 95 Pf.
1 Dose Rollmops , 1 Glas russ . Sardinen od . Anchovis , 95 Pf.
3 Tafeln Fondantspeise -Schokolade , 2 Tafeln Sahne-

Schokolade , zusammen 95 Pf.
1 Pfund Haushaltschokolade , garantiert rein , 95 Pf.
1 Pfund Blockschokolade , gar . rein , 1 Pak . Tee , zus . 95 Pf.
4 Tafeln Cremeschokolade u. 1 Tafel Vanilleschokolade,

zusammen 95 Pf.
4 Tafeln Schweizer Milchschokolade 95 Pf.
5 Bonbonieren mit feiner Füllung 85 PL

Unerreicht!1 Flasche 1906er Trittenheimer,
1 Flasche 1905er Oestrich er,
1 Flasche 1905er Büdesheimer
1 Flasche 1906er St. Julien,

Burg,

HescliEäxae ' :

frisch elegant,
blumig reif,
samtig,
blumig,

jede
Flasche

nur Pf.

Sm Erfi isdiuögsraimi Probe-Ausschank dieser Weine pro Gläschen1© Pf.

Beachten Sie bitte meine vorwiegend mit 95 P̂i - Artikel dekorierten Schaufenster.
K29
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Seite 14. Sonntag , 14 . März 1969.

.toriim
Montag, den !5. März 1909, abends 7 1ja Uhr,

im Saale der , ,lLog:e JPIafo “ :

Haydn-Mendelssohn-Feier.
Aus führende: Schüler und Schülerinnen der Oberklassen.

V ortragsfolge:
2. Arie aus „Die Schöpfung“ . . . J‘ Seb; ^ --17 ^ .
3. Fantasie in F-moll . ] gest. sl . Mai lo09.
1. Andante aus dom G-moll-Konzort
5. GesangsvortrUgo.
6. Capriccio brillante.
7. Variations adrieuses . . . . .
8. Violinkonzert.
9. Rondo capriocioso.

10. Gesangsvorträga.
__ ——— Der Eintritt ist frei.

Feljx Mendelssohn, geh. 3. Fohr. 1809.
gest. 4. Nov. 1847.

5790

Sonntag , den 21 . Mars d. J ., abends 8 Uhr,
in der Vereinsturnhalle , Hellmundstrasse 25:

Konzert
unter Mitwirkung des S&Maiftetfs des stiißtiseJieBi BisirotrcSiesters
(Herren Konzertmeister Haaffmann , Schotte , Weber und Hertel)

und des Herrn Pianisten (»rohmaiin,
unter Leitung des Vereinsdirigenten Herrn Marl Scliansa.

Zum Eintritt berechtigt sind die Mitglieder des Turnvereins ,nur gegen
Vorzeigung der Mitgliedskarte , sowie geladene Gäste. F436

Wiesbadener Zweipereii der lutere,aloli.Föderatioi.
(Verein zur Mekong ; der Sittlichkeit .)

»lenstag , den 1®. März , abends 8 Uhr , im Saals
der „Wartburg“ (Schwalhacherstrasse) :

Nur für Frauen ! Nur für Frauen!

Oeffentücher Vortrag
von I,yda « ustava Heytnann aus München:

SJE5ra ernstes Wort an es»raste ITCtter 5*.
_ . Eintritt frei . » er Vorstand.

ÜSittwocli , IS ., und PreUas , L» . Mürz , abends 8 tlir,
im Saale der E' iaio , Friedrichstraße 27:

Zwei popnlftre Vorträge
mit Demonstrationen von Jeanne van Oldeohajmeveltf - '

Spezialistin für Gesang, hygienisches Sprechen und Atemgymnastik in Berlin:u iscns
(Zur Heilung von Kohlkopf-, Luftröhrcn -Katarrhen . Asthma, Verhütung von

Schwindsucht. Vorzügliches Schönheitsmittel. )

Die hlmiml  in Dmtet  Kunst.
Basis des Gesanges, Deklamation , Sprechens (für Prediger , Lehrer ), Komraan-

däerans, Erklärung des Trillers.
Billetts zu 8 und S Mark (der zweite Vortrag ist eine Wiederholung) in

der Hofmusikalienhandlung von täelnrich Wolff , AViihelmstraße12, und
abends an der Kasse. _ F469

Gegr. 1882,
Mitglied des Deutschen Bäcker- u. Konditoren-

Gehilftnbundes(Sitz Berlin),
veranstaltet am Sonntag , den 14. März,
m der Münuer -Turuhallt , Platterstr. 16,

ei ?r TaNzkränzcheR-
wozu die geehrten Herren Meister, sowie
Freunde und Gönner des Vereins höflichst
eingeladen sind. Der Vorstand.

__ Anstng 4 Uhr. — Eintritt frei.

Nlub Jung KolanL
veranstaltet heute Sonntag einen

FaMiliem-AnsflAg mack Schiersteim-
Hotel -Rcstaurant tz;u den drei Krone «.

Daselbst ab nachmittags 4 Uhr : Unterhaltung und Tanz.
Freunde und Gönner ladet ergebenst ein Der Vorstand»

Tanstcitnna: Herr .Um-»et.

Wiesbadener Tagdlatt. Morgen -AuSgabe, 2 . Blatt. Nr . 123rw.wwBWMKma
I# ,
®!II

.
Lina , Gruthmanm

«
s

W
v Atelier für Pariser Korsetts nach Mass. O

©)
« Spezialität Trikot-Korsetts, «
O

!© !
Webergasse 11, I Et Tel . 3122. ©

©

Lchuhdesshlerei \2  Alguergafje
l»errcn -Stiefe !-Lsh !«n und -Fle «7 2.80 Mk«, genäht S Ml . , Lnmcn-
Stiefel-Tohlen uns -Weck L.L0 Mk., genaht 2.30 Mk., i« fchSuev

Ausführung « — Bedienung sofort » !

KLtsm

Al

^Wiesbadener ejf (armor * and Tiaumateriafien -kJndusirie

__nOTC  cfZ (Tlug.Qesierßng TLacßf)  r
| Q) o$ 6ermerslr . 28 . Qründungsjahr d3e [epßon 509. Ü

HS
»»

- OFabrik.

ISWKW

I. Ql (arm orvaaren
Anfertigung aller Q5au-, Qlföbel - und
UCunstarbeiten in Oßarmor -, Granit und
cfyenit. (llfodernste maschinelle Sin-
ricf.iung . Großes Hager in (ßohmarmor,
sowie in fertigen OQmiinen, (Wasch-
tisch- etc. Platten , ofpulsteinen etc. Über¬
nahme der einschlägigen ‘Reparaturen.

1861.

- "SS—

db

II. Hjaumaferiafienfiandiung.
cfpeziat -Abteilung für .Ausführung von
CBodenbelägen in (fflpsaifc-,T3on- und
‘Cerrazzoplatten . CVOandbeßleidungen
in glasierten cWandplatten . Udr USk^<& '
(Vertretung und Hager in Ufalh , Zement,
(Oerblendsteinen , clchtoem ms feinen, Gips,
Gips- and Zementdielen etc. U8r A&'

AA

127
Verhrilssend einfach! J6 Blitzschnell verwaudeldar!Vett-Zofa „Soma'

Gatentiert in allen Kulturstaate «.
«ilderue Medaille Wiesbaden 1068.

Schntzrechte GttstrM MsÄS .i !f,Wiesbaden.
TagsüdZr: Kchorres Ksfa,

des UuchLs: Kekfiremes Bett.
Mls Sofa gesck,losten! Macht Aremdenzimmer entbehrlich. .. Als Bett geöffnet!

RückenlLnqe 166 Zentimeter . SiM*!» i Lregestüche 80/195 Zentimeter.
NAeinverSauf für Wiesbaden : WrtDÜtM ffiitCV)  Möbel -Fabrik , Fricdrichstratze 48. lag

Billigste Bezugsquelle für ist

Rudolf flaase, Mi.Ludwig Bauer,
E| ^ | ,E ^ W Tapeten - Mauufaktur

mJ 9. Kleine Burgsirasse 9. Telefon No. 26 !8 .
Beste zu jedem Preis.

Ftii®BraüfleEite
empfehle mein

Spezia !«i 3agazl §%
für Konijjslette

GCäi ® l £ @ n « Eisnr *i © iittfiiigegü a

Sros ses Lager in allen Küchenmöbei in Preislagen von 140 Ma rk
bis 40 0 Matk  ä Garnitur in nur garantiert guten Ausführun gen?

Sa extra scfiwere Äluminium-KocSigeschirre.
31» JaJirc eÄnrniitic ; .

Bei kompletten
Einrichtungen gewähre Extra -Rabatt

Kach auswärts frachtfreie Lieferung innerhalb Deutschland.

Conrad Urei!
K131

Ijangrgfasse 14 :, Ecke SchOtzenhofstrasse.

Um  in amerik.Sc!m!ion.
Aufträge naeli Maß«. 299

JE2eaj»R8* Gr. Bur^Rtr.

Tägl .Eing.v.Anerkennungen. Allgzm.
Krankenhaus , Graz:  Die Erfolge si.id
ausgezeichnet . Herr JJr. Otto just,
Graz:  Chiragrin hot wunderb .Erfolge
fc. Gicht ,Rheumat.etc. Hr. Oberleum,
Krajicch , Marburg: . . . einzusenden,
dessen Gebrauch sich geg.mein, Rheii-
mat. so gut bewährt hat . Bcrr Albert
Kiehne, Kottweil a.  TV. : Ein rr«. Clara-
grin ausserord . zufrieden . Herr Max
Lnckaczicmzs , Berlin:  Chiragrin hat
mir geholfen. Frosp . gratis!  wo nicht
erhiiiti. direkt gegen Postanw . oder
Naciinahrae 25 Pig. mehr durch die-
Chiragrin -Vert/ :iebsstell © Eiriitb

Zu haben in iViosbaden bei
A.potli. Otto Sichert , a. Schloss. 190

GeM ov.ohne Bürg, schnell
diskret gibtBelbstgeb.

Kerstan, Berlin 23, Yorketr . 17. E 66

Depositenkasse Wiesbaden
WilEielsatstr . 18 (Ecke Friedrichstr.).

Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

glaeispisitz s Berlim-
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapital«nd Reserven: ML 3Ü1 Millionen.
Ausführung aüsr in das Barkfach einschlagerulen Geschäfte

an allen Haupipiätzan der Erde. 5001

StataSkammei *,
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.



ißt . 123. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wresdaderier Taglrlalt.
Der nächste SlbsehkurfuS für

ZchWsrhörige
^findet in Wiesbaden im März statt.
! Von Ohrenärzten seit langen Zähren

warm empfohlen , leicht faßt . Methode.
Hörrohr entb -hrlichl Drei Probe¬
stunden gratis ! Nähere Auskunft erteilt
Frau Simmersbach , Nitorasstratze 39,
Pension Charlotte , 10—1 Uhr. _

Sonntag , 14 . März 1909. Seite 15.

MM-NerWrilW-GeselWsl Piesbaöta.
Am 1. April er . wird mit der Einziehung der Beitrüge zur

1. Hebung 1909/10 begonnen. _ F416
Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. Der Vorstand»

SÄss Restaurant
isu Hotel Grüner Wald.

Alleinausschank für 'Wiesbaden
von

Küncbier flofbranbans-Bier.
Anerkannt gute Küche. — Beine Weine. 327

für Kohlen und Gas,
eigenes Fabrikat,

bestbewäbrtes System.

Hanslialtungsiierde etc.
schon von Mk . KS». — an.

Wei $gr« fcStetsdsie Cr &rnautie«

Gasspark :>cher,
Oefen und Kamine,
flcizkörper-Verklcidnngcn,

Metallgehänge.
- Schlosserei — —

M a Mohkem,
Hoflieferant,

Scliwalbaclicrstr . -IS.
Getrr . 1861. Telephon 2098.

v — _ _ _ _ _W

Buchen- Scheitholz
in jed,r Länge geschnitten ä Ztr . 1. 40,

MA"° Anzünbeholz
fein gespalten d Ztr . 2 . 20,

Brennholz
k Ztr. 1. 30 frei ins Haus. lVo9

Ottmar äiisstinar , Bnnnholzspalt .,
TclepN. 408 . Kapetienftr . 5/7.

häuft
inan io
süint-
lio wn
Kaden,

dis

SIliEl
Nähmaschinen

mit
diesem
Schild

versehen
sind.

10002

o.SIÄ T©BR €
Nähmaschinen Act.-Ges.,

Wiesbaden, Kenpsse 20,
Eigene Reparatur -Wer 1.statte.

ßflsten-Entwickler
Apparate zur

Selbstbehaadlung.
Aerztl. Gutachten.

zlo' Ges . geseh . No. 81324 '?.
Eiaz . Möglichkeitz nat.
Erlangung einer vollen

straffen Büste.
————Prosp . gratis . ■— ——

Eita lteikowskl,
ITrunkfairt a « M . ,

Neue Taubenstr . 11, II . Tel . 7818.

Leintücher ohne Naht,
garantiert Leinen , dauerhafteste und beste Qualität , fehlerfrei , werden abgegebenin der Grütze:

200 cm lauft, 150 cm breit, per HM Mk. 2,2#
225 cm lang, 150 cm breit, per HM Mk. 2.3Z

Mindestadnahuie 1 Probekoll ! zu 6 Stück gegen Nachnahme versendet frachtfre
(unverzollt ) die

Klrmeu Tratten
^ sende Vrospekr „Periooenstörung"

C . BSIeclier . Leipzig.

Teufels
LeibbävuSenj
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose stvechent¬
sprechende AiisfUlmtug,
riclitigcn aiiatomisclicn
Schnitt , sowie s- sites , ange¬
nehmes Sitzen , in allen
Grössen

von Mk. S — bis Mk. 4ä .—

Andere bewährte
Fabrikate von Leibbinden

von Mk. iS. 2 «» an.

Ä Julius Kantor, BülitzV»5ÄS
(Der Zoll für 6 Stück beträgt za. Mk. 2.20)

Weibliche Bedienung . gl
Oai °. Tauber»

Artikel zur Krankenpflege,
Bürcligasse G. TFel « * 85.

F 65

Die Kunstgewerveschnle
Frankfurt a. M.

nimmt in die Borschu !« (Sonntags - und Abendunterricht ) Handwerksletzrlittge
beim Verlassen der Bolksschule und Eintritt in die Lehre auf und bietet denselben,
sowie auch Getzül/en Gelegenheit , siä, im Zeichnen und Modellieren mit Rücksicht
auf ihre » speziellen Beruf künstlerisch ausznbi '.den, Rad ) dreiiährigem Besuch der
Abendschule, also nab Beendigung der Lehrzeit , können die Schüler in eine der
5 Tagesfachklassen übertreten.

Diese sind für Schreiner , Schlosser , Tavezierer re., für Deroratrons»
waler » Bildhauer , Ziseleure und Holzschnitzer bestimmt und nehmen Ge*
hülfen der genannten Brrufszn eige auf, welch- -ine, dem Ziele der Vorschule
entiprediende Vorbildung aufweis n können. Dieselben werden durch zwei- bis
dreijährigen Besuch der Fachschule befähigt , ihren Beruf mck höherer rünstle»
rischer Ausbildung als Werkführer oder felbstän-ize Meister zu betreiben.

Der Unterricht für das Sommersemestee J SJ0$> beginnt : für Fachschule
und Albcndknrsrrör Montag » den 86 . April 1909 , für SormtagSlursNs:
Sonntag , den SK. April 1999.

Aufnahmebedingungen und Lehrpläne im Schulfekretariat . Neue Mainzer-
flraße 49. erhältlich . Anmeldungen neuer Schüler unter Vorlage früherer Zeich¬
nungen am 8 « . und 89 . März 1909 , vormittags zwischen 10 und 12 Uhr.
daselbst beim Direktor . (Fa . 1729/g ) F110

Bei der Anmeldung ist Mk. 1.— Ginschreibgeld zu entri - ten , welche am
Schulecld in Abzug gebracht wird . Letzteres beträgt für u i Dritteljahr : für
die Fachschule Mk. 25.—, für Abendkursus Mk. 4.—, für Sonntagsknrsus Mk. 2.—,

Der Direktor: Mofeffor Luthmer.
..e- ^ .

r> .. Ictcption - ^ r . 4939.

ü. Uorndran
Frankfurt a. M.

Fabrik und Wiusterlaoer: Frankenailee 74.
Erste und älteste Spezialfabrik für moderne Laden- Einrichtungen.

Neu und modern eingerichtete Dampf-Schreinerei
empfiehlt sich für bevorstehende Ausstellung -Saison den Herren

Geschäftsinhabern jeder Branche zur Herstellung von

Äussteyungs-SeSiränköH, Thsken-Äufsätzen,
Schaufenster-Einrichtungen etc. etc.

und stehe mit illustr . Katalog gerne zu Diensten.

Fachmännische Beratungen mit ausführlichen Kostenvoranschlägen
vollständig kostenlos -— - —- ——- Feinste Referenzen.

:

Tuchhandlung
(Inh. : Wiifia. üenninghoff ),

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

schwarzeu.klaue Kampeu.Cheviots
für

Konfirmanden- und KoinmiMkanieii-Anziige. 3̂

LLsZLbLutxx LL. » sa« 3 . 3 . Äppii

0000 Lose, 6039 Gewinne im Gesamtwert von Mark

L HE IS mit;

mitsüll
ferner 6022 Gewinn « im Gesamt¬

wert von Mark

.ose ä 1 Mark , 11 Los ® 19 Mark , Porto und Liste 20 Pfennig,
bei den Königlich . Lotterie -Einnehmern , in allen durch Plakate kennt¬
lichen Verkaufsstellen und bei der Lose - Vertriebs - Gesellschaft
Königlich Preuss 'scher Lotterie - Einnehmer , Berlin , Monbijouplatz 2.

►

►
"S

s

Brautleute, Pensionen
besuchen Sie stets das

®?ö| te westend-Mbelhaus
Fahr , BLeichstrasze 18.

Staunend grost« AnStvahl in gediegenen Einrichtungen in allen
Preislagen . Selbständig « Werkstätten.

Bitte überzeugen . LM " Kei « 81n » fzwang.
Durch Uet-eefüUung meines Hauses , gebe sämtliche Artikel mit ganz

kleinern Nutzen ab.
zuamz -— zm

'Willi . Lied , Bureau für Rechtssachen,
Mauritiusstrasse 3 . Telephon 32.

Erteile Rat in allen Reditsangelegcnhciten
und fertige schriftliche Gesuche aller Art. 6749

Spreehst .: Werktags 9—12  u . 3 —6 Uhr , Sonntags IO —12  Uhr.lj
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aSsiEäMiej 1909

ffiiihjahrs
Jleuheifen

Wir bringen in grosser Auswahl nur erst¬
klassige Qualitäten und modernste

Fassons in den neuesten Farben , welche dem
endgültigen Geschmack der Frühjahrsmode
entsprechen und bitten um zwanglose Be¬
sichtigung der ausgestellten Neuheiten.

IKein Kaufzwang!

Denkbar grösste Auswahl
Stets allerletzte Neuheiten

Ausserordentlich billige Preise

Neuheiten Neuheiten
ttt in

Konfektion Kufpufz
fachen -Costmne
Prinzess -Kleid er
Paletots
Blusen
Costumröcke

Jupons
Morgenröcke
Kinderkleider

Knabenanzüge

Pariser Original-
Modelle.

Garnierte Hüte
aus eigenem Atcli er

Hut formen
Chiffon
Tiille
Bänder
Blumen
Borden

©@®®®®®©®®@©®@®®@®®®®®®@®©<D®
1 'KSehenswerte  #
©
®
©
®
®
®

Schaufenfter-Ausftellnng  i
und

Innen -Dekoration .

TPükZe
(>>.3056) F38
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Morgen -Ausgabe.
3. Blatt.

KWsMkett beim pUlitöretat oder Hiöjt?
Zur Beratung des Militäretats schreibt man uns

weiter aus parlamentarischen Kreisen : Die P rasen z-
ziffer  des Heeres ist bis 1911 gesetzlich festgelegi.
Unsere Armee befindet sich zurzeit in einer durch-
areifenden Organisationsänderung , und beides hat zur
Folge , Laß es dem Reichstag augenblicklich sehr schwer
möglich ist, beim Heeresetat zu sparen . Der Minister
kann sich bei den Wünschen der Abgeordneten , die eine
Einschränkung der nachgerade unerträglichen
!Lerteidigungs !asten fordern , immer darauf berufen,
daß eine" solche gegen das Gesetz verstoßen würde und
daß zurzeit auch eine technische Unmöglichkeit dazu
borliege, wenn nicht in den ganzen Organisatronsplan
iw. höchsten Grade störend eingegriffen werdet̂ >ollc.
Abstriche können daher nur an sehr wenigen Stellen
gemacht werden ; freilich wird man das unangenehme
Gefühl nicht los , daß auch da, wo es o h u c Schwie¬
rigkeiten  möglich wäre , größere Sparsamkeit zu
üben wo von einer solchen irgendwelche Störungen der
Heeresorganisationen keineswegs zu befürchten wären,
seitens des Kriegsministeriums kein Entgegen¬
kommen  geübt , sondern auch der letzte Hoboist, um
mit Luther zu reden, mit Hörnern und Zähnen ver¬
teidigt wird . Darüber können Ersparnisse nur an wem-
nen Positionen sachlicher Art gemacht werden, und dre
MMtinche die die Budgetkommisiion in allen Heeres»

etats machen wird , dürften keine 10 Millionen
crvcidjQTi.

Es kommt hinzu, daß der Etat für eine frucht¬
bringende Kritik häufig recht wenig übersichtlich auf-
aestellt ist. Freilich , wenn man die Etats Englands
und Frankreichs betrachtet, so ist man über die west-
gehende Spezialisierung bei uns noch erstaunt . Aber
dort , wo die Ministerien wechseln, je nachdem die ver¬
schiedenen Parteien ans Ruder kommen, wo in den
Fraktionen stets Männer sind, die vorher einen vollen
Einblick in die ganze Verwaltung gewonnen haben, ist
die Fruchtbarkeit der Kritik von vornherein gegeben.
Da bedarf es einer solchen Spezialisierung nicht, die
bei uns , wo man sich einer ewig gleichbleiben-
den Bureaukratie  gegenübersieht , die sich nicht
gerade gern in ihre Karten sehen läßt , doppelt und
dreifach notwendig ist. Da geht es nicht an , daß die
heterogensten Sachen in eine Position zusainmengefaßt
werden, aus der alles und jedes bestritten werden
kann ; budgetäre Rumpelkammer  nannte , sie
treffend ein freisinniger Abgeordneter.

Tie große Schlacht um die w i r k l r che n E r -
sparnisse  Wird erst in zwei  Jahren geschlagen
werden, wenn es sich um die neue Feststellung
der Präsenzziffer,  um die neuen Organisationen
handelt . Dieses Hinausschieben der wichtigsten Frage
ist doppelt bedauerlich in dieser Zeit , wo die Finanz¬
reform erledigt werden muß und wo die Frage , welche
Ersparnisse am Militäretat gemacht werden können,
für die Bemessung des Bedarfs von höchster Be¬

Sorrntag,

14. März 190&
%7,  Jahrgang.

deutung ist. Die Erklärung des Kriegsministers , daß
eine Zunahme der Kosten nach Durchführung der letzr-l
gen Besoldungsordnung nicht mehr zu erwarten ier,
wird aber jedenfalls recht festgenagelt  werden
müssen, nur ist das Schlimme , daß keiner seiner
folger an eine' derartige Zusage gebunden ist. Aber
nicht nur darauf , keine weiteren Steigerungen em-
treteu zu lassen, kommt es an , sondern darauf , dre be¬
reits enorm ’ angewachsenen Kosten herunter z u -
drücken.  Die Militärverwaltung sollte das Em¬
sehen haben, hierzu selbst die Hand zu bieten, aber man
weiß, wie schwer ihr das durch Me .Sornrnftnoo»
gewalt und das Militärkabinett  gemacht
Wird, wie sie ständig zwischen zwei Feuern steht, aber
das Feuer der Kommandogewalt als vrel gefährlicher
empfindet als das des Reichstags.

D"r Kriegsministcr ist zudem preustrscher Mrnrster,
auch wenn sein Etat ausschließlich vom Reichstag fest-
gesetzt wird ; er fühlt sich überwiegend als tech¬
nischer Minister,  dessen Aufgabe es ist, dis
höchste technische Vervollkommnung  der
Armee zu erzielen, nicht als Reichsminister , der gleich-
zeitig die Jnieresien des Reichs mitzuvertreten hat.
lind darüber kommt der Grundsatz, mit den wirtschaft¬
lichen Kräften der Nation sparsam unizugchen . Nicht
genügend zur Geltung . Friedrich der Große , der frei-
sich auch der erste Minister seines Staates war , wußte
es besser und drückte es dahin aus , „daß schließlich der
den Sieg behalte , der den letzten Taler in der Tasche
ftrtfip"

Ä2Zfj.
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sind ein getroffen,

I

Banggasse . Ecke Eärenstrasse.

»2
2

IM!
®ie diesjährigen Blitzableiter -Revisionen welchen nt best Monaten

Miw . Avril utid Mai vorgonommen. „ .. , , .. ,
"LersiKerte , die Blitzableiter neu haben anlagen oder andern lassen

ode- deresn Blitzableiter in den letzten 2 Jahren nicht revidiert sind, werden
eAucksi dieses baldigst bei dem zuständigen Distrikts -Deputierten oder dem
Unterzeichneten Vorstand zu melden . Die Kosten der Revisionen werden
a" ä den Mitteln der Gesellschaft bestritten . .

Gleichzeitig weisen wir daraus hin , daß wir unseren Mitgliedern zu
guten Blitzableiter -Anlage « Darlehen gewähren , dr« mit 3 strozent zu ver¬
zinsen und in zehn gleichen Jahresraten bei Hebung der Jahresbeiträge
Hu rückzuzahlen sind. " Tie Eintragung des Darlehnö ins Grundbucy wird

°$ ie ' siTi'laße von verläßlichen Blitzableitern hat eine erhebliche Er-
Mäßigung der Beiträge zur Folge.

Hannover, im Marz 1909.

Osneordia, Hannaverfche FMer-Uerfichrrrr«gs-
GesellschKft arrk Gegenseitigkeit irrS

Der Vorstand. Domizlaff.

schöne volle Körpersorm,
durch Bustnnährpulver

Garantiert unschädlich. in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge , ärztlicher¬
seits emps. Machen Sie
ein. letzten Versuch, es wird

^ Ihnen nicht leid tun . Kart.
2 Mk., 3 Kart . z. Kur erfordert ., 5 Mk.,
Porto extra . Diskret . Versand.

Apotheker « . Zöllen -, Berlin 9l3,
• Zo rndorferstraße  9 . F160

F63
Befreiung {?ara »ä4äca-t sofort. Aerztl.
enipf,, glänzende Dankschreiben. Alter
u, Geschlecht ang. ! Broschüre umsonst.
Institut „Sanitas“, Velburg H.66, Bayern.

_
hält am Sonntag , den ! 4. März , im Saalban »,Znr WriedrichAhaLle ,

Mainzerlandstrahe , bei Kollege Boffmann t .
ff® 0** Großes Tauzkränzchen

ab, wozu wir unsere , Mitglieder , Freunde und Gönner des Klubs böfl. emiadcu
Getränke nach Belieben . , Anfang 4 Uhr.

Mitglieder haben Vereinsabzeichen anzulegou.

;ayr.GeMrssiracMeis- ui MMM8MWB’OberiaMler,Wlesttadeo
Sonntag , den 14. März cr. r Ansflng nach Bierstadt, Saalban

Adler. . Daselbst ab 4 Uhr: Tanzuntei Haltung. Euttrut f« r. Abmarsch
8 Uhr vom Westendhof, Schwalbachersiraße 32.

Freunde und Gönner ladet höfl. ein_ Der Lorftand.
Gegen Einsendung v. 3vPsfl . erhällJeder eine ProbeKot - rnid Weisswem,
selbstgekeltcrt. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zuruek-
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein . wödr . lioth , Ahrweiler.

w
!-*■CO

Nachdem das Haus Kirchgasse 28 in andere Hände übergegangen ist, habe ich bei dem neuen Hausherrn wieder gemietet und führe nun mein Geschäft
in den bisherigen Lokalitäten unverändert weiter . . .

Ich kann es an dieser Stelle nicht unterlassen , allen meinen werten Kunden für das grosse Vertrauen und das Wohlwollen , welches mir seit Bestehen
meines Geschäftes oatsegengebracht wurde , aufrichtig zu danken und bitte ich dasselbe auch für die Zukunft mir bewahren zu wollen.

Ich werde bemüht bleiben , stets die höchsten Vorteile meiner werten Kundschaft zu bieten , welch o in meiner Branche überhaupt geboten werden können

Sämtliche Neuheiten in Herren- und Knaben-Bekleidung,
sowie

Stoffe (deeteelae und englische Fabrikate)
sind in reichhaltigster Auswahl eingetroffen.

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet . =

n i8i

Fernruf

Streng fest ® 3?rels®

Kirchgasse 28 .
Grösstes Spezial -Geschäft am Platze.

JLuf ’mcrksmM e Bedicmi n ar.
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . dt- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile,
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In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Da» Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthast.

Weiblich« Personen.
Aausmäunisches Personal.

Auf 15. April oder früher,
auch später , ein besseres Alleinmädch.
für kleinen Haushalt gesucht. Offert.
u . O.  782 an den Tagbl .»Verlag.

Aelteres gesetztes Mädchens
w. kochen kann , p. sof. od. spät. gef.
Schwein emetzg. Klent,  Morttzs tr . 10.

Anstand, älteres Mädchen,
das bürgerst kochen ^kann u. alle
Hausarbesteu gründlich versteht, zu
ernem kinderlosen Ehepaar zum

, Junges Fräulein
mit gut . Hanofchr. sucht Or. Stein,
" * 1, 3—4  Uhr . 5829

Junges Lehrmädchen
zum Bedienen der Schreibmaschine

■ " ' qu  ges . Selbst-fÜE technisches Bureau ges. Selbst
geschriebene Offert , unter F . H. 728
postlagernd  Bismarck -Ri ng. 24056

Lehrmädchen,
nicht unter 16 Jahren , f. «in Spezial,

schüft sofort gesucht. Offerten u.
79t an den Tagbl .-Verlag

Kewerkkiches H>«rfonak.

Erfahrene ss^ st. Schneiderin
tos. _

Tüchtige erste Rocĥ Taillen-

s ges
Adresse im Laabl '..Ver !.

Empsehl . Verl.Ks

und Zuarbeiterinneu für dauernd s.
R. Schwarz -Wehl, Ädolheidstraße 82,
Ecke Ädolfsaüee . Lehrmädchen werd.
ängeuommen.

Lehrmädchen Damenschneiberei
gesucht Kirchgaffe 60, 1

Lehrmädchen
von Schneiderin gesucht Kleist-
jtraße 15, 8 links . _

Lehrmädchen f. Damenschneiberei
sesucht Kir chaasse 17. 1 Tre ppe.

, Zwei Lehrmädchen
f . Weihst ickerei gesucht Nerostr . 17, 3.

. Bessere junge Mädchen
rönnen das Weihzeugnahen , AuS-ronnen das Weihzeugnahev
bessern, Maschinennähen u. .
gründl . erlernen . Beginn des Kursus

uschn.

am 18. Apr il . Nah . Hartingstr . 8, 2.
DaS Bügeln

rann ein Mädchen gründlich erlernen.
Näh . Sedanstraße 13, Mtb . 1 r.

Bügeln k. Mädchen u. Frauen
rasch,  u , grdl . epl.  Wsellritzstr. 43, 1 r.

Ein Lehrmädchen gesucht.
Wäscherei RreÄstra ße  19 , P . I1170

In seiner Fremden -Penston
kopnen j.  Mädch . die Küche erl . Off.
unter M , 778 an den Tagbl. -Verlag.

Suche fsf mein Hotel,
ebenso für mein best. Weinrestaur.
im Rhsingau , je ein Büfettfräulein,
welches sich auch gleichzeitig der
Gästebedienung unterzieht . Eintritt
Anfang Mai . Beide Stellen sind
selbständig und wird nur auf äußerst
solide tüchtige Kräfte reflektiert.
Offerten , wenn tunlich , mit Photo¬
graphie , welche sofort retourniert w.,
unter A. 878 an den Tagbl .»
Perlag erbeten . _ _ _ _

Ein eins, gewandtes Mädchen
»ns Büfett einer Sommerfrische bei
Wiesbaden gesucht. Offerten unter
G. K. 28 hauvtöostlaaernd . _

. Servierfräulein,
xür sofort ein gewandtes einfaches
Fräulein gesucht,
ndernach a. Rh.

Hotel Anker,

sa-rn.GebW . Engländerin aus gut. F ..
gls Hausdame gesucht. Offerten u.

Tagbl .-'"3. 792 an den Tag bl.-Verlag ._
^TüÄe Hotel- u. Pens .-Kschinnen.

pure au , Dela speestraße 1.
Suche Köchin, best. Haus -,

Mnnmädchen b. hoh. Lohn. Frau
Elise Lang , Stellenvermtttlertn,
Moritz straße 52, Part . _

Züvetl . Köchin (evangel.^
die auch Hausarbeit verrtchtet , für
1. April gesucht Ka pellenstraße 57.

Köchin,
die gut kocht und Hausarbeit über¬
nimmt , nach ausw . gesucht, ebenso
Kinderfräulein nt. best, Zeugn . per
15. April . Vorzustellen 9—11, 2—3,
Nassauer Hof, Z. 415.

15, April gesucht. Vorzusprechen
nachm, von 2—4, abends v. 7—%9
Schesfelstr.  1, _ 1, Kai ser-F r .-Ring.

Eins , tücht. Mädchen g. Löhn
gesucht Övanienstraße 54, Par t. I.

Eins . 15lTl6jäür . Mädchen
in kl. Haush , geh Göben strahe 25, 1

für 4. April gesucht, muß gut bür
koch. k. Nur solche mit besten Empf.

" reib.me
loniten.

von hiesigem Platze mögen sich
Lohn 25 bis 30 Mk. mtst S,
ber gerstraße 45, 1. Etage . _
Brav , fleist. Mädchen per stÄsrtl'

luecke. " ' " ' " " J ’ges. Meineche, Sch walbacher str. 36, i I.
Ordentl . HauImädchen

mit guten Zeugnissen sofort gesucht

Ein einfaches Mädchen
für Hausarbsst gegen guten Lohn
gesucht Albrechsstraße 81, Parterre.

Junges Küchenmädchen
sofort gesucht Luifenplatz 7, 1.
Fleist". Ällernmädchen auf gleich ges.

Metzgergasse 9.
, „ Suche züm 1. April

ent älteres zuverl . tücht. Mädchen in
dauernde Stellung in kl. Haushalt b.
guter Behandlung . Frau Ür. Hercher,
Philippsbergsiraße 86.

Küchenmädchen,
sauberes kräftiges , sucht Pension
Koepp, Frankfurterstraße 12.

Gesucht
für 15. März ein besseres Haus-
mädchen, das die Hausarbeit gründl.
versieht, nähen und bügeln kann.
Rheinstraße 50.

Ordentliches Alleinmädchen
sür kleinen Haushalt zum 15. März
gesucht Schiersteinerstraß - 18, 2. Et.

Suche für sofort
tüchtiges Haus - und Küchenmädchen
gegen hohen Lohn. Wiener Eafe,
Webergo e 8.

Braves Mädchen gesucht
Nerostraße 16, 1.

Suche zu ,sofort oder 1. April
zwei tüchtige Hausmädchen . Lohn
20 Mk. Kerne Wäsche. Gute Be-
handl . zugestchert. Frau Oberlehrer
Debberthin , Freseniusstraße 23.

Braves Mädchen,
welches alle Hausapb . gründl . verst.,
für sof. gef. Adolsallee 6, 2, 2—5 Uhr.

Tücht. Alleinmäbchen,
w. kochen k., für kl. Haushalt gesucht
Kleine Webergasse 13, 2.

Tücht. Ällernmädchen
m. Zeugn . ges. Adelbeidstraße 84, 8.

, Ein tücht. Alleinmädchen
zu kinderloser Herrschaft sof. gesucht
Karser -Friedttch -Rina 56, 2.

Gesucht junges Zweitmädchen
MUS bess. ,Familie von auswärts für
bald. Nähen , leichte Hausarb . Gute
Stellung . Grillvarzerstraße 5.

Mädchen,
das etwas nähen u kochen k., in kl.
Haushalt ges. Borzustellen zwischen
4 u. 5 Uhr Schlrchterstraße 5, 8.

Zuverlässiges Mädchen,
w. bürgerl . kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , ges. Gute Zeugn.
erforderl . Näh . im Tagbl .-Verlag . UI

Suche zum 1. April
gut empf. zuverl . Meinmädchen , das
selbst, kochen kann, kl. Haushalt . Lohn
28 Mk. Vorzustellen nachm. Kaiser-
Friedrich -Ring 55, 8 l.
Küchenmädchen in großer Anzabl

sof. gesucht. Kostenlose Vermittlung,
durch Karl Grünberq , Stellenver¬
mittler , Goldgasse 17, Parterre.
Jüng . Alleinmädchen auf sof. ges."

Volz, Rheinstraße 50. 5840
Kindermädchen

tagsüber zu einem vierjähr . Knaben
k. sich melden Brüsseler Hof, 9—11.

Suche zum 1. Mai
ein evangel . junges Mädchen, welches
etwas nähen kann, bei Familien¬
anschluß im H. u. Geh. C. Scharstein,
Niederwalluf , Neue Straße 7.

Junges sauberes Mädchen
für morgens u. nachm, per 15. März
sucht Otto Lilie , Moritzstraße 12.

Mädchen
tagsüber zu einem Kinde gesucht
Rheinstraße 40, 1.
Ein tücht. Waschmädche» sof. ges.

Näh . Blücherstr . 8, Mtb . 2 I. B4326
Unabhäiig . Waschfrau od. Mädchen

in Wäscherei sür dauernd gesucht
Riehlstraße 19, Part . I1171
S . Frau f. Hausarb . wöch. 2mal

vorm. 2 St . ges. Eltvillerstr . 1, 8 r.
Monatsfrau für 2 Stunden vorm.

ges. Blücherstraße 10, 3 Iks. L 4306
Monatsfra « morgens v. 7—9 Uhr

gesucht Bleichstraße 41, 1 r . B 4821
Monatsfrau gef. f. ca. 1% Std.

mittags . Näh. Zigarren - Geschäft,
Schiersteinerstraße 1a. II179

Motmtssrau für vormittags
gesucht Moritzstraße 45, 2.

Sauhere MoNatsfrau od. Mädch.
z. 1. April gesucht Goethestraße 26, 2.

Ich Monatsmädchen gesucht.
Bülowstratze 2, Part , links . B425t

Laufmädchcn
per sofort gesucht. I . Bacharach,
Webergasse 4.

Männlich « P »«sone» .
Kausmcknnisches H'erlovak.

Stabtreisender
gesucht Moritzstraße 5, 1.

Angebender Kommis
auf einige Wochen zum Besuch von
Handweriern gesucht. Ofs . unter
A. G. 19 postlagernd Bismarckring.

Buchhandlungs -Lehrling
mit guter Schulbildung gegen sofort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
Ädolsstraße 3.

GowerbNches I >erlouar.

,, Wrr tuchen
für unsere Schildermalerei einen
Lehmungen aus guter Familie.
Müller und Klein , Schildermalerei,
Dotzheimerstraß e 20.

Suche jüng . Herrschastsdiener.
Hardt , Stell enbureau , Delaspeestr . 1.
Jg . saub. HäuSbursche sof. gesucht

Faulbrunnenstraße 18, Restaur.

Suche in Sommerfrische
für m. Tochter , 20 I . alt , L-telle J.
Kochen lernen u. Hülfe im Haush .,
ohne gcgenseit. Vergütung . Offerten

2 O . P . 300 postl . Bismarckriuut.

Nr. 123»

Krf. Kämmers
Herinnen u. Kt
tztubenmüdchen
slhastshäuser , ?f
Hotels"» . Priv!
Mil

Besseres Mädchen,
in Küche u . d. Führ . d. HansL bew.
sticht Stelle b. einz. Dam« od. äst.
Ehepaar , w. Zweitinädch. vorb bti
1. Avril . N. Biktoriastratze 47.'

>̂ ŝ̂ jmxamxrr-:rrnKrx

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgevvmmeu. — Da» Hervorhebeu ciuzclnrr
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthast.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein , 21 Jahre,
in kaufm. Gefchäfssführ . sAbsolv. d.
Handelsschule ), a. d. Schreiümasch. u.
in Stenographie erfahren , sucht als¬
bald Stellung , event. gleichzeitig als
Stütze brr Hausfrau . Off . unter
O. 791 an den  Taaül .-P erlag

Junges Fräulein,
mit Buchs., Stenoar . u. Maschinen^
schr. vertraut , sucht St . bei bescheid.- - ~
Anspr . Off,  u . D . 7F1 a. d. Tgb

w. mehr . I . in Kond. a . Berk. u.
tat . tv.j }. für die Ausstellung
Besch. Adr, zu  erfr . Tagbl .-Verl . tg

rss.4
I-;:

Mobes.
Tücht. Putzberkäuserin sucht Stelle.
Off . u. E . T . 333 postl. Bismarckring.

Aelterer Mechaniker
für Automobil u. elektr. Anlagen
Off , n. L.  7 91 an den Ta gbl .-Ber

Schloffergehtlsen gesucht.
Fr . De user , B̂ie brich._

Tüchtige Linoleumlegrr
gesucht Kgrlstraße 6.

Tüchtiger Damenschneider sofort
gesucht. Heunig , Grabenstraße 80.
T. selbst. Damen - n. Hilssschneider
sof. gesucht Bahnhofstraße 9, «
Durchaus t. Rock- ü. Hofenschnelbll

a. W. ges. Schüle r , Frievrichst r. 85, 2
Tüchtiger Wochenschnciber

gesucht Hermannstraße 18, 3. L3942
Schneider aus Woche

ges. Euler , Zimmermaunstr . 8. L4L50

gesucht. Frau Ertel ' Wwe. Nächst,
Wellritztal.

Gärtnergehilfe

Lehrling für Zahntechnik
gesucht. Näh, im Tag bl.-Verlag . Kt

Lehrling
für Metallgießerei u. -Dreherei ges.
Schwalbacherstraße _30. L. Konrad.

Schlosseklehrltng
gesucht  Her r nmühlgasse 3.

Schlofferlehrling gesucht
Wellritzstra ße 40. L8868

_ sserlehrling
gesucht Steingasse 26._ __

Schlosser-Lehrling gegen Vergüt.

Heweröiiches Personal.

T. Schneiderin s. n. einige Kunden.
Dotzh eimerstr , 108, Gth. P . I. L4110

Durchaus tücht. Schneiderin
sucht n. 5lund. in u. a . d. Hause. Zu
er frag , im Ta gbl.-Verla g. stk

Perfekte Schneiderin
nimmt noch einige Damen an . Off.
unter P . 771 an  den Tagbi .-Berlag.

Näherin sucht Knuden
im Ansbessern von Kl. u. Wäsche, in
u. auß , dem Hau se. Ka rlstra ße 3, 8.

Durchaus perfekte Schneiderin
n. noch Kunden an . Tag 8 Mk. Off.
unter W. 780 an den Tag bl .-Verlag.

Tücht. Weißzeugnäh . st Heimarb.
f. Werßz.-Gesch. Eleonore nstr . 8, 1 l.

Frau sucht Flickärbelt
in u. außer dem Hause. Näheres
Bleichstraße 18, Frtsp . r.

perfekt im SiEnÄern , Frisieren u.
allen Hausarb ., sucht Stellung . Off.
unter R. M. 28 postla gernd Neuwied .

Fräulein,
welches perfekt schneidert, sucht
Stellung als Kinderfräulein oder
Jungfer , geht auch mit ins Äusland.
Näheres Waterloostra ße 5, Part.

gesucht Göbensiraße 22.̂
Spengler -Lehrling gcsucht7

H. Ruwedel , Adlerstra ße 5.
Inst .- u, Spengler -Lehrling ges.

bei Fr . Dö rr , Herderstraße 7
Spengler -Lehrling

gegen Ve vg. ges. Or ant enstraße 51.
Ei » braver " Junge

kann die Schreinerei erlernen.
L. Sch midt , Albrcchtsiraße 8.

Tapezierer -Lehrling gesucht
Nerostraße 80, 2 St. IV 74

Buchbinder-Lehrling
gegen Vergütung ' gesucht. Jos . Link,
Walramst rnße 2.

Lehrling gesucht.
Drahtgitterwerk , Friedrichstraße 8.

Haushälterin,
längs . Zeugn ., s. St . z. alt . best. Hrn .,
auch Witwer m. Kind. Bermittl . derb.
Schalitzkh, Oranienstr . 53, Hosp., Z. 29.
Aelt . best. Frau s. St . z. Führung

des Haush . bei alleinsteh. Herrn od.
Dame z. 1. April . Näh. Eltbiller-
straße 21 b, 2.  Et . links ._

Fräulein,
gebildete?, 28 Jahre , Nordd., mit
best. Zeugnis , sucht z. 1. od. 15. April
Stell , als Stütze in besserem Hause.
Perfekt im Kochen und allen Häusl.
Arbeiten . Offerten unter L. 784 bis
z. 20. d. Mts , an den Tagbl .-Verlag.

Junges Fräulein
sucht per 1. April Stellung zu
Kindern . Näh . Weitzenburgstratze 12,
1 St ., 2—5 Ui,r.

Aaltere zuverl . Person
sucht Stelle bei einz. Herrn od. einz.
Dame zum 1. April . Gefl . Off . u.
W. 794 an  den Tagbl .-Verlag.  _

Aelteres Mädchen,
bisher i. elterl . Hause gew., in Haus¬
arb . u. schristl. Arb . bew., s. Bertr .-
Stcll . Näh. Bertramstr . 17. Gth . 2 l.

Äess. Mädchen vom Lande imST"
Stell ., bei FamilienanschO z Serv >
u. Kochen-Erlcrnen geg. kleine Vcrä
Off , u. K.7̂90 ^ an den Tagbl .-Verl.

Besseres Mädchen"
sucht Stellung zur Erlernung der

-j  des Haushalts . OffertenKüche ur.
unter A. 367 an den Tagbl .»Verl

Tucht. Allci umädch en TI 1
mi| gut Leugn ., welches kochen kann,
sucht Dt . M. Glembowtßkt, Stellen-
Vermittlerin , Wörthstr . 13. T . -

Empfehle tücht. HokelO
u. Pensions -Zimmermädchen,
Stützen , Kinderfrl . Hardt , lKtellr»
bu,vean, Delaspeestraße 1.

Zwei Mädchen suchen Stelle
a. Alleinm . Ma rienh. , Friedetmü r .W

Mädchen,
das Zimmerarbeit verst., sucht Stell«
als Zimmermädchen . Cfr.  an Slm
Pfasst Nt arktheidenfe ld.  '

Zwei Mdchp », 14 «. 16"
suchen Stelle für Hausarbett.
raigstraße 32, 1 r._
Eine jg. s. Frau s. Wasch- « .
Oranienstra ße 49,  Hth . Part.

FürzWihr . kräft.
wird Stelle in kleinem best.
halt gesucht, tagsüber oder gm»
Noonstraße 4, 3 links.

«rrg. gute Hei
gleich u. , 1. N
ßimmermadch.
sl- ttes Portrer
kenntn. s. ein
Haushälrcrtnne
kchwnen , Rest
Köchinnen rn
Pensionen, kalk
löchinnen, B-
fräul ., Busetsi
Hausmädchen i
große Anzahl A
gute Famlttcn,
u. später , Herd-
Stopferinnen
die Saison,
IV Rur erst

Juternati
StellenverW

Wall-
vnrcau nver

Herrsch
L4  Langfl 'i2355 T

Frau Lina
^StAle

—PIT Pers
für Herrschattsh
gesucht. Gut-
Eintritt End- A
mit Zenanisabsc
an d n Ta gbl.-s

Möglichst per

illW. B
zu 2 Personci!
Zimmermadche

Jhs st  sy ewsiL.
Ä -R i ! ““• “■*“« *r

Einlegerin sucht StellnnoM
Marktstraße 13. 1 St . 9'

Männliche Personen.
Kaufmännisches ^ ersonak.

Suche
für meinen Jungen S -tesi»
Lehrling auf einem kaufm.,
Anwaltsbureau , Offerten u
an den Tagbl .-Verlag . '

KewerttiKes ^ «rfoaur.

Erst Architekt mit Ivjähr . Vrori«
übern . Nachrevisionen, sow di - m,
führ , v. Villen , Wohn- u. 'Geschch
Hausern zum brll. Honorar unter a
sicherung gewissenhafter Bedi -mino
Off , n. T . 744 an den  Taabs . ^ ^

Erst Bautechniker , selbständio*
sucht Beschäftigung . Offerten
N. 779 an den Tagbl .-Verlan ***

Tücht. Koch -
sucht Stelle , auch Aushilfe , » st . .
im Tagbl .-Verlag
Erf . Maurer u. Parlier ,

Zeugn . st. z. Dienst . Off . u .'
Tagol .-Zweigst., Bism arckr. 20 . 04

Vertxauensstelle
sucht zuverl . Mann wea. Ste --b-s
seiner j . Herrschaft , 18- n . 7. ,,
Zeugn ., zu einzelnem Herrn
Ausl eher, Kassenbote oder o-,n
meister. Kautionsfähig . Näber »«
T agbl.-Verl ag. ^ xts

Junger Mann,
20 Jahre alt , w. sich aus Schix,V)UtJLUU’ti , »U. |IU| UU| ’oml
Garten - u. Hausarbeit versLeüi-
Stellung als Diener oder '«-»
Beschäftigung . Offerten n . ^-igung.
postlag. Berliner Hof._

Fisr 14jähr . Jungen
wird Lehrstelle rn Friseura -,.--L-n

Mridlichv Dlersonr ».
KaufmännischesH>erso«ak.

Erstes Damen-Modegeschäft am
Platze sucht per sofort od. später
tüchtige zuverlässige

BltchhaLLerm tu
Korrespondentin.

Schristl. Off. mit Zeugnisabschr. .
Gehaltsansprüchen, Photogrnvhie
erb. u. Li. ’S» ’S an Tagbt.-Vcrl.

Vorzügliche angenehme
Existenz für Dame,

!bte viel fr . Zeit , eig. Wohn. n. etwas
Betriebskapital bat . Off . an MedicuS,
Pertr, ..Gesellschaft. Franks , a. M, 3.

gesucht Roonstraße 4, 8 link»
Junger Mann , 21"I . chst

militärfrei , ledig, mit lgngtäßri « -
Zeugn . sucht Stell , als ®ur eQ u&
ob. sonst, ähnl . Posten . Offem -'.- r
I . Sch. 24 PostlagerndZSismarckwnä

Kräftiger junger Man »"-
mit guten Zeugnissen sucht schr
Beschäftigung . Offerten mit Ä
an den  Tagbl .-Verlag ._ ' **• ,y“

Junge , 16 Jahre alt.
s. Besch., gl. w. Art . Jahustr. Z $ -

Brancheknndtge Berküuse-
rin »e«t für P -irfünrerien u.
Leiferr , Galant erie - r«. Lurus-
waren , Haustmlt . GlaS , Por¬
zellan bei angeneftmer und
dauernder Stellung gesucht.
Warenhaus Julius Boruratz.

Branrfteknndirre

gesucht.

Perfekte Berkäuferiu
H. Stein.

5692

Wäsche-AusstattgS.-Gcschäsl,
Wilhelms«r.,s;e 24.

sucht Gustav Gottschalk,
Kirchgasse 25. Lehrmädchen

Wrirüge UerNOrlo
fürSeideNaren
UNd

Spitzen
per 1. April gesucht » ferner
t Lehrmädchen mit guter Scbui-
bildung aus achtbarer Familie.

I . Hirsch Söhne.

mit guter Schulbildung zum1. April grs.
Papierlmudlung Ludwig Becker,

Große Burgstraße 11.

LehrmüDchen und
Lanfmäschen,

sauber, zuverlässig, feiert gesucht. Bor-
stcllcn 8—10 vor nrttags.

«Fickmeyer Nachf . ,
Wilhelm- u. Burgstr.-Ecke.

6 . ScheSienhero , Goldgrasse 4.

Gemerülichss F'erfonak.

tüchtige erste Taillen - Arbeiterin,
zur Beaufsichtigung der A »cite-
riuueu zur Stütze der Direktrice
nach Cölln geiucht . Augcb . nebst
Angabe bisncrtger Tätigkeit und
Gehaltsanfir . unter s». sits ait
den Tagbl .-Bertag.

Perfekte erste Taillc »-
u. Rvck-Arbeiterinnen

bei hohem Lohn und dauernder
Stellung gesucht.

I . Bacharach»
4 Wcbkrgaise 4.

Mädch. k. mittags Wcigzcugnähen, Aus?
bessernt-rn. Roonstr. 22. Hth. 1. 1!4107

VerftkNel  flot-u. tolüer
Arüeiterlllnen

bet hohem Lohn gesucht.
— - - I«

Sies-üttetedt, gsgsföf
sucht noch selbständige

Rock- und T -,illeu <rrb «rteri » », -n?

Perfekte Taillenardeiterin,, « .
^bei dauernder Beschäftigung s„ ^>,

Möller » ÄeberggK ' ^

Tüchtige Näherin'
für unser Aenderungs-Atelter

Gebrüder si,®
M ^ offe 6.

zustellen von
ial 27, 1 St.
niffen

$
sür gut bürg
arbeit sofort
Adolfsallee ^Sm
sine fernbürg,
«rbentlich und

Vai
BKv

wird in erne
perfekte Kocht!
Tagbl.-Verlag.

fGliöES
welches gut
kacken kann,
einzelner Dame
Eintritt g-suc
Ring 24.

5sulm
das burgcrl
einen Teil
nimmt, gosu

Zum
zwei kräftige
HauS- u . Zru
Evangel . Ber
Labu nach  Ue

Für fei
ljunges Ehepm
Mädchen ge,
Kustav-Fr epta

Wegen Heirc
amMieZ
das nähen, bi
Gustav -Fr -s

3 » «
wird cv. best
in b. Küche d
bügeln k. H
u. Bild n . G
Kampf. Spr«

AM
sofort gesucht

Sofort einMti
für Herrschaft!

MoDes.
ßi 89 ^ Sch ^ er . Rheim
^ .luÄt j .- Mai feindÜrg ^WK

die etwa- Hausarb über¬
nimmt, sowie ein .Hausmäva »»,',
Servieren , Bügeln u Rahen err n"
meldenH-rrngartenftr. 18, Part. 6

aMMi
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Suche
perf. Kamnrcrjungfern , Kindergärt¬
nerinnen u. Kinderfräul ., erste fern,
tztubenmüdchen in crstklaff. Herr-
Itzastshäuser , Frank . zur Stutze in
Wels u. Privatim gr. Anzahl iem-
büra. gute Herrschaftsköchnrnen für
B u 1. April (hohes Gehalt ),
Zimmermädch. in Hotels u. Pens .,
flottes Portierfränl . mit Spraich-
kenntn. f. -in erstklass. Sanatorurm,
HaushSlterlnnen für Hotels , Hotel-
Kchmnen, Restaurations - Köchinnen,
Köchinnen in Sanatoriums und
Pensionen, kalte Mamsells , Kaffee¬
köchinneu, Beiköchinnen, Kochlcnr-
fräul., Büfettfräul ., Servierfraul .,
Hausmädchen in Hotels u. Prrvath .,
«rvtze Anzahl Allernmädchen in kleine
ante Familien , 28—35 Mk., für gleich
u später , Herdmädchen, Büglerinnen,
Stopferinnen u. Näherinnen für
dir Saison , Küchenmadchen usw.

Rur erstklassige Stellen.

Besseres Mädchen,
das feinbürgerl . Küche u. Hausarbeit
versteht, von einzelner Dame b. hoh.
Lohn gesucht. Zweites Mädchen vor-

~ . . ‘ 3d)Ö.Händen. Dambachtal 23, Hochp. Vor-
zustell. vorm , bis 3 u. abds . n. 7 Uhr.liralt JimniernirlöcDeti
mit prima Zeugni ssen ges. Villa Helene.

Iuterrra1i<makes Zentrak-
Stellenvermittlungs-Wureau

Wirllrabsrrstemz
vnreau avereest «»» RarrgeS für

SersschaftSsiänse « u . Hotels,
24 Langgasse 24 , 1 . Etage«

2555 Telephon 2555
Frau Lina WaNrabcrrstct » ,

Sicllenvcrmittlerin.
Perfekte Köchin .

chr Herrschnftrhans gegen hohen Lohn
--sucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Nn'ritt End- März oder früher. Ost.
mit Zenanisabsch' Uten unter « . SS»
an b n Ta gbl.-Verlag.

ch- U.
Vart.
Madchsn

b-st. Hai»
oder ganz

uubeMft7rrt , t . n 43i+
-- * « ? Sef*r
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^ -diennnz.agbl '

ichständig,
Mn untc:
errag.

er
u . D I

le
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Herrn
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Sftä&eteVta
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isugsahriger
ureaudienci
.Mrertcn u
^smarckrinL
Nann

unt . K.

alt.
^tr . Z. H, .

Tüllies-

"Möglichst per sofort gesucht

Mg. seiÄmg. KMw
IN st Rersoncn . Hausarbeiten neben
Nmmermadchen . Lohn 40 Mk. Vor
Nellen von 4 bis 8 Uhr Dambach
tal 27, 1 St . Nur Mit guten Zeug
Nissen.  b82ö Köchin
kür aut bürgee !. Küche ,». Haus¬
arbeit sofort od . 1. April gesucht
Sinolksnkle e 83»  2.

Gesucht
-ine feinbürg . Köchin, welche sauber,
.rdentlich und sehr gut empfohlen ist.

Valenteuer,Ner otal 29
Bäd Schwalhach

wird in eine Fremdenpension eene
perfekte Köchin gesucht. Näheres nn
Tagbll-Verlag.

)Mrs Wer!. WEM
welches gut bürgerlich selbständig
korben kann, als Mädchen allein zu
einzelner Dame zu möglichst bal -igem
Eintriit gesucht Kaiser - Jrredrich»
Ring 24 - B 4358

Sauberes Mädchen,
welches die gut bürgerl . Küche u.
Hausarbeit versteht, bei hohem Lohn
in kleinen Haush . per sof. od. später
gesucht Biebricherstrasie 31, Part.

Hoher Verdienst.
Gut eingeführte Krankenkasse sucht

tüchtige Vertreter.
Bachmann,  ver derstratze »■

Klch.WeOeAMs . Wieder
Verkäufer 2C. Zllrstr . Pre-Slist- gratis.

Friedrich Maaek, Bre men. 50
schriftlichen Nebcn-Tancrnov-rdi-nst. n̂o

obert Krms . CölN 67.

Brav .AKein Mädchen,
welches Büraerl . kochen kann, zum
- - - §iYL“iLLsofortigen Antritt gesucht Seerooen
straße 88, 1 rechtsOrüenN. sll'O. §aWlldch.
sofort gesucht Wilhelnrstr . 22 » 1 l.

Männliche Personen.
Aansmännisches Personal.

Buchhalter
z. Erledigung einer Liquidation iägl.
für einige Stunden gesucht. Offert,
unter T. 7L4 an den Tagbl .-Verlag.

HiestaeS GpevitioPSgeschüst sucht
zur Aushilfe auf 2 Monate einen

jungen Manu,
welcher schon im Sveditions - und Roll-
suhrgeschäft tätig war, z. sofort. Eintritt
u. erbitten ausführliche Off. u. 4 . K-L
an d. Taabl .-Haiipt-Äg., Wilh.-st r. 5810

perf. Stenograph
« . Maschinenschreiber

oder Fränlei»
(Hammond) sofort gesucht. Schriftliche
Offerten an O. Hosser » Sonnenderg,
Wiesbadcnerstraße46.

Lehrling
mit guter Schulbildung auf da?
Kontor einer lsiestge» «rsten
WeingrosihandlnuK gesucht.
Offerten unter 8 . « 88 an den

.-Verlag.Tagbl .-

LehrlingHsiesi « nsien für Einsähr.-
Berechtigien bei erster hiesiger Wnn-
qrohhandlung. Offerten u. 8 . Wi» an
Tagbl .-Haupt-Ag., Wilhclmstr. 6. 6738

mmzgzmmimmm

Erstklassige alte deutsche ^LebenS-
versicherungsbank beabsichtigt zur
Vergrößerung der Organisation

me neue GeDMHelle
zu errichten und sucht zur Leitung
derselben eine

erste Kraft.
Reflektiert wird auf einen Herrn,
welcher ein großes Agentennetz zu
organisieren versteht. Eventuell ist
es gestattet , daö bisherige Berüfs-
geschäft in der ersten Zeit beizu-
bchalten.

Die Stellung ist eine hoch dotierte.
Die Verhandlungen werden unter

Wahrung der etiva wünschenswerten‘ d sind

In meinet Sortiments - ttttb
BerlagHbirchkandlg. findet ein

Lehrling
mit guter Schulbildung Stellung.
Wiesbaden . Heinrich Staadt.

Lehrlmg
mit schöner Handschrift für Engros-
Warengeschäft ges. Sofortige Ver¬
gütung . Selbstgeschriebene Offerten
u . P . 787  an den Taabl .-Verlag erb

Lehrling

Diskretion geführt und sind ausführ¬
liche Offerten einzureichen unter
ft. T. 2090 an Daube & Co., Frauk-
fttr t a. M . • (Fra , 2090) F 3

TüÄtiae Wcrtretsr w. zu engagieren
gesucht. Geholt 123 Mk . p. Monat.
LeiätcS Geschäft. Offerten befördert
unter lll. <GJ. 18fflS Daube & Co .«
Leipzig . _ (La .1893) F3Vertreter
gegen Gehalt gesucht. Off. u. SSL
an den Tagbl.-Verl ag.

Müderes Mdlhn.
das bürgerlich kochen kann und
einen Teil der Hausarbeit über¬
nimmt. gesucht Lnisensib . 14,1.

Zum 15 . März
zwei kräftige saubere Mädchen fürtaus-u.Ztmmermadchen gcfucht rmvangel . BrreiuLhaus , Platterstr . 2.
Lohn nach Ueb erernkunft

Wien HmiWaltktzur.. .
lsimaeS Ehepaar ) tüchtige « gewandt,
Mädchen gesucht. Zwischen 1 und 4
Mi.smn-Frehta astraße 3.

Bertrcter gesucht
für den Vertrieb der bekannen

GartMKNNschen
Schokolade-Antonraten

in Würges u. Umgebung. HohcProvis.
C. >H. L. Gartmann » Schokoladefabr.,

Lkltona Elbe . ll192

mit guter Schulbildung zum Eintritt
für Ostern gesucht. Solche mit der
Berechtigung zum ernt .-frerw . Drenst
werden bevorzugt . Schriftl . Offerten
an Handelsgesellschaft „Noris " , Zahn
& Cie., Großvertrieb Pharmazeut.
Vrodukte» Roonstraße 20. erbeten.

Lehrling
mit guter Schulbildung auf Llpnl gesucht.
Hch. Adolf Welfgondt , Eiscnwarcn-
hane>lung. Ecke Weber- und Saalgasse

^L 7part1"k° MM V §rp »tzen
werden gesucht . Nähere? durch das Baubureau der Jnfant .-rie-Kajerne der
Äkt .-Ges . für Hoch - und Tiefbauten . Neuvreisach r. EU . - «..

ARl. NmenBlleider
sof. ges. H . Slsimanu . Wilhelmstr. 22.

einen tüchtigen Bademeister für
ein l . Hotel , ferner einen Heizer
für Hotel » perf . Herrschaftsviener
in erstklassige HerrschaftShüuscr n.
gut empfohlene Diener für Sana¬
toriums u. Pension.

Jelltrsl-SireM
Frsr Kiüü Wülllüdenkkl«,

Stellenvermittlerin,
Erstes Ämernr am Vlatze,

Küllggüffe 24, l.MkU.
_ Telephon 2555. _
Hnnsverw altn ng.

xüchtige kräftige
MaFense

für Saisonsiell ^ Näh,auf O ferten D. M. 3250 ,
Masse, Dresden . _ _ _ „J

wunscllt Stellung für
m

auf
_0Uie Reisenz. äli .H. od. D -Off.

E4.©4 Taghl .- b.-Ag.,M chCnffn'.6. b3l3
^ NlKlMentocht . »26Z -. HnideMchule
bes., d. engl. u. franz. Sprache t. Wort
n. Schrift zieml. gut mächt.. s. Stell , als
Gesellfch., Äieisrbegl. re. bei deutfch. Fam.
im Aust ., cv. auch in Deutsch!. Off. u.

N8 an D. Kreuz » Mainz . 1' 36
GevMete De ursche,

21 I . ult, sucht Stellung im Slusland zu
Kindern. Offerten unter 24 an
D. Frenz , Mainz . killo.24) k 30
'Besseres ArMlein,

43 I ., sucht St . als Haushälterin zu
ein?. Herrn oder in frauenl. HauSh. Off.
Marburg a . d. L.» Wetl-rgasfe 7, 2,

Zuverlässiges Ehepaar für grvßcres
Haus gesucht. Offerten unter V. ! ss
an den Tagbl .-Ve rlag.

Snche

Lehrling sucht
81. Blrrmer , Zahntechniker,

Schwalba cherstr,  32 . I1147
Lehrling

für Zahutechnik ges
Bi8marck-Ring 23.

F . Heinrich,
II4156

Schlosscrlehrliug
gesucht Herdcrstra tze 35

Gesucht:
Lehrlinge für Bauschlofs.. Drahtflecht.,
Gärtn .. Spcngl .» Sattl ., Bureau.

Stellen suche»»:
Lehrlinge für Waschinenschl-, Mechan.,
Spcngl ., Gärtn ., Dachdeck., Bureau.
__ A rbe itsnachweis MattzanS.

Lehrling
unter günstigen Beding, suchen

Gebrüder Erkel,
Michelsberg 12.

Suche zum 1. April für mein Deli¬
katessengeschäfteinen LehkliNg
mit guter Schulbildung. F 500

Carl Werner , Dotzheimcrstraße 50,
Eck« Kaiser-F riedrich- Rm g._

Bnreau -Vklloüiär

Natürliche
ilinfröliuafer-lErtretimo.

;ür Wiesbaden und Umgebung wird
mr den Vertrieb der beliebten

undnatürlichen Mineral -Tafel . —
Medizinalwass . d.„Reichsgräfl . Wolfs
Metternich -BrunnenS " in Vinsebeck£.„i Lrti Ti,», "iTT}- T nbei Steinheim in Westfalen , tücht.,
solventer , Vertreter gesucht, der wo-

^WegenHeirat m. Hansmädch. suche ein«ml>Mcs tüfliitocs NNliiti!.
das nähen, bügeln und servieren kann.
Gustav -FrerftagstraHe 3. 1- 4>_

Zum 1. April
w r̂d cv. bess. Mädchen ges., lvelches
in b. Küche durchaus erf . ist. nahen u.
bügeln k. Hausmadch . varh , Zeugn.
u. Bild n. Gehaltssord . an Fr . Notar
stampf , Svr errdlingen , b.  Bin gen Rh.

KÄcheNMäÄcheu

sofort gesucĥ ^ ^ ^ Jahreszeiten.

möglich über eigenes Fuhrwerk ver¬
fügt . Gefl . Offerten an die Gen .-
A-gentur S . Ehrenthal , Mainz»
Banhofstraße 3, erb eten._F36

WUnvertretünsi vergidt

für 1. Hotel nach 5) eidelbcrg, gelernter
Kellner bevorrat , freie Station u. kl.
Gehalt, sucht sofort

Genfer Berband, Lauggasse 13.

KewerKTichesH'erlonal.

TSSjliger AdllSkszsktzer
findet dauernde guibezahlte Stellung.
L Tchellenbrra 'sche Hosbuchdruckerci.

Wir suchen für unsere

Schreinerei
einen Lehrling.
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Gef. m. b. H.

Lekoratiousgeschäft
sucht intelligenten jungen, Mann gegen
Vergütung. Demselben ist Gelegenheit
geboten, sich als Tapezierer u. Dekorateur
auszubild.  Teppichhau«Elvers u.Piep er.

s. meine Tocht. Stelle w, d. Sommer,
monate als Stütze , wo selbem , rn o,
Lrüche tätig sein kann. Offerten zu
richten an Hegemeister Rohrberg,
Cre üzt bal , Kreis Siegen ._ ,, _
-  Empfehle Pens.- u. Ne't.-Köchinncn,
tücht. Haus- u . Meinmädchen m. «. Z>,
Aushilfe, sifrau Eli c Lang , Stellen-
Nachweis. Moritzstr . St,  B . Tel . 2363,

Aunge Frau
aus g. Fam ., in all. Zweig, des Haus¬
halts , Lsinderpfleqe verrrant, sucht Stell.
Off, erb, n. «» 8. an d. Tagdl .-Berl,

Gebttvetes DräuLeitt^
das alle Hausarbeiten übernimmt,
26 I ., heiteres Wesen, s. Stelle zur
Führung eines ruhigen Haushalts.
Beste Ref . Anaebote unter M. 113
an den Tagbl .-Verlag . 8481,3

Zimmermädchen,
perf . im Nähen u. Bügeln , s. Stell .,
evtl, würde dass , auch zu Kindern
gehen. Off . u . F . P . 4042b an
Rudolf Masse, Pfor zheim. Fl tt
Mädchen sucht Stellung
als Alleinmädch. in kl. Haush . zum
1. April : kann koch. u. bügeln u . hat
schon gedient . Näheres Schierstern.
Mittelstra sie  7.

Aravi Älleinm . s. St . Fr . L. Schmitz,
Stellevvermi ttlerin , Kirchgasse 46,  Hths.

Zlnliirermävchcn suchen
Stellen. Stillen - Bureau

Würzvurg , Fischmarkt 31.

Ste llcnve rmittl

Silbrem,  SB:

Merervistea
und andere Leute , 15—33 I . alt,
welche herrsch. Diener in fürstl .,
gräfl . u. herrfchastl . Häusern werden
wollen, sofort gesucht. Dienerfach-
schule ' m , Servierlehranstalt ^ Frank¬furt a . Main , Hermesweg 42. Prosp.
ffratiS. Bis jetzt über 6600 Drener
Verl. (I' ept. 1172) 1k 111

SiLberpAtzsrm
sofort gesucht. „ »
Knnstgcwcrüehaus Gebr . Wollweber,

Langgasse.

"Schlffsiunac«
sof. gesucht. Größe n. rmt. 1 54. Geld¬
mittel lmfteb. erforderlich f. Ausrüstung.
Näh. Wilh-lmsir. 10, v. 9—11 u, 1- 6.

ein- der ersten dies. Weingroffdandlunqen.
Rührige Herren mit großem Bekannten¬
kreis unter seinen Privaten oder Hotels
belieben Offerten einziireiit en unter
8 . an die Tagbi . - Harrpt-
Llgeutur , Wittielmstrasie ^l. 5789

m
"'toavato.
,!1T4*’tiou,
'hclnrstr. 2
. . Ö75Ö
ltl£ *tö « en.

kcvi« ,, »«
ng such,
bergasse 11.

hevir?
7 L °luchß
6w>' e n.
ridchensujil
'kep . Rhels.

vürgeUch«
insarb . über-
"Udchen , >»

SoförtUn
Kückenmädchsu

für herrschaftliches Haus gesucht.
Pa »riin ««»stv. 6.

GkschWfjihrcr.
Für ein großes Etablissement am

Rhein suche einen energischen GeschästS-
fsihpcr , ferner für Wiesbaden für zwei
BaaehorclS
Hst§l-Dir§LtsreN

rejp. Päckitcr . Näheres durch LVicS-
badens ällssiesu .besircnommierteö
Plaziernugs - 'Surearr von Karl
Griuderg » Stell nv rmi-tlcr, Golo-
gaffe 17, Part . Telepdon 434.

ZUM foforn Eintritt ßks.!
Ein zuvcrläv'iaer tüchtiger Schreiner,

welcher besonders im Beizen u. Polieren
gut bewandert ist. findet dauernd-
Stellung . Moritz Her » & tue .,

Friedrichstrahe 83.

Münniichr Personen.
Kaufmännisches Versonak.

1

perf. Buchhalter, gew. Reisender, kan»
tions 'ähig, mit lla Referenzen, sucht

MßWhkSltMüL
event. Beteiligung mit einigen 1000 M -
Gefl. Offerten unter « . « LS an Tagb!.-
Zweigst. Bismarckring,  V4o13

BoLs ^tär.
Junger Mann , der ferne Lehrzerc in
der Kohlenbranche beendet, Absolvent
der Ober -Real -, sow. Handelsschule,
s. Volontär -Stellung . Hainerweg 3,

Weibliche Personen.
Kaufmännisch,es K'erlonak

Zttfcknswer gesucht,
junac tüchtige Kraft , weicher mii-
arbellct pcr sofort). Off. mit GehaltL-
anspr. u. « . n» s a.  d . Tagbl.-Berlag.
Tüchtig . Rockarveiter
sucht K. M esierkchmidt . B Lr enstr. L

Schnciderllcsellen.
erstklassige Rotkschneiser,

; sucht Map Möttrr » Webc-rgasse 11.

Sache für meine 14jahr . Lochter
ke!,rjlci!ei.N'k!ßMM« !j!!iM.
Näber 'S Porksirahe 9 P . r. 114315

Oemerbkiches Personal.

Modistin

GewerSliches Urrfonak.

Waiidcrdekorateur
Lackschrelber sucht noch einige Kunden.
Offerten u. Ld. : es« a. d. Tagbl .-Vcst,

Znverl. Diener,
SV I . alt , sucht Stellung z, 1. April,
Besitze sehr gute Zeugnisse ; wurde ev.
Gartenarbeit auch mitmachen . Orr,

~ - - - - ~ chl.-unter  A . 390 an den Tagbl .-Berla g,

angehend « Voraebeiterin , zuletzt
in Hamburg konditioniert, sucht per sof.
Stellung in Wi-rbaden. Prima Zeugn.
Off, u. 8 . SK« an den Tagüi.-Berlag

Empfehle mehrere tadellose gut
aus-gebildete junge F1UDiener-
44r—20 Jahre alt . Frankfurter
Diener -Fachschule und Seroierlchr-
anstalt , Inh . I . Kob, Frankfurt am
Main , HermeSwcg 42.

Vohmms-Ameiger des Wiesbadener CagNatts.
_on «St- »n qu» M« Keile. - Wobnungs- Anzoraen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe

I » dreier Rubrik werde»
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Ziurmep.
sidelheidstraße 6, im Hth ., 1 Zim . u.

Huche zu vermieten , siLII

. Adelheidstraße 23, Stb . 1. 1 Zimmer
i u. Küche sofort zu vermietest . _

Ädlerstratze 15, neues Haus , Vdh.,
Frontstz,, 1 Z., K.. K., nur an ruh.

^Leute sofort oder spä ter zu vcrm.
Ndlerstraße 3IZ P „ 1 ' sch. Z. u. Ä.
Ädlerskiw.ße 53 ' Zim .. K. u. K„ Hth.
Albrechtstrasie 48, H., 1 Z. u. K. z. v.
Bismarckring 34, 1 links , 1 Zimmer

und Küche per 1. April zu verm.
Utvillersträtze 12, MD .» 1-Z.-38. 1298

Göbeniträße18,Ht ^ E ^ K.Znom16  Pll . zu vm.

Hellmundstras?c 34 1 Mans ., 1 Küche,
1 Keller , 3, St ., an r.  L . zu verm,

Gneisenaüstratze 9 1- u . 2-Zim .-W. u.
Laden zu verm._ Nah. 1 r . L 2o2A

Wllntundstrafle 31 k Z- 'ch Küche ananst . Bi . 1. 4, z. v. Ät. P . 1 I. l--r0g8
Keüerstr . 22 srdfl .J$ nn, -W., 18" M.
Kleiststrafie^S, H-, 1 Zim . u. K.  sof,
Lebrsträße 35 Zimmer , Küche und

Keller zu vermieten.
Mörit -si raffe 10, P ., Mans .-W'., 1 Z.

u. K. an eing. ' r . Pe xs. zu  verm.
Rettelbcckstr. 3» i Z>u. K. 1207

Mozützstratze 70, Seitenbau . 1 Zim.
u.  Küche per 1. April , Nay, Vdh. 1,

Mehlstraße 4 1 Zim . u. K. zu verm,
Nielftstratze 10 Zim . u. Küche zu vm.
Scharnhorstftraße 17, K-. 1 L- u- K.sof. zu verm . Nah. Vdh, 1. 81619
Stiftsiraß - 21 Ms. m. Küche, 16 E

mit -,M-w, 1. Apr!l. Nah, 2.__ 1142
Wakramstraße ein Zimmer nn

Küche zu v.. Näh . Part . r . ->14141
Webergasse 56, 1, 1 Z. ü. Küche zu v.
Wöllrii -struße 25 1 Zrmnler , 5tüche

und Keller zu vermieten,

Wellritzsiraße 26, B. D ., ein Zimmer,
Küche u. K.  zu vermi eten._ 1270

Werderstr . 4, Vdh., gr . srdl . 1-Zim .-
Wohn. mit all, ZZubeh. so gl. od. sp.

2 Kkmmrr«

Adlerstratze 15, Vdh., neues Haus,
St ., 2Leute 2 Lvsofort

,m., K» K. nur an° ruh.
oder späNr zu Perm.
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4u vermieten an ruhig
_ läh. Baub nrcau daselbst.

Bleichstraß
Borderhk^ -.^̂ .^. haus , zu vermieten.

MÜcherstraße 2 Z7. Küche, Balk . N7
> bei Steitz , Nettelbeckstr. 2._ B S6ÖE
-Dlücherftraße, Frtsv -, '2-Z^ W . m. N

bei Steitz , Nettclbeckstr. 2._ B 3694
Tötzljeimerstraße 59, Vdh. 1, L-Zi-W..' 470 m .. 1 . Avr. N. R . lks. st.2993
Gtvikkerstraße 9 mehr . 2-Z.-W. zu v.

auf «l . Ob. 1.  April . N. chas, » 8381
Friebrichstraße 18 abgcschl. 'L-Zim'iu.'-
, Wohnung per 1. April an ruhige
< L eute  zu vermieten._ _ 1193
Kellerstraße i6 , i St ., 2 Zimmer u.
, Küche wegzugshalber per 1. April
- -zu vermieten ._ _ 1160
ftcllerstraße 17 2 Zimmer u . Küche

per sofort zu vermieten ._
Keller str. 22, 2, frdl . sonn. 2-Z.-W.
Klr chg assê 24,  S ., 2 Z., K. z. p. 1188
KNststraße 15 sch. 27Z.-W. (Frtfv .l
. Per 1. 4. Näh . Vas. Part . r . 1163
Rerosiraß e 24 2"-Zim .-Wohn. z. v.' 546
RettelbeAstraße 3, 1, 2 & , Kt, Mans7

aus 1. Avr il zu vermieten . 1097
Ecke Niederwald - u. Rüdesheimerstr .,

Neubau , schöne gr . 2-Zim .-Wohn.,
. d. Neuz. ents pr ., m. fl.  N . das. 388
Rheingauerstraße 17, Dth., schöne
_ L-Z.-Wohn.̂ Näh. Vdh. 1 I. 1230
MehlMtze 4. Mlst -LL.-HtiUKt
Schlachthäu 8straße 8 2 Zimmer und

Küche per 1. April zu vermieten.
Schwalbacherstraße 49, Lsth., sch. 2,

Z .°Wohn. Preisw ._ NälZVdh . P.
Sir Schwgstüacherstraße10, P ., 2 Zim.

u . Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Dachstock._1296

EtrinM se 16, I r ., 2 Z. u . K. IDApr.
Eteingaffe , Ecke Schachtstr.. 2. ' St .,

2 Z„ Küche, K.. 1. Avril . N. P . 620
traünusstraße 17, Stb2 , 2 Zim . u.

K. a.  kl . Fam .. P O M ., 1. Apr.  1271
Wälramstrgße 2, <6. 2 , 2 Z. u . Küche
l Verl . April . Nä ^ b.,Link .,l . ,Et.
Walranistraße 27. Akp., 2 Z„ K., Kell.,

sof. od. sp ät . Näh^ ZSt . B3567
Webergasse 38 ^ "Zimmer u. Küche p.

1. ApriI zu ve rmieten.
Webergasse 54 schöne Mans .-Wcchnt

von 2 Zimmern , Küche u. Keller

Eauf1.AprnFzu chenn.Näh.Part,wr ^öffe 58. 1, 2 Z. u . Küche  zu b.
eilstiMe 1 k>, P ., 2^Zim . u. Küche
mit Nach lass sofort zu verm. 5633

»ietenring 6, Mtb „ 2 Mm . u ."Küche
zum 1. April z. vm. Näh. im Lad.

3 Jkmmrr.

Ldlerftraße 33, Neüb., Vdh. 2 u.
Hth. 1 St ., freundst 3-Zim .-Wohn.
m. Mans . a. 1. April . N. Lad. 1270

Wolfsällee 17,
Küche u. Keller per 1. April an ruh.
Mieter . Näh. Vdh. Part . 1113

Dödheimerstraße 84 schöne 8-Äim.»
t Wohn.^ (500 Mk.) auf gleich oder
■ 1. Ap ril 09 zu vermiete n._ B 2853
Eckernfördesiraße e>, n7 Vdh., stchöH
i 3-Z.°Wohn. z. v. Näh. P.  l . L2924
Karlstrnäe 20, 1, Wohn. v. 3 od7"4 .Z7
- u. Zube h. auf 1. Avril zu verm.

f""er ste.  22.%_8.fr?  3-Z.-W.,400 Mtistsirafie 3, B., chZim .-Wohn. soft
telbcckstraste 16, Ecke Westendstr.,

- 8-Zim .-Woyn. m. Zubehör bill. z. v.
Jlaltorstraße 15, P . l., 3-Zimmer-

Wah nung  injt Volk, u. Bad zu vm.
Rheingauerstraß - 5, 2, sch. 3-Zt-Whnt

m. Oll, ml Einr ., 1 . Avr. N. Keider.
RüdeSheimerstraße 31 8 Z. u. Küche

SU verm.  Preis 500 Mt . B2925
Mäalgaffe 476, 1. 61 ., 8 ZuntchKüche

u- Zub . per 1. April  zu verm. 1120
Scheffelstrahe 8 prachtv. Frontspitzi

Wohn., 3 Zim ., per sof. od. spat.
l<Uas,  Eleltr ., 2 Bist). N. 8 r . 1121

Utfftstraße 21, 2, schone sonnige""37
Zim .-Wohn. m. Zub ., Pr . 650 Mk..
per 1. Ap ril zu verm ieten . 1174

Werberstr . 5 sch., F. ruh . 8-Z.-W7 m.
vollst. Bad u. reichst Zb., 1. St ., z.
IlA_ 09  Z- v. Näh . das. Bart . l. 1182

tzimmermanirstraße 3 schöne Ä7Z7-W.7
1 St. , 1. April o. sp. N. P . L8S40

?- >chm.°Wohn., ev. mit Werkstatt , auf
später zu verm . Näh.

Albrechtstraße 18, Part.

Halle, 1100 Mk., zu verm. Näh.'
Blücherstrasze 8, 2 rechts. B4097

MLbilrrts Wshnrnrgr ».
Wörthstraße 6, 2, m. Z. mit Küche.

MLstlirvt « Zimmrri , Wausardru
rtr.

?ldeUeMr .^ 7,̂ Stb ^ l^ nk. L,a . s. M.
Adlerstraße 32, Part ., sch^ Sckrlafsi
Wdolsslraße 3, S . 8, möblt Mim. ßlDt.
Abolfstraße 10, Gih ., sch. Zim . mit

Schreibtisch f. sol. Herrn zu verm.

1« rr. 2 - Zimrner - Wotzir . per sofort
od. spatcr zn verm., monatl. 18—20 u
23 Mk. Näh. Zietenring 13, Htrb.
Part , bei ^ L-. 1278

3 MMiner ».

Kapelleustr . 12  sch. Frtsp -W.. 8 Zim..
K.. Klos, im Äbschl., an ruh. Leute o.
Kinder p. 1. April od. später. 1199

4 Zimmer '.

4 - ZiWMMtzMW
Dclaspecstraße 6, 2. Etage . Näheres
' das elbst Parterre.

100 Mark illbarst
wer eine4-Zimmer-Wohnnng, herrschaft¬

lich, mit allem Komfort, teilweise
Parkett , ans sofort oder 1. April über¬
nimmt, da jetziger Inhaber nach aus¬
wärts verzieht. " Preis 900 Mk. Aus¬
kunft Hallgarterstraßc <5, Part , links.

CUSOLkMflSt swr-TT.t—<w
5 DrrnMev.

Kapellenstraßs
schönste waldnade geschützte Höhenlage,

Herrschaft!. Hochparterre- Wohnung,
' 5 resp. 8 Räume und Zubehör, mit gr.

auch v. Dambachtal zugäng. Garten,
für M. 1300 resp. Mt 1600 p. 1. Juli

_od . früher zu verm. ^Näh. das., Ticfpart.
31

lEtagen-Dilla mit Garten)
1. Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubehörnngen per 1. April 1909,
ev nt . auch sofort zu vcruneten. Näh.
beim HausmeisterBiktoriasir. 49. 1131

Wirlaudstr . 7, Ecke Kleistsir., Part ..
1., 2. u. 3. St ., hochherrschaftl. au?-
gc>'t. 5- u. 4-Zimmer-Wobn.. Zentralh .,
Vakuumrein.. Gas , clektr. Licht, Bad,
per 1. April 09 zu vermieten. Skäh.

Hat-', Morivstr. 5. | ?. 973.

5-3lim er-Poijmuiß cn
in vornehmer, staubfreier Lage, mit reichst

Nebcngclaß, Garten , clektr. Licht, Gas,
billig zu vermieten

LLilyrtmiuerrstraL « 4.

4 Zimmer.
Herrngartenstrnße 19, 3, frdl . 4-Z.-
_W , (Süds .) preisw . z. 1. 4. Näh. 1.
Moritzstraße 50 4 große Z., Küche u.

Zub ., Balk . aus 1. April . 1124
Plaiterstratze 15,"P . l .. 4'-Zim77Wohn.mit Balk. u . Bad zu vermieten.
Rheingauerstraße 5, 1, sch. 4-Z.-WHÜ7

m. all . m. Einr ., 1. Apr . N. Keiper.
Seerobenstratze 16, 2, sch. 4-Z.-W. in.

Zubeh. p. 1. April zu verm. Näh.
Bülowstraße 1, Dambmann . B2989

4—5-Zimmcr -Wohnung m. Bälk7 u7
Zubehör , 1. Etage , auch a. Bureau
zum 1. Apr. zu vermieten . Näh.
Würthstraße 11, Laden . 577

6 Zimmeu.
Dambachtal 14, Eartcnh . Parterre,

5-73im.-Wohnungen m. Balk . u. r.
Zbh. zu bm. Näh . bei C. Philippi,
Dambachtal 1.2, 1 St . 12Z1

Kaiser -Fricdrich -Ring 60, 1, eleg.
5-Z.-Wohn. m. allem Zbh. p. sof.
od. 1. 4. Näh. P . links . IV 88

Moritzstratze 70, 8, bucht am Ring,
5 Zimmer , große Räume , m. Balk.,
Bad nsw. Breis 1000 Mark.

Rheinstr . 55, 1. 5-Z.-W. m. Zbh., per
ws. Näh. Bur ., Weinhandl . 1299

6 Zimnreu.
Seerobenstraße 16. 2, sch. 6-Z.-W. m.

Zubeh. per 1. April zu v. Näh.
Bülowstr . 1, Dambmann . B2990

8 Zirnmrr und wd ;?.
Seerobenstraße 16, 2, 10-Z.-Wohn .,

4 Ntans ., 2 Küchen, 4 Bau ., Erker,
Bad , Kohlenaufzug , auf 1. April
zu verm. Kann auch geteilt , zu
6 u, 4 Zim ., verm. werden . Näh.
Bülowstr . 1, Dambmann . B 2991
Kiidsrr und Geschäftsräume.

Adlerstraße 15 Laden , 1 Z„ K., K.,
Laaerr ., ev. noch 1—2 Z. u . Zub .,
z. Apr. z. v., auch f. Schneider u.
Schnhm. g. N. nebenan , Fris .-Lad.

Bismarckring 38 kl, Werkstatt sofort
zu verm, s>(üh. Mtb . Part . 480

Laden Gneiscnaustraße 19, Mhe der
Zietenschule, worin seit 5 Jahren
ern Papier - und Kurzwarengesch.
mit bestem Erfolg betrieben w.»
ebent.̂ auch als Filiale eines größ.
Geschäfts auf 1. Oktober, eventuell
früher , zu vm. N. i. Eckl. B3870

Herderstr . 2o Werkst. 0. Lagere , u. K.
Jahnstr . 2 sch. Ecklad., worin lange

Kolanialw .-Gesch. betr . wudre , ev.
_m . Einr ., zu vm. Näh. 1 St . B4222
Kirchgasse 24 kl. 'Werkst, z. vm. 1189
Walluserstraße 10 Lad. nt. 2-Z.-W. p.

April zu v. Näh . Part . l. B2028
Wallüserstr . 10 Werkst., a. a . Laaerr .,

auf April . Näh . Part . l. 132929
Waterloostraße 2, Ecke Zietcn -Ning,

stroher Eckladen mit 2-, resp. 4-Z.-
Wohnung für 050 Mk., bezw.
1850 Mk. sofort oder später zu ver-
rnieten . Näheres Bleichstraße 41,
Bureau im Hof. * 1341.8t

Große Part .-Näumlichk. in. Stallung,
sehr pass. f. Kutsch., Engrosgefch.,
Autoinoüilgarage od. Niederlage,
mit gr . Keller p. sof. 0. sp. billig zu
verm. Näh. Blücherstraße 46. i.

Suren « ober Lager , 3 große helle
Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co ., Ecke Fried¬
richstraße u. Kirchgasse. 530

Lagerraum , groß , hell u. trocken, sos.
zu vermieten . Näh . Lederhandlnng
Manritiusstraße 1. 600

Kilirn nnd Häusex.

Wiesbaderrsr TsgöZaLL« Morgerr-AusgaLe, 2. Blakt. vkr . 1LS.

Albrcchtstratze 3, 2, g. mbl . Z. m. Pf.
Arndtstraße 8 möbl . Mansarde z. vm.
Alüre chistr. 32 gut m. W.- u. Scsslz.
Bahnh ofstraße 12* % schon  möbl . Ms!
Bahnhosstraße 22, 2, cinlnblt Schlaf-

zim. mit gemiitl . möbl. kl. Wohn-
_zi mmer so for t zu ve rmieten ._
Bahnhofstraße 22, 2, eine rein !, mbl.

Mansarde sofort zu vermieten . ^
Bertram str aße, 22, 1 l ., eins, m. Z. b.
Bismarckring 1271 st, mt Z. 84203
Bismar ckring 14, 1, m. scp. Z.jji  stmt
Vismarckring 20, 3 gut m. Zim.
Bism arck rmg^ 36, 2 st, möbl. Z. z. v.
Vismarckring 40, 1 r .. möbl. Bo.lkon-
_Z inst m. o. ohne Pension. _114104
Bleich str, 20, 2 st, m. Z. nt. o. o. K. bt
Bleichstraßc' 4AH . ' Fspz., W. ' 8tbl-

Näh. ,Zigarrenladen . B4205
erstr . 36, V. 1 r ., f.  m . Z., 37507

Dambachtal 4, P ., Ü. in. Z. 57T7I02
Dotzheimerstr, 42, H. 2, sch. m^ Z7. 157
Dotzheimersträße 46,' Hth. 2 r .. m.  Z7
Dotcheimerstratze 62, 2. E77 gut mobst

.- u. S chlafz. bei ruh .. Fam . bill.
Drudenstraße 1, 1, sch.' mbl . Zim . z. v.
Dru denstraße ' 5, 17 Zun ., 2 B ette n.
Drudenstr . 7, 2 r ., m. Zim ., Schreib»

tisch, an sol . Herrn od. Dame sof.
El eonore nstraße 3, 1 r ., mbl . Mim. F.
Geon orenstra ße 7, 2 x ., m . Z.. 4 Mk7
Ellenbogengasse 10) 1, gut :nbl7 Jim.
_an solid. Herrn zu vermieten.
Emserstraste 31, gut mbl . Wohnte

Schlafzim . in ruh . Hause zu verm.
Emserstraste 69, Parterre, " einfach

möbltertes  Zimmer zu vermieten.
Erbacherftr . 2, P7 st, erst. anst . Madcst

mbl . Mans . aea . Hausarb . 11177
Fran kenstr. 10, 2 l., m. ' Z ., 1—2 B7
Frankenstr . 21, 1 r „ sch, möbl. Zim.
sf rankenst ra ße 24, I r ., Log , m. Kost.
Kl. Frankfnrterstraße 8 schön möbst

Balkon -Zim . mit Zentralstem um
Friedrichstraße 8, Mtb . 1 r ., m. Zim .,
_init 1 oder 2 Betten , zu vermieten.
Gneisenausträßc 19, P . l„ sch. m. Z.
Goebcnstraße  2st 1, mbl . Zim . z. vm.
Gobenstraße 28, Z st.  etnMmbs . Zim.
Goethestraste 1, 1, mbl. Mans.  a . Frst
Goethestraße 5, Part ., dir . a. Haupt-

bahnhof , gr . frdl . möbl. Zunmer
Mit U. ohne Pension zu vermieten.

Goetbcstraße , 15, P77̂ heizb. ar .. sch,'
mbl. Man s., an 1—2 Fräut . 5766

Goctst-'urnßeLO , P ., mbstMrmI z. v.
Hellmundstr.  67 3 M,schön m. Z. prw.
Hellmunb stxMe 15. st ürbststZim. z. st
HeÜmuM raße 40.̂ 1., mbst Zinst Mst
Hellmundstraße 40, 2 st, mobst Zinst
Hellmundstr . 45. 1. mstl. WT.  Meyest
Hellmundstratze 45, 8, möbst Zim . u.

Mansa rde. Stange.
Hellmundstraße 56, 2' l., möbl. Mänst
H- rderstra tzc 22, 1 I., g. m. Z., 15  Äst
Herherstraße 27, 8 r ., mbst FrtipTZ 'i'hst
Hermannstraße 22," g r .,' schön" nibst

Zim . Mit 1 o._2_a , ra. o. o. Pens.
Hirs chgrabcn 10, 1 r .. m. Z. b7st vm7
Htrschgra beii 12, 2 1.. eins , mbst Zinst
Jahilstratze 44, Zst̂ üstsch. stsenst. Zinst

mit 1 od, 2 Betten u. kl. bill. Z.
Mark tstraße 13, 1, unaen7 mbst Zstnst
Karlstraß e 9. 2, schön es mobst Zinst
Karlstraße 30, 7r .. schon möbst Zinst
Kirchgasse 4, 1, gut m'bl^ Z. m. Penst
Lvthringcrstraße 10, 3 l ., möbl." Zim'
Luiscnplal ! 2, P ., g. mbst"Zim7, scp.j

sof., auf Tage u . Woch en zu verm.

Rheinstraße 82, 2, g. m. Zim . mit 1
oder 2 Betten , auf W. Schreibtisch
u. Klavier . event. Pension.

Riehlstraß e 3, Mtb . 2 st, m. Zrm. b.
RiMstraße 9 mbl. hzbstMs ., 10 Mk.
Riehlstraße 11, 1 I., g. Kost u.  Logis7
RiMstraße 15a, Stb . 2, schstm. Z.' bill,
Riiderstr . 19, 3 r ., möbl.  Mans . sofort.
Röderstraße 20 eins. möbl. Frontsp .-

Zim ., sep. Eingang , sofort zu vm.
Rö merberg 21, 1 'l., mö bl. Z., 15  Dir.
Römerberg 21, 3 L, eins , m. Zst 2 .507
Mmerberg 29, 2, mobstẐnnmer ._
Römerberg 36» 2~X, möbl . Zimmer.
R oonstraße  8 , 2, Schla fstelle zu vm.
Saalgasse 4/ 6, Stb . 1mbl . Zun , z. v.
Saalgasse 38, 2 r ., sof. gut m. Zim.

ans Tage u. Wochen zu vermiet en.
Schachtstratze 8 S tiibe mit B. u . Ost
Scharnharststr . 14, 1 l .,,sch. m. Z. bill.
Scharnhorststr . 35, 2"l ., frdl . m. Zinst
Schiersteinerstraße 20, Part , l., ein

schön möbl. Zimmer mit oder ohne
_Pen sion  bill ig zu verm._ H 176
Schülbcrg 6, 2, erh. rl . Ä. K. u .̂ Log.
Schülberg 9, 2, m. Z. an st. Dibch.' sofi
Schulgasse 6, 1, erh. anständ . junger

Mann Zim. m. Kost, 10 .50 p. Woche.
Schmalbacherstratze 7, 8 l., mbst Zim.
Schwalbacherststaßc 25, Mtb . l„ 2 r .,

erh.  r . Arb eit . Schläfst . B4154
Schwalbacherstraße 37,  M . 2 [., m. Z

AusrNitrÄs « Mstznuns e«.
Jägerstraße 5, an d. Waldstr , drei

2-.Z.-Wohnungen zu Verm. S417Z
SonnenSerg , Sstbolfstrasio 5, 6-Zim ..

Wohn, in. Zub . p. 1. April . Näd . B.
Sonnenberg , Kapellerrstr. 17, schöne

Front spihwoku. sehr billig z.  verm.
Eigenheim , Forststratze 137 2, schone

Frontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche u.
Zub ., an s. ruh . Mieter . Br . 280 M.

In meinem Landhause , '
Vorort Wiesbadens , habe ich ein«

Wohnung von 4 bis 5 Zimmern
nebst Küche und Balkon , sowie all,
sonstigem Zubehör an nur ruhige
Leute sofort billig zu vermieten.
Offerten unter P . 793 an den
Tagbl .-Verlag.

Schwalba cherstraße 39, H. 1 I., mblstZ.
Schwalbacherstraße 65, Part ., gut

möbl. Zim . für 15 Mk. zu  verm.
Sedanstraße 4, 21 m. Z. nt. Kaffee.
Sebanstraße 7, Vdh. 3 r ., sch. möbst

Zim . an l a. 2 Llrb.̂ z. v. W. 2.50.
Sehmisträßst7, ''HthstP ., Lsteinf. m. Zf
Secröbenstraße 10, 1, Ehrmann , sch,

mbl . Eckzim. m. Balk. pr . z. verm.
Steingasse ^11, P ., schön̂ möbl. Zim.
Steingasse13 , 1 l., sch. in. Z7, sep. E.
'Stiftstraße 18,  1 l., gut m. "Z. zu "v7
Taunüßstrnße 25, S 't572 , mbl . Zim.
Walramstr . 8, 1, sch7ün. Z., ev. Pen st
Walramstr . 3st "Vst2 l., gr .L .72 Dett7
Meilstratz e 8, Part ., möbl . Zim. bist'.
Weißenbnrgstr . 1, 2, m. Mabs . zu v.
Wcllritzstraße 9, 27 moblstZ . m. Penst
Wellritrstraß e 33. L72 . m. Z.. 3.50 Mi
Westendstraße 3, 2 l„ sch, mbl. Z. b.
Westendstraße 6, 277, mstZim . zu  v.
Westendstrnße 15, 2 r .̂, frdl ., crnfäch

möbl,  Zim . per sofort zu verm.
Westendstraße 18, H. 1 l .. sch. m. Z. b.
Wjestenhstr. 23, P . l.7 'sch7 7ü7 Z7H7
Wörthftr . 7, 1, gr . 88.« u. Schlafz .,

1—2 B .. a. euta._,_m,j >. o. P .,̂ Klav.
Dnrkstraßc 5, P . r ., schön mbl. Z. b.
Möbl . Zim . mit od. ohne Pension zu

verm . Näh. im Tagbl .-Verl . Lg

In diese Rndri! werden ^
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenlimmen. — Das HerSorhcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nristattdakt.

Für 1. Juli
von Damen große S-Zim .-Wohnung
gesucht. Bevorzugt Nähe Nikolaöstr
Off , u. O. 789 an den Tagbl^Verlast

Eine 3-Zimmer -Nshnung,
mittl . ob. südl. Stadtteil , im Preise
zu 400—450 Mk., monatsweise gu
mieten gesucht. Offerten u. H. M . 88
Haupt postlagern d.

Parterre -Wohnnng v. 6 Zrm '
in guter Lage (K.-Kr.°Ring . Ring,
kirche usw.I gesucht. Off . m. Pre ' §.
angabe u. Z. 786 an den Tagbl .-Vstrf,

Zum 1. Juli gesucht ' '
Wohnung in ruh . Hauke, 6—7 Oi-m
B- d, eleltr . Licht, freie Lage bZorz"
Angebote mit Preisangabe u. L 7ao
an den Tczgbl.-Verlag.

Möbliertes Zimmer ~ -
mit Küche ab 1. oder 15. April
mieten gesucht. Off . unter M . 794an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohn tristst
bestehend aus Wohnzimmer . Schrgi.
zimmer mit 2 Wetten, MäöchenaZaß
und eingerichteter Küche, dom 1 M <-i
ab gesucht. Angebote mit Preiöan,
abe unter A. 391 an den Taghst.'erlag . 'K

Zwei Geschästsfräulrin '—
suchen gr . nt. Z. nahe Langeass«
m. P r . u. T . 793 an den T aablstN «^ '

£pv&  Zimmer und MMsarden etr.

Luisenstraße 6, Stb . Part ., möbl.
Zim . mrt od. oh ne K.

Markistr . 8, 2"st7 kl. m. Z. sof. zu v7
Mauergasse 15, Hth., Schläfst , zu v.
Moritz straße 44,17 r ., mb stZ . u. Mst
Nerbstraße 3, 2, sch, nt. Z'., Im  2 " B7
Oranienstrahe 2, 1. St ., schön möbl.

Zimmer mit Pe nsion zuJt ;erm.

Ablerstr . 16a leeres Zim . a. 1. April.
Adolfsgllee Zß, P ., lecreZ Z., sep. Ĉ7
Älbrechtstr. 3," 1, ein leer . Zim . zu v.
Albrechts tr . 34, 2 l., Lllst nsTH . P 7̂ b.
Albrechtstrasre 42 1 schöne leer e Ms.
Äl breai tstraße 46 sch. Man sarbz. z. v.
Bismarckring 21, 3 r ., ar . leeres"̂ !tm.

u. sehr gr . Fronisp .-Zim ., neu her-
ger ., an  best . Dame ^od̂ Herrn.

Emserstraße 2 etne M ans7  Näh. 1. St .
Helenenstr . 26, V„ flir . M sstp. 1. 4.

Oranienstrahe 3, P ., gut" mbst Zrm .,
1 S t., sep. E ing ang frei . B 4825

Oranienst raße 6, 2 r„ g. mH sost
Orani ensträsie Z3^ P ^"gr ., g.^ nöbllZ.
Orantenst 'r . 25, H. 1 l .. c. r . Arb. L'.
Dranienstr . 36. 8, m. Z m. u. 0. Klävi
Philippsber gstraße 17, 1 st, sch. m. Z
Vhrli'vvsberg'str. 2, 2, W.- u . Schläszst

auch eins., bei allsinst . alt . Dame.
Plnltppsüergstraße 20,'"1" r .. nt. Z . K
PhilivvSbUgstraße 33, Hp. I., xi>v> "

möbst, freundst Zim in ruh . Hause.

Hellmnndstraße 5lZ eeres  Zim . ẑ. vm.
Kapellenstraße 16, 3, gr .leeres Zim .,

ruh -ZKieter .̂ Näh . Au gust Werz.
Kellrrsträße 17 leeres Zim . perZofi
Kirchgaffe 46, Frtsp7, gr . I. Frtsp .-Z.
Luisonstraße 43, 2 I.. groß, uumöbst

Fsb.-Zirm per sofort zu, vtn. V4218
Riehlstraße 4 schöne Mansarde zu v.
Röderst raße 7 leere Mcrns. zu verm.
Scharnh orstsira sfe 38, Hi P . l., lstZim,
Wcs-cndsträße 2V gr . l. Z ep.  Eing.
Zwei l. gr. Zim . zum 1. April zu

verm . Näh. Schulüerg 11, t. r.

Mrmisrn , KtaUnngen etc.

Kellcrstraßc 17 Stall , f. 2 u. 6 Pferde
per sofort zu vermieten ._ _

Rheingauerstraße 5 Bierkeffer m7 oF.
_ohne Wohn,  z . v. A. Kei per , Vdh.
Bierkeller mit Stall . Göbenstratze 29

sofort zu verm. Näh. Louis Blunt,
Architekt, Göbenstraße 18. B2930

Ställnng f. 2 0. 4 Pferde soflzu bm.
Näh . Moritzstraße 7. 1194

Ein großes od. zwei kleiner«
möbl. Zimmer (Wohn- u . Schlafz )
in ruhigem Hause mit oder obna
Kaffee gefucht. Bei einzelner Dame
erwünschter . Dauermieter . Ofsei -tV^
unter  G . 793 an den Taabl .-Ne^r^k

Eins , möbst Zimmer gefucht— *
von ruh . sol. Arb . bei eine: Mrtni.
Off . W.  47 postlag.̂ SchützenLofstraß '
Dame s. W.° u. Schlafz . f. dätchrn

ohne tede Beton . Genaue Dreis *, ,̂.-,
u. K. E. U. 2013 Rudolf Moise,Junge Dame 1
sucht schön möbl . Zimmer mit Fmib.
stück in nur gut . Hause , am liebst ^-,
untere Rhern - od. NikolaI -, Adorski?
od. -Allee, Adelheidstraße . Offert.
unter K. 794 an  d en Taabl .-Nertst!

Wohn- u. Schlafzimmer ^ - “
sucht ält . Herr p, 1. April od. fe
ruh . Hause, nicht höh. als 1. Et ' H,*?
m. Preis u. E . 793 an d. Tagbl .^Ver '̂

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenomrnen. —- Das Hervorheben einzekn»»
Worte irn Text durch fctre Schrift ist ur-.tzaithaftk7tü2äilL2HtLKL!

Zwei Schüler
oder jg. Herren erh. gute Penk , in bokk
ruhige r Fa milie . RieWratze , 17, !]*
"Schüler find , schön, sonnig . Zim "''
gute Pens . u. voll. Fam .-A-.schl Vn
rein . Lehrersfam . Näh. Lagbl '-Vl  ^Dame '— -
(Witwe eines ArzteZI in «i-n»r klein,
Stadt am Rhein wünscht^Schiller inPension zu nehmen,
unter A. 389 an den Tägb-I
erbeten.

Gfl . Offerten
'--' Verlag

5 Zim. mit zwei
Frcmdenz. darüber und sonst
rcichl. Zubehör, in Villa Wein-
bergstrape preisw. zu vermieten.

Adolfstr. 3. 5643
Schöne 8—6"-Zimmer - Wohnung

mit Nachlaß zn vermieten . Nöl,.
Tagst . -Bering. II321V 0

v Jimruer.

Kapellenftraßs 4N
6—7. eöent 10 Zimmer, Bad, gr.
Loggia, gr. Garten, reicht. Zu-
b-hör, eleltr. Licht. Gas , Part,
oder 2. Etage, per 1. April zu
verm. Näh. daselbst, 2. Etage,
oder Wilhclmstr. 40, im Laden,
bei T- wllrisiiein . 1109

Whe deZ Schyhgft,
ein; schöne6-Zimmer-Wohnung (ebt.
mit Garten) zum April zu vermicttn.
Näh. Kaiscr-Friedr .-Ring 68, Part.

6 Zimnrer « nd mehr.

KäSen »md GsschssksrauW :».

Laden SSÄ ' --
Drogerie Metzgergafft 8.

Rikollisstraßr 17.
mit Zubehör per 1. April oder später
zu vermieten. Näheres daselbst.

mmmßämmmmeaMBs mimm Km
W £lljc -lnr»jaien «tr . S.TO,

Bloelipsurt ., 6 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, Gas, elektr . Licht
u. Zubehör z. 1. April zu verm.
Näh. Wilhelminenstr. 2, 3. 1221

ParMaße 43,
gegenüber TsnniAplnt ; » ein
Parterre , H Zimmer , reichlich.
Zubehör und Garten , fsfort zi»
vermieten . Zu besichtigen zu
jeder Zeit. Preis 4000 Mk.

'"TäÜMOmße 55 .1229
Zum 1. April Wohnung von 8 großen

Zimmern, Glasveranda , Balkon, zwei
Mansarden, .Keller, List, Elektr. und
Gas , für 2150 Mk. zu verm. Näh.
TmnluSstrahe 55, 4, beim Hausmeister.

LaSen

Nenvau , Wilyelmstr . 24,
hochherrschaftl. 1. Etage von 9
bis 11 Zimmern «. groß. Diele,
mit allein Komfort der Neuzeit
vcrfcb., Zentralheizung, Perjoucn-
aufzng, Warmwasftrleilung rc.,
sofort zu vermieten. Näheres:
SüohnunKSKachmsiö -Brtrean
tio » t .'«., Artrörichstr»1l.

Webevqasse
25

für 1. Juli oder spärer, sowie
Entrcsol für fof. zu verm. 5*5

Wehergasse 49
r?üden mit WolMUng , sowie «roü -,

Keller sofort zu vermieten.

Msiler - ULsLier, ^ ^
9,00 X 6,00 ar ., 4,00 hoch, NordliL;

zu verm. Biebricherstraße 7. ^ '

©roles Ijelies ftsiiferrßhT
(als Lagerraum geeignet) sofort billi»

zu vermieten. i ->c>?
-WHIn. eo ^ rr &,  fo .,

Ecke Friedrichstrnß; u. KirS-gaffe.für 0)i.«_ . rSchönev Ladsn , auch für Burcaupass
sof. oder später bill. zu verm.

H slintn ndsteast « 34
Graste Werkstatte per sosonUl

l mieten. Näh. Woritzstraße 7.



Nr. 123, Morgen -Ausgabe , 3 , Blntt. isskaderrer Trrgblatt. Sonntag , 14 . März iVvu. Seite 21.

M RelhlsmMe
besonders geeignete, schöne, geräumige

Bel -Etage , Gerichtsftr. T,
per April ganz oder geteilt zu
vermieten . Ausk . das. Justizrest.
IS . Bar feeier. _1159

LNöHWerkstätte mit Nebenraunr
verm. Moritzstraste 9»  1 . 1136

ZWnenMmmg.MdW
mit Souterrain , im Zentrum der
Stadt , bis 1. April oder später zu
vermieten . Näh. bei Singer Co.,
NLbm .-A.-G., Neugasse 26. 12 54

Maden für Metzsicm,
Rnu «ntk?alerstratze 18, der Neuzeit
entsvr., mit sämtl. Räumen u. Stall .,
v. sofort MH. Möser. Part. 8 3788

Regenüb . Hanptba'snhos
SKkachtharrssiratz « 12 r

Werkstätten } 2 mal 240 gm,
und | 1 mal 60 qm,

Kaaerrärrms J ganz oder geteilt,
Bnreanö , Part ., 8V qm,
Souterrain 40 qm,

SchlackktkanSstraFs 9t
Bttttau mit  Lager , «ratzet»
Echnppe » , Keller und Speicher
zu vermieten. Näheres

C . Sialliliroitncri
__ striedrichstr. 12._

'Homburgv. d. H.
Im Knrhausbad, direkt am

Kurgarten»
Laden zu vermiete.

Näheres xiii
»urch die 5Turverwaltnng.

"MLen mt dDärtfer.
Uainzerstratze « « -» Privat « , v. a. v.

Ausstellung. Zu verm. od. verk.Herrsch.
Landü . , Grundfl . 66 St.. Mtctpr.
2000 Mk Kauipr 60,000 Mk., b. bar
n. U-bcreink. Näh. Emserstr. 57, P.

Kleine Billa
in Kurv., 8 Z., 3 M., Bad , zu verm. od.

zuverk. Ev.Zcntralh . Mietpr. 2500M.
Off .u. 8 . « 8N  an d. Tagbl .-Verl. 1137

'Schönes
neues
bei Wiesbaden , nahe der Elektr .,
enthaltend 6—,7 Z., mit allem
Zubehör und Garten , sofort oder
später zu 750 Mk. zu verm . oder
zu 19,000 Mk. zu verk., eb. Tausch.
Näb - int Taigbl.-Verlag . Li

»y Uli U. L̂,ußlU.=-<5Cri. Ij .ü(Sifsi
Meine Villa

in sr . Park am Rhein , 5 Zimmer,
Neben,aelaß, preis « , zu verm. Näh.
L>au s Rhei uf rted, Elt villê _

In Huhni T. '
mit za. 800 Eiuwohn., wo keine Metzgerei
besteht, ist ein Mctzgerhaus mit Inventar
auf 1. April zu verm. od. zu perkaufen.
Näh . bei od. Me » . B3388

Möblierte Mostinrnge ».i7ÄWr'SfSl:
5 Z ., Bad cz., gr. Ba lkon, Küche. 67 30

ildMipiniM Dtotnrnftoif
hxmm% elG.Ml.M6W.!
feprnte Melchloff.l.GWe!
6—6 Zimmer, Kücheu. Zubehör, gute
Betten, verhältnissehalber sofort' zu
vermieten. Näh. Nerostraße 8, 1. Et

Möklierks Dimmer, Wmkfsrdsn
stu

Abelheidstraße 10, 1, eleg. m. Wohn-
_salon u. Schlaf zim. zuZdnu 6732
Avstfstrnste 8 fein möbliertes Zimmer

bill ig zu vermieten._ 6845
Goethestraße 7, 1,

möblierte und unmöblierte Zimmer
mit Poller Pension zu  vermieten ._
Schöttss Wob«- «. Schlafzimmer,

gut möbl., separat. Eingang, zu verm.
Roonstratze 21 » 2 links.

Kleine Wilhelms.7. 2.« ..
sind schon möbl . Zimmer , ruhige
Lage, sofort zu vermieten.

Allein - Mieter.
Im Zentrum der Stadt , fr. Aussicht

und mit Sonne , 2 schön möbl. Zimmer
mit Klavier an solid. Herrn dauernd ab-
zugebcn. Näh,  im Tagbl.-Verlag. KI
Leere Dimmer nnd Manlarderr«Io.

Schönes Zimmer,
leer oder möbl., im vorderen Dambaül-

tal , an nur bessere Persönlichkeit
dauernd abzugcben. Chiffre W. 8 8»
an den Tagbl .-Verlag.

Urtnifm , Stallungen etr.
Ein Wetnkelior zu vermieten

Oranienstraße 16, Vart.
Ansen-irrige Wohnnngr».

Erbenheim.
Weinstr . 2, vis -a-vis dem Bahnhof,

8-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
sofort zu vermieten . Daselbst neu-
aebautes einstöckiges Wohnhaus m.
Kniestock u . Frontspitze u. schönem
großem Garten unter günstiger
Bedingung zu verkaufen . Näh. bei

Heinrich Chr. Koch I.

Uine tleme Billa
oder .Haus , in guter Kurlage, zu mieten
evt. zu kaufen gesucht. Off. U. st . 5fS»S
nn^ den Tagbl .-Verlag._ _
3- oder4-Zimmerwöhn.,
möglichst in freier Lage u. Hochpart.
(Südseite Beding .), z. 1. Juli ges. Off.
ul. Pr eis u. B. 704 a. d. T agbl.-Verl.

Laden gesucht~
in verkehrsreich. Straße m. Z-Uinmer-
Wohnnng u. Maus., sowie Werkst , f»
Kioiervetk . Preis u. ü. 1200 Mk. Off.
unter M . - er» an den Tagbl .-Verlag.

OGGKOGGOO

T 6-ANwer-MgtzyMst. ^
<8>Hochpart- od. 1. Etage, Sonnen - ®

feite, in guter Lage, per sof. oder
® später zu mieten gesucht. Off. m. G)

Preisung . b. unter W. an
G) den Tagbl.-Verlag zu richten. K

I ® I @ I i (§> G ®

Einzelner Herr
sucht hochelegant möbl. Parterre-
Wohnung , 2—3 Zimmer , separat.
Abschluß. Offerten unter N. 793 an
den Tagbl .-Verlag.

^ « Wselle^
Mitte Vierziger , der nach hier zu
verziehen gedenkt, sucht möblierte
bessere Wohnung bei feiner ge¬
bildeter sympathischer Daine , wo
er sich heimisch fühlen könnte. Off.
unter W. 792 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . Dame sucht f. dauernd zwei
nnmöbl . Part .-Zimmer mit Pension
in gut . Hause ; am liebst.

hei geh» DmRsrr.
Eb. Lage u . etw. Garten erw. Off.
mit Preis an Fr . Keifer, Kapellen-
straße 8t.

Vensiorr DayiLo,
NikolaSstraße 23, 2, möbl. Zimmer frei.

Nnwöhlierten. möbl.
- - - - - Zimmer

mit vorzngl. Verpflegung in schön gelea.
Villa, nahe Kochbrunnenu. Wald, groß.
Garten . Kapeüenstratze 38.
In freier Lage, am Walde , 1 oder

2 möbl. Zim . abzug. mit od. ohne
Pension . Kapellenstraße 80.

Schulerheim.
In nächster Nähe der Oberrealschule

(Zictenschule), in ruhiger Lage, im 1. St .,
große sonnige Zimmer, vorzügliche Pens.,
billige Preise, evcnt. Nachhilfestunden.

Morkür. 29, 1. B2475
9 finden Pension 4«
& gutcrAarnilie . Off.u.

%%. I ä3 an den Ta gbl.-Verl. B 4113
SV1:n 4er begabte od. erholungsbedürftige

Kinder finden in ErzjeiniMSheiRl
nns.amWaäde geleg. —.— - - - —-
lieber . A'ifi;., eachsremässe Pflöge, Er-
ziebg. u. individ. Unterr . bei © escliw.
•Seorjji , Hof heim i.Taunus (b. Frankf.
a.M). Staatl . konz., beste Ref. Prosp.
Hausa rzt Sorvon arzt y, Ruf. F 110

S » Wieshaderr
suche gut empf. vornehme Pension in
schöner ruh . Lage für April bis Mai.
Off . in. Refer . an Frau von Praun,
Braunschweig, Hage nstr. 20. F192

Venfiorr gesucht
für Knabe» von 8 Jahren mit
msglimst gleickralterigen Kindern.
KSrperUüre «nv geistige Pflege«
Brdinqnngkvei strenge«, aber liede-
voller Belmndlnng. Offerten niit
persSnliche» nnv Preis -Angaben
u. ns.  « SL an den Tagbt«»Trcrl.

sucht junge geb. Dame , im Haushalt
erfahren , Ausnahme per 1. April i'.r
feiner Familie . Off . unter Z. 793
an ' den Tagbl .-Verlag.

Wohnnnsts -NachWeis-
Burenutimk€te

Miedrichfiraßs 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Mist - und
Kaufobjekteu jeder Art.

Seid- und Im« » rs-NaM res Wiesdadener TaMatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Biklfach vorgekommeneMißbräuche geben
»ni Veranlagung m  erklären , daß wir nur
direkte Offcrtbriesc , nicht aber wiche von
Vermittlern befördern. Verlag.

iFfßWoei *§eh.-Uers.OM!!
gibt 1. Hypothek, auf gutgelegene, nur
WieSb . Zinshäuser zu mäßig. Beding-
unarn. Nah. Hauptgeichäftsst. Hermann
llübl. Rbemstr. 60». (9—12, 2—4.)

fpitlta -flilgltä!
in jeder Höhe, 60% der Architektcn-
Taxc, zu kulanten Bedingungen
per sofort u. später anzulegen. —
Gekündigte 2. Hypotheten können
mit der ersten vtreinigt werden.

V.Mi-I«8M..7Se
Hypothekeubank-Vertreter.

5646^

HypsttzeLen-
Teideü an l. Stelle sind stets zu ver¬
geben durch 6604

Wilhelm ^ isscliei 51,
staijcr-Friedrich-Ring 35. Teleph. 1938,

Itzencral-Agent der Rhmania ",
VersichcrimgS-Akt.-Ges. Köln a. Rh.fr,. 10,000 Ml. aus absol. sichereyp. ans Haus i. Jnnmst ., Sonnenberg

od. Erbmb . i.  5 */« v. Prioatm . auszul.
Dir. u. -8 . 8 . 4(3 hauptpostlaa, 5784

5
auf gute 1. Hypothek aufs Land oder
2. Hypothek auf gutes Objekt in der
Stadt per sofort anszulcthen.ML. 2tMW§
auf 2. Hypothek auf hiesiges HauS
nach der LanoeSLank sofort zu der-

‘‘" Sät 30,000
auf 1. Hypothek aufs Land oder
2.  Hypothek auf gutes Stadtobjekt
sofort anzulegen.

Näheres durch Aug. Schirmacher,
Gneisenaustrasse 2V. Telephon 892.
Sprechzeit von 2—4 Uhr na chmittags.

‘ MAG12—IS,
eXS 2. Hypothek auszu -Ieihen. Off.

"dl an den Tagbl .-Berlag.

"40,000 Md. 1. Wültzck
au? hiesiges Objekt bis zu 50 °/o der
Taxe per 1. Oktober 1909 L 4 % -u ver-
-xben. Näh. d. Arasr- Srlmuiaeber,
Bneisenaustraße 20. Telephon 892.
Sprechzeit von L---4 Uhr nachmittaa«.

iifla pii
20—25,000 Mk.

sofort auszulcihen durch Sensal 5812
Aez'vr 8u!zderrror , Adelheidstrabe 6.

auf gute 8. Hypothek anszuleihen.
Off , u. D. 794 an den Tagbl .-Verlag.

Prrma Restlans
von 20,000 Mk. auf gleich mit Nachlaß
zu kaufen gesucht.

Prima NeUans
80—40,000 Mk. zum 1. April mit Nach¬
laß zu kaufen gesucht. Offerten unter
L,. - er.» an den Tagbl .-Verlag.

Zirka 2ZWS Mkl als 2. Hypothek
auf nur pr . Objekt bis 80 °/o der feld-
ger. Taxe vom Selbstdarleih . p. 1. 4.
zu verg. Off . P . 113 Tagbl .-Verlag.

§M, « 0MarkE
auf gute2. Hypothek auszuleihcn.',E

Jr titta  Kra-j-f'I , i’ibolfftr. 3. 5745 ;»>
M,000 Mark

von Priv . auf 1. oder 2. Hypothek zu
vergeben. Offerten unter Z. 792 an
den Tagbl .-Verlag.Mk. 00,000
aus 2. Hypothek, auch geteilt, sof. auszul.
Off. u. er. S9e a. d. Tagbl.-Verlag erb.

Ka4»it»rlien-Gsstrche.

1500 biS 2000 Mark,
n. 6000 Landesb ., auf sof. gesucht.
Off . u. U. 7S3 an den Tagbl .-Berlag.

3ö«0 Mt , 2. Hypothek,
6 Proz ., Verhältnisse halber mit
10 Proz . Nachlaß abzutreten . Off.
unter Z. 783 an den Tagbl .-Verlag.

3 4ÖÖ0 Mt . 2. Hypothek auf
gleich oder später gesucht. Offerten uut.

w  8 an den Tagbl.-Verlag.

f Wlt.  4000 2. Hnp. nach der

? " .
L
Larrdröv . ii 5 u/o zur Abiös
b. Bankgeld ges. Pünktl.
Zinsz., gute Steins Anl -rgr . ^
er . Singel . Adolfstr. 3. 5671

5
Dame

mit eigenem Haus sucht besond. Ver-
. . ' e halber sof. 4— 5009 Mk. gcg.
jute Zinlen u. Sicherheit zu leihen.

Gefl . Off . u. E . 64 Tagbl .-Harlpt-
Age ntnr , Wilh elmstraße 6. _6782
5000 Mk. 2. Hypoth.
auf neues Objekt in d. Nähe Wiesbadens
gef. Off. u. 7 8 » a d. Tagbl .-Verl.

5000 Mk. Hypothek gejucht, "
zahle 6 %,  evtl . Haus billig zu verk.,
sehr geeignet für Spezererwaren -,
Aufschnittgeschäft oder Metzgerei.
Off , u. K. 113 an den Tagbl.-Verlag.

6—80001» . 5 £ *
unter .ff. sw » an den Tagl .-Verlag.
« 10,090 Mk. 2THYP . §u 6%
m auf hies. fein . Dvj . zu zedier, ges.
WNach« . pÄnktt . Zrnszahl . Off. ,
|u . Sb* « S Tagbl .-Haupt-Agenwr, I
K Wilhelmstraße 0, crbelcu. 6646 ff

GL 2. HyPthM
sind die

ßtzerke»Kgjijigluigge».
Durch unsere Vermittlung werden
folgende empfehlenswerte Be¬

leihungen gesucht:
Aarstraße 22,000 .Mk. z. 1. 4. 1900,
Biebrich a.  Rh ., Kaiserstr . 20,000 Mk.,
Btsmarckr . 18—20,000 Mk. z. 1. 7. 09,
Vleichstraße 50,000 Mk. sofort.
Blücherstr . 16,000 Mk. z. 1. 4. 1900,
Büdingenstr . 85—50,000 Mk. sederz.,
Dotzheimerstraße 80—35,000 Mk.,
Eltvillerstraße 39,000 Mk. jederzeit,
Emserstraße 8000 Mk. zum 1. 4. 09,
Erbacherstr . 80—35,000 Mk. z. 1. 7.,
Frankfurterstraße 15,000 u. 20- bis

25,000 Mk. zum 1. 4..
Frankfurterstraße 15,000 Mk. sofort,
Göbenstraße 15,000 Mk. sofort,
Hallgarterstraße 10—12,000 Mk.,
Fahnstratze 20,000 Mk. z. 1. 4. 00.,
Kais.-Friedr .-Ring 40,000 Mk. z. 1. 4.,
Kellerstraße 20,000 Mk. sofort,
Kiedrrcherstraße 85,000 Mk.»
Kirchgasse 70—80,000 Mk.,
Lanzstraße 13,000 Mk. zum 1. 4„
Loreleyrrng 85,000 Mk. sofort,
Marktstraße 60,000 Mk. p. 1. 7. 08,
Nettelbeckstraße 15,000 Mk.,
Neugasse 65,000 Mk. zum 1. 4. 1000,
Parkstraße 15—20,000 Mk. sofort,
Platterstraße 17,500 Mk..
Rheingauerstraße 26—27,000 Mk. z.

1. 7. 1909,
Rheinstraße 20,000 Mk. u. 50,000 Mk.

zum 1. 4„
Romerberg 25,000 Mk. zum 1. 4.,
Roonstraße 13,000 Mk. zum 1. 4.,
Schenkeudorfstr . 50,000 Mk. z. 1. 4.,
Schtersteinerstraße 52,000 Mk. z. 1. 4.,
Schwalbacherstraße 18,000 Mk.,
Seerobcnstr . 50—60,000 Mk. z. 1. 4.,
Westendstraße 10—12,000 Mk.,
Walramstraye 4000 Mk. zum 1. 4.,
Webergasse 100,000 Mk.,
Wettzenburgstr . 40—43,000 Mk. sof.,
Westendstraße 10—12,000 Mk. sofort,
Norkstraße 88—45,000 Mi . jederzeit,
Aorkstraße 15,000 Mk. b' 398

Vermittlung für Kapitalisteu
kostenlos. Gewissenhafter und sorg¬
fältiger Nachweis durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und Grundbcsiver-
BercinS » E. V.» zu Wiesbaden»
Luisenstr .^ 19,^neben^ der Reichsbanü
PT IO«» » , 35s tu .50,000 Mk.
1. Hypth. (halbe Taxe) gesucht.

Rüsie Henninser,
Hypotheken- und Jmmobilienbureau»

Biebricherstr . 16. _
"20,000 Mk. 2. Hypoth. v. Selüstgebre
ges._ Off , u. I . 11.3 a . d. Tagbl .-Verl.

Suche eine 2. Hypochek per 1. Llpril von
20,000 Mk.

Prima Objekt. Vermittler verbeten. Gefl.
Off. u. au den Tagbl .-Verlag.35-40,öotracr
2 . Hypstchek für pr. Cfcjeft, zentrale
Lage, von pünktlichem Zinszahler sofort
gesucht-. Offerten unter kk>. £ »* an
den Taghl .-Verlag. L 3726

Ich suche20-25,000» . 2.8p.
k 5 °/o, innerhalb 60—65 °/o der feld-
acrichtlichcn Taxe, von Geldgebern direkt.
Offerten unter 3*. ©4 an die Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 5885

W®-  30,000 Bkark
auf gute 2. Hypothek von sehr gut¬
situiertem Mann (Rentner) auf 1a Objekt
in der Rheinstraße gesucht. Näh. durch

Anq . SeItiil »macS «i*r,
Gnctsenaustr. 20. — Telephon 892.

Sprechzeit von 2—4 Uhr nachm._
2. Hypothek,

38 —40,000 Mark » von tüchtigem Ge¬
schäftsmann gejucht. Offerten unter
bb.  srrss an den Tagbl .-Verlag.

>>
gegen gute erste Hypothek
(doppclle Sicherheit ) ans cirr kehr
rrrrtadies Wohn - und Geschäfts¬
haus in » Innern der Stadt in
sehr verkehrsreicher Lage gesucht.
Off . n . 8 . : sj-4 a . d. Tagdl . -Derl.

200,000 und 800,000 Mk. 1. Hypothek
gesucht. Klüse 52<BiJ«iSn ;jer , Hypo¬
theken- u. Jmmobilienbureau , Biebricher-
straße 16. _

1. Hypothek auf Etagen -BiLa,
inkl. Baupl ., in feinst. Lage, per
1. Juli od. 1. Okt., nur v. Privl . ges.
Off . u. B . 772 an den Tagbl .-Verlag.

Vielfach vorslerommenst Mißbräuche geben
unö Veranlassung zu erklären, das; wir nur
dirckre Offerrbriefe, nicht aber solche ton
Vermittlern befördern. Der Verlag.

ImmodiUen -Urrklinfr.mxnnttxixaas
Villa Nerotal 23

u. Weinbergstrasse , za . SQ Ruten,
io Zimmer , Zubeh., su verkaufen
Schlidtterstrasse lg , P.
•“V Mainzcrftr . Billa , 8 Zim.,
# 2 Fremden;., Badez. u. r. Zub., %
h  preis « , zu vk. Zentr .-H. ec. E

Kleiner Garten . Gclegenheitsk. &
yy QttoK n * ei . Ado!für. 8.6644 %>._

«iHcH»tiifluf eftÄ s
für eine Fam.» Hochs, ringer, u. auegest..
gesunde schöne freie Lage, an clcktr. Bahn,
in Waldesnähe, m. sch. Gärten , Zentral-
heizuna, elektr, Licht, vornehme Umgeb¬
ung. Näh. b. Bes. LMütienstrasle 1^""Reue Billa
mit Fremden -Pension , ruhige Lage,
15 Fremdenzimmer , hübscher Obst-
u . Ziergarten ), Nähe Kurhaus , weg-
zugshalver unter günstigen Beding,
billig zu verkaufen . Offerten unter
V. 794 an den Tagbl .-BerlaL.

Billa,
uahr DirbriKersLr .»enthaltend
12 Zimmer, elegant ousgestattet,
Zentralheizung rc., für 100,000
Mk. verkäuflich. Der Garten kann
durch anlirg. freies Terrain ver¬
größert werden.

Billa
H» voruehuiLk Straße (Höhen¬
lage), enthaltend 8 Zimmer, reich!.
Zubehör, Dampfheizung rc., mit
allem Komfort ausgestattet, ist
v. ausw. Bes. sehr preiswert zu
verkaufen. Billa,
nah« Jdfteinerstr.» enthaltrud
11 Zimmer, Zentralheizung rc.»
für 180600 Mk. verkäuflich.

SensalP. A. Herrn,
Nsteinftraß- 43.

Die Df
Nerobergstr.9
ist crbteiluugshalber zu ver»
LanscA. Näheres durch den
NKchlaß-Psteger Juftizrat
Sx>. UZSLÄLLsi-, Oruuieu--
straße LL . x 239

DMWlUFreserijnZjlr. 11
Eiufami1trrr »Viva zu verk. Näh. bei
Architekt Heuer , Dambachtal25. IYÖ0

F9
rp

99
99

ff- Billen! SÄ
zeit «rrsyest .» i « feinst . v.
Wiesbaden u .Dievricka .Rh .r. vk.

Preis Mk . 26,060,
30,660,

40 .000,
48 .000,
60 .000,
00 ,000 ,«6,000,
78,000,

100 ,000 ,
.. 145,000,

such zu hSh. Preis , m. g«. GLrt.
^Lull Ul, Altstadt , WieLdadsu.

Meinere ' Mllä
Biebricherstr. 7 für 52,000 MS. z. verk.
Off. unt . 88. 3 » » an den Tagbl.-Verl.

MeZze reiz . Billa
am äuß. Kurpark, 8 Zim. u. Diele, mit
allen Bequemlichkeiten eiliger., für
72,000 Mk. zu verk. Off. u. är*. JM
an den Tazdl .-Berl«g.

99
99
P9
99
99
99
99
99
99
99
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Höhenlage.
Eine Villa , eing. für 2 Familien,

enth. 8 Woünr .» reichl . Zubehör,
Garten, preiswert zu verkaufen. Off.
u . M. ss » an den Tagbl .-Verlag.

flüösehe neue Vitia,
Bingertstr . 2g, nahe Kurpark,
IO Zitn ., Erker , Balkon , 2 grosse
Veranden ,5  Keller ,Zentra Ihsg .,

au verkaufen oder für nur
8100 MR . zu verxn.
Näh . Karlslr . IS, II.

GelrgeiWMus.
VMa in Kurtage
mit 10 Zimmern, neu erbaut, direkt
vom Besitzer sehr preiswert zu ver¬
kaufen » Off. uni . IL . 02 an Tngbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 5583

hübsche Wen
mit altem Garten , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. 5809

Architekt Ed . mdion,
Biebrich, Tannhäusersiraße.

fix und fertig , zum Preise van 9090,
18,009 u . 30,000 Mk., liefert leistungs¬
fähige Firma . Plane und Berech¬
nungen kostenlos. Gefl . Offerten
unter B. H. 197 hauptpostlagernd.

Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststroßc, letztes Haus
rechts, Waldtags , 7 Zimmer mit reichl.
Zubehör, schönem Garten , Gesamtgröße
za. 29 Ruten, preiswert zu verkaufen,
evtl, zu vermieten. Näh. Forststraße 17
m Bi ebrich, F rankfurterslr. 17, Bureau.

Stilvolle Billa
in Eltville, 7 Zim., mit reich!. Zubeh.,
elektrisches Licht, für 23,000 Mark zu
vertansrn . Näh. Eltville , Garten-
straff e 9. _ (9lr. 1881W) 1k 36

Kleine Billa
im Rhemgmr,

enthaltend 10 Zimmer, mit allem Zube¬
hör elektr. Licht und Wasserlettg., sowie
groß. Garten und Gefliigelhof, billig zu
verkauf. Off. mit. <3 . 3.59 an 59. Freu *,
Mainz . ^_ (Nro.10)  P 36

ZU verkaufen
2 Villen , je 9 Zimmer , mit Zentral¬
heizung , m schönster Lage Heidel¬
bergs , Bergstraße . Preis 88 Mill.
Zu erfragen Bauburcau Dertinger,
Heidelberg . Telephon 1118.
MK Kaiser -Friedr . -Ring»

in schönster Lage, ein vorzügl. gebautes
Etagenhaus '(öerm.) mit großem Hof¬
raum u. Toriahrt zu verk. Eine Wohn,
könnte bezogen werden. Offerten unter
8 . 3 » ;» qn den Tagbl.-Verlag.

Rent. Geschäftshaus,
Kirchgasse, ni . mod. Läden , f. jedes
Spezialgeschäft pass., unter sehr g.
Hhpothekenverhältnissen zu verkaufen.
Bermittl . verbeten . Offerten unter
O . 794 an den Tagbl .-Verlag. __

Hans,
Kl. Schwalbacherstraße , zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Verlag . HI

Sichere gute Ezisieuz»
Stent. Haus m. mod. eingerichteter

McMerei , gute Kundsch., krankheits-
halber billig u. vorteilhaft zu ver¬
kaufen. Offerten unter P . 794 an
den Tagbl .-Verlag.

Kl. Hans,
unmittelb . Adelhewstraße , für Arzt,
Pension , sowie Bäcker u. Metzger od.
sonst. Gesch. geeign ., wegzugsh. sehr
preistv . p. sof. zu Verl. Off . v. Selbst !.
unter U. 794 an den Tag bl.-Verlag .

A» SIII. 0Utfl. DUM
reich!. Koni. u. viel Micteingang, g.Lage,
m. 12,000 Mk. Anz., weg. ichw. Erkr.
zu verk. Ucbcrfch. 500»Mk. Ernstl. g-fl.
Off, u. E . an den Taabl .-Vcrl.

' Artung. Sichere Criste.̂
Gasthaus mit Inventar f. 110,000

Mk. zu verk. Mieteinnahme ca. 6000
Mk., erforderl . sind 8000 Mk. Günst.
Beding . Auf April zu übernehmen.
Agenten gebeten. Offerten unter
L. 794 an den T agbl. -Verlag.

Fremdm-PenslM,
6 Zimmer, Zubehör, beste Lage, alte
Kundschaft, stets besetzt, billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter « . ILS an den
Tagblatt- Verlag ._ B4340

Eckhaus
mit altrenommiertem Kolonialwaren¬
geschäft erbt.-ilungshalber für den bill.
Preis von 55,000 Mk., einschl. Geschäft,
bei 8000 Mk. Anzahl, zu verk. Liefc-
rungsabschlüsse mit Beh. können mit
übern, werden., Rest. erst Näh. unter
■W. ©S durch die Tagbl .-Haupt-Agentur
Wilhelmstraße 6. ' 5748

ücntRlilcs ilittsSjaii«
mit Toreinfahrt und Hinterhaus (2- u.
8-Zimmer-Wohng.l gegen kleineres Haus,
Villa od Grundstück zu vertauschen, evt.
wird Restkans in Zahlung genommen,
Zahle bis 20.000 Mk. bar dazu. Aus-
führl. Off. unt . llk. « 4 an die Tagbl .-
Haupt-Agcnt., Wilhelmstraße 6. 5817

Handclsgärtnerei
umständehalber preiswert zu verk.
Off . u. E. 786 an den Tagbl .-Verlag.

Villen -Bauplätze
Grillparzerstrasse u . Mosbacher-
strasse , l/a Bebauung , zu ver¬
kaufen Alexandrastrasse 15, P.

Bamplätze!
geschloffene Bauweise , sowie

Viller «-Bo «Pkätzo!
in besten Logen zn verkaufen.
SitnationS - nnv Bebanungöpläne
können vei mir cingekchen werden.

Schiersieinerstratz« 13.

Garten Aukamm,
50 Ruten , mit reicht . Obfl - und
Beerenßand , krankheitshalb . für
QOOO Mk. zu verkaufen.

TV. Schäfer , Hermannftr . Q.

6 U ^ enGMMM ' ßMM
Gemarknng Bierstadt , sehr günstig
orlcgen , zn verk. Reeller Tausch
nicht ausgeschlossen.
.8»,k . ilistadt , Lchiersteinerstr .18.

(Ein schönes AmM
(Garten Atzelberg) billig zu verkaufen.
Näh. Adlerstraste 41/1 . Et.

Jmmoliilisn-Kanfgrknchr.

LlniSyims od. hl. UilF
zum Allembewohnen in der Vreislag»
bis zu höchsten» 35,000 Mk. gegen Bar¬
zahlung zu kaufen gesucht. Alsbaldige
Offerten erbitte an 8 4260

Clg.  iOots! . Zietenrinq  10.
»hu « Agent kl. .Häns

«lir Ir st. guter Lage. Offerten
unter äs. sns an den Tagbl.- Verlaa
öooooooatKMSü

1 m  ?

mit za. 80,000 Mk. eigenem dizpon.
Vermögen,seit kurzemm. Hoteliers¬
tochter verheiratet, sucht Hotel zu V
Saufen oder mit Vorkaufsrecht0
zu pachten » Es ist gleichgültig, a
ob Saison - ober Jahresgeschaft, T
erbitte jedoch Anstellung von nur 0
nachweislich gut rentieren » 0
de» Objekten. Offerten, auch von ^
Bernfsvermittclung, jedoch nur ^
Spezial -Hotel - Agenturen u. v
w . M. » » © an sr . g

^ Annoncen - Expedit . » Wies - Q
^ baden . (NnblöVchifZg ^
flOOO «T> 0 <£> < 3>0 00 O

M afchin enfKdrtf»
gröst. Schlosseret od. sihnl. Betrieb
zu kaufen gesucht. Vermittler verb. An.
geböte u. r . rrse an den Tagbl .-Vcr .̂

Miner Anzeiger der Wiesbadener Taablartr.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenominen. — Da» Hervorlieben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gutgeh . Speiscwirtschaft,
Mittelp . der Stadt , mit Inventar
lumständehalbcr zu verk. Off . unter
L . 786 an den T ag bl.-Verlag ._

äf tf
alter , gangbares , ist billig zu ver¬
kaufen, eignet sich auch für Damen.
Off , u. M. 766 an den T agbl.-Verl.

Ziege u. ein Lamm zur Zucht
zu verkaufen Steing affe 3.

Dobermannpm scher, Rüde,
mit mehr . 1. Preisen präm ., zu verk.
Kleiststraße  8 , Part , links.

Deutscher Schäferhund (Weibchen),
2% Jahre alt , 9 Woch. alt . Männchen
zu verk. S te ingasse 36, 2. __
Schott. Schäferhund , Prachtexempl .,
2 I . alt , treu , wachs., zuverl ., in nur
nute Hände ganz billig zu verkaufen
Bülowstraße 9, 1 I._

Taubennester ä Stück 25 Pf .,
Rassetaub . 3, bk. Wälra mstr . 22, H. 1.

Dompfaffen , ein Zuchtpaar,
Mit neuem Käfrg 8 Mk., Kanarien-
hahn 10 Mk. zu vk. Göben str^ 4, 3 I.
Feine Kanarienhähne n. Weibchen

(Seifert ) billig zu verk. Kaiser-
Friedrich -R ing 2, Geiselha rdt. L4351

Kanarienhähne 6 Mk.,
Weibchen 1.50 Mk. R ichlstr . 11, 1 l.

Kanarienhähne n. Weibchen zu vk.
Weite, Weberg. 54, Vogelsutt erhandl.

Schöne KanarrenMhne,
fleiß . Sänger , u. Weibchen bill. zu
verk. Dotzheimerstratze 1Ek, 3 re chts.

Kanarien -Hähne ». -Werbchen
spattbill . zn vk.  "Scharnhor ststr. 6, P . I.

arienvöM,Kanarienv ,
1 Männchen n. 1 Weibchen f. 8 Mk.
zu verk. Bismar ckr!n-g>17, 1 r . 84299

Kanarienhähne
11. Zuchtweibchen, nur rein . Stamm
Seifert , nur Selbstzucht, noch einige
abz ug. Vog eler , Seerobe nstr . 16, 1 r.

Kan.-Hähne ». gute Zuchtweibch.
zu verkau fen Wellritzstraße 40, 3.

Bier Matz-Anzüge,
mrttl . Statur , billig zn verkaufen
Karistraße 23, VdS.  2 St.

Herrenkleider , D.-Blusen
billig  abzvgeben Göbenstraße 4, 3 r.

2 Sakko-Anzüge, holl u. blau,
noch nicht getr ., billig zu verkaufen
Goldgasse 2, Schneiderei

Einige Konfirmanden -Änzüge
spottbi llig zu verk. Mich eis borg 22, 1.

Ein Posten seid. Bänder,
alle Farben , z. Hälfte des Berkaufs-
prei ses O ra nienstratze 45, 2 links . ^

Nur diese und nächste Woche
komint Herderstraße 1, Part ., ein
Posten best. Herren - u. Damenstiefcl
fabelhaft billig zunr Verkauf ._

Fast neues Wasserkissen
und 2 Gummiringe billig zu verk.
Näh . im Tagbl .-Verlag ._ 1/p

Laufss Werke, sow. versch. Rom.
bill. abz. Off . U. 112 Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. B4003

Pianino (Schiedmaherff
vorzüglich erhalten , zu 320 Mk. zu
veri.  Eltvill erstraß e 6,^1, r ._ L 4327
Gute alte Konzert -Geige bill. zu vk.

Moritzstraße 41, Wtb . 1 r,

Phonola , neu,
mit 11 Wälzeit , Preis 650 Mk., zu bk.
Adr , im Tagbl .-Bcrl.  B3872 Cd

Zwei Guitarren
und 1 Violine mit Kasten zu ver-
kau fen Schärnhorst st raß e 40, P. lks.
Grammophone versch. Größe m. Pl .»
1 Geige, mehr. Zlth. Frankenstr . 9.

Rapid -Äpkarlat,
sowie Phot . Kamera , 24X30 , s. bist.
zu verk. Rau enthal erstr aße 14, 1 r.

Kompl. Schkafzim.-Eitirlchinng,
fast wie neu , billig abzugeben
Michelsberg 22, 2.

Zwei neue engl. Betten
mit Pr. Roßhaarmatr . u. Patent¬
rahmen ü SO Mk., kompl. Küche, gran,
2 Schränke 95, Vertiko, Nußb ., 42,
Taschen-Diwan 40, Ottomanen 16,
18, 20, versch. Betteir 20, 40, Küchen-
schr. 16, 18, 25, 1- u. L-tür . Kleidcr-
schr. 18, 80, versch. Bücherschr., Eich.-
n . Nußb .-Sekr ., eis. Kinderbett,
Waschgarn ., Rnffb.-Kommode, achteck.
Salont, , amerik. Büfett u . Versch.
bist. Scha rnhorststr . 46, H., Werkst.

Gut erhaltenes Bett
mit neuer Matratze billig zu verk.
Oranienstraße 50, 2. S tock rechts.
Hochb. Bett , Sprgr ., Matr . 35 Mk/

Am Röm crtor 2, 2 Tr . r.
Ein fast neues Bett

wegen Platzmairgcls billig zu verk.
Näh. Schlichte rstraße 9, Part. _

Eisernes Bett , Matr ., Deckbett
u. Kissen 16, gr . runder Tisch 6 Mk.,
Gartelrtisch u . 2 Stühle 3, Kinder¬
wagen 3 Mk., zu verkaufen Dotz-
heimerst raße 6, Hof, Part .

Bett und Blumentisch
zu ve rk. Hirschgrab en 7, 1 rechts.

Umzugshalber zu verkaufen
Betten , 2 Kleiderschränke, 2 Sofas,
1 Wascht., 1 Nachtt., 1 Kom., 2 Tische,
versch. Stühle . 1 vollst. gut crh. Küch.-
Einr , 1 Stehl . 2c. B er tram str. 14,1 l.
'Vollst . Bett , cv. «r ohne Feberzeug,
1 Waschtisch, 1 Tiseh umzugshalber
billig zu verk. Göb enftr . 15,  M . P . r.
Weg. Nmz, pol. Bett m. Srnngr .,

3teil . Matr . u. Keil , f. 35 Mk., sow. n.
br . M .-Sak .-Anz. Sedanpl . 4,  H . ^ r,

^Bettst . m. Sprungr ., geschweift,
g. erh . Sofa , Tisch, Ausziehtisch, kl.
Küchent., schwerer Waschkorb f. W„
dick. Wäscheseil, Betr .-Kocher, Lamp.
usw. Ka pe llenstraße 12, 8 r . IV 108
Hoch!,. 2s,hl. Bett ist. Rotzh. tt. Federz .,
Ischl. Bett , 1- u. 2-tür . KIciderschr.,
Waschkomnwde, Vertiko, Nähmaschine,
Badetv., Küchcnschr., Gaszuglampe,
Teppich, Tisch. Stühle u. Verschied.,
alles gut erhalten , billig zu verkaufen
Norkstraße 17, 1 St . l. B4310

Nur ä 75 Mk.:
2 cleg. mod. engl. Betten , echt Nußb .,
pol., neu , mit Pat .-R .. 3teil . Matr .,
Keil , Diwan u . 2 Sessel 68 Mk.,
Trum .-Spiegel 32, Schreibtisch 28,
Flurtoil . für 15 Mk. gegen bar sof.
zu verk. Raucnthalerstraße 6, Part.

Ein kompl. Nützbaum-Bett
m. Roßh.-Marr ., 2 Itür . lack. Kleider¬
schränke, Spiegel , Tisch, Stühle , ein
Sofa , 1 Nachttisch, diverse Sessel bill.
zu verkaufe n Kirchgasse 11,  2 rechts.

Gut erh. Möbel , Betten , Schränke,
Tische rc. zu vcrk.̂ Rau enthalerst r. 6.

Ein schönes Muschekbett
sehr b. zu vk. Scharnhorststr . 6, P . l.

Ein pol. Kinderbett mit Matratze
b. zu vk. Zi mme rmannstr . 6, H. P . l.

1 Sofa , 4 kleine Sessel
it. 4flam . Gasherd , fast neu , billig
zu verk. Rödcrstraße 31, 2 I.

Gut erhaltene Möbel:
Betten , Schränke , Sofas, , Tische,
Stühle u. dgl. mehr spottbillig abzu-
geben Gneisenaustraße 10, Parterre.

2 Muschelbetten, neu, s. 55 Mk.,
Vertiko 32 Mk. Rauenthal erstraß e 6.

Salomnvbel , 1 Sofa , 6 Sessel,
Tisch, Schrank , Spiegel , Oelgemälde,
Portieren , Diwan , 2 Sessel , Spiegel,
Tisch, Lüster , Lampen , 2 Betten,
2 Kleiderschränke, Waschtisch, Kinder-
schr., Regal , Küchenmöoet, Vorrats-
schr., Eisschr., Waschmaschine billig
zu verk. Adelheidstratze 2b, Part . _
Neue g. gearb . Taschendiw., Ottom.

billig Hellm undstraße 51, V. P .
Schöner Diwan,

eintür . Kleidcrschr., Waschkom. mit
Marin ., Sofa u. 2 Sessel, Kanapee,
kompl. Bett (hochh.), Spiegel , Bilder
bill. zn bepk. ?)orkstr. 6, Hofeinbau I.

33 Ehaiselöngües L 15 Mk.,
mit sch. D ecke 22.  Ra nenth aler str. 6.

Truhe , alt Eichen, 1763,
Kommode zn verkaufen Göbenftr . 19,
Parterre  links . 84257

Bücherschrank, neu,
zu verk. Niederwaldstraße 1, Pa rt , l.

KückM-Elktrichtung,
ut erhalten , billig zn verkaufen
" ichelSberg 22, 2.V
Küchen- u, KIciderschr. v. 12 Mk. an,

Kommoden v. 10 Mk. an , Waschkom.
mit Marmorpl . von 25 Mk. an,
Ausziehtische von 10 Mk. an , Büfetts,
Stühle , Betten , vollständig, auch
einzelne Teile , Spiegel , Bilder,
Etageren , Teppiche, Küchen-Einrich-
tung , Kassenschr., Garnitur , Vertikos,
SosaZ und Ottomanen von 15 Mk.
an , Schreibtische, antike Möbel und
Porzellane billig zn verkaufen
Adolfsallee^ö._
Kompl. Küche nein r/ solid u. prakt .,
130 Mk., kl. Theke, wie neu u. sauü.,
billigst bei Schreinermeister Karb,
Bertramstr aße 11, Mtb ._ B 4112
Pracht ». Tcnmeaiispiegel m. Aufs,

u. Stufe , geschl. Kristallgl ., 40 Mk.
kl. Sosaspi -egel. geschl., 6 Mk., neue
3teil . Matr ., Ishschläf., 12 Mk., zu
verk. Lehrstra ße 5, 1 -l._ __

Runder , gut erh. Gartentifch '
m vk. Rheinganerstraße 5, 2. B 4317

Amerikanisches Rolljalousie -Pult
nebst Sessel zu verkaufen Bismarck-
ring30 , 1. ^ 1Z4165
Gr . Waschtisch 6, Bettst . m. Matr.

u. Keil 5, Gard .-St . 2.50, Trinmph-
stuhl 2.50, Stühle fe 1.50, heizb. Gas-
öschen 3 Mk. usw. Walramftraße 27,
Hof, eiserne Treppe.

Waschtisch f. Friseur , w. Marm .,
8 Krah nen» kompl., b. Franken str. 9.

Nähmaschine, neu, billig
Wellritz stra ße 37, Par t , l . 8 3380

Nähmaschine, fast neu,
billig Oranienstraße 60, Mtb . 1 I.

Sattlermäschine . 35 Alk.
Wellritzstraße 2T, P ar t, l.  B 3379

Waschmaschine
n. doppelte Stehleiter billig zu berk.
Rieh lstra ße 12, 2. Etage._

Waschmaschine mit Feuerung,
Gard .-Spanner , neu, Kinderbett m.
neuer Matr .. hoh. Kinderstuhl , Zim .-
Klosett m. Wasserspül., Älumenqest .,
all, bill. z. vk. K.-Frie dr .-R . 78, P . l.

Kolonialwaren -Eiiirichtungen,
nur meisterh . Arb ., bill. als jed. and.
Gelog enh. Markt str.  12 , Vdh. S päth.

Kompl. Laden-Einrichtung/
Regal , 40 Schubk., offenes Regal.
Theke ea. 250 lang , 2 gr. Ladenschr.
billig Scharnhorststr . 46, H. B42L2

Kompl. Friseur -Einrichtung,
ev. auch einz. Stücke,, billigst zu verk.

Halbplatt . Einsp .-Pferdegeschirr
u. ein kleines Sofa billig zn verk.
L. Barbo , Luisenstraße 5.

Metzgerwagen für 100 Mk.
zu verk. Friedrichstraße 11.

Starker 2räd . Handkarren
bill. zu verk. Oranienstraße 14, Hth.

Moderner Kinderwagen,
aut erhalten , billig zu verkaufen
Michelsberg 2, Golowarengeschäft.

Gut erhaltener Kinderwagen
mit Gummireifen billigst zu verk.
Adlerstraße 9, 1 rechts.
Weiß. Kasten-Sitz - u. -Liegewagen,

hocheleg. Nickel-Achse, nur 4 Wochen
gebraucht , Anschaffungspreis 60 Mk.,
weg. Abreise s. die Hälfte , mit Matr.
Anzusehen Eleonorenstraße 7, 2 r.

Kinber -Lregewagen,
Kinderstuhl , verstellbar , billig zu ver¬
kaufen Philippsbergstraße 37, 8 l.

Gut erh. Kinderwagen billig
zu verk. Oranienstr . 21, 3. Herwig.
Eleg. Kinderwagen (Gummiräder)

billig Lathringerstraße 1, Bdh. 4 r.
Kitlder -Krankenwagen zu verk.

Fink . Sonnenberg , Rambacherstr . 48.
Weißer Sportwagen , Nickelgestcll,

gebr. Kinderw ., bd. G.-R ., bill. zu vk.
Niederwaldstraße 14, M. 2 r . 11174

Damen -Fahrrad (Brennabor ),
ganz neu, zu vk. Dotzheimerstr. 42, P.

Adlerfahrrnd mit Freilauf,
sehr gut erhalten , f. 55 Ml . zu verk.
Ranenthalerstr . 20, Hth. 1 l. 84246

Gebr . Fahrräder verkauft
E . Stößer , Mechan.. Hermannftr . 15.

Einige neue Fahrräder,
äußerlich leicht lädiert , gebe ganz
bill . ab. F . Gottfried . Grabeuffr . 26.

Restauratious -Herd, mittelgroß,
Sifftem Kalkbrenner , wenig gebraucht,
bill. zu verkaufen . Näh. b. Branü-
stätter . Bärcnstr ., Ecke Langgasse.

Gut erhaltener Herd
mit gutem Backofe:: v . 1 kl. Ofen
billig zu verkaufen . Anzus. Tauuus-
straße 23, 1, 2—3 Uhr nachmittags.

Herb,
56 X 86, fast neu, zu verkaufen
Frankfurterstraße 16. 6842

Gasherd mit Tisch
zu verk. Oranienstraße 48, 1.

GaSstzarkocherzu Spottpreisen
Fricdrichstraße 21, Engrosverkauf.

Vorzügl. tzlasbabeosen zn verk.
Waterloostr . 1, P „ Ecke Zietenring.
Kupf. Gasbadeofen m. Zim.-Heiz.

u. porzell.-emaill . Badewanne billig
zu verk. Schwalbackierstraße 65, P.

Gasbadeöfen mit SicherhettSbatt.
svottbill . zu vk. Friedrichstr . 21, Hof.

Wegen Geschäftsaufgabe
sind billig zu verkaufen : Gaslüster,
versch. Sorten Wagen , Essig- u. Oel-
behälter , Erkergestelle, Salzkasten , ein
Firmenschild , sonst noch versch. In¬
ventar . Näh. Bülowstraße 7, Laden.

Umzugshalber
eine hübsche Sri. Gastrone u, ganz
neuer Fliegenschrank billig zu ver¬
kaufen Rheingauerstraßc 5, 1 links.

Elektr . Lüster,
8 Ampeln , Gaslüster bill. zu verk.
Luxemburgstraße 11, 1 r . 5882

Gaslüster und Zuglampen
z . Spottpr . Friedrichstr . 21 , Engr .-Vk.

Badewanne (Wcllenschaukel)
bill. zu vk. Schierstein , Rbeinstr . 7.

Badewanne für Erwachsene
19.75. Friedrichstraße 21, Engr .-Berk.

Badewannen in Gußeisen u. Ni» ,
spottbill. zu vk. F riedrich str . 21, sy,?spo tlviu . zu vr. fs rieorlcu itr . 81. ~Q0t

Große Fchzelhecke, kath. Kirche^
Prachtbau , Geige, Piston zu verk
Llli ciarstraße 8, 2 retfi ts . D4izg

Mehrere neue Fenster zu verk^
Näh. im Tagbl .-Verlag . B 4820 ’ch

Eifer ne Trepp e, '
leicht gewunden , 11 Steigungen , n-tt
geschmiedetem Geländer , für Garte»
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver^
kaufen. Anzuschen in der Schlosserei
Kübn L Kämpfer , Römcrberg 8. *

Drahtgeflechte '
billig SU verkaufen Hcllmnmd.srraße 14, Parterre.
3 Bälkouk. m. Schlingros ., Phöt/lffn »"
Kro kettsp. z. verk. Gobenstr . 14, ff/ Ft'

Braune Weinflasch/n abzugehcn —'
Kaiser -Friedrich -Ring 55, Sout.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen nrit Überschrift

o-.lfgen- riin -n. — Das Hervorheben einzeln - ,
Worte im Text durch fette Schrift ist ür.-tafti -aft

I . Enten , bald legend,
zu kaufen gesucht. Off . mit Dr »;»
an E.  St ock,  Herderstra ße 1.

Guter Wollteppich, gebe/ "—
zu kaufen gesucht. Off . mit Pre «̂ ,,
„Te ppich" postlag. Bismar ckr. 84157

Photographischer Apparats -
13x18 , zu kaufen gesucht. Off.
Preis u. S . 233 hau ptpostlag/ 57^
Altertümer u. gut erh. Möbel^?ä,,is
Heidenreich. Frankenstratze 9. L.3igg

Herrenzimmer —*—
zu kaufen gesucht. Off . mit Vreisa -na
unter K. 792 an den T aab !.-Verlaq'
Drei Oelbohalter st. 1 Erkergesie » '

zu kaufen gef. Röderstraße 7. 1 x
Ein gebrauchtes HalbverdcA^—

Knpee oder Break , mit oder ohne
Pferdegescknrr, und eine Bretterbolle
gesucht. Offerten mit PretLangalie
unter S . 784 an den Tagbl ..VeÄ7,g
Weißer zusammenlegb . Kinderwaa

zu kaufen ges. Näh. Tagbl .-Verl . 7'x.
Ein kleiner gut erhält . Herd - '

zu kaufen gesucht. Offerten unt» r
F . 795 an den Tagbl .-Verlag.

Gebe. Ehampagner -Kifte«
in allen Größen zu kaufen aesi, -ui
Näh . F.  S chaab, Grab enstraße . ^ ‘

Äusgekämmte Haare kauft it»7a—'
A. Pfeiffer , Wellritzstraße 20. 8

Küchen-Kupfech " ' ~—
1 Wage zu kaufen gesucht. Off.
Prei s u. N. 792 an den TagbI ..N^^
Olwtung b. Umzug. Alte Flasch,tz»^'

Möbelstücke, Lumpen , Pap ., 201eictll f
Mitten Wa lramstra ße 27.

Eisen , Lumpen, Fiaicheucĥ Pchchsrn-
u. Metall kauft u. holt ab H. Arnolf,
Aarstraße 10. 84SA)

In Liese Nubrik werden
nur Anzeigen mit ÜLerscdrist

ausgenommen. — Das Hervorheben
Worte im Text durch fette Schrift ist

Ein Baum -Acker,
zwischen Mainzersiraße u. Frieden,
stratze zu verp. Näh. Stiftstra ^e 21^ 1
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Stückch. Garten m. 3 Obstbäumen
zu verpackten Emserstraße 68.

Kleiner Garten zu pachten
gesucht Bleichstratze 37, 1 r . 84336

. . . 78

Sind . math.
erteilt Unterricht und Nachhilfe. Off.
unter ff. 792 an  den Tagbl .-Verlag.
°Gut engl. n. franz . spricht Jeder
n. m. Meth . i. 86 St . a 0.75, 15 Jahre
L_gtugl. tä tig - B. Res^ Nengasse 3, 1.

Wer ert . polnischen Unterricht?
Offerten mit Preisangabe unter
ft . 792 an den  Tagb l.-Verlag ._Dame
oif>t billigen Unterricht in Brand -,
Oel . und Gouachemalerei , auch Ans.
in Engl . u. Franz . Offerten unter
R. 783 au den Tagbl .-Verlag.

Violin » u. Klavierunterricht
w. arundl . ert ., mtl . 8 Mk., wöchentl.
2 Stunden . Jahnstratze 17, Part.

Klavier -Unterricht,
sawi« Unterricht in der frz. Sprache,
ert . Dame in u. autz. d. Hause. Dotz-
heimerstraße 108, Part , links ._

Klavier -Unterricht
erteilt konferv. geb. Lehrerin grdl .,
7 Ml . mtl ., 2 Std . wchtl. Off . K. 63
Takil.-Hauvt -Ag., Wilhelmstr . 6. 5687

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . nrdl . geb. Italiener bei mäßigem
Breis . Göüenstratze lö , Mb . 2. 88609

Bügelkurse
Faulbr urmenstraße Ich 2 l.

Eintritt zu Bügelkursen.
Frl . Micke!, Eleonorenstr . 8. 8 43-'

Grauer Pinscher
entlaufen . Abgabe gegen Belohn.
Walluferstraße 7, 2. 84323

Gutgehend.Mes Grslhöst
der LebcnSmittclbrancke, in b ftcr Lage,
für Metzgr sehr geeignet, umständehalber
billig zu verkaufen.

»» . Moritzst ra ßc 52, Pa rt.
Mannheim! ö

Einem tüchtigen fjj
DameK-Friserrr h

oder Frisenrin H
bietet sich die selten günstige Ke-
hegenhcit, ein reines Damen » x
Frtseurgeschüft zum Inventur - Q
wert j» übernehmen . Zahlungs - L
fähige Reflektanten senden An- w
fragen unter „ V . * 8 2“ an n
Baasemtoin & Voaler *

Mannheim . .F03 U

8
0l
000ö

5-jästr. Kutschpferd,
chs-Wallach, nebst 3 eleg. Herr-

mfiswagen , 1 Schlitten u. Kutsch-
geschirre im Ganzen zu verk. Zu
erfragen im Tagbl .-Derlag . 8 <l

" Pferd
— zu verkaufen.

Kronen -Braucrei.
Näheres

' ^ ZL .irbi-ttspsnd
m verkaufen Karlstraße 9. _

Raffe »Kanarien . rein Seäi 'eri.
Bleickstratze4, Uhrenloden._ 8 4151
—pqrWvpn ~Wegsugs -WH
zu verkaufen : l echt , alter Perfer-
teppich , i Salonlüfter , i Lexikon
m. Gestell , ! Nachttisch , I Pfeiler-
fchränkchen , i Sofabett , i alte
Violine . Anzusehen von 12 Uhr.

Kapellenft r aße 12, l links.selteneM « eil.
Brillantringe und Ohrringe
zu  sehr billi ge», Preise n Marktlir. 21

AMSkjlküiiiMkl!,
ungebraucht , 92 Teile, per Gramm
12 Pf. Ma rktstraße 28.

Alte OkMllilde, 5803
darunter gute Sachen, sehr prctsw. zu ok.
Bef. uw vorm. 1()—1 Uhr. Zu en'r. unt.
dir, sr os Tng hl.-Hpt.-S!gt.,Wilhelmstr. 6.

LelgemalSe,
moderne und ältere , billig zu ver-
kaufen Ta un usstratze 49 ._

Antike Mtztruhen,
cftfriej . Eiche, geschnitzt, 180 cm lg.,
von 1708 u. 1735, schöne Zinn»
sacken, Büfet t . Rück, Aurtch.

Kleine silb. Dameu -Uhr
mit silb. Kette Donnerstag verloren,
Karlstr ., Rheinstr ., Seerobenstr . Abz.
geg. Belohn.  Seerobenstratz e 10, 2 r.

Goldner Ring
verloren . I . D . gezeichnet. Wieder-
bringer gute Belohn. Emserstr . 45.

Am 6. I . Handttäschchen, grau
u. schw., mit Inhalt <verl . Geĝ JöeL

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervoryeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gutbürg . Mittagstisch mit Kaffee
60 Pf . in u. außer dem Hause. Näh.
Sedanstraße 15, 3._ 8 4309

An gutem Privat -MittagStisch
können noch einige Herren od. Dam.
teilnehmen . Goethestraße 7, 1.

Umzüge mit Möbelwagen od. Rolle
besorgt bill. Bernhard t , Karl str . 28.

Umzüge per Federrolle
werden prompt u. bill. in der Stadt
und über Land besorgt. Karl Knecht,
Bertra mftratze 10, Hth. 8 St. _
Umzüge p. Federrolle w. g. u. bill.

des. Christ. Ne ttelbeckstr . 12, Mb. 1.
Umzüge

unter Garantie übernimmt Balth.
Reithm ann , Fran kenstr. 21. 8 8921

Umzüge werden prompt
besorgt in Stadt und über Land.
Michel, Eleonore nst raße 8. 84344

Umzüge in der Stabt
und über Land besorgt H. Stieglitz,
Wellritzstraße 32. Wagen für Land
und Eisenbah n ohne Umladung . '

Umzüge
werden angenommen Dotzheimer-
straße  111 , im Bier keller._ ,

Reparaturen äst Fahrrädern
werd . bestens ausgeführt . E . Stößer,
Mechaniker, Hermannstr . 16. 8 8839

Mmritzws
aus der Miete neu hergsrichtet, von
Beckstein, Biiitbner. Arnold tt. a.  Bech-
stein- und Westkrmayer- Stutzflügel.

Preise von 200 bis 750 Mail.
MU‘«nri« ,l« WolSi;
' Wi lh-lmstraße 12. 5837

Photogr . Apparat tmt all.
Anschaffungsvr. 150 Mk., billig zit ver¬
kaufen Weuendstraße3. 2 links, 6 4297

fionrnjafc-fiesilia
von ffley « und Hroclilian»
(neueste Auflage «. elegant ge¬
bunden ) sind stets antiquarisch
zu billigen Preisen vorrätig.

Idoriti und münzet,
WiltielmNra w 52.

Fernruf 29 >5. IV 103 if

Pianos
at 446.—, 480.- , 53').—, 586.— bis
u den besten Konzert-Pianos zu 650.—.
00.—, 800.—, 900.— Mk. tc. unter
oller Garantie . Gebraucht « Pi -noS
wo in allen Brei .lag. 1 gebr. Pta,rosa
tatt 1280. —für600.—Mk. I&ün
viSmarSring 4* (Nr. 6719) 8 3381

Brautleutei
kaufen ihreMöbel«.Betten

am besten und btMasteu nur in dem

Möbellager
Hcllm « ndstr .43

loiisnn Uönig.
Reiche Auswahl bei billigste » Breifm-

GeLegerrheitskattf.
Wegen Abreise per Kassa soiort

zu verkaufen: Vollständige, elegant
e nger. Pension -Glnrichtnnq,
wenig gevr., 1 Speisezimmer, sechs
Schlafzimmer, Küche, Mansarden-
möbel. Flurtoilette , Wäsche ufw.,
alles komplett 6000 Äkark. Näh.
im Tagbl.-Verlag. L-:

Wb .-yol . ftlEMiIrtjräßSie,
innen halb Eichen, 44 Mk., moderne
Schlafztmmer -Einrichtungen 180 Mk.,
Vertiko mit Spiegel 26 Mk., Pfeiler-
fpiegel mit Konsole 24 Mk., nußb.-
polierte Schreibtische 85 Mk. Möbel-
Lager Bl ücherplatz 3—4._ 84064

Kochberrschaftl . Spetsez . (Eichen
po!i rt . v. Hofl. Pohl, Berlin ). Bülcit,
prämiiert . 12 Stühle m. Lecerbez. sehr
preiswert zu verkauien Eckernförde-
straße 6, 1 r. Anz usehen 10—6 Uhr.

Für Brsttileute.
Gelegenheitskauf w. Aufg. d. Haush.
1 Büfett , 6 Stühle , 1 Ausziehtisch, st.
Diener , 1 2iür . Kleiderschr., runder
Tisch, Küchenschranku. Brett , Küchen¬
stühle, Küchentisch. Näh. bei Herrn
Heller,  Nheingauerstraße 9, 2. Et.

^BurearrMöhe ! .
f. neu, Sitzschreibpult, Schreibmasch.,
Äktenschrank, hocheleg, Tisch, Kopier¬
presse usw. z. Hälfte des Wertes zu
verka uf en Moritzstraß e 72, 2._

Gelegenheitskauf.
©'•. elcß. Woldspiegel billig zu verk.

tt). Umzug. Näh.  Nerota l 4. P t.
Fahrrad » säst neu , vMg

Wellritzstratze 27, P . l. 8 4431

Elektr . Slingel -Telephon-Anl .,
ow. Rep. w. Pr. u. billig auSgef.
Khit. Bechi, Bleichste. 18, Sto . r.i

Allo Tapezier - u. Polsterarbetten
u. Aufarbeit , v. Betten w. billigst
aus gef.  V . Reiß , Adlerstrabe 9, 1.

Empfehle mich im Möbelaufpol .»
Mattieren , Rep ., sow. im Umbeizen
von Eichenmöbeln nt jeder gewünscht.
Farbe . August Graubner , Uork-
straße 7. _ 84385

MSbelvolieren , Reparaturen,
Wichsen billig . Spezialgeschäft Karb,
Bertramstraße 11.  _ B 4111

Anlagen it. Unterhalt , von Zier-
u. Wirtsch.-Gärt . übern . Otto Kaiser,
Gärtner , Gustav-Freyt agstr aße 4.

Ofensetzer Betulich
wohnt . Gö benstraß e 21, 1 St. _

Ofensetzer Kan8,
Rauenth alerstraße 8, Hinterh . Part.

Pelzarbeiten aller Art
w. prompt u. bill. ausgef . A. Schäfer,
Kürschner , Kirchgasse 9, 1.

Straichfedern und Boas,
werd . gereinigt u. gekraust, Spitzen
(Spez . echte Spitzen ) tadellos geretn.
Bierwixt Nä ch st, Kirch gasse 9, 1.

Herrengarderoben fert . nach Matz,
Reparat ., Aend., Aufbügeln billigst
A. Goethe. Blücherstr . 9, Gih . 2 lks

Kostüme, Röcke, Blusen
Word, tadell . an aef. Walra mstr. 18, P

Perfekte Schneiderin
empf. sich auh . d. Hause. Beste Res
zu Dienst. Rheinst raße 44, Part

Schneiderin mit längs . PraxrS
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Rbeinstraße 87, 3. Etage.

Schneid, empf. sich, Pr . p. T . 2.50.
Helenenstraßo 17, 8. S tock. 84261

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich. Konfirmandenkl . von
6 Mk. an . Emserftratze 86, 3. 83938
Tücht. Näh. f. Damen - u. Kinderkl .,

Mod., Renov., empf. sich tu u . a. d.
Hause. Adelhetdstraße 47, Gth . 2 r.

Näherin empf. sichz. Ausbessern
von Wäsche außer d. Hause . Wald-
straße 80, 4. Postkarte genügt.

Ja
Schicke Blusen w. angefertigt.

chnstraße 40, Garte nh. Part . 84248
'Modistin

sucht Kunden für Hüte , auch alte
auszugarnieren ; arbeite sehr schick
und billig . H. Falls , Webergasse 68,
Parterre.

Zum Federnreintgen
empf. sich in u. außer dem Haufe
Frau Neugebauer , Emse rstraße 48.

Wüsche
wird aufs Land angenommen , reell
u. pünktlich besorgt. Eig . Bleiche. Zu
erfr . Bahnh ofstr . 5, Han oschuhges chäst.

Wäsche w. angen . Eig . Bleiche.
Fließ . Wass., z. Besicht. 88. a nur z.
wa schen. Dotz heim, J dsteinerstr . 28.

Wäsche z. Wasch, u. Büg . w. an,S.^„
Sedan ftra tze 11, Bdh. Fsp.  64828

Wasch- u. Bleich-Anstalt . _
1. Spez .-Geschäft f. f. ft .» u . Fr .-W.
Gard .-Svann . Eleonorenstra ße 8.

Wäscherei, Gärdinenspannerei
Körnerstraße 2, ftth . 1 Si ._

Gardinen -Wasch. u. -Spannerei
C. Schmidt . Röder straße 20.

Gardinen -Wascherei u . Spann.
Wellritzstraße 43, 1 r. _83559

Üebern. Herrsch.- u. Fremdenw.
fterren -Wäsche auf neu . Eigene
Bleiche. Tadellose Behandlung.
Wellritzstraße 37._ T elephon 3936.

Tücht. Friseur empfiehlt sich
zum Rasieren (Ausgeh-Ktutdschaft).
Off . u . 8 . 794 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufqenommen. — Das Hervorlieben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Praz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswi ger Ufer 10.  Rückp . 810 1

20 Mk. v. ält . öess. Pers . gef.
Off . unter B. 60 hauptpostlag . 11178

W°r hilft . , ,
einer jungen Persdn lichkeit mit 5(i
ob. 100 Mk. auS der Rot ? Dankbar»
Zurückzahlung . Off . unt . D . Z. 307
pastlaaernd Schützenhofstraße. 6 4288
-Sehr tüchtige PersSulichk-it
mit gutgehender Pension Sur
Vergrößerung derselben 200 Mk. am
% Jahr . Ösferten unter L. 798 Lts
den Tägül .-Berlag ._ __

Getzr. Pianino
geg. billigste Monatsmiete (Voraus,
zahlung ) privat gef. Off . u. Ä. S . 54
postlagernd  Postam t TaunnSstraße,

Wer interessiert sich
für die Verwertung einer Batent-
ache? Off . D . 795 Taabl .-Äerlag,

Welcher Arzt
würde geb. armer Witwe unentgeltt,
Massage lehren ? Gest . Offerten ew,~ ~ raii, . r- j -unter S . 783 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame wünscht
freundsch. Verkehr mit hier anfäflig « :
Holländerin zw. SprachenanSt , Gefl.
Anerb . u. V. 793 an den Tagbl .-Verl.

Wer tapeziert billig
Zimmer ? Off . mit Pr . unter R. 118
an den Tagbl.-Verl ag. 84953

Welches »lcsianranl kann
Fletschabfälle st e. Hund a.  VeraLt,
abg.  in Nähe Roonstratze 21, 1 I. r

Wer nimmt 71 aßt . Mädchen
als Eigen an ? Offerten unt . 640
post lag. Be rline r ftos , Taunuk straße,

Fabrikant , stattl . Erscheinung,
40 I ., verm ., 6000 Mk. Ein !., wünscht
Heirat . Bermög . Witwe o. b. Dienst*
mädck. n. ausa . Diskr , zuges. Vertu,
verb. Ausf . Of f. U, 79« Tagbl .-Be rl.

" Witwer,
anfangs 40er, Hausbesitzer, mit m
Geschäft, sucht sich mit vermögender
Dame zu verhetraten . Witwe ohne
Kinder nicht ausgeschlossen. Diskret,
zugesichert und verlangt . Gefl . Off .,
eventl . mit Bild , unter B. 783 an
den  Tagbl .-Verlag, _ _ _ _

Ferdinand v. R.
Bin hier . Bitte , Briefe nicht mehr
postl. Undenheim senden. Anna.

Für

Hotekü -Vensionen.
Ein schöner Eisschrank , noch wie

NM erhalten. Eiröße 2 >' 1.60x0 .80 m,
wegen (Seschältsaufgabe bill. zu verkauf.
Näh. Bülowstr . 7, Laden-  8 3665

@ute NerkliOgklkgkiihelt
für Haurrat aller Art, Spieael, Bilder,
Teppiche. Figuren , Klavier . Jnstrnm . rc.

bietet der Verkanftzraum im

b.Rsitestnayer’sclien Lagerlans
(Wiesbadener Möbelheim). 5807

Perkaufsbedingungen gratss und franko.
OiNsp.-Wagett , fast neu, Häckscl»

maschine . Karren , Borvcrpflug ist
wegen Aus« d-r Landwirtschaft bi!!, zu
verk. Sluringen bei B. nti -w. stt ng.

Ein 'zweisitziges Dreirad,
noch neu , sehr geeignet für Invalid,
oder Krankenhäuser , evi. auch für
Geschäftŝ wecke, billig zu verk. Näh.
Himm elgasse 4*, M ainz._ 836

Wegen Wegzug
sehr bill. zu verk. ein Salonlüster u.
u. ein Kronleuchter. . Zu des. v. 9—11
vorm. Kaiser -Friedrich -Ring 78, 1.

Selrr fchöue rnoderns

Gaszuglampen
enorm billig zu verkaufen.

7 Bärenft raffe 7»  Entee ôl.

« »lseülam̂KKLLk
Widernand, Aufzugvo' r.. fast neu, billig
zn̂ verk. Näh. im Tagb ll-Ve rlag. lir

' ElserNe Treppe , *
leicht gewunden, 11 Steigungm , mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet b-llig zu ver¬
kaufen. Anwseben in der Schlosserei
ZI.ü !a Si iiins >iTer. Rölncrberg 8.

Vom Abbruch
Türen , Fenster , Treppen » Dach¬
ziegel , Fustvöden , Ban - u . Brenn¬
holz , i Tckautet -ster , i et . « «»sin
au verk aufen Adlerstraße 27 .___GZaswarch
mit Türe u. Oberlicht, 422 am breit u.
355 am hoch, billig zu verkaufen. . Dotz-
tzrimeritraße 86,

FMG8r !ch . WeWrgEe16,
zahlt die höchsten Preise für guterh.
Herren - u. Damenkleider , Gold u.
Silbersachen , Brillanten u. sonstige
Wertgea en stände.

Krau IO«*«»,
Hochstätte 11, Telephon 849 ©,

zahlt den ltöchs'en Preis
für gut erhaltene Herren »u . Damen»
Kieider » Schutze , Gol d, Möbel.

I.  GeizlialsT
kauft von Herrsch, zu hob. Preis, guterh.
Herren- u. Damenkl., Ilniformcn. Möbel,
g. N., Pfandscheine, Gold- u. Silbersach.,
Brillanten ,Zahnaeb isse. Auf B .k.i .Haus.

ßMe llNskimeiden! ***
Lumpen, Papier , Flascken, Eisen rc-kst. u.
holt ab 8» 8>pper,  Oranienstr .54, Mtb.

f 'käme ftets Flaschen.VlujllIKff. Lump..Metallez.höchst.
Preis , stili , Blücher nr . 6, M. 1. 84087
WMeo. sonst deMe Meine
kauft stets jeder Quantum IT 33

M. Mrlrser , M «iM,
Emerich-Josefstraße 3, 2. Teleph. 133&.

Karl
zahlt am besten für Herren -, Damen - '
u. Kinderkl ., Schuhwerk, Unisormeu , i
Möbel u. Pfand sch. Hochstättenstr . 18. ^'Ich küllfe geirKgene!
Kleider »».Möbel u . johle d.ftächste,» !
Preise , « n. w « r *. Mainz , Kaiser - .
Wiltzcln »Ring 11̂ Postk . ge« . 836 !

PsanirisS, ade  Molinerr kauf«|
Etetnr .V* « INI Wilhelmstr. 12. 10127  j
taufe Möbel aller Art, ?
ganze Einrichttmgcn, gegen sofortige
Kasse. Oftertrn unter K. au den
Tagbl.-Berlag._ _ _

Pcrscr-Zimmer,
Herren -Zimmer , zu kaufen gesucht.
Offerten unter O. 793 an den
Tagbl .-Verlag ._

Sofort gegen bar zu känsen ge¬
sucht 1 Wotzn », Speise -, Schlaf-
jinrwcr , Küche und 1 Fremde »»-
zimwer , gebraucht . Offerte »» mit
Preisangabe unter w . 943 an
den Tagvl .»Perlag . •

Für «neinen Hauölialt kaufe fleaen
bar Möbel für Wohnzim.. Schlaszim.,
Salon , Küche. Offcitcu unter SS. 2» »
an den Taobl.-Verlag.

Suche z« faßen
nachw. rentnbl Ladengeschäft. Zigarren
oder Lebensmittel bevorzugt. Offerten
>n, er sb.  r - .» an den Tagdl -Verlag.

j cjj geeurt . s'-̂ Herrsmaitk»
emg 6U  Frau Stummer,
Ml , Wei >Br ::as «e » , B, feu Laden,
Zahle die affe»Höchsten Preise f. guterh.
Herr.-, Dainem u. liinderkleid.. Scyuhe,
Möbel, Gold. Silber , Nacht. Postk. gen.

Karffe gegen bar
gel-r» Möbel u. ganze Einrichtrrng.
Off, u. I . 38Ä an den Tagbl .-Perlag.
Kerre«lchrk!bW il  Welt.

gebraucht, aber gut erhalten, zu kaufen
gesucht. Offerten unter B*. 2 » 4 an
den Tagbl .-Verlaa. _

Äir liaufen gesnclit
einen gebrancitten , aber
noch tadell ©» erhaltenen
kleinem 1,andauer . Oller-
tein unter F . M. V.  204 am
Rudolf Slosse , Frankfurt
a . H . F111

SHItr -iS Kupfer , Messing,
«lltv Zinn , Blei kauft

stets u. nimmt in Tausch IV 82
Fließen,

Kupierschmiêerci, Verzinnerei,
37 Metzgergaffe 37 , Lcke Goldg.

Lu « psrr.
«lt . Eisen , Met .ru, Papier , ötttnmi
te« tauft tt« doll pünkll . zu höchsten
Preisen ab die Altltckndlg. v. stat
«e . suler , «7 Herm «M»str «tze 17,
und Gchulgaffr 4« 8 8888

Rcstaurant-
Berpluhtung

irr Mainz.
ErstklassigesWein- u. Bier-

Restaurant mit separatem
BiKardzimmer u. gutgehendem
Bierkeller, sowie gerSnmigen
Wohnungen (Dampfheizung u.
Personenaufzug vorhanden) in
neuem Prachtbau, schönste Lage,
alsbald unter günstigen Be¬
dingungen zu vermieten. Gefl.
Off. uni. »S. 17 » 8 an die
Annonc.-Exped. v. D . Fren*
in Mainz . (Nro . 1786 ) F36

Große
Obst-u.Memüsegättnerei
mit großen Treibereien preiswert zu
verpachten. Sckrtstl Offerten an Haus
Nbeinfried , Eltville«

Ein znr Abhaltung
von Sammersestlichkeiten
geeignetes, am Waldesrand in der Nähe
von Wiesbaden gelegenes

Grundstück
zu pachten gemcht.
Offerten unter Angabe der Lage. Größe
u. Preis unter #£. SKR an den Tagbst»
Verlag erberen

liliiriferftl ältere ernste Dame, erteilt
puttskttu , stanzö?ischen

Näh. im Tagbl.-B erlag.
Unterricht.
L4L94l
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JNstituL Worbs,
ftaatl . konr . , » «Anis . v. Tckittlbeh.»
HSH. priv . Lehr - u . Grziels—Ztnstait»
Dorderettnngsanß . auf alle Mas ?.
« . Schul » sS . Militckrexamina,
Des»Mnj . u . Abitur .»a . s. Mädch . l
Stnvienaust . für Erwachs .» auch
Dam . I Arbcitsft . bis Prima inkl . l
Sargs . Ueberw .» ?. Dberkl . des. St.
Jndrvidnelte Behandlung , daher
beste Erfolge seit IS I . » auch
ahne entsprechende Worbildung!
Es bestanden zablr . Äviturienten,
FLhnr . ,Prt »n . ,Mn ?«,Sekun »«n . a.
Priv .-Nnterricht t . fämtl «Mchern,
auch für Aus !., Nachhilsekurse!
Besons . Kurse f. Damen ! K-srient . !
Peufionair Wiele vorzügl . Empf . l

W oräi »,
Pbivatscknlleiter t« . Oberlehrerz .»
, Luisenstr. 43 u. Schwalbacherstr.

, iener Methode, ^ . ,
ert. mit sicherem Erfolg alle Stuten bis
zur künstl. Reife. Borzügl. Rerfczeug».
Maria Habich, Pianistin. Gö bensir. 6, 2.

DtotterhelturfuS
besteht. Heilung garantiert . Honorar
nach Heilung . Ünbemittelte finden
Berücksichtigung. Anmeldungen unter
H. 794 an den Tagbl .-Verlag ._

, Für KAKhs»
.' 1 empfiehlt sich die

WWW - u. ßgrhereilWW
Ausiüll str ööSiere Mulm.

staatl . genehm, und beaufsichtigt,
von Wi '. pliil . SSefbert,

Tsr . u. Kgl. Kreisschulinsp .»
Vanrod (Taunus , 300 Meter Höhe)

Zurückgebliebene, mangelhaft bean-
lagte , körperlich schwächliche Knaben
bes. berücksichtigt. Ferien - Aufent¬
halt mit Unterricht . Für Eltern:
Pension . (Neu erbautes Hans
Sonneck.') Auskunft und erstklassige
Referenzen des In - u . Auslandes
durch den Inhaber und Leiter.

Lehr- u. Erziehungsanstalt
für Krraöen

Miltenberg aMais
(Odenwald) N68

kW- Realklasicnv. Sexta an,
erteilt Hinführigen -Zeugnis.

StRv . Math.
mit vorz. Zeugnissen und Empfehlungen
sucht Unterricht in Math ., am liebsten
höherer, und Naturw ., zu erteilen. Offert,
unter X». «"8 " an den Tagbl.-lsierlag.

Berlitz Sciiool,
SpcUelirinstitüt für Erwaciisene,

Kiuisenstr « S.
Nur nationale geprüfte Lehrkräfte.
Die vollständige Beherrschung

einer fremden Sprache konnte früher
nur durch längeren und kostspieligen
Aufenthalt im Auslande erreicht
werden.

Heutzutage kann sich jeder in den
„Berlitz Schools“ mehrere fremde
Sprachen aneignen, und zwar in ver¬
hältnismässig kurzer Zeit und mit
geringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools“ verwendete Lehr¬
weise, die auf folgenden Haupt-
grundsätzen beruht:

,,System » !Tsiepmg fies Unter¬
richts , allmähliche stnfemveise
lUnmlirung «er Schwierigkeiten,
laagaamereeS ^ reübendestehrm
im Anfi'MgsSwuttum, beständige
Anleitung des; scliliiers und Ver¬
bessern seiner Fehler/ 4'

Es lassen sieh damit Resultate
erzielen, wie sie kaum im gleichen
Zeitraum durch einen Aufenthalt ivn
Auslände erreicht werden können.

IFütr ScliÜler . die stell in
kurzer 'Zeit für eine Reise
Torinberelten wünschen,
wird Je nach den Vor-
hcnntninen schneller im
Cnterricht vorwärts ge¬
gangen.

PrwKtßjPreMßttionen gratis.

Klavier -Unterricht, Borzügl . Mtttagstisckr
i. fein. Pension. Z. erfr.Tgdl.-HpW
Wilhelmstr. 6 unter L8 -LL,

Äg.

ZZsrts it ehrbcin,
Schwalbachersir.29,2 , EckeMauritiusstr.
Unterricht im Malnehmen, lNuster-
zeichnen, Zuschneidenn. Aafertigcn von
Damen- und Kinderkleidern, Jacketts ec.
wird gründlich und sorgfältig erteilt,
die Schülerinnen fertigen ihre eig.

Kostüme an, welche bei einiger Aufmerk¬
samkeit mdcllos w. Die besten Erfolge
können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden. Gest.Anmeldungen
von 9—12 und 3—6.

rechts « i&ivf
links,

MffMlin2Sit)vit{£n,
sofort begreisbar, ungeniert, zu jeder
Zeit (auch Sonntage ) in unserer
Wohnung zu erlernen. Besonders älteren
Damen und Herren sehr zu empfehlen.
Musik gratis . L31S2

G . Dicht in  Frau,
Bleichstraße 17, 1.

IS.MUzMMLr'.sdrrgs»2.
XB. Sonntag 21. März , Aus¬

flug nach Rumbach » TaunttS , bei
hlclstsr . Getränke nach Belieben.

Verloren 6838
ein granlederneS Portemonnaie mit
Inhalt . Der ehrliche Finder wird ge¬
beten dasselbe gegen gute Belohnung
beim Portier im Nassauer Hof abzugcben

Jtuigcr Arzt gcs.
zu dauernder Assistenz in den

Vormittagsstunden. 5839
Br . Stein , Augusta-Viktoria-Bad.

BauLerchrmsrgeu
sowie alle einschl. Arbeiten fertigt. Treu¬
bandgeschäftealler Art, insbesand. als
Sachverständiger bei HauSkänfen über¬
nimmt 'I -I»iele , Guüav -Sldolfstr. 1, P.

U. PreTerkorn, »'TS'*-
Bücherrevisor » vereidigt

f. d. Gerichte des Landgerichts Wies¬
baden, Bilanzen . Revisionen. Buch-
führungSübrrwachuna. Gutachten,Steuer
erkiärungen, Bermögensverwltg.,
gleicheu. s. w._ .

Miss Carne erteilt engl. Unter¬
richt. Taunnsstr . SS , Stb . 3.

Engländerin (London)
unterrichtet in ihrer

SS iss Slsarpe,
Muttersprache.
Luisenplatz 2, 1

Englitclien Cnterricht erteilt
Miss Mo ore , M heinstr . «7>»» Ä".

Parisienne Institutrice donne legcms
de gram , et converg . Taun usst r. 31, 4.

Vttgi . K '' nvers .-Zirkel.
Mist Pong las - Ihowiie , Ne otnhö.

I ^ranzösin (dipl . ) ert . grdl . Cntsrr.
n .Konv . Beste Ref . öranienstr , 14,2.

Chan ssersr - Schmie.
Zum nächsten Kursus können noch

Schüler teiinehmen. Stellung kann evt.
besorgt werden. 8ci »ä -:'or , Äuto-Repar.
«. Fachs-.dule, Sch-ierstein a . Kl).

ÜesM̂DBterriclit
| auch in frans, u. engl. Sprache. !

Methode Enrico Delle Sedic, Paris.
äScseltäsrnngrvon Stimmfehlern.

ßeespg Ritter *,
früher am Kgl. Opernhaus, Berlin.
Drudcnstr.4. Part . Sprechzeit.5?— 4

Schnull Gesangsunterricht
fördernd. —' .— - -—-——
ert . Frau Aloff , Gesangsmeiflenn
(Fa Referenzen ■). Kape 'llenßr . is

Bcr-

Lehwaun ^s
Schreibstube,

Pamir . 12,1,
Telephon

2537.

Wünschen Sie
eine

Vornehme, geschmack¬
volle und schnelle, also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen, dann Wender»
Sie sich an die®®®®

MreusLoain
Hellmundyr . 15 , Vorderhaus 1,
_ früher Lana gast « 5._

MMW «.
JUlBlDlOgiil

tägl. n. f. Damen zu sprechen.
ges. gesch.  Bl eichK ra ste 12 ,1 lints.

1
L.. Schellenbera’sche

liofbuchdrucKerei
— Wiesbaden—

Langgasse Mo. 27
a geäründet 1809a

Welche Ihnen gern mit
Pruckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Milte Psienolap
Hochstätt eustr. 16, V.J r. (Herr.u. Dam. l.

' Phrenolsgitt
Blircherstratze 40. Vdü. I. P . B4 346
!!WeMH7NlrvM !itill!!
Winkelerstr. 4,  P . I., a. b. Dotzheimerstr.

Sri grniicnlcibtn
man sich vertrauensvoll an gewissenhatte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Orerten
unter ,Ä. SJ6 an den Ta gbl.-Veriaz.

"In jeglicher ,
DaMsnangelegemreir

diskr. vornehme Verbindung! zuverläff.
Rat d. erfahr. Heb. Off. u. A. SSü
cn den Tagbl .-Verlag. _ _

Damenaüsnahnre jedstrzett. Diskrete
Entbindung und Pension te : Hebanmn
SCJVIo ndrion Wwe., Wa lranistr.27, 1 st.

finden freund!.me uns
ÜIUlU diskrete Aufnahme bet

Frau r»r» ,r . Hebamme.
Mainz , Zan ggaffe 24'/,

F -iliale (Brickerei,
Konditorei)

oder sonst ein Geschäft zur sctbständigen
Führung sucht e. tücht. GeschäftSiränl.
Kaution wird gestellt. Offerten erbeten
an W. Ku pke, Weisienburgsir. 10. B3952

Englisli Alternooii-Cisib.
Engl, sprechende Damen u. Herren

aus guten Gesellschaftskreisen können
noch beitreten . Anfr. erb. an den Klub,
Hotel Wilhelms . _ ____ ____

über Nus , Charakter , Vermögen « .
v. Persone !» seoeu Standes a« alle«
Plätzen des A« - und Auslandes.
Ermittelnngs !; , Beovachtuunen

s.enoft , diskr -t , villig.
Detektiv - und »lusknuftsourcnn

„CsZrsimsee ^ e
Marktstratze 12,1 . Telephon 2tiF ?.
Elic-'SSM . Eiigiaild
Prosp. grat., verschlon.öh Pf. BrockL Eg ..
Oueenür. dv u. 91, London r. C. xitzz

ssjck'üWMMlcll Mm
Frau A. Hartmann , Röderstr. 5 . 1.

” Ettle E ^ gländerur
sucht die Bekanntschaft einer vor¬
nehmen deutschen Dame zur Kon¬
versation in der deutschen, Sprache
gegen entivrechende Konversatron rn
her englischen Sprache . Mitteilungen
erb. u. R. 794 an den Ta gbl.-Verlag.

Künstlerin"mit erstklassiger

AA

Strumpf «s. »An- tt. Renstricker»
w. ang. Strumpfstrick. Oranienstr. 2 >, 3.

empfiehlt ihr Atelier zur An¬
fertigung schicker Li'ostnme
jeder Art.

15, 3 ltül!5.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird ange¬
nommen a. Land. Rasenbleiche. Än-
fräg en  bcf. u. BV. 7 » « d . Tagbl.-Verl.

sucht junge Dame mit 1000 Mk . als
Partnerin . Vorkenntnisienicht erforder¬
lich. Offerten erbeten unter « . ? » •»
an den Tagbl.-Ve'.lag

Kr ) pItKlistezr.
Wer beteiligt sich mit Kapital an

serienser Gründung. Offerten unter
sss an den Tagbl.-Verlag._

Gardmeuspmmerei.
Frau StsaS-vrer, Oranienstr . 15, H. V.

iaiMtieU'PalJJiJaimciet
Bestellung p. PosAarte. Nettelbeck-
straste8, 2 Tr . « « px»._ _

MMage»
Bch. alle rheumat. Leiden, Erfolg nach¬

weislich. ö,. .. acoäii , Wwe.,
ärztl. geprüft, Eltvillerstr . 8. 1,

_ 2- 6 Uhr. B3815

KlelMWbeK«.;et ieb mef”n
Nur ernste Jntersff . belieben sich zu
melden unter „ Bleierz " an d,e Tagbl.-
Hanpt-Ageut., Wilhelmstr. 6. 6642

fm
Ehevcrmittiuna. Römcrberg 39, 1.

Beste Gelegenheit für alle Stände sich
gut zu verheiraten.

Reelle Berrnitthmet.
IVIargarate Bornstein,

„EhevermütsSung“,
Berlin W. 15, vim

Kurfdrstendamm 43 , Pt.
Begr .lWOS.  I 1« ! CS?.arl . Baa | ,

Schadchen,
in den feinsten u . reichsten jüdischen
Kreisen gut eingesührt , wem nach öve
reichsten Partien rn jedem Alten.

M. Schocher, Wiesbaden,Lcbrstraste 12.

GettmikPle
Bürgen an jed. auf Schniofchelu, d
Hypotheken rc., auch Ratenabzahlu

4 bis 5°/o in jeder
Höbe, auch ohne

' ' Wechsel.
Hypotheken rc., au« rilarenao-nmuna aibt
jk..A sata'Op._® «rtUt 'ä . ÄK. A8 . Rnckp.18är®eIb,SKÄ .“
Jedermann : mästige Zinsen. Prosiston
vom Darlehn. Glänzende Dankiebreioen.
r , driindler , Berlin SU. 94,
CC-rii’hrtcM'.r. 196. Handelsg. cin getr.
Ulst Darlehen zu 5° o, Ratenrück-
©ur zahlung. Selbstgeber Mesner.

Berlin2R , BcUe-Älliancestr.67. Rp. F64

Heirat.
Strebs . Mann . Mitte Zwar.-., wünsch»

sich mit ebensolchem Mädchen, welches
Lust zur Hebern, einer Wirvchafp [lali
baldigst zu verheiraten. 6—r0S0 Mst
Perm. erm. Ernstgem. Off. mit Bild,

j wcl -es retourniert wird, sind zu richten
unter sf.  an den Tagbi.-Ver l.

AKe MKffagöN,
Wien. Man ik., Saalga sse 14, 1._
MMaae

' 2,2;WjsW lcHmaügt.52

SibfchLiften , Vervielfültigurrgerr,
Uebersctznngen

fehlerfrci , schnellstens, bikiast.
!L386d,ili6N8c ;Iii'8ivsri.
Vsrvl6lik3l1i . 1 § HH § SN.
EntvmTte  besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

Ladestelle iVÄ
Mechan. Wcrkstätte, Oronienstraße 3.
F-Lotter Tapezlersr.
Empfehle mich in Neuherrichtung,

sowie Ausbessern an Tapeten.
Th. Rabu » Blücherstrasie 15,

lei geb. jung. Dame,
Atichelsberg 13, 1 l.
10—1 und 3- 7 Uhr.

Platterstraße 24,
Part ., 4—8.

Dame empfiehlt sich für
" 01 it

amerik. Methode. On parle frangais.
Ka rlsrrasse 37, Part , rechte, 10—12,2—(i.

werden prompt u. billigst besorgt, auch
einzelne Fuhren . Ad. Nemnrch,
Herinannstratze 16, Part . D4̂ 0o

RsAfuhrwerL
emp fiehlt ~W - ftttetocr , Wellritzstr . IS.

|ÄÄ Kirsten,
Clarenthalerstr. 3. Telephon 4074.

Annahmestelle Westmdstr. J (Laden).
Pariser NenwLsÄcrei f. Kragen,
Mansch., Bor- u. Obcrt,., Herrschafts- u.
Fremdenwäsche. Enrvinensparrncrei.
.Bist. Preise. Eig. Bl . Trock. i. Freien.

SM » MM
Neu für Wiesbaden!

Graphoiog . Institut,
Kapellenstrasse 12, II.

Ausfuhrl . Charakter - Beurteilung
nach jed .Handsdir . Honorar 2 Mk.

4 Auszüge aus Dankschreiben:
1. Mein Kompliment , Alles stimmt!
2. Ihr Urteil ist glänzend!
3 . Freue midi Ihrer Treffsicherheit!
4. Alles stimmt genau !

PtzrensLogitt ^ ^
geb. Dame. Jahnstr . 40, Gth. P ., 4—8.

phrenolggin.
Wissenschaftliche Beurteilung
des Kopfes und der Hand.

N. f. Damen.
Morg. 10 bis abends 9 Uhr.

, 1 . Gesi"gesch.

MG Mark
v. best. Persönlichkeit so», ges. geg, n'tl.
Rückz. Offer»« «nt. 8 . « L an Tagbl.-
Hpt.-Aat. Wilhelnistr, 6, ^_ ®44

Arme Familie m. 7 Kindern bittet
edle Menschen um Kleider, Wanne,
Sct uhe k.  Auskunft erteilt sasiliiiciUo,
Schicrsie inerfirahe 9, Hlh.  1 t . II l/o

Gute Reh-Jagd
in der Nähe Wiesbadens ungefähr
20 Min von der Bahnstation, Verhält¬
nisse halber, unter fthr günlligen Be¬
dingungen ahzvgeb. IahreSpacht 600 M
Offert sin« . « »»» an den Tngbl.-Berl.

Mrsstbrauerer,
sehr leistungsfähig, mit ganz vorzüglichen
Hellen und dunkeln Bieren, pachtet und
beleiht vorteilhaft Wirtschaften. Offerten
unter *r. ß , 8 . 153 an Kesflwlf
Hess - . ?Hra « rfr »rt a . M . F110

Heirat?
Gebild. Herr , 29 Jab^

Ttzester.
für den Rest

LLölügl.
H 1, 1. Rang,

Saison abzugebcn.Ke »sLv rrrea «> 84->s ->r.

der

Klerrres Orchester
von besserem Restaurant für Sonntag
nachmittag von 4- 8 Uhr gesucht Off.
unter W. ' s ^ Z an den Tagbl .-Verlag.
K«Me»drM.MNüigsli!«
für einen Leidenden sofort gesucht. Off.
mit Preisangabe unter iE. » « « an den
Tagbl.-Verlag.

gut. Familie , großer Ratrrr-
freund, wünscht
Dame m. wahrer Herzensbjsdg.
zwecks iveater Elle kennen
zu lcr en Suwend. bentzt kein
ncnnensw. Vermögen, dagegen
in K. ein vornehm., rentable?
Unternehmen, in landschaftl.
schöner Lage, weläies vom
nächst. Jahre ab einen Rein¬
gewinn von mmdettens zirm
10,000 «ll. pro an uv crnbringt.
Gefl. vertrauen-volle Znichrjsi.
nnt e?. sr . ar- »»>r.
Mass e , DrcSvcn , erb. F no

Reelles Heiratsgesn « ,.
Fräulem , 80 I . alt, evangelisch.

lerc Statur , von angenetmnm Sleuüem
und gutein Charakter, *000 Mk. ^ ar»
gelb sind späteres Vermögen, tvjjnsüil
mit nettem Manne guten Char -kte^
und Herzensbildung, am liebsten Hand'-
werker, zwecks He rat bekannt zu tocTbctt
Anonym und Vermittler zweDos. Nur
ernstgemeinte Offerten mit Bild v-erden
berücksichtigt. Off. unter G . ? a s  ‘ ü#
den Ta gbl.-Verlag ,̂_ _

Heirat!Frl., 24 Jahre,
Häusl , u. wirtschcvftl. erzog., rnmsikal -
170,000 Mk. Vermag ., suwr Laben/,
geführten . Bewerb ., w. n. allein de?
Geldes weg. zu herrat ., gederrfr K.
nickst anonyme Offert , pend.
postl ager nd Verlrn IsW. , .

*

iariage.
Richo ndgociant, a,ge 35 ans, cliemlie

belle oompagno de vie de donne t'amiile
bien portante . Lettres sous 550S
a. d. Tagbl.-Yerlar.

Akademiker,
40 eögl, gesund, gr. angett. Ersch., mit mind. 10.000 Mk. ZahreSeink. u. Dermöl-
i. selbst, sich. LedcnSstell. i. Rhid., i. vorn. Kreis, vcrk.,

v. za. 30 I ., a. nur gebild. best. Kreis. Diese mutzte evgsi gesund vermögend, 0-
gut. Mg., symp. Aeutz. und gesellschaftl. gewandt 1. Ausübung,d. Muftk
schärt. Diskret, ehrenw. zngcstch. u. erbet. Vermittcl. durch Verw. erm. ' M.
ausführl. Briefe, nach anonym zun., d. auf W. zuruckerf., baldtgst crveten „uln
.4.» t! 'S* an den Taudl.-E erlag.
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die Neuheiten der Frühjahrs-Mode in bekannt apart reicl
Snllber- Mund OoMstkkereaemi Tre §§eni5 Soimtiadhie

Perllbordeinij PerMille Tresseaikradpfe
FIMdheimtiflle Oehämge und  Quasten

Risdhem Md Qnalboiniteo=
AuswahSsendung gerne zu Diensten. — Atelier für Kurbel- und Handstickerei

GsrichLssrraL.
WtsSbstxner Strafkammer.

Beirng.
Gestern «wurde verhandelt wider Den Ofensetzer

Peter H . von Vierstadt  wegen Der Anklage , am
81. Arrgnst v. I . gemeinsam mit seinem Schwager , Dem
Kellner Johann D ., welch letzterer Bereits diöscrtwcgen
verurteilt ist, Den Zahntechniker Roth ans Ludwigshafen
um 5000 Al . betrogen Zu Häven . «D . unD ein Mann
narnens B . betrieben zeitweilig 'hier am Platze eine
Vlineralroass et fad r ik. Später schied D . aus der Firma
«uA , UM Hoi V . die Stelle eines Geschäftsreisenden KN
«übernehmen . B . hatte einen früheren Sozius ahzusiit-
Len rrnld bedurfte zu diesem Zweck eines Baarbetrages
von 7000 M ., mit dessen Beschaffung er D . beauftragte.
D . setzte sich mit dem am Platze sich ansihaltenden R . in
Wedbindung , welcher sich nach anfänglichem Zögern zn-
«letzt auch bereit «fand , gegen zwei WeHse'lcvkzepte über je
8500 M . die benötigten 5000 M . «herzugeben . Am
81. August traf N . mit der «Bühn von LUdwigshafen wie¬
der hier ein , «Werantwortete D . das Geld , worauf dieser
urtd H . sich «alsbald mittels Autos ins Ausland flüchte¬
ten . D . «hat sich später freiwillig den Behörden gestellt,
H. wurde aus Grund eines bezüglichen «diesseitigen An¬
suchens ans «der Schweiz ausgeltefert . Das gestern ge¬
fällte Urteil beilalstete H. mit 9 Monaten Gosängnis.

Eine 18;ährrgc Kindesmörderi « .
llck. Dortmund , 18. März . Das «hiesige Schwurgericht

verurteilte die 18 Jahre alte Jda Vogelsanig aus
Hamm,  die ihr neugeborenes Ki-Nd ermordete und «die
Leiche auf «dem Feuerheerd verbrannte , gu 2 Jahren
Gefängnis, «den Pflegevater des Mädchens und
Baker «des «Kindes zu 8 Jahren Zuchthaus . Die Ge¬
schworenen beschlossen, «die «Vogelsaug der Gnade des
Königs zu empfohlen . _ _

Kpoet.
* Jagd au ? Wildschweine . Vom W c sierwa «l «d,

12. «März , wird uns berichtet : Wie alljährlich , «so machen
sich auch «in «diesem Jahre die Wilöschwe  i n e bei uns
wisder «bemerkbar . Jeden Morgen bemerken «die Holz-
«hauer uUd Förster neue Spuren dieffer Tiere in dem
noch ziemlich hoch liegenden Schnee . In «den letzten
Tagen «hat man deshalb wieder T r e i b j a g «d e n auf
«dieses Wild veranstaltet , So faitd a«m vergangenen
Mittwoch in der «Gemarkung Kuhn Höff en (Kreis
Westerburg ) ein solches Troibeu «statt , «das von Erfolg
«gekrönt war . Herr Förster Metternich aus WcideUhahn
erlegte ein junges Wibdschwein im Gewichte von
50  Psurtd , uUd Zwar aus ganz originelle Art . Der Hund
manoR

des Herrn M . ging einer Spur nach und traf auf ein
Wildschwein , das er ansiel und in die Hinterbeine bist.
Das so gebissene Tier ward wütend und ging auf den
Hiuliö los , welcher nun Reißaus nahm und «seinem am
Walde «?rande stehenden Herrn entgegcnlies . Das Wild¬
schwein. immer «hinter «ihm her . Auf diese Weise war es
dem «Schützen möglich , das Tier zu erlegen . Ein altes
Wildschwein Hatte seinen Weg nach Wölferlingen zu ge¬
nommen . Die Spur im Schnee ward verfolgt und das
Tier im Wölffetzdinger Gemeind ewald ausgöspürt . Am
folgenden Tag , «dem Donnerstag , wurde «hier von zirka
15 Schützen und ' einer Menge Treiber eine Treibjagd
veranstaltet , die jedoch ohne Erfolg war , da die auf-
«gesspürte San nicht aus «dem Dickicht hcrauZging.

st. Eine neue Repetierflrute . „System Sjögrc  n " ,
non «dem fchwödischen Ingenieur erfunden , «soll in diesem
«Jahre «in größerem Matzstabe in den Handel gebracht
«werden, nachdem sie bisher in einzelnen Exemplaren sich
«vorzüglich bewährt hat . Sie unterscheidet sich von «der
iBrowningflinte , «die «die «Welt «erobert «hat , «durch ihren
ffeffffteihenden Lau «f und einen ganz anderen Mechanis-
«mus. Auch ist sie «nur vierschüssig , während die Browning
«fün'ffchnssig «ist. «Sie ist «etwas leichter als diese und hat
fast gar keinen Rückstoß , auch sei sie angenehmer zu
reinigen und zu «handhaben . Man «dar «f gespannt sein,
«wie «sich dieses System jagdlich bewähren wird und ob cs
der Browning «den Rang aölauscn «kann.

Verwischtes.
* Ein krasser Fall von Großstadtelend , dem ein

junges Menschenleben «zum Opfer gefallen ist, hat sich
«im Vorort Ode tzschön weide «bei Berlin abgöspie 'lt . Die
dort «wohnhafte Familie Welsch, bestehend aus dem
30jährigen Mann , «der 34 Jahre alten Frau sowie «zwei
Kindern von 2 Fahren und 9 Monaten , die «schon seit
Jahren in ärmlichen Verhältnissen lebte «, geriet «dadurch,
daß «der Mann vor einem «halben Jahre «die Arbeit ver¬
lor , in große Not , die noch dadurch vermehrt wurde , «daß
der Mann die Kleinigkeit , die er verdiente , vertrank,
nn 'd sich «schließlich nicht mehr zu Hause sehen ließ . Der
«kränklichen Frau gelang es trotz redlicher Bemühungen
nicht , «so viel! zu verdienen , um den Unterhalt für sich
nn «ü «die «beiden Kinder bestreiten zu können . Nachdem
auch «schon der dürftige Hausrat verkauft roar >, und die
Frau «keinen Ausweg mehr «sah, legte sie sich mit ihren
beiden Kindern in das einzige ihr noch «gäbliebene Bett
und «wartete . Hausbewohner , denen es «aUffiel , daß die
Frau nicht mehr zum Vorschein kam, «drangen in die
Wohnung und fanden 'die «Frau «mit ihrem zweijährigen
Kinde fast verhungert vor , während das jüngste Kind
bereits gestotzbcn «rvar . Eine Nachbarin nahm sich nun
«der Frau und ihres Kin «öes an.

* Die Breslauer Schauspiclertragödie . Die Besse¬
rung im Befinden «der «Sängerin T h a r a u in Breslau,
die , wie Mitgeteilt , ein eifersüchtiger Kollege durch
Messerstiche verwundet hatte , «macht überraschende Fort¬
schritte : auch die Gesichtswunden heilen gut , so «daß «der
weiteren Bühnentätigkeit der Dame nichts «im Wege
«stehen «dürfte . Herr Granichstädtcn «erklärt , «das; er die
«Verlobung unter allen Umständen anfrechterHalte.
. - ——. .—

Flmüimrtschaft und Gartenbau.
Die Gemeindeobstanlagen «des Landkreises Wies¬

baden Haben im Jahre 1908 einen Ertrag von 3123 M.
95 Pf . ergeben . Davon entfallen auf Anringen 417 M.
90 Pf ., Bierstadt 20 M . 30 Pf ., Brecken 'heim 02 M . 20 Pf .,
«Delkenheim 53 M . 70 Pf ., Diedenbergen 300 M .. Dotz¬
heim 24 M ., Erbenheim 55 M . 30 Pf ., Heßloch 100 M.
70 Pf ., Igstadt 110 M . 90 Ps ., Kloppenhcim 659 M . 10 Pf .,
Medenbach 123 SN. 20 Pf ., Narrrod 69 M . 60 Pf ., Raw-
ba«ch 926 M . 90 Ps ., Schierstein 7 M . 50 Pf ., Sonnenberig
42 M . 80 Pf ., Wallau 50 M ., Wilbsachsen 83 M . 25 Pf.

Bei der bevorstehenden Frühjahrsbestellung tritt die
Frage an den Landwirt heran , wieweit es möglich ist,
schon bei der Aussaat die E r k r a n k n n g e n fern-
znhalten,  die erst im Laufe Lew Vegetation hervor-
tretett und die die Ernte erheblich Herabdrücken können.
«Bei den Getreidearten ist es der «Brand,  der immer
noch eine viel größere Verbreitung besitzt, als es bei
richtiger Anwendung der Gegenmittel nötig wäre . Be¬
sonders gilt dies vom Steinbrand des Weizens , dem
Haferbrand und dem Hartbrand der «Gerste . «Gerade
gegen diese Krankheiten vorzugehen , ist aber jetzt die ge¬
eignete Zeit , da die Bekämpfungsmöglichkeit auf einer
«Behandlung «des Saatgutes mit Mitteln beruht , die
dasselbe von den ihm anhaftenden Keimen der Brand¬
pilze befreien oder diese abtöten . So bekannt diese
Mittel auch schon sind, so«nötig ist «es doch, immer wieder
darauf hinzuwciscn , daß nur ihre sachgemäße Anwen¬
dung einen vollen Erfolg verspricht . «Die Kaiserlich"
Biologische Anstalt in Dahlem b. Steglitz hat die ge¬
nauen Vorschriften zur Bekämpfung des Brandes in
einigen Flugblättern  Msammengestellt , von denen
Nr . 26 den Steinbrand des Weizens , Nr . 88 den Haser-
brand behandelt . Ausführlichere Mitteilungen über die
Brandkrankheiten und ihre Bekämpfung findet man in
Heft 3 der „Mitteilungen " derselben «Anstalt . Dieses
Heft sowie die beiden Flugblätter sind von der Ver¬
lagsbuchhandlung P . Parep , Berlin 81V., Hedcmann-
straße 10, für den Preis von 45, bezw . je 5 Pf . (unter
Beifügung von 3 Pf . für Porto ) zu beziehen ; das Flug¬
blatt Nr . 38 wird in einzelnen «Exemplaren von der
Biologischen Anstalt zu «Dahlem b. Steglitz auch unent¬
geltlich abgegeben.

Sountsg,

14. März 1909.
57 , Jahrgang.

Nr. 123.
Morgen-Busgabe.

4. Matt.

®®®®@®#©®©©
flitf zuru Animator!! 8

Sonntag , den 14. März 1909 , in den Räumen des „ Hotel ©
Kaisertzof " , Biebrich a. Rhein: ^ _ _ _ . „ ®
Zweites n. letztes großes Bockhsersest. g

i Originelle Bockmrtfik . Absingen der neuesten Humorist. Bocklicder. K
U E ---« Bratwurst mit Kraut . Anfang 4 Uhr nachmittags.
g Hierzu ladet ergebenst ein Meiui -irl » A
KlS'GTG AAK )G «Z >© (» '(S)© «'®'® 'S' (S)(S)® © 'S <*) @ @® ® © ® ©

SvrWiieiWeldelPsig
feinster Speiserionig,

für absolute Naturreinheit jede gew.
Garantie , versendet zum beliebigen Abrufe
des Lluftrages 1909 und billigem Preise

M » »» Schottmaycr , FC8
SÄsobcn üausen , Svsrbayern.

Im HmwarÄeiLgcschÄft
werden Strümpfe angestrickt in 2 Tagen
Arbeitslohn v. Pf ., Wäsche gestickt u.
ausgcbessertv. .1 Pf ., Hüte werd. garn.
v. L5 Pf ., mehrere 1000 St . alle mögl.
Handarbeit, v. 8 Pf -,Wamsärmel V.50 Ps.
Nur Gol dgaffe 2 , Nenrnaim , Wwe.

KMsirKündev-AllMe
<8ut . Neugasse 22. 1. Stock. Billig.

H°Haut-,Harn-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. ll 3643

Itobert Dressier,
Kur-Juüitut für Naturheilkunde.

Kaiser-Fnedrich-Ring 4,10 —12 n. 4—6.

ÄäfatkfÄiMv:

Eine grotzr Etzbesteckfabri? hat sich verrmlatzt gesehen, ihre garrzen I
I Warenvorräte zu liquidieren . Diese Warenvorräte bestehen anS j

feinst cmsgearbeitelen Bestecken von echtem

Stuck

massive

Also

Metall , welches die Silberfarde int  verliert . |
Ich verkaufe diese Etzöestecke ans echtem „ Phö-
Nix" -Sil 8er , so lange der Vorrat reiM >" -stannlich billigen Pre »̂

feinste „Phönix ^
massive

schwere
elegante
prachtvolle

schweren
schönen

. ,cine
Gmhlklinge,
Gabeln, and

einem Stück,
Löffel,
Kaffeelöffel,
Deffertmeffer. «
f.Stahlklinge,
Dessertgabeln
aus e. Stück,

Suppenschöps. I
Milchschöpfer. >

18 Mark.
i Nichtkonvenierende Waren werden bereitwilligst zurückgenommen. —
Auch in solchen Haushaltungen und Restaurants , wo silberne Bestecke
vorhanden sind, empfiehltes sich zu deren Schonung „Phönix"-Silber-
Bestecke zu verwenden. Denn sie leisten denselben Dienst, wie echt
silberne, sind selbst bei jahrzehntelangem Gebrauch und bei täglicher
Benützung in Form und Farbe von unbedingter Zuverlässigkeit, sind

unverwüstlich und von unbegrenzter Haltbarkeit.
«Versand gegen Nachnahme oder Voreinsenönr.g de.§ Betrages Lurch
Liegst. Zeit!), verlin-cii-n-Idg. ss  WUmersdorfer Sir.78.

44 Stück für nur
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Kurhaus Wiesbaden.
besondere Veranstaltungen roin 15. bis 21. März 1909.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Tiglioh 11—12' /-. Sonntags 11' , - 12' „ Uhr:üsnirrt In tIerjfiochbrnnaFn . I 'rlnhhane.

Dienstag , den 10 . März.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen. Saals:

Musikalischer Abend.
Leitung : Herr % o Afferni , städtischer Kurkapellmsistsr,

Solisten:
Fräulein WajsigSsi WeSjes* 5 Konzertsängsrin (Sopran ) .

Herr Pierre Bertlieaume aus Paris (ChromatischeHarfe ) .
Orchester : Städtische » üerorehefder.

Vortragsordnting.  1 . Ouvertüre zur Oper „Teil“ von G. Rossini.
2 Harfen-Vorträge : a) Impromptu von V. Carlone, b) Praeludium von
F , Chopin, c) Gigue von J . 8. Bach, d) Phantasie von C. Galeotte. (Herr
Bertheaujne .) 3 . Lieder mit Klavierbegleitung: a) Verborgenheit von
H . Wolf, b) Heimweh von H. Wiolf, c) Li.ebestreu von Joh . Brahms. (Fräulein
W e b ? r.l 4. Konzert für Harfe und Orchester von C. F. Händel. (Herr
Bertheaume .) 5 . Lieder mit Klavierbegleitung: a) Schmerzen von Rieh.
Wagner, b) Träume von Rieh. W'tagner, c) Widmung von Rob. Schumann.
(Fräulein Weber .) 6 . Ouvertüre 1812 von P. Tschaikmvsky,

Zuschlagskarte 25 Pfg., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.

Mittwoch , den 17 . März.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Einmaliges Gastspiel
Cie ® Äs SflssrotSe.

Leitung : Herr Kapellmeister Hermann jmer.0rohester : Städiisilies Kurorchester.
Vortragsordnung.  1 . Ouvertüre zur Operette „Banditenstreiche“

von 11 v. Suppe. 2. RSverie von H . Vieuxtemps, 3. Cl6o de Mfirode: Tänze:
a) Griechisch, b) Gavotte. 4. Potpourri ans der Operette „Die lustige Witwe“
von F. Lehar. 5. Berliner Wäntermärchen, Walzer von V. Holländer. 6. Apjina,
egyptisches Ständchen von P . Lincke. 7. ClSo de Merode: Tänze: a) Orienta¬
lisch, b) Spanisch. 8. „Durch und durch modern“, Galopp von C. Millöcker.

Eintrittspreise : 2.—, 2.50, 3.—, 4.—, 5.— und 7.— Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen, zu wollen.

Freitag , den 19 . März.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 7/0 Uhr im grossen Saale:

M © tizei *£ .
Leitung : Herr Konzertmeister Eferdinamd Siaufmami.

Solist : Herr Heinrich §CBü© te , Königiictier Kammersänger
aus München(Tenor).

Orchester : ütUdilsehes Hnrorchestef.
Vortragsordnung.  1 . Eine Faust-Ouvertüre von Richard Wiapner.

2. Gralserzählung aus der Oper „Lohengrin“ von Richard Wagner. Herr
K.n o t e.) 3. Symphonie Nr . 4, F-moll, von P . Tschaikowsky. I . Andante
sostenuto Moderato con anima. — II . Andantino in modo die eanzon». —
III . Scherzo. — IV . Allegro con fuoeo. — Pause. — 4. Walthers Preislied aus
der Oper „Die Meistersinger von Nürnberg“ von II. Wagner. (Herr Knote .)
5, Zum ersten Male: L’aprös-midi_d’une faune von Debussy. 6. Lieder mit
Klavierbegleitung: a) Morgen, b) Heimliche Aufforderung, c) Ständchen, von
Bich. Strauss. (Herr Knote .)

Eintrittspreise : 2.—, 2.50, 3.—, 4.—, 5.— und 7.— Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 20 . März.
Abends 8 Uhr im IboBnement im grossen Saale:

Operetten - und Walzer -Abend
des Städtischen liurorchrsters.

Sonntag , den 21 . März.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Yokal- and Instrumental -Konzert
unter Mitwirkung des

Mainzer Manuerwesang ;-Vereins
und des - tädlisclien BA«srorchesters.

Leitung der Chöre: Harr Kapellmeister Otto laomani.
Orchesterleitung : Herr Iljgo Äffern «, städtischer Kurkapeilmeister,

Sonntafjikartei 8 Sfflarls.
Zusehlagskarte 25 Pfg., mit der Abonnements- oder Sonntagskarte vor¬

zuzeigen
Zu BAmtlcheii Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬

sichtigt werden. x^gg
Stiidtlsclic Kurverwaltung.

Grand-Cafe Bristol,
Wiesbaden ; Bärenstrasse 6.

Konzert

Ich habe einen grösseren Posten Mobei , besonders:

Einzei-Möbel für Salons, Wohnzimmer, Speisezimmer,
sowie

Schlafzimmer-Möbel, Zlermobel etc.
zu ausserordentlich billigen Preisen

zum Ausverkauf “gestellt und mache auf diese günstige Gelegenheit hierdurch
aufmerksam.

Der Terltauf “ der zuriiekgesetzten Möbel findet vom 15.  Mara bis
10 . April er . statt. _ 331

Mdolfsh IDarns,
Möbel ^ Fabrik Wiesbaden,

Webergasse 4.

WWW — Wg
Von besten Haaren!

Anfertigung von Scheiteln , eriicken,
«idpfsr, . bocken, Unterlegen . 293
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

Gfirtii , Spiegrlgdfse 1.

J!©i®l-§esfa« asif frle Mchshof.
Sveute , *o »v ;e jede « Sonntags •

Cbwsses Militär - Konzert.
Anfang 6 '/a Uhr . — Entree frei.

Es ladet freundlichst ein Awjg. BSrkenieyrr.

Cafe Herobers

l ® JÄfaefaen
für den

Ifeontor*
Srbraucb

* * * werden bei dem
Tuartalswechsel wieder
erforderlich. » » « « *

Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonntag ükOMZert.
Eintritt frei! 167

Der neue , große , in vier Farven gedruckte
StKdLpLau vom Wresbadett,

welcher in keinem Gefchüftsloka! oder Bur -au fehlen darf, ist in der Größe vsn
.80x10 cm im Verla « des Haar . « . Grundveftker -BereinS erschienen Der
Plan ist auf Leinwand aufgezogenu. mit zwei Holzstcibcn zum Aufhänaen verleben

Preis Mk. 3.00 , auf Papier Mk. 1.50 . 9 “
Zu beziehen durch die Geschäftsstelle des ,s>aus - und Grundbestlrer.

Vereins E» V., LuisenKratze !9» sowie durch alle Buchhandlungen. F398

©rkffeSisfe
«rchliinlgr»

Täglich%
des

Künstler -Quintetts.
Direktion: JPais ! van Triebt.

Mitglieder des früheren beliebten und von höchstem
B.aer «önlichheiten anerkannten

Haus-Orchesters des Hotel Hassau hier.
Täglich S -O ’elock -Monzert von 4—6 Uhr.

Abend - Konzert Anfang- 8 Uhr.

ir empfehlen uns
zur Lieferung der¬

selben in jeder Ausstattung
zu billigen preisen . # *

L.Zchellenberg'̂
Vofbuchdruckerer
Wiesbaden
LanggafleZ] . K Gegr. zsog.
» « Fernsprecher 22SS. » «

Möbel ans Kredit
an Beamte und solvente Private gibt !
reelles leistungsfähiges Möbelgesch.
Adressen zwecks Besuchs u. I . 741 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Direktor August Eigetiseder.
Hotel- Restaurant und eigene Metzgerei.
Telephon 4. Besitzer BRätg-m äioti ».

MZöMW WetzelsWe
und echtes Salvator -Bier.
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Dresdner Bank.
Sechsunddreissigste

ordentliche Generalversammlung.
In Gemäßheit des § 25 dar Statuten werden die Aktionäre zur secJis-

umldreissi - sten anli -nfiidicn GeneralversaniBilnns , welche

Bfeisfan, den SO. ALrZ e-,
mittags 12  Uhr,

Ua Bankgebäude : Dresden, König-Johann -Straße 3. stattfmden wird, eingeladen.
Tages - Ordnung:

3. Vorlage des Jahresberichts mit Bilanz, Gewinn- und \ erlustrechnung
und den Bemerkungen des Aufsiohtsrates hierzu.

2. Beschlußfassung über die Genehmigung der Jahresbilanz und die
Gewinnverteilung. _ , , , , . ,

3. Beschlußfassung über die Entlastung des Vorstandes und des Auf-
sichrsrates . , . , , K , e ,

4. Abänderung der Bestimmungen im dritten Absatz von , § lb d-r
Statuten über die Vertretungsbefugniä der Prokuristen dahin, daß die
Befugnis zweier Kollektivprokuristen die Bank zu verpflichten aus¬
drücklich ausgesprochen wird.

5. 'Wahlen in den Aufsichtsrat gemäß tz 18 der Statuten.
Zur Ausübung des Stimmrechts in der Generalversammlung sind nach

6 27 der Statuten diejenigen Aktionäre berechtigt , welche ihre Aktien oder
eine Bescheinigung über bei einem deutschen Notar bis nach Abhaltung der
Generalversammlung hinterlegte Aktien spätestens am 5. Tage vor dem läge
der Generalversammlung, den Tag der Generalversammlung nicht nntgereclinet,
bei einer der nachverzeichneten Stellen:

bei der Dresdner Bank m Dresden und Berlin , sowie deren
Niederlassungen in Augsburg, Bremen, Bückeburg, Cassel, Chemnitz,
Detmold, Frankfurt a. M., Fürth , Hamburg , Hannover, London,
Mannheim, München, Nürnberg , Plauen i. V.,Wiesbaden,
Zwickau i. S., . . ...

hei dem A. ScIiaaSrnaicsen -scl . eii Bank erein in Co In und
ESerlin . sowie dessen Niederlassungen in J mn, Duisburg, lfussei-
dorf, Krefeld, Neuß, Rheydt , Euhrort , Viers« , . . . .

hei der Allgemeinen » cntsclieia < red ' -Anstalt in lieipai *,»
beider W ilrtteMberffischeii Verein » « nU 1 in  gtuttgfart,
bei der Wlirttembergiscliesi handel -ianU I
bei der Deutsc en Vereinsbank }in Frank-
bei dem BankhauseL.L E.WertheimberIforta.äV3.
bei dem Bankhause F . A. Keabauer in Magdeburg,
hei dem Bankhause A . K.«»t y in ®i»Ia , __
bei der Btl «einiscl «en SSamlt in lätsscn , SJuIIiesm a . d . 55,.

und Shttisburg , <
bei der MürUiscItesa BSaalt in Boclmm,
bei der Mbersclileslsclien Bank in Bcutlien « •-» •

gegen eine Empfangsbescheinigung deponieren und während der General-
Versammlung deponieit lassen

Stimmberechtigt sind auch diejenigen Aktionäre , die eine Bescheinlgunj.
der Bank des Berliner LLas », » verein « verlegen, wonach ihre
Aktien spätestens am 5. Tate verlern Tage der Generalversammlung, den Tag
der letzteren nicht raitgerecb.net bei der Baak des Berliner Kassen -Vereins
bis nach Abhaltung der Generalversammlung hinterlegt sind. ötb

BBr« 9«leu » den 4. März 1909.

Direktion der Dresdner Bank.

Letzte große
tzotzverMgermg

im Skaimalde.
Domrerstar ; , den 18 . März

d. Js ., vormittags, soll in dem
Stadtwalde, Distrikt

„Münzbeeg",
das nachfolgend bezeichnete Gehölz
öffentlich meistbieicnd versteigert
werden.
1. za. 120 rm buch. Scheitholz,
2. za. 280 rm buch. Prügelholz u.
3. za. 18000 Buchen-PIcnterwellen.

Gute Abfahrt.
Kreditbewilligung bis 1. Sept . 1909.

Zusammenkunft: Vorm. 10 Uhr,
Platterstraße 73, Rcftanration
Daniel . Fr8>

Wiesbaden , 11. März 1909.
Der Magistrat . ^

Bckaimtmachnng.
Montag , den 15. März 1909, und

eventuell die folgenden Tage , von
vormittags 9 Mir und nachmittags
von 3 Ühr beginnend , werden in
dem, Hanse

Konkurs - Bersteigeruug r
von Kokorliastvare!!, Konserven, LlKichernveinerr, Spirituosen re.

und GeschLfts -Einrichrnngs -Hegenständen.
Am Auftrags des Herrn Carl LSro -' t alS aerichMÄ btjumet

Konkurs - Lterwalter nver das Vermögen ves Katnu .auns « _ .
Kifcrt . Inhaber der ftirm .» « . w . fLefoe «- « aclif ., verskt' gere td) motficu
Montag » den 15» März er .» morgens 0 ’/> und nachmittags 2/ » Uhr
beginnend , in dem Ladenlokale8 Bahnhof,traue 8
dl. noch y-treck » , „ S D- H . T « , Antat»

Konserven , Supvcn .Einlage « , Essiggurken , Sud - und
Weine , alkoholfreie Weine und Frucsitsäsie , a. 21>V Flaschen
franz . und deutscher Kognak , div . SPiriruose » , Liköre rĉ ,
div . sonst . Kolonialwaren aller Art ; ferner Httu

Geschäfts --Eittricht . - GegeKftättÄe tc. P a *-.1 National -Regiftrierka^e, 4Tafelwagen««.
SeÄitrn 28 anmbfftffer, . ©klettern ,,jmx
Gewnrzmühlcn, Porz.-Platten . Käseglocken. Ladentische mw °Swble,Markise Nouieaus. Papier , Dutcn, i off« Handwagen » I wafKn
wagen ', 1 Dopvelpukt nt . Mttfsatz , Koplerprehe. U^ , GcMahette.eieftr. Seltucbtuncien, 3 HalbstuSfLsier , 8 kl. Msier . Ka .- ,e
maswine , - tovfmaschine , d»v. P «rso » - lmov «l, als . -> Bewen.
Waschkommode. Nachttische, Tische, Stuhle , Spiegel u. dgl. m.

morgen Montag , den 1». er .» « aarmrttagS 3 Uhr , zum ^ U- gevor.
Besichtigung am Versteigerungstag«.

WOlieim Heifrtch,
Telephon 2941 . Schwaldacherftraße 7.

Szahnsiraße2
dahier:

1 große Partie diverse Kolonial¬
ware»

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . U172

Wiesbaden , den 13. März 1809.
Hab ermann,

Gerichtsvollzieher,
Schiersteinerstraße 24.

HS. Gsimana. Cr. SlIciisjji ' riT.

BekamrLmachunsi.
Am Montag , den 15. d. M .» von

9.30 Uhr vorm, ab , werden in Hoch¬
heim, Altenauerstraße , im Aufträge
des Konkursverwalters Herrn Rechts¬
anwalt Kühne in Wiesbaden , zur
Konkursmasse Barthel n. Merten ge¬
hörige Brennhölzer , Rundhölzer,
Kanthölzer , Schakterbäume , Gewolb-
bogcn, Gerüststangcn , Eerüstftricke
». a. m.» meistbietend gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert . F261

Hochheil», den 13. März 1909.
Schneider , Gerichtsvollzieher.

Yachiatz-Yersteigeruns
zu EllVillei. Nhg.

Zufolge Auftrags versteigere ich am
Donnerstag , den 48 . W!ärz er «,

morgens Vhs und nachmittags 2 Uijt begtuneuo,
km Saale des • „

Bahnhof-8stels 311(EltotHet. Rhg.
aus dem Nachlaß der 'h Fra » Dr . Crepe folgende Mobiliar - und Kunstgegen-
stände, Antiquitäten »sw., als:

2 vollständige Nugo .-werien , — '
unb Wäfchefchränte, Kommoden, eousolen , r > , '
Kassetten Tische Stuhle und Sessel alter ^ t , Spiegel . Oel-
aemälde darunter 2 von Schütz, Aquarelle . Kupfer - und Stahl»
kiüie Waffen , Bücher, Nippsachen, Rubin -Glas , Kristall , Por-
*att  Gebrauchsgegenstände aller Art , Blumentisch , Toilette-
& BicHewccffaitc , Portieren , Stehleiter . Badewanne,
'Kucbenmöbel ^ uvfergescbirr , d v̂. sonst. HaushaltungsgeLen-
Me aller Art 1 Rankei -wagen, 1 Halboerdeck, 1 g-ersewageu
lBiedermoier ) und noch vieles Ändere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am BersteigerungStage.

WiüieliM Helfric 9i9
Slrrktionator uns Tarotor,

Telephon 8941 . . . Wi esbaden » Schwalbacherstrasie 7»

p.r

Telephon 2699, KSrCHgÜSSe IS, Telephon 2699,

beehrt eich den Eingang Äg !' fl61i !l6Ü651 für di.

Frühjahrs- und SoiiioiBr-Sciisöii ergebenst
anzuzeigen.

328

Am 10. Miirz . vorm . 91/» Uhr,
findet dir

Zwonsisversteigerung
de? Hauscs Ab-agstrahe5 durch das Kgl.

IAmtsgericht (Zimmer60) hott . Günstige
Bedingungen werden acfteUt, da bie
Hypotheken cv. stehen  bleiben.

Morgen Montag , den IS. März er., nachmittags 2S Uhr anfangend,
versteigere ich zufolge Auftrags wegen Umzugs in dem Hanse

24 Rheinstraße 24,
2 . Etage-

folgende gut erhaltene Mobilien öffentlich meistbietend gegen Barzahlung:

Morgen Montag,
!den 15. März, vormitt.

9lAUhr beginnend,
[versteigere ich im Aufträge des
Herrn' Wilhelm Kl Ulan in
meinem Versteigerungssaaie,

Morgen Montag , den 18. März , nachmittags 21 - Uhr beginnend,
versteigere ich im Austrage des gerichtlich bestesitcn Siachlagpffegers m
meinen VersteigerungSsäten

23  Schwalhacherftrafze 25
nachverzcichnete gebrauchte Mobiliargegcnständc:

Betten 1- und 2-ttir. Zkleiderschränke, Kommoden, Konsolen, Wasch,
kommoden und Nachttische, runde, ovale u. viereckige Trsche. Llusch-
aarnitur , Sofa , 6 Stühle , einz. Sofas , Stühle aller Art. dw. Spiegel,
Bilder Siuaer -NähmaschkN' , Regulator-Uhr, Koffer, Schllektorbe,
Kleider, und Handinchstander, große Slnmvl Federbetten, Lampen,
Krnnfir . Kinderwagen. Kinderbett, Sportwagen, kleines Stehputt.
KleiMr- W ihzeuq«, Stiefel-, Küchenschränke, Kstich-mtischeu. Stuhle.
Topfbrett , Anrichte, Glas , Porzellan. , Küchen- und Kochgeschirr,
Wasdibültcn, Waschtops, ferner in weileren Aufträgen : Schkas-
liwn er -Ninricht, ' « g , elegante, Nuirb.-Bwett . Spiegel-, Kinder»

.25

Gasluster mit' Zuqkrone, !-, 2- u. 3-fl. Lüster, 'Waschmaschine, Bade¬
ofen. div. Oelgemalde und sonstige Bilder, nnz. tzaarmatratzen,
Hobelbank und ' viele hier nicht benannte Gegenstände IV106

stellrillig meistbietend gegen Barzahlung,
Besichtigung am Tag « der Auktion.

JUffer , Auktionator und Taxator.
GrschäsMokalr Schwalvachrrstrasie 23.

125  Herren-
Filzhüte.

Kl Herren-
MÄtzeil

freiwillig meistbietend gegen Bar
zahlung.

Besichtigung am Tage der Auk¬
tion.

Georg Jäger,
Auktionator und Matur,

Geschäftölokal: IV107

Schwalbacherstv . 25.

mode, 1 Etagere mrt ^4 Schubladen , 2 Blumentische 8 Barock,
stühle, 2 rote Herren -Vlüschsessel, 2 drto
itür Kleiderschrank. Nachttisch mit Marmor , komvl. eu . engl.
Bett ! Chaiselongue , Dienstbotenbeit , kleines Pult , Bertiko,

ngl.etn

I» eMÄ2 ‘ jeSt gute drei
Austragkasten , verschied. Büsten , Kleiderregale , 1 Partie ^
und Spitzenreste , 1 Partie moderner Spitzen und Besätze. Unus
Steh -, Hange- und Gaslampen , Kuchen- u^ Spest -ÄraiH , Bade¬
wanne , Küchen- und Kochgeschirre, 2 Kochkisten, 2 Marki>sen uuv
Rouleaux und Berschiedenes mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Beiadei *,
Auktionator u. Taxator,

Bureau: sktleick'siraste 2 . Teleubon 1847.

WWWAW«

Das rmvergiingLiche UiejeNhnteLt aus
verschiedenen Blumen.

Hur Herstellung diese« herrlichen Gartenschmucks liefere,stch die
Samen von za. 1090 verschicdeaen Somnieiblumen-Prachtvarielaten , die
nach beigegebmer Anweisung auf ein Gartenrundteil verteilt werden.
Scbon wenige Wochen nach der Aussaat erscheint auf dem Beete ein
reizender BlumcnteppiÄ, aus welchem bald daran !, nach der Mitte zu
immer hoher bis zu Manneshohe aufsteigend, ^cm niachtiger Wald der
verschiedenartigstenPflnnzcngebrldecmporwachst, die emcn Blutenflor
entfalten, wie ihn sich die Phantasie nicht herrlicher ausmalen kann,
Wie ein riesiges Pyramidenbukctt präsentiert sich das Beet., prachtvolle
Wohlaerüche um sich verbreiiend. Bis spät in den Herbst hinein dauert
b' r ;v’ior uou Mai bis Okmbcr ein »nauldörliche» Knospen und Blühen,
bis der chrost die leate» Blüten zerstört. Preis dieser Sainenkollcliion
nebst Anweisung 3 Mk. Ferner offeriere: 4V Pakete Gartengrmuse-
kameu , crsillassiae Züchtungen, 3 Mk. BlUmen -Ärassam «« , zur
Herstellung einer reizenden Blumenwiese, 1 Paket für za. 10 Quadrat¬
meter 1 Mk. BalkonsMMtt -rsameu Paket 50 Pfg. Englische Preis»
ktachelbeerstreuaicr 40 Pfg. Tee - und Remoutan «- RosenSLtche
>, an  snffl Hochstammrosen Stuck 1,25 Mk. Kletterrosen stuck
40 Pfg. ' Moosrose »» 40 Pfg. JohanuiövecrsirSucher 30 Pfa.
HtmbeerstränSrer 20 Pfg. Zahlreiche Anerkennungen. (Mg. hrfurt 188:

Wnltlu -r Woelfrrt , Saatgut-Erport. Erfurt 24V. F110



Brifistgs lau I
T-MA

lass Wiesbadens.

■mmmmemu

Von morgen Montag, bis einschliesslich Montag, den 22. März  er .,
gelangen in allen Abteilungen

ausserordentlich günstig erworbene Gelegenheitsposten
Iia den 8 Serleia

®ms Verkauf,

deren regulärer Wert bedeutend höher.

Ich verweise auf die nebenstehend aufgeführten Serien-Artikel,
die in grossen Quantitäten ausgelegt sied und durch ihre Preis¬
würdigkeit in grösseren Einkäufen Veranlassung geben dürften.
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Veite 30. Sonntag , 14 . März 1600.

Nach beendeter Inventur
stelle ich grosse 'Warenposten spottbillig zum

WresLttLsMN TerME» Morgen-Ausgabe, 4 . Blatt. Nr . 123.

Derselbe umfasst:

a)

b) <& ■

Ille der Meie unterworfenen
Waren, wie: UM Haiti*
Täschchen, Broschen, Int*
Xadek

£agerresteo. einzelne üesekwk-

oKanshaUnngsĝegenstände aller
M Glas*ii.forzellatswaren.

Mit diesen Waren ieusss  unter allen
Umständen geramait werden. Ich habe
deshalb fabelhaft niedrig ® Einheifcs-

preise festgesetzt.

Der Ausverkauf dauert mar eimge Tage und beginnt

— Ikontsg, äs« IS. Kürz. =

Kirdigrasse 4 4̂» KS5

Marcus Kerle & C--
WIESBADEN BankliaUS Wilbelmstr , 32

Gegründet 1829 . - -- Telefon No . 28.

Äusfübrung aller in das Bankfach einschlagenden Geschälte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung I Discontirung und Ankauf von
von Wertlipapieren . > Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren, ausländischen

Noten >j. Geldsorten.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegera-

ständen.
Vcrmt ' ethung Feuer- und diebes- Vorschüsse und Credite In

sicherer Seit rankfächer ' a ~ u-
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsungv .Baareinlagen in
laufd, Rechnung.(Giroverkehr ).

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das ln- u. Ausiand,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
129 J

Marx « Co.
Wiesbaden,

QiL  Michelsberg i»i£»u
Unerreicht große Auswahl. — Konkurrenzlos billige
Pre :se. — Vorteilhafteste Zahluugs - Bedingungen.

Grösstes, leistungsfähigstes u. reellstes
Kaufhaus mit Kredit - Bewilligung.

Elegante Herren-Garderoben.
Neueste Damen-Konfektion.

KonSnimoJen-Äusstattunges.
Möbel.

Wolumngs - l'linriclitnngen.
Auf TelSzahläanc ;* bs4i

Beamten und Kunden oütaje Anzahlung.

Kartievalgeseltschaft
„iriine Mer"WesHOen.

Sonntag , den 14. März d. I . ,
nachm. 4 Uhr

anfangend, im Saale „Zur Germania ".
Plattevstr . 128, bei Hrn. X We/gsndt:
Humorist , närrische Unterhaltung

mit Tanz
wozu ganz ergebenst einladct

Eintritt 10 Ps. Der Vorstand.
KB. Für gute Spesen und Getränke

hatH errW epgandi bestens«sorge getragen.

Klub Humor.
Heute Sonntag , den 14. März,

von nachmittags 4 Uhr ab, im Saale
„JSiuu Landesdenkmal ", Adolfshöhe

Erotze Jiiraot . WUmgen
mit Tanzvergnügen

wozu sreundlichst einladet 84347
Der Vorstand.

Tr ^ Ktituit

ein

o8 9Gros ;-: G «le,en »eit . •*‘1*7$
. .. prachtvolle herrsch. Villa in.

10 flwfte Zim » reich !»Zubehör, schöner Garten m. viel Obst, für
h WegzugShalder prachtvolle herrsch. Villa' in feinster Lage»

110,000 M . bei gering . Srnz. zu vcrk. ÄS. üngel , Adolsstr. 3.

Leipziger Lebensversieiiermigs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit(Me Leipziger)

vormals Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, errichtet 1830.

Yersiclieruiigsbestiind über 850 Millionen Mark
Vermögen über 300 Millionen Mark
Neuabscklüsse 1908 : Mark 64700 000

Neues, vorteilhaftestes Prämien - u. Dividendensystem
Unanfechtbarkeit • Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter in Wiesbaden:
ße » eiltet Straus » Emsorstrasse 6, <$* SXe.rg 'aaitt.jaa** Schwal-

bacherötrasse 27, Greorg : SterBabcr ^ er , Bleiclistrasse 41.
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Wiesbadener
Privat-Handelsschoie
Höhere kaufm. Fachschule,

Rheinstrasse LOA
Telephon SOSO.

Moderne Handels-
Schreib- und

Sprach lehr - An¬
stalt von bestem
Ruf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräfte !.

Beginn neuer Haupt-Kurse
für Darwn und Herren

am ÄS. und £ § » IHKrz,
um 1. n . SS . April «i . -t-.
Einf., depp., amerik . Buch¬
führung mit Monats- u.Jahres¬
bilanzen, Gew.- und Yerl.-
Rechnungen, Bücher - Ab¬

schlüssen, Wechsellehre.
Scheokkunde, Postscheck- u.
Giro-Veilcebr, bürgerliches,
gewerbliches ». höheres kauf¬
männisches Rechnen, Steno¬
graphie, Maschinenschreiben
aut 15 Maschinen. — Korre¬
spondenz-Uebungs verkehr mit.
auswäitigenlseaei »4«-ndpjn
Handelsschulen. — Scliüu-

schreihen.
Französisch — Englisch.

Bank- und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelslehre. Ver¬

mögensverwaltung.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können
jedes Einzelnen angemessen
mit sicherem Erfolg nach
32-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf "Wunsch 8*Vn *io ]n im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
Massiges Honorar:

Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monatsknrsen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 80 Mk.

ei usotil. Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬

holungskurse unentgeltlich.
Gell. Anmeldungen, der

Platzeinteilung wegen, recht
bald erbeten. IV105

Die Direktion:
Hermann

Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handels ehrsr.
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Waldlust Platterstraße.
Heute Sonntag:Tanzkränzchen,

wozu sreundlichst einladcn B4319
Die Tanzschittrr

des Herr» lacrrjuianm.

" Barnten günstige GelspiMtmEinkaufm litt. *
Von JEonta ? , eleu 15 . .Äliirx « bis 5. .4jsrii unterstelle

mein gesamtes Lager in iilteren Koiiellen einem
Total-Ausverkauf gegen Bar

zie «ml «isiter Sellistkonleniirclii , um vor Eingang der
Neuheiten und zur Ausstellung .möglichst zu räumen. 356

Hübel u . Inneiiilelioration,
ifrieitrichstrasse Kl11. Sefmiitit. J

lö«Muffige hßhere PrinnlmAcheMnle
von Oberlehrerin Luise ' Sples,

Nheinstraste 28.
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den IN . April . An»

Meldungen nimmt täglich entgegen von 12 —1 und 3 —4 Uhr.
Die Vorsteherin.

Neu fnr die Ausstellung!
m  o WN

Dauernde gute Existenz.
isses  LOGG Isis TOGO Mark mm
genügen,  um mit einem neuen Unternehmen nach¬

weisbar 1000 Mk. und mehr
monatlich v.n  verdienen.

Solvente Herren erhalten nähere Auskunft unter
Sb, § 4. 4BS 'S an (F. St. 4157) F 111

Rudolf Vffoase , Strassburgi Kl *.

TüFeineriTeil des Bezirks Wies baden
wird von alter Deutscher Lebensversicherungs-Gesellschaft ein gut eingeführter,
tüchtiger

Genera!-Agent gesucht.
Nachweislich mit guten Erfolgen tätig gewesene, erprobte Fachleute wolle»
gefl. Offerten unter JS. P . SliMIS durch Rudolf JUoaiie , Berlin S . W.
einreichen. (Bw. 5263) F 111

Jägerhaus-
Schiersteinerstraße 62. Heute große

TasrzSeLusLtgZmg.
Anfang4 Uhr. Eintritt frei.

Von sl«; r LL« »»« ^enrilrl «.

9r.
Rheinstrasse 45.

0p.

Ts ?as sw.aa r *» 13»

Von der Besse zurück.
Chr.Flechse!

Schneidermeister,
JalmstiMisse 12.
Grosses Stoff-Lager.
Anfertigung feinerHerrea-Garäeiifi

naok Mass.
Reelle Bedienung.

Billige Preise.
Feinste Referenzen

zur Verfügung,
RSStte pjsriaiTeisa Sie

m. @efdWäsche» , .
Durch Vergrößerung nt. Geschäft?
bin ich in der Vage noch alle
Wäsche, Serrcn - und seine
Da Hirnwäsche, Bett- u. Tisch¬
wäsche bilttg N. gut zu li fern.
Bleichplatz ans d. Sttzetberg.

Wasch- st. Btcichanstalt
Sj.  äSaaser,

Garvincnspannerei,
Eckernfärdestr. 3.

Allen Verwandten und Be
kannten die traurige Nachricht,
daß mein lieber Gatte, unser
guter Vater,
Adam G ?tserf §rr>

Kahsenbotr
am Stadt . Kranllentzans,
Samstag früp, wohlveriehen
mit den bl. Sterbesakramenten,
fnrtft verschieden ist.

Wieshaden,
den 13. März 1909.

Die trasscrniden
Kinterv-iebrnen.

Die Beerdigung findet Diens¬
tag nachmittag 4' - Uhr auf
dem Südfriedhoi statt.

Dttuksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns so schwer betroffenen Verluste meiner lieben Frau, Mutter,
Schwester und Tochler sage ich hiermit Allen meinen innigsten
Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Ssittrich Krrerpp und Kinder.

»
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Tages-Veranftaltungen. « Vergnügungen.
-Sonntag , den t.4 . März.

Kurhaus . 11—12.30 Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 8 Uhr : Sechstes
Volks-Shmpyonic -Kanzert.

Königliche Schauspiele . Nachmittags
2)4 Uhr : C , diese Leutnants.
Abends 7 Uhr : Der Trompeter von
Säkkingen.

Residenz-Theater . Nachm. 8.80 Uhr:
Der Hausfreund . WendZ 7 Uhrr
Der Hypochonder.

VolkS-Theater . Nachmittags 4 Uhr:
Der Stabstrompeter . Abends 8.15

ckengutz zu Breslau.
__ _ _ _ Nachm: 3% Uhr:
Die DoAarvrinZsssin. Avds. 8 Uhr:

Uhr : Der Mockenautz zu Breslau.
Walhalls -Theater . Na >"

Der Pri
Walhalla lNestaurant ). Vormittags

11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzept.

Scala -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Eiophon - Theater . Wilhelmsiratze 6.
iHotel Monopol.) Nachm. 4.80—10.

Kinepbon - Theater , Taunusstratze 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag , den IS . März.

Kurhaus . 11—12% Uhr : Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Kämet . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
John Gabriel Borkmann.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Iohannisfeuer.

Volts - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Uxiel Acosta.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Bub oder Mädel.

Walhalla lNestaurant ). AbdS. 8 Uhr:
Konzert.

Montag , den IS . Mur ?.
Versteigerung von Kolonialwaren im

Hause Jaynstratze 2, vorm. 9 Uhr.
(©. Tagbl . Nr . 128, S . 27.)

Versteigerung von Herren -Hüten n.
Mühen im Hanse Schwalbacher-
strasie 25, vorm. 9.80 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 123, S . 27.)

Verileiaerung von Kolonialwaren,
Konserven usw. im Laden Bahnhof,
strcrtze8, vormittags 9.80 Uhr. sS.
Tagbl . Nr . 128, S . 27.)

Einreichung von Angeboten ans die
Abbruch-, Maurer - und Asphal.
rierungSarbeiten für den unter¬
irdischen Heizrohrkanal auf dem
städkischen̂ Krankenhausgelände , im

ureau für Geb-äudeunterhaltung,
' ' straße 15, vorm. 10 Uhr.

(<S.  Am kl. Anz. Nr . 20, S . 20
Weinversteigerung des Hrn . A. Spictz

zu Maikammer lNheinpfalz ), mitt.
12 Uhr. (©. Tagbl . Nr . 103, S . 16.)

Einreichung von Angeboten auf die
LieferutM des Bedarfs an Hafer,
Heu u. Roggenstroh für die Pferde
der städt. Feuerwehr , im Bureau
der Feuerwehr , nachm. 4 Uhr. (©.
Amtl . Anz. Nr . 20, S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die
Verpachtung des Standplatzes für
das zweite Karusscl auf dem Fest¬
platz „Unter den Eichen" beim städt.
Akziseamt, Neugasse 6 a, abends
6 Uhr. (S . Amtl . Anz. Nr . 20, S . 2.)

Körrlgttchr DH Kch-nrspieke.
Sonntag , den 14. März

72. Vorstellung.
.Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst - u. Freiplätzc sind aufgehoben.
O, diese KeninmrLs!

Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz,
Personen:

Grai Aribert v.Crossen Herr Tauber.
Hans Joachim, i siine HcrrRodiusa .G.
Nelly. j Kinder.Frl . Sckcra.
Ursula von Crossen,

seine Schwester . . Frl . Santen.
Komtesse Annemarie

von Weininaen . Frl . Nessel.
Hellmuth v. Winter¬

stein. Herr Schwab.
Egon von Winterstein,

Kadett . Frl . Kh'berti.
Mabel Parker . . Frau Doppelbauer.
Bob Wurüer . . . "
Mi« Hopkins. . .
Exzellenz Reichsfrei¬

herr von Crösten

>m Hertmann
Frl . Heglöhl.

err StriebeÄ.
D-rl . Schwartz.
Fr !. Koller.

Jrmentraut v. Crossen
Genovefav. Crossen.
Rittmeisterv. Breitcn-

bach.
von Bohlen . . .
von S -ldeN-ck . . . .
Kulikc, Watstmeisier. Herr Engel.rann.
Peter, Bursche bei

Hans Joachim. .
Ein Kammerdiener.

Lentnan s, Bediente.
Ort der Handlung : 1. Akt: Berlin ; 2. u.

3. Akt: Rirtcrgut Crossen.
Spielleitung : Herr Oberreg . Köchv
Dek.^ Einricht . : Herr Hofrat Schick.
Kostüml. Einr . : Herr Maler Geyer.
Zwischen dem 1. und 2.  Akt findet

eine längere Pause statt.
Anfang 2)4 Uhr. Ende 5 Uhr.

lVolkSpreiseÜ

Herr Zollin.
Herr Mistopf.
Herr Weinig.

^err Andriano.
perr Schenck.

KS « rgttch » ^̂ Kcha « f» r - r».
Sonntag , den 14. März.

73. Vorstellung.
33. Vorstellung im Abonnement C.
Dev Trompeter v«tt

KMKingekr.
Oper in 3 Akten nebst einem Borsviel.
Mit autorisierter teilweiser Be¬
nutzung der Idee und einiger Ori¬
ginal -Lieder aus F. V. Scheffels
Dichtung von Rudolf Bunge . Musik

von Viktor E. Reßler.
Personen des Vorspiels:

Werner Kirchhofer,
8tncl. zur. . . . Herr Geists-Winkel

Conradin, Landsknecht-
trompstcru. Werber Herr Erwin.

Der Haushofmeister
der Kurfürstin von
der Pfalz . . . .

Der ktsetor rnagnistcus
der Heidelberger
Universität . . .

Landsknechte u. Werber . Studenten.
2 Pedelle. Kellerknechtr.

Ort der Handlung : Der Schlodhof
zu Heidelberg. Zeit : Während der
letzten Jahre des 30-jähr . Krieges.

Herr Schuh.

Herr Schmidt.

Herr Braun.
Frl . Krämer.

Herr Engelmann.

Personen der Oper:
Der Freiherr von

Schönau . . . .
Maria , besten Tochter
Der Graf von Wilden¬

stein .
Dessen geschiedene Ge-

mahlm, des Frei¬
herrn Schwägerin . Frl . Schwartz.

Damian , des Grafen
Sobn aus 2. Ehr . Herr Gerharts.

Werner Kirchhofer Herr Geisfe-Winkel.
Conradin . . . . Herr Erwin.
Ein Bote des Grafen Herr Schäker.
Ein Kellerknecht. Vier Herolde.
Vürgermädchen u. Burschen. Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen.
Hauensteiner Bauern , Schuljugend.
Der Dechant. Mönche. Bürger¬
meister und Ratsherren von Säk¬
kingen. Die Fürst - Aebtissin undNonnen des Hocbstists, Landsknechte,
Hauensteiner Dorf - Musikanten.

Schiffer.
Ort der Handlung : In und bei

Säkkingen.
Zeit : Nach dem 30-sähr. Kriege 1658.
Vorkommcndes Ballett , arrangiert

von A. Balbo.
1. Akt: Banerntanz , ausgeführt vom

Corps de ballet. ,
2. Akt: Mai -Idylle , Pantomime mit

Tanz und Gruppierungen,
ausgeführt von dem gesamten
Ballett -Personal.

Personen:
König Mai . . . . Frl . Howering.
Prinzessin Maiblume. Frl . Peter.
Prinz Waldmeister . Frl . Salzmann.
Libellen, Frühlingsenael , Schmetter¬
linge , Amoretten , Pagen , König
Wein,,Schäfer , Schäferinnen , Gefolge
des Königs Mai , Bienen , u. Gnomen,

Winzer und Winzerinnen.
Musik, Leit . : Herr Kapellm. Rother.
Svielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick,
Nach dem 1. und 8, Akt je 10 Minuten

Pauke.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag , den 15. März.
74, Vorstellung,

88. Vorstellung !m Abonnement W.
John Gabriel Korkmnn.
Schauspiel in 4 Akten von Henrik

Ibsen.
In Szene gesetzt von Herrn Regisseur

Dr . Oberländer.
Personen:

John Gabriel Borkman Herr Leffler.
Gumnld, seine Frau Frau Bleibtreu.
Erhard , Student,

beider Sohn . . . Herr Weinia.
Ella Reuth im, Frau

Borkmans Zwil-
lingsf hwestcr . . Frl . Eichelsheim.

Fanny Wilton . Frau Doppelbauer.
Wilhelm Foldal .Hllfs-

fctireiber bei einer
Rcchnungskammer. Herr Siriebeck,

Frieda, seine' Tochter Frl . Ghiberri.
Studcnmädchn bei

Frau Borkman . . Frl . Koller.
Das Stück spielt an einem Winter¬
abend auf dem Familiengut der

Nentheims nahe der Hauptstadt.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer,
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kostüml, Einr .: Herr Maler Geyer.
Pansen : Nach dem 1. und 3. Akte.

Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 16. März , Abonn. D:
ToSca.

Me ste- l?
Direktion: Dr. pjii!. H. Rauch,

Sonntag , den 14. März.
Der Hausfreund.

(L’Ange du Foyer.)
Lustspiel in 3 Akten von Robert de
Flcrs und G. A. de Czillavet . In
deutscher Bearbeitung von Benno

Jarabson.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Anfang %4 Uhr. Ende %6 Uhr.
Halbe Preise.

KKstdem - Ltzear - ^.
Sonntag , den 14. März.

Dutzendkarten und Fünfzigerkarten
gült '.g gegen Nachzahlung aus Loge
und 1. Sperrsitz 1 Mk., 2. Sperrsitz

50 Pf ., Balkon 25 Pf.
Nochmaliges Gastspiel C. W. Büller.

Neu einstudiert.
Der Sypschsudsr»

Lustspiel in 5 Akten von G. v. Moser.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Birkenstock. Rentier
Emma, seine Frau .
Asta, ihre Tochter
Sauerbrci , Kaufmann

u. Stadtverordneter
Rosalie, seine Frau .
Clara , deren Tochter
Arnold Rrimanu,

Baumeister . . .
©lipo Berger, Agentetttcr Lebensver¬

sicherung . . . .
Pieper, Stadtverord¬

neter . . . . . Friedr . Degener.

Sofie Schenk.
Margot Bischoff.

Theo Tachaucr.
Clara Krause.
M. Schwarzkopf.

Rudolf Bartak.

Gustav Birkholz,

Stadtver-

Rose! van Born.
Curt Sakrzewski.
KarlFeistmantcl.
Ludwig Keppcr.

ordnete Max Ludwig.
Fritz Hcrborn.
Retnhold Hager

Willy Schäfer.
Minna Agte.

Lina , feine Frau .
Ballmger,
Karner,
Lehmann,
Blechschmidt,
Bamdcrgcr.
Moll. Sanitätsrat .
Hampel, B -t : der

Stadtverordneten .
Frau Balder . . .
Pautine .Diknstmädchcn

bei Birkenstock. . Liddy Waldow.
Eine Modiüin . . . Theodora Porst.
Die Handlung spielt in einer

größeren Stadt.
* , * Birkenstock, Rentier : C. W. Büller

als Gast.
Nach dem 8. Akte findet die größere

Pause statt,
Anfang 7 Uhr. Ende Osch Uhr.

Montag , den 15. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Aohannisfrrrer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann.

Spielleitung : Georg Rücker,
Personen:

SJcaelreuter, Gutsbe¬
sitzer , . . . . Georg Rücker.

Seine Frau . . . Clara Krause.
Trude, beider Tochter M. Schwarzkopf.
Georg von Hartwig,

Baumeister, Vogel-
reuters Nesse. Wilhelm Nebel a. G.

Marikke.gen.Heimchen,
Pslegctochteri. Vogel-
rcukerschen Hause . Else Noorman.

Die Weßkalneiie . . Som Schenk.
Haffke, Hilfsprediger. Reinhold Hager.
Plötz, Inspektor . . Karl Feistmantel.
Die Mamsell . . . Minna Agr.
Eine Dienst naxd . . Theodora Porst.
Zeit der Handlung : Ende der neun¬

ziger Jahre.
Ort der Handlung : Das in Preuß .-
Littauen gelegene Gut Vogelreuters.
Nach dem 8. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr Ende 9V3 Uhr.

Dienstag , den 16. März , Gastspiel
C W. Miller : Der Hypochonder.

Mittwoch, den 17. März : Moral.
DonnerItag . 18. März : 2x2 = 5.
Freitag , den 10. März : Der Haus¬

freund.
Samstag , den 20. März : Das Fräu¬

lein in Schwarz.

MaU/ast-r- Tste-rtev.
Direktion: H. Norbert.
Sonntag , den 14. März.
Nachmittags 31h Uhr:

Nachmittags -Vorstellung bei kleinon
Preisen.

Die DsllarPrrrrzessr«.
Operette in 3 Akten von A. M.

Willner und Grünbaum.
Musik von Leo Fall.

Leiter der Vorstellung : Oberregiffeur
Franz Felix.

Dirig .: Kapellmstr. Seydel -Stöger.
Personen:

John Couder. Präsi¬
dent c. Kohlentrusts Franz Felix.

Alice, feiee Tochter Fr ! Homamra. G.
D ĉk, scn Nesse Friede, v. Abu.
Daisy Grau . s. Nichte MarianneHerzka.
Fredy Wedrburg . . Alex Tittmann.
HanS Frln . v. Schlick Kurl Klemich.
Olga Labinska, Chan¬

sonette im Löwen»
käsig. . . . . . Ada MontS.f oni,ConderS Bruder Max Brandt,llst: Thompson,Wirt-
schasterin . . . . Anna Rocsgen.

James , Kammerdiener
bei Couder . . . Max Droz.

Bill, Chauffeur . . Frz , Schlmanck.
Schreibmaschinen - Fräuleins , Chan¬
sonetten , Gäste, Dienerschaft , Gepäck,

träger.
Der 1. und 8. Akt spielen im New
Norker Palais des Milliardärs John
Couder : der 8. Akt im Landhause

Fredhs im Aliceville (Kanada ).

W «lh-rUa-TYsKtrr-.
Sonnmg , den 14. März.

Abends 8 Uhr:
Der PrrnzpKpa.

Operette in 3 Akten von Wilhelm
Jaeobh . Musik von Heinz Lewrn.

Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmeister Seydel-

Stöger.

Montag , den 15. März.
Abends 8 Uhr:

Dttb oder Made!?
Operette in drei Akten von Felix

Dörmann und A. Altmann.
Musik von Bruno Graniststaedten.
Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmstr. Seydel -Stöger.

Personen:
Fürst Johanp Georg

Ragan, Majorats-
Herr.

Fürst Fritz Ragan,
sein Neffe. . . .

Mary Bernhard . .
Emil Leopold Berger Kurt Klemich.
Jakob Klihnemann,

Bankier

Friedr . v. Ahn.

Eduard Rosen.
Marinnn ' Herzka.

Lady Brighton .
Mr . Horwcll . .
Air. Roberts . .
Miß Gwcndolin .
Knicker, Geldgeber
Ripp, Geldgeber .
Karpel, Geldgeber
Miß Pattygäu .
Miß Bcssy .
Miß Mabel.
Miß Nessy .
Miß Maud.
Miß Francin

Mauz Felix.
. Anna Roesgeu.
. Max Brandt.
. Ludw. Nachbaur.
Luxy Kugier a. G.
. Max Droz.

Hans Richard.
. Julius Fischer.

Lotte Wegcner.
Dtarta Haüse.
Emmy Filipp.

. Thila Sarta.
Else Orth.
Else Schlüter.

Jstusotti,Zirkusdirektor B.Zimmermann.
Der Hoteldirektor

des
Herm. Cröuert.

rred. Maylardi.
|rv Schimanek.ckarl Straub.

Kammerdiener
Fiirsten

Ein Herr
Ein Gast.
Vorspiel : Salon des Fürsten Ragan.
1. Akt,: Hotolterrasse in Biarritz.

2. Akt: Zirkus Musotti.

Dienstag , den 18. März , zum letzten
Male : Die Försterchrlstl.

Mittwoch, den 17. März : Bub ober
Mädel.

Uotks - The « ter . -
(Dotzqetmerstratze 15, »KalsersaaN .)

Direktion: Hans Wrlyelmq.
Sonntag , den 14. März.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Der Stttdstrompeter.

Posse mit Gesang in 4 Akten von
W. Mannstädt.

__ Musik von G. Steffens.
IN Szene gesetzt von Dir . Wilhclmy.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

W. Element.

Sonntag , den 14. März.
Abends 6.15 Uhr:

Der G iockengntzDrrs !«u
Historisches Schauspiel in 7 Bildern.
Bearbeitet und in Szene gesetzt von

Direktor Wilhelmh.
Uolks -Ttzrater.

Montag , den 15. März.
Abends 8.15 Uhr:
Arre! Acostrr.

Schauspiel in 5 Aufzügen von
Gutzkow.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.

Dienstag , den 16. März : Stadt und
Land (Der Viehhändler aus Ober-
österverch.

Kiirhasssm Wiesbaden.
Sonntag, den 14. März,

vormittags von 11—12% Uhr:Konzert
der Kapelle Hans Birckenbach in der

Koehbrurmen-Trinkhalle.
1. Hurra Zeppelin, Marsch von May.
2. Ouvertüre „Die diebische Elster“

von Rossini.
3. Walzer aus der Operette „Ein

Walzertraum“ von Oskar Straus«.
4. Potpourri aus der Op. „Die Fleder¬

maus“ von Johann Sfcrauss.
5. „Grüs® mir das blonde Kind vom

Rhein“, Lied von W. Heiser.
6. Danse des Lazzames, Tarantelle von

H. Maquet.
Eintritt gegen Rrunnen-Abonnemente-
fcarten für Fremde und Kochbrunnen-

Konzeil karten.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Konzert

des i iädtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Op. „Der Geist des

Wojewoden“ von L. Grossnsann.
2. Phantasie axts der Oper „Madame

Butterfly“ von G. Puecini.
3. Marsch und Chor der Priester aus

der Oper „Die Zauberflöte“ von
W. A. Mozart.

4. Gross-Wien, Walzer von J . Strangs.
5. Romantische Ouvertüre von

L. Thuille.
6. Badinage von V. Herbert.
7. Glückliche Jugendjahre , Potpourri

von A. Schreiner.
8. Soldatenchor ans der Op. „Faust"

von 0h . GounoA

Abends 8 Uhr fcm $ro*atta  Saal »»
V!. yo ks -Symphonäs -Kc .usrt

Lettnag : Herr Ugo Affer»L
Knrkapellmeistsr,

Solistin: Frau May Äfferni-'ßr*.mxn«r
Violine.

Orchester : Städtisches R.arorchvatar.
Vortragsordnuc g.

1. Grosse Symphonie, 0 -d*«r, v«a
Franz Schubert.
I . Andante — Allegro ma non
troppo. II . Andante con moto.
III . Scherzo. IV . Finale.

2. Konzert für Violine mit. OrcheBbert
G-mpU, von M. Bruch.
I . Vorspiel — Allegro moderato.
II . Adagio. III . Finale.

Frau May Afferni-Brammer,
3. Rhapsodie Nr . 1, F.-dur, von Frans

Liszt.
Eintrittspreis : 50 Pfg- Di« Karten

sind ab gstz Uhr gleichberechtigt mit
der gleichfalls zu diesem Konzerts
gültigen Sonntagskarte.

Mon+ag, den 15. MXrz,
vormittags von 11—12% Uhr:

Konzer!
der Kapelle Hans Birckenbach in der

Kochbrunnen-Trinkhali«.
1. KrOnungsmaraih aus der Op. >̂Ms

Folkunger“ von Rretsohruar.
2. Onvertüre Pique Dame von Sappl,
3. Ne nentpn« pa« aux iemne », VaJa«

von R. Berger.
4. Gavotte Henri II . von A.T*»porone.
5. Phantasie au* der Oper (rLa Tna*

viata“ von G. Verdi.
6. „Es war einmal“ , Lied an« der Oj»,

„Lysistrata “ von P. Lpicke.
7. Waria-Csärdas von G. Michel».
8. „Die W,&cbtp &rade kommt“ von

R,. Eilenberg.
Eintritt gegen Brunnen-Abonnements¬
karten für Fremde und KochbranneB»

Konzertkarten.

Abonnements -Konzorta
des städtuchen Kurorchesters,

Nach?nsttag9 4 Uhr:
Leitung: Herr Kapetlmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur  Oper „Der Brauer“

von Preston" von D. F. Anher.
2. Zwei Motive aus „Benvenuto Ceä-

Üni“ von H. Berlin».
8. La Source, Baflettsuite von

L. Deiibe».
4. Frühlingsei-waciieE, Romanze von

E. BacK
5. Onvertüre ittr Op«r „MarftssBa“ von

W. WaRaoe.
8 Duett aus der Op. „Der

von Lanjtrtnean“ von A. Adam.
7. Der Gondolier. Intermezzo von

W. Pcwefl.
8. Grosses Walzer-Potpourri von

K. Komz&dc»
^Abends8 Uhr:

Leitung: Herr Ugo Aff ernst städt.
Kurkapeumeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen
des Eremiten“ von A. Maill&rt.

2. Duett aus dem 4. Akt der Oper
„Der Troubadour“ von G. Verdi.
Trom,pete-Solo: Herr B. Schwiegk,
Posaune-Solo: Herr Fr . Richter.

3. a) Es blinkt der Tau, Lied von
A. Rubinstein.

b) Toreador et Andalouee von
A. Rubinstein.

4. Vorspiel zum 3. Akt, Tanz der Lehr¬
buben und Aufzug der Meister¬
singer aus der Op. „Die Meister¬
singer von Nürnberg" von Wagner.

5. Andante aus der Sonate pathÄuque
von L. v. Beethoven.

6. Phantasie aus der Oper „Der Tribut
von Zamora“ von Ch. Gounod.

SiofAum-Theater,
j Wilhelmstr . 6, Hotel Monopole.

Prachtvolle

Natnraufnaliinen
von seltener Schönheit:

Winterleben
in Chamonix.

Bilder ans Madeira.
Oes*Usas&üiulsfigge,

ein Drama ; als Vorspiel;

Enrico Caruso
„Hüll dich in Tand“ aus „Bajazzi“

Im  einer stunde
durch I *ari » 2

Alle Spesen mitberechnet:
5 Franken pro Person.

8 . M . SchiT Sletpncr in
Sturtss und Weilen.

Szenena. „Bettelstudent“, „IJaecotfce“
Der stamme Musikant vor Gericht-

Reitende Gendarmerie. 5964
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1 Pfd . Sterling . . Jt  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 l .ti » —.80
1 österr . fl. i. ö . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
*00 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Ji 1,125

MäM  MlL Mil AL
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Fix . Drahtber . des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel • • » 2.16
1 Peso . . • » 4.—
1 Dollar . . • » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

Staats -Papiere.
&} Deutsche « inW.

Zr/,1 Ti.  R .-Schatz -Anw.
3*/sl D. Reichs -Anleihe
3. ,

Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consois

S. .
3V2
3.
4.
31/2
31/2
Il/2
3»/J
3*/a
3Va
S»/2
5.

4.
3Vi
3. '

Bad «A. v. 1001 uk .09 »
* Aal . (abg .) s . fL

» Ani . v. 1886 abg . »
» » » 1392u. 94 »
* » v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .191ö »
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 Jb-

» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

zi/r ?Braun sch v/. Än5. Thlr.
jj /2 Breni . St.-A. v. 1283 Jb

» > » 92,99 -
» V. 1855, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hsunb .St.-A.1900u.09 ,

» St.-Rer.te »
» St.-A. Lmrt.1887»
» * 91,93,99,04»
» » » » 1836»
« - 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Aul . (v. 99) »
» * » (LdL .) *

101 .25
96.
SG.OS

101 .30
95 .90
36 .05

101 .50
©6.70
90.

S.
3.
3. .
4. .
3i/a
3V3
31/8
3.
4.
4.
5.
31/2
31/2
3.
31/2
3.
31/2
4.
3Va
31/2
31/2
31/a
31/3
31/1
Sl/3
31/2
31/2
3. .

Meckl .-Schw.C .90/94»
Sächsische Rente »
Wäldeck -Pymi . abg:. »
Württemb . v. 1907 *
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » *
» » I885U.S7»
» » 1838 1L. IE »
» » 1893 *
» » 1894 *
» , 1895 •
-» » 1900 »
» » 1903 »
» . ISO» *

95 .40
95 .75
86 .50

100 .55
301 .95
102 .30

95 .55
86.
95 .40

30 -30
101 .80

96 .10

©7.
35 .90

101 .55

»5 .70
84.

80 .60

102 .35
96 .90
96 .10

©6 .50
96 .30
96 .50
86 .50
96 .20
96 .10
87 .40

Zf.
4. .(Japan , von 1903 JI
5. . 1Mcx . am. inn . !-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf . £
| » Gold v. 1904 stfr .„Ä* cons . inn .5000r Fes.

» » 750/1250r »
I Tamaul .(25j.mex .Z.) *

l.  Europäisch ©.

&
E
41/2
S-/2
4. .
5. .
$. .
4. .
4. .

Belgische Rente f 't
Bern . St.-Anl .v.l895 *
Bosn . u. Herzeg .98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913*
» u. Herzegovina *

Bulg . Tabak v . 1902 Ji
Französ . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Prooination » ö. fl.
l °/io Qriech . E.-B. stfr .90 Fr.

4
4.
11/2
S»/2
3. .
41/5
»Vs
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
Z.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
».
4.
4.
4.

31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
3.
3*/a1

4.
4. .
Z'/2
4.
4.
4.
4.
4

31/2
3.
4.

VU » Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r »

r . . Holland . Anl . v .96 h .fl,
4. . » Kirchgut .Obi .abg .»

» 50G0r »
4. . Ital . Rente i. O . Le
3-/4 » » 10—20,000 *
4. . 9 » 100 -4000 »

» * stfr . i. O . »
» » i. G . *
» » 30,000 *
» amrt . v.89S.III,IV*

Luxenib . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jb

€ cv. » v. 1888 *
Öst . Papierrente 5 . fl.

» Goldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
. » » 1. 5-/11.»
* Staats -Rente 2000r»
» » » 20,0Q0r»

Portug . Tab .-Anl . Jt
» unif . 1902S.1410»
. » » 8. HI »
» . »8 .111(8 .)»

Rum . amort .Rte .1903 »

» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» !nn . Rte. (r/e 89) Lei
» äuss . Rte. (1/889) »
» amert . » v. 1894
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
. C.E.B.S.Iu .IJ 89 »
» » S. Illstf .91 »
» Ooldanl .Em.il 90 »
» » » 11190 *
» » » IV 90 *
» » » VI94 *
* St.-R. v.94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 98stfr . *
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

©5.60
86 .50

08 .40

98 .70
97.
93.
97 .50
49 .20
57 .20
51 .20
91 .50

103 .10
103 -20
103 .20

104 .10

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 v#
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jb
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012 ,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf . »
» Eis. Tor Gold » Ji
* Grundtl . v. 89 »öfl
» 5000r » »
» » £00r »

5. .
4. .
3. .

5. .

103.
93 .70
99 .50

93 .80
98 .60
SS.

95 .40

98 .55
59.
61.
11.

101 .20
89 .80
93.
89 .30
89 .40

89 .30
89 .50
89 .30
89 .30
98 . .

84 .50
84 .20

77 .10
33 .80
76 .40
76.
69.
97 .25
96 .60
97.

99.
76 .10

96.
76 .40
87 .40
86 .10
85 .10
93 .90
94 .70
32 .25

82 .30
78 .10

94.
94 .50

31. Ausscreuropälscho.
S.

5.
5.
41/2
41/2
4.
41/2
41/2

100 .50
100 .50

IOO.
98.
96.
87 .2

90 .90

Iß e/a

©D.

©3.75

©8.90

Arg .i .O .-A.v . l8S7 Pes» » » 500 »
» » » abgest . »
» Suss. E.-B. i'.G . 90 £
» innere von 1888 Jb
» äuss .G.-Anl .1888 L
» » v. 18Q7.Ä

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906 -

6. .1Chin . St.-Anl . v. 1895 * 1105 .50
5. .v » » » 1896 > 101 .70
11/2} » » » 1808 » ! 98 .80
5. . CubaSt .-A.04 stf.t.G . Jb !102 .20

Provinzial -u. Cotnmunaf’
Obligationen , in©/*

.20,21,31 Jt\  101 .60
3S .SO
95 .30

Zf.
4. .] Rhdnpr .A_
33/4! do . * 22U . 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,20»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l9lö*
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u .Q(abg .) >

S6/10
SV2
UV2
31/2
5V3
8. .
I
p/2
IV2
31/2
Z!/2
3»/2
51/2
31/2
31/2
31/2
Zr/r
37a
3V2
3V2
L
31/2
3*/a
3.
31/2

Lit . R (abg .)
» S v. 1886 »
» T » 1891 »
» D »93,99 »
» V » 1896 »

L. Wv . 9Su .08 »
Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I -
» » A.II,III »
» 1905A. 1, II »

.. . . » 1903 *
do . v. Bockenheim »

Augßb . v .l901uk .b .08»
Bad .-B.v. 98 kb . ab03>

do . » 05 » * 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
co.

31/21 Berlin von 1886/92 »

94 .30
94 .80
94 .70
90 .10
88.

96.
95 .70
95 .70
95 .90
95 .40
©5 .40
95 .50
95 .40
©5 .10
90.
95 .40
95 .70
95 .50

101 .70
93 .70
33 .70
86.
94 .30

4.
4.
31/2
3»/2
3.
4.
3'/2
5Va
31/a
31/2
3V2
31/a
4,
31/21
31/a!
4.
31/2
4. .
31/2
3Vt
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3.
3.
3.
3.
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2!

Bingen v. 01 uk . b .06»
do . » 07 * » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b 1910»
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u . 14 »
do . abg . v . 79 »

do . v . 1888u. 1894 .
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 * abl910 *

Freib .i.B.1900k.1905 *
do . v. 81u .84 abg . »

, do . » 03 uk . b . OS
•Fulda v.OlS.Iuk .b .öd »

do . von 1904 »
Giessen v.l907u .1917 »

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.l896kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b . 1910 *

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907u .!913 »
do » 1894 »
da , » 1903 *
do . v.05uk.b .!9ll»

Kaisersl .v .97uk . b .08 >
Karlsr . v. 1907u.l9i3 »

do . » 02 uk. b . 07 >
do . » 06 (abgest .) »
do . v.l903uk .b .08 >
do » 1886 »
do . » 1839 »
do . » 1896 »
do . » 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v . 1901u . 06 »
do . v. 1886U. 87»
do . » 1905

31/2! Limburg (abg . ) »
4. . Ludwigsh . v . 1906 »
51/3I do . » 1896 »
3»/at do . v. 1903uk . b . 08»
4 . . Magdeburg von 1891»

Mainz v.99kb .ab 1904>
do . v. 1900uk.b .l9 !Q»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do , (abg .)1878u . 83 ^
dc». » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88 »
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 uk .06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 *
do . * 1888 »
do . » 1895»
do . v . 1898 k. 03 »
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u . 1912 -
do . » 1907u . 1913 -
do . » 03/04u.08/00*

Nauheim v. 02u . 1912*
Nürnberg v. 1899-01 *

102 .20

100 .

83 .70
100 .50

100 .75

93 .45

94 .70
100 .60

©4.10
94 .10
94 .20
94 .40

IOI.
94 .80

©0.
91 .50
36 .70
87 .80
87 .90

lOl.
101 .20
101 -
lOl.

94 .20
94.

100 .70
96,
94 .50

100 .50
ft.
4.
4.
3' /
31/2
3*/a
3Vz
3Va
3»/2
ft. .
4. .
ft. .
31/2
3V2
3V2
31/2
4.
4.
ft.
SV2
SVa
4.
ft.
4.
ft.
31/2
31/2
3. .
ft1/2
4»/2
4.
31/2
31/2
31/2
3Va
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4 .
4. .

3Va
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.

. 3-/2>
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904U. 14 »
1907u. 17 »

101 .20
101 .20
101 .30

94.
101 .30
101 .30
101 .30

94 .90

101 .30
101 .30
101 .30
101 .30

1906U.16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do , v. 1900 k. 1906 »
do .v . 1891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899 k. 04 »

do . v. 1901k . a. 06 *
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05 *

St . Johann von 1901»
Stuttgart v. l895k .a.05»

do . * 1906u. 13 »
do . * 1902u. 08 >
do . » 1904 u. 12*

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk. b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk . 1916 >
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903 S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914
do . « 1905U. 1910

Würzb . v . 1899u. 1910
do . v . 1903 u . 1910

Zweibrück , uk .b.1910

95 .10

93 .60
93 .00
©3.60
93 .60

101 .10
101 .10

94 .90
94 .90

92 .50
03 .80

101 .40
101 .20

96 .25

95.
100 .70

Fr >103 .35
» 1100 .40

s . II * I 95 .20

si/i|Egypt . unificirte
> privilegirtc

gaiantirte

3-/z Amstc rd 1.111 h . fl.
41/2; Buk . v . 1883 (conv .) Jb
4-/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . i Christiania von 1894 »
4. • Kopenhg . v. 01 u. 11 >
31/2I do . von 18?6 »
3. «i d®. » ISQ5 »

Lissabon * 1885
Moskau Ser . 30-33

§8jicr Neapel st . gar.
' Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1893
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v . 88 i. G«41/2

In o/0
JK\ 78 .70

Rbl . ' -
Lire 103 .20

Jb

6 . fl.
Kr.

Jb
Fr.
Pe.

L

96 .70
97-
95 .40

6. . ]51/2

0 ;v . Vollbez . Bank -Aktien®
Vorl . Ltzt . In

61/2JA . Elsäss . Bankges . jl20.
6V2 Badische Bank R . 133.

.ind . U.S. A-D. J» | 69.
f. Handel u.Ind .» 150 .20
Bod .-C.-A., W. » 142 -50
Handelsbank s.flJ 66 .10
Hyp . u .Weclis . » 387

Barmer Bank-V »
Berg -u . Mctall -Blc.v$
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelst . *

Hyp .-B. L. A. »
» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm . u. Disc.-ß . »
Darmstädter Bk. s.fl.

» Ji
Deutsche B. 8 . 1-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. ü. W . Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank Jb

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.Thl
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb

do . Cr .-Banlc
Natlbk . f. Dtschl.
Nürnberger Bank

do . Vereinsb.
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Land erb.
do . Cred .-A. S. fl.

Pfalz . Bank Ji  100 .60
do . Hypot .-Bk. » ^ ^ 3 25

Preuss . B.-C.-B. Thl . j160 .50
do . Hyp .-A.-B, A  121 .10

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
’ichwarzw . Bk.-V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Ji

4-/2 4 -/2!
5- .

8. .
R05. 8°5

1295 129*
71/2 7-/2

6. .
8-/2 81/2
9. . 9. .
ftl/2 5-/2
41/2 51/2
7. . 6. .
61/3 6-/r
8. . ' 6. .
8. . 8. .

*2. . 12. .
n . . 9. .
5. . 5. .
7. . 7. .
6. . 6.
9. . 9. .
8-/2 8-/2
6. . 6. .
7. . 7-/2
8-/2 9. .
9. . 9. .
71/1 8. .
8. . 8. .
ft% 43/4
6-/2 6-/2
7. . 71/2
5-/r 6. .

10. . 10. .
51/70 632,70
6. . 6-/2
83/4 93/8
41/2 5. .
9. . 9.  .
7-/2 71/a
5. . 5</s
822 Q89
7.. 7. .
9. . 9. .
81/2 7. .
s . . 6. .
8. . 8. .
5. . 5-/2
5. . 5. .
7-/2 7V-
7. . 7. .
5. . 5. .
sv, 6. .
7. 7. .
6. 6. .

129.
119 .50
155.
171 .75

127.
109.
111 .

128 .60
244 .25
140.
102 .50
151.
126 .50
185 .65
149 .50
100 .70

139 .90
199.
153.
163.

99 .80
120 .40
121 .40
107 .30
224 30
126 .75
109 .80
137 .50

145 .50
136 .30
197.
134 .30
112 .50
176.
117.

13SL30
152 .70
103.
116.
153 .50

Dlv.^ v Nicht voilbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . In «/a.
8. , |9. . | Banq . Ottont .50 0/orr . | 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.

Vorl .Llrt.
| lOstafr . Eisenb .-Oes . I
} 3, (Berl .) Ant . gar . M . ]

In "Je,

99.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehraungen.

Vorl . Ltzt.
26. .
10. .
10. .

5. .
15. .
13. .

12*/2

96 .50
93 .40

83 .50

22. .
10. .
9. .
7. «

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
ß. .
9. .
6.
6.
7.
8.
5.

13. .
6. .

14.
10. .
6. .
9L
ß. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. . '20.
8. . 10. .

22V2 32. .
9. . ! 6. .
8. . 10. .

12V2.12V2
9. . 19-/2

11. . 12.

14.

9.
12.
9. .
8. .

10. .
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .
30. .
4. .

3-/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
6-/2
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
11. .
6. .

14. .
10.

11. .

7. .
10. .

10. .
20. .
10. .
0. »

12. .

10.

14.
14.

15L. >16. ,

AIum.Neuh .(50<Vo)Fr.
Aschffbg Buntpap ../#

» Masch .-Pap . »
Sad . &ckf. Wagh . fl.
ßaugSüdd .I.60% E. Jb
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» .» Pr .-Akt. *
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwehbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
* Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöffcrhof »
* Sonne , Speiet . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . »
> Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A.u .Sodaf . »
* Blei.Silb.Braub . »
»D.Gold -,Sl .-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» -> Griesh . El. *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El, Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . AlIg.jBerl . »
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schuckert »
» Siem .u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» üasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mo ei?ua »

In W*
225 .20
174.
133 .90
138 .80

98 .80
263.
185 .50
200.
103.
175.
128.
134.

87.
120.

64.
175.
130.
149 .50

36 .20
90.
70.
91 .80
68.

187.
68.

225 .30
114.

78 .50
120 .30
146 .50
131 .50

j122 .20
1155.
107 .75

1354 .90
I 80.
'•470 .40
i184.
235 .25
379 .50

75,.
233.

392 .50
156.
131 .50
200 .50
150 .20
224 .90

118 .40
124 .40
170.
118 .75
199.
107.
113 .50
152 .50

87 .50
125.
220 .50
178.
146 .90
303 .50
187.
237.
115 .50

j 97 .301201 .30
102.
209 .50

Vor !. Ltzt.
►Mot . Obemrs . ul
‘Schn.Frankenth .»
» Witten . St. s

Mehl- u . Br. Haus .»
VletallGeb.Bing,N . »
Ölfab. Ver . D. *
Photogr . G ., Stegl . »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh . ,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St .!. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda *
jlasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

Westd . Jute »
itöff-F .Waldh . »

•6 . .] 5. .
11. . 12. .
23. . 25. .
4-i/a 4. .

12. . 12. .
7.. 71/2

12. . 10. .
121/2 15. .
7. . 6. .
5 ..
9. . 9. .

11. . 12. .
17. . 7.
10 .. 10. .
5. . 16. .
7*. 7-/2
8. . 8. .

20. . 25. .

Di, F
Vorft.Ltzt
15. . 16%

6. . 8. .
12. . 22. .
10. .
14. . 14° .
10. . 16. .
11. . 11. .
11. . 12. .
11. . 14. .
10. . 10. .
15. . 15 ..
41/2 41/2

fti «/•
76 .50

197 .50
309.

80.
174.
128 .75

78.
251.

62 .50
255
136 .30
159.

132.
•244.ne.
123 .50
294 .50

Bergwerks -Aktien.
I« «s.

217.
109 .50
261.
152 90
181 .25
131.
134 .20
186 .70

8. . ! 8. .
51/2! 6 . .

17. . ill . .
12. . 1 9. .
12. , |12. .
12. . 115. .

Boch . Bb. u . O . Ji
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichs !!. Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

.Massener Bergbau »
Oberschi . Eis .-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L .-H .Thlr.
Ö 'tr . Alp . M. ö. fl

145.
170.
101 .20

95.
165.
193 .50
191 .50
316-

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— 1Gewerkschaft Rossleben I 82 .50
Aktien v. Transport-Anstalt»
Divid . «) Deutschs.

Vorl . Ltzt . I« «fc

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst

Zf.
4. . !
4. .
4. .
ÜVio
4.
5.

L
3-/2
4,
ftl/2
4. .
4, ,
i.  .
ft. .
4. .
ft. .

4. .
i . .
ft. .
4. .
4. .
4. .

10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl ISO.
6V2 6 -/2 Pfalz . Maxb . s. fl XS3 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .70
41/2 5Val Aller. D. Kleinb . Ji 103.
73/4 73/4 do. Lok .-u.Str .-S.» 1-17 .75
73/, 8. . Berlinergr . Str .-B. -» 17S.
4. . Cass . gr . Str .-B. » 109 -60
6. . 61/2 Danzig EI. Str .-B. . 37 .60
51/2 5-/2 ') . Eis.-Betr .-Ges . » 103.
ö. . 5-/2 5üdd . Eisenb .-Ges . » 1X4,90

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 110 .30
7-/2 8 -/2 Rordd . Lloyd » 87 90

b) Ausländische«
s . . 6. . V. Ar . a . Cs . P . S. fl. I3LXS.
6. . 6. . do . St.-A. » 99 .50
5-/3 5% $Öhm. Nordb . »

126/7 131731luschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »
1-3/20 111**0 Czäkath -Agram » 24 .50

5. 5. . do . Pr .-A.(i.C .) »
5. . 5. . "'unfkirchen -Barcs »
6, 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 145 .75
0 .. 0. . do . Sb . (Lomb .) » 17 .10
5-/4 51/4 do. Nordw ö. il.
5-/4 5% do . Lit . B. »
4. 4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
4% 5. . db\ St.-Act . »
4. . 13/7 RaabÖd .-Ebenfurt» 24 .50
5. . 5. . üfuhlw. R. Grz . » —
72/5 72/5 )otthardbahn Fr. —

6. . 6. . Baltim . u . Ohio Doll .1107 .10
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll . | 92 .50
6. . 6. . Anatol . E.-B. Ji j —
63/5\ 6 . . Prince Henri Fr. 1X6.
9. . 9'/i jGrazerTramway ö.fl 185.

Zf.
4. .1
3-/2
3 -/2!
3. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
41/2
ft. .
3-/2

al Deutsche «,
Pfälzische Ji

do . »
do . (convert .) »

Ailg . D. Klcinb . abg . Ji
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. ; «
D. Eisenb .-G. S. I u. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do, v . 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

I»
93 .50
93 .40
95 .35
76 .50

101 .20
100.

10SL20
101 .30

92 .50

«. .
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . Ji
do . do . stf. i. G . » 98 .50

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 96«
SS.

4. . do . do . » in G. Ji 99 .50
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. Ji 96 .40
ft. . do . do . 86 » i.G. » 98 .20
ft. . Elisabethb . stpfl . i. G . *
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl —
5.. Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. » 96 .60
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v . 89 » i. G . Jb
4. . do . v. 91 » i. G . *
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö.fl
i.  . do . do . stfr . i. S. » 94 .75
ft. . Mähr . Gib . von 95 Kr
4. do . Schles . Centr . »
4. Öst . Lokb . stf . i. G . Ji 96 .20
4. . do . do . stfr . i. G. » 96 .20
5. do . Nwb . sf. i. G . v. 74 -> 104 .50
31/2 do . do . conv . v. 74 » 87 .50
3% do . do . v. 1903Lit.C. »
5. do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. » 88.
5. do . do . L.B. stfr .S.ö.fi.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. » 97 .10
5. . do . Süd (Lomti.) sf. i.G . Ji 102.
4. . do . do . » 83 .70

2Vio do . do . Fr.
26/10 do . E. v. 1871 i . O. »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. A
5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thl. 104.
4.. do . Stsb . v.83 stf. i .G . Ji 99.

3. . do . I.-VIII .Em.stf .G. Fr.
3. do . IX. Em. stf . i. G. »
3. do . v. 1885 stf. i. G . »
3. do . (Eg.  N .) stf. i. G. .
3. . do . v. 3895 stf . i. G. Jb 77 .30
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fl.
3. . cIo. v. 1896 stfr . i. G . » 78 .80
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G. » 76 .50
3. . do . v. 91 stf. i. G. » 74 .25
3. . do . v . 97 stf . i. G. » 69 .30
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. * 96 .60
4. . do . Salzkg . stf. i. G. Jb 90 .30
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. f!. 104.
4. . Vorarlberg stf . i . S. »

2Vio Ital . stg . E.B. S. A-E. Le 72 .10
4. . do . Mittelm . stf . i.G. » 101 .20

2Vw Liyornn Lit .C.D u. D/2 » 76 .05

In 0/8
8ardin .8ee . stf . g . I u.IILe 103 .40
Sicilian . v. 89 stf . i. G . » 102.

do . v. 91 » i . Q . » 102 .50
Süd .-Ital . S. A.-H . * 72 .25
Toscanische Central » 116 .50
Westsizilian . v. 79 Fr . 101 .50

do . v. 1830 Le ,102.
Gotthardbahn Fr . 96 .30
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880» 102 .40
hvang .-Dombr . stf . g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Cliark . 89 • - » 31 .90

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Kuss. Sdo . v. 97 stf . g . J&
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf . g.
do . do . v. 97 sfir . \

Wladikawkas stfr . g. <
do . v. 1898uk. 09i

82 .50
82.
82.

Anatolische i. G . Ji
Port . E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8 . I

5. Tehuantepecrckz .1914»

101 .80
94 .50
64 .20

101 .60
101 .50

Pfandbr . u . Schuidverschr,
v. Kypatheken-Banken.

Li. In o/s.
06.Vjv  Allg . R.-A., Stuttg . Ji

ft. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
8-/2! do . do . » 95 .10
ft. , do . B.-C . V. Nürnb .» 101.
4. . do . do . S.21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»

do . do . Ser . 1 11. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do , (unverl .)»
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C .-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9 u . 10 »
do . do . 8. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk .1913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . « 5 *

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 *
do . Com .-Obi . v. 83 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do .S.20uk .!915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do , do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 *
do . C.-Ob .S.2uk.l910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.3ll -330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 611. 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(0r .)2 *
do . Ser . 3 *
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v . 06uk . b . 16»

. 07 uk . b . 17»
1894/96 »

4.
4.
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4
31/2.
4.
ft.
4
4.
4.
ft.
31/2
31/2
4.
3-/2
4. .
31/2
ft. .
4. .
ft. .
4. .
3%
31/2
2i/^
4. .
ft. .
4. .
ft. .
4. .
3V4
3 -/2
3V:
4.
4.
4. ,
4.
3-/2
3»/:
3-/2
ft.
4.
4.
ft.
ft.
31/2
Z-/2
3-/2
fl.
ft.
4.
3-/2
i,
3-/2
4. .
4. .
3-/2
31/2
ft. .
L .
ft. .
4. .
31/2
51/2
3Vz
ft. .
ft. .
3-/2
4.
ft.
4.
ft.
ft.
ft.
ft.
33/4
3>/2
31/2
ft.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
ft.
ft.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
4.
31/2
4.
4.
31/2
4.
31/2:

do.

do. v. 1904 »
do . C.-O.Oöuk.b .lö»
do . do . 01 uk.b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
1912

* 1914»
» 1915»
* 1917»
» 1914»
» 1912»
» 1912»

1917»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab 02
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914»
-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8 u . 8a »

9 u. 9a »
10 >

2 u. 4 *
6uk .b .08»

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W.B.-C.H .,Cöin S.7»
do . do . 3. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ .H .-B.Em.b .92»
do . do . »

Rh.

do.
do.
do.
do.

,101 .
1 95 .80
101 .40

96 .80
101 .80
101 .80

35.
95.
98 .50
95 .50
93 .59
92 .10
92 .10

102 . 25
90 .60
93 .80
93 .80
99 .80
99 .30

100.
100.
101 .

94 .30
©9.70
93 .50

101 .

loaso
101 .50
101.
100 .50

95.
95.
95 .50
99 .80

100.
XQÖ.
lOO.
100 .90

96.
95.
95.

lOO.
lOO.
100 .25
XOO.75

94.
94.
93 .30
98 .30

lGQ .10
100 .10
iOG .10
100 .30

94 .60
94 .60
94.
99 .20
93 .50
93 .50
98.

101 .50
94 .30

100.
100 .50

94 .30
92 .30

100 .15
100 .90
101 .10
101 .50

93 .90
94 .60
05.

101.
98 .90
93 .50
99 .80

3-00 .40
97 .50

100 . 10
100 .30
100 .40
101 .30

96 .75
95 .30
93 .30

100 .40
100 .40
100 .60

93 .60
93 .60

100.
IOO.
100.
100 .25
100 .40

93 .90
94.

101 .20
95.
99 .20

100 .50
91 .80

100 .60
96 .50

Staatlich od . prcvinzial -garant.

4. .
31/2
3-/2
3V2
i.  .

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Ji

do . S.14-15uk .l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 ver !. »
do . »9-11 uk .1915»
do . Com . Ser . 5-6 »

101 .70
101 .70

94 .60
95 .20
94 .90

101 .50

Zf.
4. .
31/2
5V2
$1/2
i.  .
31/2
ft. .
f/2
fl/2
1-/2
t-/2
$V2j
3. .

Ld .-Hess .Com .Ser .7-3»
do . do . » iu . 2»
do . Ser .3vcrl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

In % .
99 .70
94 .30
95 .40
93 .20

L .-K.(Cass .)S.22u.l914» j101 .50
S. 21u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J
do.

do.
do.
do.
do.

F,C,H , K,L*
M, N, P . Q»
S, R »

T »
O &u "

95 .70
101 .75

95 .30
95 .20
95 .50
95 .50
95 .50
89.
93 .50

Zf . Am er ik . Eisenb .-Bon/Ja.
4* . Centr . Pacif . I Rei. M. 93 .30
3-/2* do. 90 .20
6. . Chic .Milw.St.P ., P .D« 01 .30
6* . do . do . do. *09 .20
4* . L03.
4* . North . Pac .Prior Lien 103 .30
3* . do . do . Gen . Lien
5' . San Fr .u . Nrth . P.I M. L03 .5Q
4* . South . Pac . S. B. I M. Sä 60

do . Tncome-Bond«

Diverse Obligationen.
Zf Ta

4. .! Aschaffb .Buntp . Hyp .Jb 96.
ft. . Bank für industr . U . * 97.
4. . Brauerei Binding H . » 99.
ft. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . * 94.
ft. . do . Mainzer Br. » 202 .50
ftl/2 do . Rhein, , Alteb . » 101 .40
4-/2 do . do .Mainz r .103 » 97.
ftl/2 do . Storch Sueyer » 100.
ft. . do . Werger » 98,
4. . do . Oertge Worms » 92 .70
5. . BriixerKohlenbgb . H . >
t . . Buderus Eisenwerk » 99.
ft. . Cementw . Heidelbg . » 103.
41/2 Ch . 8 . A.- u. Sodzf . » 102 .70
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . * 98 .20
ftl/2 Fabr . Griesheim El. » 103 .70

Farbwerke Höchst » ioa .Qo
<V-I Chem . Ind . Mannh . - 102.
ft. do . Kalle & Co . H . » 93.

Concord . Bergb ., H. » SS.
5. . Dortmunder Union »
ft. . Esb .-B. Frankf a . M. » 98 .30
31/2 101 .00
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 201 .80
4. . do . do . » 97 .70
4-/2 El. Accumulat ., Bo esc »
ftl/2 do . Alie . Ges .. S. 4 » 102 .70
ft. . do . Serie I-IV »
5. . El . Dtsch . Ueberseeg . » 103.
ftl/2! G. f. elektr . U. Beruß - 103.
21/2 do . Helios » 67.
f>/4 do . do . * 67

do . do . rcki . 102 * 67.
P/2 El.Werk Hornb .v.d .H. » 101 .80
ftl/2 do . Ges . Lahmeyer *

do . do . do . » 93 .50
ftl/2 de . Lichtu . Kr .Berlin » 103 .20
ftl/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 103.
ftl/2 do . Schuckert » 101.
4. . do . do . » 93 .10
ftl/2 do . Betr . A.-O. Slem. » 90 .30
4. . do . Tclegr . D.Atlant . » 96 .30
ft. . do . Cont . Nürnberg » 93 .50
ft1/2 do . Werke Berlin »
ft. . do . do . do . »
ft1/2 Emaillir . Annweiler » 99 .50
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . >
ft. . Frankfurter Hof Hypt . » 97 .50
ft-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 101 .50
ft. . HarpenerBergb .-Hypt ., —
ftl/2 Gew .Rossleb .rückz .102*
ftl/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100 .20
ft-/2 Mannh . Lagerh .-Ge3. » iOO.
ft. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 100,50
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103.
ftl/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 95 .0a
ftl/2 do . do . do . » 99.
ft1/7 Zellst .Waldhof Mannh .»

Zf Verzinsl. Lose to «*
ft. . Badische Prämien Thlr 160 .9g
3. . Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . fi
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
8V2 do . do . II . »
3.. Hamburger von 1866 » - _
5.. Holl . Kom . v. 5871 h .fl 205 .40
51/2 Köln -Mindener Thlr 136 .20
51/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . » 65.
4. . Meining . Pr .-Pidbr .Thlr 135»
1. . Oesterreich , v . 1860 ö . fl 158 .70
3. . Oldenburger Thlr 127.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v . 1866a. Kr. »
V/2 Stuh !weissb .-R.-Gr f ö fl

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. t* i* fe

Augsburger fl. 7 3S .Do
Braunschweiger Thl ; . 20 196 .Ls)
Finländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger 8. fl. 7 27 .80
Oesterr . v. 1864 S. fl. 100

do . Cr . v. 28 ö . fl. 100 418.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 55.
Salm-Reiff.O. Ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 145 90
Ung . Staats !. ö. fl. 100 332.

- Venetianer Le 30 30 .83

Geldsorten. Brief . I
20 .46
16 .34
16 .24
17.

4 .19

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. ,*
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg :. »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Selgf. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . lLstr,
Frz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
ital . Noten p . iOO Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p. lOOR.
do . (1u .3R.) p .lOOR.
Schweiz . N, p . 100 Fr

* Kapital und Zinsen in Gold.

Geld.
20 .42
16 .3Q
16 .20
16 .90

4 .18i/ 3
215 .

2790asoo
2804
73 .70

4 .173/4

4 .183/4
81 .35

20 . 491/s 20 .48 V,
81 .35 81 .25

169 .20 169 .10
31 .25 81 .15
85 .50 82 .40

— >214.
81 .35 ) 31 .23

71 .70

4 .20V,

4 .201/3
81 .13

Keidisbank - Diskonto 31/2% . Wechsel. In Mark.
■uusrerdam . fl. 10!) 169.10 , 31/2%
Antw. Brüssel Fr . 100 81 .05 31/2 o/0
Italien . , Lire 100 80.35 50/0
London . . Lstr . 5, 20.48V, 3 0/0
Madrid . . Ps . 100! — j 4V2«/o
»ä.-York (3TS .)D. IQ0l — I

ans . . . Fr . 100 81.20
8chweiz . BkpI . Fr. 100 l 81 .20

[ St. Petersb . S.-R. 100, ~
Triest . . Kr . 100! —

[Wien . . Kr. 100! 85. 4*
tis ° . . Kr , at . S. I —

3 0/.
31/23/16 o/a

« »/,
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Zehn Gebots für Brautpaare.
Die Gründung eines eigenen Herdes ist unter Um»

.ständen eine sehr einfache Sache. Gewöhnlich gehen
Braut und Bräutigam ein paar Wochen vor der Hoch-
Zeit in Begleitung der Schwiegermama zum Möbel¬
händler und erledigen die Anschaffung der Häuslich¬
keit im Laufe einer oder zweier Stunden . Sie ist dann
auch danach. Gin buntes Gewirr von Möbeln , Bil¬
dern , Teppichen und Vasen, zu dem man nur spät jenes
Verhältnis findet , wie es der Bewohner eines „Heims"
zu den Räumen haben soll, in denen er den besten Teil
seines Lebens verbringen soll. Wir entnehmen nun der
bekannten Zeitschrift „Deutsche Kunst und
Dekorativ  n " die folgenden , von Georg Musch»
ner aufgestellten, , beherzigenswerten „Zehn Gebote,
^ür Brautpaare ". Sie lauten:

1. So ihr heiraten wollt, bedenket beizeiten die Aus-
stattungsfrage eurer Wohnung . Kaufet nicht Möbel
in den letzten drei Wochen oder acht Tagen . Benütze:
die Brautzeit dazu, euch auf den großen Gebieten
moderner Wohnungsausstattungen umzusehen —1 es
ist vielleicht das einzige Mal in eurem Leben, daß ihr
diesem Kulturgebiet so nahe tretet.

2. Denket daran , daß euer künftiges Leben, daß
Glück, Behaglichkeit, Gemüt und Charakter ein gut
Teil abhängig ist von der ständigen Umgebung , in der
ihr jahraus , jahrein , tagaus , tagein leben werdet.
Euer Geschmack schafft euer Milieu ; eure Umgebung

bildet oder verbildet aber auch euren Geschmack. Ihr
seid auch euren Kindern verantwortlich für das Milieu,
das ihr ihnen bietet ; ihr Werden hängt von eurer
Wohnungskultur mehr ab, als ihr ermessen könnt.

3. Die Frau richte ihre Räume ein, der Manu die
seinen ; es braucht nicht alles über einen Kamm ge¬
schoren zu sein. Es lassen sich auch gemeinsame Räume
zugleich männlich-charaktervoll und weiblich-traulich
Herrichten. — Ihr braucht euch bei Streitigkeiten nicht
gleich zu eutloben.

4. Streitet nicht, ob ihr euch „modern " oder „alt"
einrichten wollt. Es lassen sich sehr wohl zu alten er¬
erbten Stücken neue Ergänzungen schaffen. Kauft aber
nicht alten Kram dazu. Das Pi .ülem der Zeit laute : :
sich nicht in alte , fremde Stücke setzen, sondern die
Motive der alten erprobten Kultur neu gestalten!

5. Wenn ihr die Summe für den Ankauf oder die
Bestellung der Möbel festsehet, vergesset nicht, daß da¬
mit eure Ausstattung nicht gemacht ist. Bestimmet für
jedes Zimmer einen, wenn auch kleinen Betrag für
Tapeten , Vorhänge und jene Dinge , die den Raum und
die Möbelstücke in Farben und Formen erst zusammen¬
stimmen und das Ganze zu einer künstlerischen und
wohnlichen edlen Einheit machen.

6. Schafft euch keinen Staatssalon mit verdeckten
Repräsentationsmöbeln , schafft euch Wohnräume.
Könnt ihr euch einen Salon leisten, stimmt ihn so,
daß ihr euch täglich darin feiertäglich fühlt ; _hocket
aber nicht eines Salons wegen im engen Wohnzimmer.

7. Das Schlafzimmer fct groß , luftig und hell.
Wohn- und Eßzimmer seien nicht übervoll an Möbeln,
Zierat , Nippes . Wenige gute Stücke_  im ruhigen
Einklang der Farben und Formen , kleine sinnlos ge¬
sammelten , fremden , nicht zugehörigen Eckensteher!
— Kinderzimmer , Küche, Bad und Mädchenzimmer
verlangen nicht mindere Sorgfalt als die Haupträume;
vernachlässigt sie nicht, weil sie selten jemand sieht!

8. Ein Tisch ist ein heiliges Gerät ; er trägt Eltern
und Kindern und oft Generationen di? tägliche Speise.
Das Bett ist die Wiege eurer Gesundheit . Ein Schrank
ist ein Kunstwerk der Kultur - Bedenket danach, daß
alle Möbel ihre gehaltvolle Form haben müssen, auf
daß sie euch und den Eurigen lange etwas bedeuten,

9. Kaufet darum keine Fabriksware . Kaufet euch
nicht ultramoderne oder pseudomoderne Inneneinrich¬
tungen , die euch zwar fein erscheinen, aber doch ganz
fremd sind. Sprechet mit den Firmen und Künstlern
und lasset ench nach euren Gedanken die Stücke machen.
Geschäft und Künstler wollen solche. Anregu :gen. Ihr
sollt in den Möbeln wohnen , nicht jene.

10. Wenn ihr den Grundstock eures Heims habt , die
Möbel, die Teppiche, die Vorhänge , wenige Bilder und
Vasen, dann füget langsam hinzu, was dem Ganzen
noch starke Noten gibt , ein gutes Bild , eine Plastik,
ein sonstiges Möbelstück. Wenn ihr euch gut einge¬
richtet habt , werdet ihr bald merken, wie wenig sich in
eine anfangs gut gestimmte Einrichtung nachtragen
läßt . Darum legt gleich das Nötige an und spart
lieber hinterher.

Rorröitoren-Verem Wiesbaden.
Sonntag , den 14. März , nachmittags 4 Uhr, „Alte Abolfshyhc" :

KreypeNrittrzchsn.
Eintritt frei . Es ladet höflichst ein Der Vorstand.
UN. Unter den bei der Polonaise verteilten Kreppcin befinden sich

zwei, welche je eine Bohne enthalten . Dieselben werden »mgetaulcht
neuen eine Torte . ' B4S0S—. -

MltWUWc s
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272

100  WMMmr. Me« WttMw.
MMZGßMZ Urner

9
MM'MAA.. MMWO 48, imije Mm

üioanK Hiii

(Aktienkapital 54 Wäonsn Mark), 2o
Friedri ohstrasse8. * Telefon uo.  66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/11, Berlin,
Arnberg, Fürth, Giessenu. Essen a/Ruhr.

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Scharr’scher
iänner-Chor.

Sonntag,
den 14. März c. r

nach

Werllein.
Restaurant Tivoli
(Mitglied Hohler).

Hierzu ladet die Freunde und Mit¬
glieder bestens ein F362
_Der Borstand.
Urivat -Kesellfchaft

„Terpßchore".
Heute Sonntag , den 14. Mürz,

nachm. 4 Nhr,

Ausflug
nach Biebrich , Turnhalle ',

Kaiscrstratze.
Dortselbst Tanz und Unterhalt'

rmg , unter Mitwirkung des beliebten
Humoristen teSimaiin.

Hierzu ladet ein
Der Vorstand.

H 'tottcttfmta «.
Heute Sonntag , den 14. d. M . :

Großer TMMWM.
wozu fretwdlichsr cinladcn

Die Tanzschulen
des Herrn bs.  lßnios »!»»«.».

Eintritt frei._ _ _

„Xosyr“ «I„MM“
ist das gesündeste Geti'änlc zum täglichen Genuß für Kinder und
Kranke. Man verfährt bei der Zubereitung wie folgt : 20 bis 25 gr =
za. 3 abgestrichene Eßlöffel voll jjÜCäSSS^ E'®*’^ (Pepton - Hahrsalz -
Getreidekaffee) mahlen, mit 1 Ltr . kalten Wasser beisetzen, kurz auf¬
kochen, 1 bis 2 Minuten stellen lassen, alsdann durchseihen und mit

Va bis */s (je nach Belieben) heißer Milch oder Kahm mischen.

Alleinige Fabrikanten : F188
Pfeiffer & Diller, G. m. b. H., Horchheim bei Worms. J

fet in vorzüglichem Zustande ßefin&tidjex

Ausstellung ; -Pavillon,
welcher 10 Mir . breit , 7 Mir . tief und 4 Mir . hoch ist, in der Mitte ein
2 Mir . breiter Durchgang , von allen Seiten sichtbar, aus russischer Erle
gearbeitet , mit moderner Verzierung und oben herumlaufender Galerie,
für Modewaren , Puh und Wüsche passend, ist preiswert zu verkaufen.
Photographie steht gegen Rücksendung gern zu Diensten.

JE* Ifierm . SYMftsehe , Zwickau I. Sa.
Herr Joseph Poulet , Wiesbaden , Ecke Marktstraße und Kirchgasse, ist

gerne bereit , Auskunft zu erteilen.

Das schönste Buch.
das jemals im Interesse und zum Wähle der leidenden Menschheit gc-

ßA schrieben wurde ist zweifellos unser 84 Seiten umfassendes illustriertes»
praktisches Werkt „ Der Weg zur Gesundheit ". Dieses inter¬
essante Buch

kostet nichts
OEfK

KMdM Adler. Erdenhelm.
Heule Sonntag:

Einweihung des neuen Parkettbodens.
Eintritt frei: Trinken nach Belieben.

Es ladet freundlichsi ein
Frau l 'Ilrich , Witwe.

Dunkeler Dtmür
ans der Fürst !. Med 'schen Kellerei,
Runkel a Laim, mit Original-
Etikette und Korkbraud. 178

Von je her als ausgezeichneter
stärkender Krankenwei» deriihnit
und ärztlich empfohlen. Per Flasche
Mk. 1.60 inei. Glas.
!ü. Brunn, Weinhinidlnna,
Adtlheidstr . 33 . — Tel. 2274.

munmil

Wagen Umzug
nach

LanggasseD

Wnzüste, gnte schwarze tetrn
garn - Stoffe ( GelegeniicitSkaus)
lprrdeu r»r jedem annehmbaren
Preiä vertäust,

Arnehen geftattel.
Schwalbacherstr . 30 , 1 Gt. . Ästees.

Ä 2W Ausverksuf
im thron , tlhrketten , Sold » « . Silber waren,
Alfenitlewaren und versilberten Bestecke»

bis zu 5 © ®/«

und enthält zahlreiche ärztliche Rat¬
schläge, aus welche Weise die mellten
Krankheiten, wie Nervosität , Neu¬
rasthenie , Nheumatismus , Kücken»
und Kopfschmerzen , Magen - und
Darmbeschwerden » Herzschwäche,
Lähmungen , Echwächezustände
oster Art , Gebärmutterleisen und
srenstruationtveschwerden , in der
kürzesten Zeit gründlich zu beseitigen
sind, selbst wenn das Leide « veraltet
und die medikamentSse Behandlung
ganz ersolalo -S qeblieben ist. Unsere
Graiisdroschüre ist für jeden Kranken ein - -- —. - -
unentbehrlichesHandbuch, und locr sich hierfür interessiert, möge dieses
Anserat an unsere Adresse einsenden , worauf wir dann unverzüglichst
obenerwähntes Buch gratis und franko zuschicken. F67

Institut „Ares " Elektrotherapie , München,
Nctlhauserstr. 30, 1, Abteilung 20a.

Für Damen spezielle Damen - Broschüre.

Tünsttge eilig ! ng
an

großem HolzgefchSft,
unweit Wiesbaden», bietet sich für Privat -Kapitalisten. Es handelt sich
um altes, solides und vornehmes Geschäft mit gutem Gewinn, das in
eine Gesellschaft mit beschr . Haftung umgewsndelt werden soll,
wozu noch Beteiligung bis zu einigen Hunderttausend Mark erfolgen kann.
Agenten ausgeschiossen. Off, unter A. 883 an den Tagbl .-Berl. erb.'

L . SCranzplatz3/4.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von 324

Konfirmation »-, Hoelizeits-
und

©releg ’enlieits - Creiseliejo &Sie.
i
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Wiesbadener
Gesellschaft

-onntag, U . März 1909,

für bildende
= Kunst =

Wresvaderrer TaMatt. Morgen-Ausgabe, 3, Blatt. Nr. IW».

Dienstag, den 16, Mürz, in der Aula,
abends8 Mir, äer Höheren Töchterschule
Oeffentliclaei * Vortrag

Prof. Dr. Colm -Freiburg
„Stil in Kunst und Leben “.

„ J JEtÄtrittsldaFtcw für liclitmitglieder &. 2! Mk . an der Kasse
&nd . . ® a "8 ,er » ^ firtcTHfiuiuser , Feiler Oecks . —
^umorierte i Iktze  K (für Mitglieder 1 Mk.) bei C«-. ^ ' ürters !iii » ser
vrra an  der Kasse. F391.— — —rr :_ __ ~ _ _ _ y ö'ji

Deutscfie EesellscM iiir ethisclie Kultur,Abt.WiesbadeuT
MoiBiagr , den 15 , Mär * , « I»e «st! <* 8 »/, iriir,
im Crewerksclinftsliaus , Wellrifczstraase41:

Öefentlieher Vortrag von Dr.K Ranzig,Berlin,
über

„Konfirmation, Religion und Kindesseele“.
Siintrit * frei . Eventuell Ulsknsülon.

ifime beschränkte Anzahl reservierter Plätze k Mk, 1.— sind am Saal-
eingang zu haben . F469

V er bessert es
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver«
Erleichtert bedeutend das Waschen tmi
ist ohne Zusatz von Seife und Soda «n

gebrauchen . Ueberall erfcäUitCh.
Paket 25 Pfg . Alleinige Fabrikanten!

HtaBel & Co- Düsseldorf.

F70

verkcber»«ge«
ZU seil böcblten5»tzrn vermittelt

SoftcnTrd 5498

Adolf Verg,
<kiKralagent der„Murlngia",

«belnltr. 44. Telepkvn 41 SS.
325

Immer frisch und gut
erhalten Sie alle Sorten pfund¬
weise ausgewogen, sowie in 5-

u. 10 Pfd.-Eimern in der
Gelee - und Telgvvaren - Fabrik

Weiner , Mauergasse 17,
nächst dem Akziseamt.

—— Zusendung frei Haus. —

Großer Schuhverkanf
Gut ! Rengaffe 22,1 St . Billig!

Wo qchell wir Somita«, den 14., hin?
Zum 1. Frühjahr « - SlnSstng mit Tan , zum Wat nach Bierstadl (Saat
bau zur Rose), unter gütiger Mitwirkung des beliebten Salon-Humoriben He rn

Willy Klein und der jugendlichen Soubrette Ulli Marzella.
E» laden ergebenst ein Die Tanzschüler des Herrn w« x HanUn
_ Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.
0«> 0 OOOOOOOOO OCOOdOOR

| Beform-ftestaurant,
0
0
0
0

Carl Häuser , Sohillerplatz 1.
Vorzügl. Mittagstisch zu 60 Pf. u. 1 Mk. Grosse Auswahl n. d. Karte
zu jeder Tageszeit. — Alkoholfreie Getränke, Kaffee, Kakao etc.

Torten , Kuchen, Ia Wiener Mehlspeisen.
== Separates Damenzimmer. -

Bei Leiden, wie Gioht, Rheumatismus, Ischias, Magen- u. Darm¬
krankheiten , Nierenleiden, Nervenleiden etc. werden durch die vege¬
tarische Ernährung die grössten Heilerfolge erzielt. ’Q
Man frage seinen Arzt. Man mache einen Versuch. 0

Essen werden auch ausser dem Hause abgegeben. 5662 A
oooo ooooo oooo ooo «>«3K><r .-n

0 « a,
ao «»

Ins praliNWe itnd Wnnnttltt ßm-Knsnl|t mtttitii
Jäckels Patent-Bett-Sosn„IMnm".

Zu haben bei Th . Giw , Tapezierer , Kelenenstrake 19.

Gegen Speniien jür UedeMwemmte in Wan
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Rechts
rat aller Art Goethestraße 8 , I . °

Erste Pariser

Neu-Wäscherei
mit elektrischem Betrieb von

W. Rund. X ,jrtÄ °"
Hiehlstntssc 8 , Römerbcrgl,

Hauptgeschäft . Filiale.

Spezialgeschäft1.Ranges
für Kragen, Manschetten,
Yor- und Ober- Hemden,

\

somit Meter 7«5cm breite,  gebleichte, fehlerfreie
Hausleimvanöreste

(garantiert Leinen),

»L7 -- S 6 18 ->°-
. 7« Cts . per 1 Meter

avM -bc:,. AuSgewählie von 14 bis 20 Meter lange Rest- k 75 Cts . per Meter.
Lf r c»eCottt' Mstcr, per Nachnahme frachtfrei unverzollt.

Bon Resten sende keine Muster. H-ur Nichtpassendes Geld retour, daher kein Risiko.

«Ws*litis Maiitor , Lemenweberer,
_bei Nachod (Böhmen ). F 66

. s* ^ Ehstrom-Gleichstroni-Umfokmer (mit Transformator)
J*nb eine vallstandrge Schaltanlage für Licht u. Kraft . 1 Slnlast»
Widerstand und 1 Regulier -Widerstand, Alles in bestem, ae-
brauchSfahlgem Zustande, billig zu verkaufen. *

Ä*Schelleubreg'sche Koförrchdruckerei,
Wiesbaden.

V. B.-P
Lsins Drötcrtisri ^DisLzstärrls mehr J

Sisbsrbsils - Briefkasten.
An jedem Wohnungs -Abschluß anznbringen.

Adolf Mayer , Sekarnborststraise IO , 3 St.

Genercrl-Knzeiger
fitr Nüruberg-Fürt-.

Korrespondent von nnd für Deutschland.
^ Unparteiisches Organ für Jedermann.

Gratis -Wochenveilage: „Am häuslichen Herd". : : : :
»Bayer. Land- und Forstwirt ".

Täglich 16—44 Seiten Umfang . Reichhaltiger Lesestoff.
Posta bonnement Mark 1.68 vierteljährlich.

Auflage BP über 58,«»© Exemplare.
Wirksamstes und grösstes Jnsertionsorgan

in ganz Nord- nnd Mittel -Bayern.
Anzeigen-Preik: 20 Pfg . im Inseratenteil , 60 Pfg . im Reklameteil.

Benagen für die Wefamtanfiage 282 Mk.
verlangen Sie Probenummcrn.

Oedi'ezene Vniek 8aeken
=-  finden stets Beachtung.

Ü

Der erfreuliche Erfolg , welchen unsere
§ °iL ^ ®1 c hjLja e nj _c_h r i _ft _ bisher hatte,
ist der beste Beweis für die gute Verwend¬
barkeit dieser Type . Ihr Aussehen ist den
mit der Schreibmaschine hergestellten
Schriftstücken täuschend ähnlich , wodurch
sie sich zur Herstellung von Zirkularen und
Geschäfts - Empfehlungen aller Art vorzüg¬
lich eignet.

Die stetige Zunahme im Gebrauch der
Schreibmaschinen hat das Auge des Publikums
so sehr an diese Schrift - Formen gewöhnt , daß
der Handelswelt , wie dem Gewerbetreibenden
der Gedanke nahe gelegt wurde , gedruckte
Zirkulare und Empfehlungen in einer Nach¬
ahmung von Schreibmaschinenschrift zu ver¬
langen und zu versenden , um ihnen das
Ansehen und die Bedeutung einer Original-
Offerte zu geben.

U_n_s j »_ r j _ R ? k_ l ajn e_-_ A_r_b eiten

mit dieser Schrift hergestellt , machen
nicht den Eindruck einer „Drucksache “ , sie
wandern nicht unbeachtet in den Papier¬
korb , sondern

ü JL _X_° E_ J.0J3 ermann gelesen.

Man verlange von uns Proben
und Preisberechnungen.

L Schellenberg’sche Hof-Buchdruckerei
WIESBADEN

Kontore ; Langgasse 27. sa Fernsprecher Nr. 2266.
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